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Montags den 15. Juli 1816. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ic, 


allergnaͤdigſten .. Special⸗Befehl. 


Breslau (de 


auf das Intereſſe der e der Schleſ. Lande eingerichtete 
Frag⸗ und Anzeigungs⸗Nachriunten. 
— —j1—ꝝ — 


Bekanntmachung wegen der bey hieſiger Bau „ Kunſt⸗ und 
Handwerks Schule jetzt eintretenden Ferien. \ 
) Da bey der hiefigen Baur, Kunſt und Handwerks ⸗ Schule die gemöhnlte 

chen Sommer⸗Ferlen eintreten, und der Unterricht vom 1 8ten Juli bis Toten Aus 

gust d. J. ausgeſetzt wird; die diesjaͤhrigen Al beiten der Zoͤplinge aber den 2 2ſlen, 

23 ſten und a aſſen Juli d. J. im Blöliocheten⸗Gebaͤude auf dem Sande von 2 bis 

6 Übe Nachmittags werden ausgeſtellt werden, fo: wird folches hiermit bekannt ge. 
macht. Breslau den Sten Juli 1816. N 95 

f Koͤnigl. Preuß. Conſiſtorium fuͤr Schleſien. 


Cunationes- 
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Zu. Citationes Creditorum: 
„) Breslau den 7ten May 1816. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſien über den in zur Zeit bekannten 39680 Rihlr. 23 gr. 25 pf. 
Paſſlois, und 8818 Rthlr. 1 gr. 113 pf. Actjvis beſtehenden Nachlaß des am 7. Ja⸗ 
nuar 1814. zu Liegnitz verſtorbenen unge denne von der Landwehr Grafen 
v. Schweinitz auf erghof auf den Antrag feiner Gläubiger heut Mittag der Concurs⸗ 
Prozeß eröffnet worden iſt; fo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch 
vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Refereudario v. Dobſchütz auf den 
aten November € Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liguidationstermine in dem hie⸗ 
ſigen Ober ⸗Landesgerichts „ Hauſe perſönlich oder durch einen geſetzlich zulaßigen Be⸗ 

vollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanatſchaft unter den hiesigen 
Juſtizconnmiſſarien der Juſtizcommiſſions⸗Rath Ludwig, Juſtizcommiſſarius Klektke 

und Juſtizeommiſſarius Morgenbeſſer in Vorſchlag gebracht werden, an deren eiten fie 
ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch 
Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß 
ſie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe abgewieſen „und ihnen deshalb gegen die 
ubrigen Creditores ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. Vorläufig iſt 
der hieſige Juſtizcommiſſions⸗Rath Enger zum Interims⸗ Curator und Gontiadietor 
beſtellt worden, über deſſen Beybehaltung oder Abaͤnderung ſich die Gläubiger in Ter⸗ 


mino liquidationis zu erklaͤren haben. i | 
: Koͤwial. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſien. 


Brieg den 7ten Juni 1816. Von dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 
gericht ſind auf Anſuchen der betreffenden Vormundſchaft alle diejenige, fo an den 
Nachlaß des zu Oppeln verſtorbenen Juſtitiarius Friedreſch II., woruͤber der erb⸗ 

ſchaftliche eiquidationsprozeß eröffnet worden, und welcher in einer Activmaſſe von 
252 Rehlr. 22 for. beſtehet, einlae Forderung und Anfpruch zu haben vermeinen, 
öffentlich dero ate onsyssuven worden, daß fie binnen 9 Wochen ihre Forderungen 
orig oder ſchriftlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung die Abſchriften derer Mrz 
kunden, worauf HER gründen, deplegen, blernächſt aber in dem nunmehr noch⸗ 
mals angeſetzten Liquldatlonstermin den 2 8ſten Auguſt d. J. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Abgeordneten des Collegit, dem Ober Landesgerichts-Auscultator Beh⸗ 
niſch, ſich in Perſon oder durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte ſtellen, den Betrag und 
bie Art ihrer Forderung umſtaͤndlich angeben, die Deeumente Briefſchaften und 
übrigen Beweismittel, womit ſie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſpruͤche zu 
erweiſen gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Roͤthige zum Protocoll 
verhandeln und alsdenn die geſetzmäßlge Anſetzung in dem abzufaſſenden Erſtigkeits⸗ 
urtel; dagegen bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anfprüche 
gewaͤrtigen ſollen, daß fie aller ihrer etwan'gen Vorrechte verluflig erklart, und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 
den Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. 
Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche Urſachen a der 
perſoͤn⸗ 
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pberſoͤnlichen Erſcheinung gehindert werden, und denen es’hiefeläft an Bekanntſchaft 
fehler, die Juſtiztommiſſarien Eberhard, Juſtizcommiſſions⸗Rath Scholz und Hof, 
rath Vietſch angewieſen, wovon ſie ſich einen wahlen und denſelben mit Jafo mas 
tion und Vollmacht verſehen können. Wornach ſich atfo ſaͤmmliche Glaͤudiger des 
vorgedachten Juſtitiarius Friedreich zu achten haben. 

Koͤnigl. Preuß. Der » Landesgericht: von Oberſchleſten. 
Liegnitz den z5iten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgerichts werden alle unbekannte Militair: Gläubiger des zu Wallmers dorf 
verſtorden en Juſtizrath ,v. Schfopp, über deſſen Nachlaß auf den Antrag K.iner Enz 
tel, der Kinder der verehel. geweſenen jetzt verſtorbenen v. Pannewitz, am 28. Jar 
nuar 1814. der erbſchaftliche Llquidattonsprozeß eröffnet worden, vorgeladen, in 
dem vor dem ernannten Deputato, Oder ⸗Landesgerichts⸗Rath Floͤgel, auf den 
zaſen Augu l d. J. Vormittags um 9 Uhr anberaumten Termine zur Anmeldung 
wo Rechtfertigung ihrer Forderungen entweder in Perſon oder durch hinreichend 
aformirte und geſetzlich bevollmächtigte hiefige Juſtuucommiſſarien, wozu der Hof⸗ 
Fiscal Hoffmann und Juſtiz-Commiſſartus Landmann vorgeſchlagen werden, auf 
dem Ober⸗ Landesgericht zu Glogau zu erſcheinen, bey ihrem Ausbleiben aber zu 
gewaͤrtigen, daß fie aller etwantgen Vorrechte verluftig erklärt und mit ihren ſpaͤ⸗ 
ter anzubringenden Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der fich 
eg Gläubiger von der Muffe noch uͤbrig bleiben moͤchte, werden veriwiefen 
werden. g. >, 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Plederſchleſten und der Lauſitz. 

Zülz den 2gflen April 1816. Es iſt üter das Vermögen des Erbſcholzen 
Eafpar Wunſch in Dittmannsdorf mittelft Decrets vom 24ſten November 1813. 
der Concurs eröffnet, das Claſſtficationsurtel ſchon am zoften May v. J. publicirt 
und auch die Actiomaſſe conſtituirt worden. Zur Ausſchüttung derfelben gehört 
annoch die Praͤcluſſon der unbekannten Gläubiger vom Milttärfiande, und da nun⸗ 
mehr die bisherige Suspenſſon der Militärprozeffe durch die allerhöͤchſte Cabinets⸗ 
ordre vom zoften v. M. aufgehoben iſt, fo werden alle und jede Gläubiger dieſes 
Standes, welche einen Anſpruch ex quocunque titulo an den Erbſcholzen Caſpor 
Wunſch, und fein zur Maſſe gehoͤriges um 1300 Rthlr. Courant ſubhaſtirtes Frey⸗ 
gut in Dittmannsdorf zu baben vermeinen, hiermit vorgeladen, in dem zu deren 
Anmeldung den sten Auguſt d. J. in der herrſchaftlichen Canzeley zu Wieſe 
anſtehenden Termin in Perſon oder durch Bevollmächtigte, wozu der hieſige Stadt: 
richter Hert Posca und Juſtiz⸗Buͤrgermeiſter Herr Schmidt in Vorſchlag gebracht 
werden, zu erſcheinen und ihre Anſpruͤche zu begründen, bey ihrem Ausbleiben aber 
zu gewaͤrtigen, daß ſie mit allen ihren Forderungen an die Concursmaſſe und ins⸗ 
deſondere an das ſudhaſtirte Freygut präcludirt, und ihnen gegen die Beſitzer deſ⸗ 
ſelden und die ſich gemeldeten Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 

den ſoll. Das Gerichtsamt der Herrſchaft Wa 

ancke. 
Citationes Edictales. 

Breslau den zten May 1816. Von Seiten des hleſigen Koͤnigl. Oder⸗ 
kandesgerichts von Schleſien werden nach nunmehr erfolgter Aufhebung des ſeither 
deſtandenen Suspenſionsediets vom zoſſen Juli 1812, hierdurch alle n 
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Wläubiger aus dem Militaͤrſtande, welche an den Nachlaß des am iſten Auguſt 


1310. zu Frankenſtein verſtorb. Oberſt und vormaligen Commandanten der Feſtung 


Hauſe perſoͤnlich oder 


Silberberg, Carl Friedrich Bogtslaus v. Schwerin, manner der erbſchaftliche Lie 
‚quidattongprogeß eröffnet worden iſt, aus irgend einem kechklichen Grunde einige 
Anſprͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts⸗Referendarlo Wiedeburg auf den 17ten September kr Vormittags um 
10 Ubr anberaumten Liquidationstermine in dem hieſigen Oder⸗Landesgerichts⸗ 

5 durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ih⸗ 

nen bey etwa er mangelnder Bekanntſchaft unter den biefigen Juſtizcommſſſarien der 

Juſtlzcommiſſions⸗Rath Enger und Juſtizeommiſſarius Morgenbeſſer in Vorſchlag 

gebracht werden, an deren einen fe ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre ver⸗ 


weinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nicht⸗ 


erſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte 


fur verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Be⸗ 


friedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben monte, 
werden verwieſen werden. a a BE ae ; 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 
Liegnitz den 25flen April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgerichts werden alle undekannte Militärgläubiger des verſtorbenen Bürgers 
melſters Coppius, ‚Über deſſen Nachlaß am zıflen April v. J. der erbſchaftliche Li⸗ 


quidationsprozeß eroͤffnet worden iſt, vorgeladen, in dem zur Angabe und Verifi⸗ 


cation ihrer Forderungen anberaumten Termine den 16ten September Vormittags 
um 10 Uhr vor dem ernannten Deptitaro, Herrn Oder Landesgerichts ⸗Rath 
v. Tſchierſchty, entweber ' perſöslich oder durch hinreichend inkormirte und geſetzlich 
bevollmächtigte bieſige Juſttzrommtſſarten, wozu ihnen die Juſtizcommiſſarten Bes 
cher und Landmann vorgeſchlagen werden, auf dem Königl. Ober- Laudesgerlcht 
zu Glogau zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu juſttfielren; im Fall 
des Ausbleidens aber zu gewärtigen, daß fir aller etwantgen Vorrechte für verlu⸗ 


tig erklärt und mit ihren ſpaͤter anzudringenden Forderungen nur an dasjenige 


werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich ueldenden Gläubiger 


2 
. m 


ben der Maſſe noch etwa übrig bleiben möchte: | 


5 Königl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Nie erſchleſten und der auß. 
Brleg den ten Juni 1816. Von dem hiesigen Könipl: Ober⸗Landes⸗ 


47 Heiicht ſind auf Anſuchen des Verlaſſenſchafts⸗LCurators bes verſtorbenen Copiſt 
Kretſchmer alle diejenigen, fo an den Nachlaß deſſelben, motüber der erbſchaftliche 


guldattonsprozeß eroͤffnet worden, und welcher in 115 Rehle. Courant, dle ſich 


im Depoſitorio des unterzeichneten Ober⸗Landesgertchts befinden, beſtehet, einige 
Forderung und Auſpruch zu haben vermeinen 7 ‚Öffentlich dergeſtalt vorgeladen, daß 
ſte binnen 6 Wochen ihre Forderungen mündlich oder ſchriſtlich anzeigen, auch ih* 
rer Anmeldung die Abſchriften derer Urkunden, worauf fir ſich gründen, beylegen, 

hier naͤchſt aher in dem. angeſetzten Liquidatſonstermin den 28. Auguſt d. J. Voraut⸗ 


tags um 9 Uhr vor dem Abgeordneten des Eollegii , dem Herrn Ober⸗Landesgerlchts⸗ 

Rath Scheller II., ſich in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte fielen, den 

Betrag und die Art ihrer Forderung umſtaͤndlich angeben, die e a 
- = - al? 
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ſchaften und ubrigen Bewelsniitrel, womit fie die Wahrheit und Richtigkelt Ihrer 
Ansprüche zu erweiſen gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Noͤtbige 
zum Proteroll verhandeln, und alsdann die geſetzmaͤßige Anſetzung in dem abzufaf⸗ 
ſenden Priorlaͤts-Urtel, dagegen bey Ihrem Ausbleiben und untetlaſſener Anmeldung 
ihrer Anſpruͤche gewaͤrtigen ſollen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte verlustig 
erflärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der 
ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen wer⸗ 
den ſollen. Uebrigens werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch geſetzliche Ur⸗ 
lachen an der perſoͤnlichen Erſcheinang gehindert werden und denen es hieſelbſt an 
Bekanntſchaft feh'er, die Juſtizeommiſſarien Eberhard, Stoͤckel und Hofrath Vleiſch 
angewleſen, wovon fie ich einen waͤhlen und denſelben mit Information und Voll⸗ 
macht verſehen können. Wornach ſich alſo ſaͤmmtliche Gläubiger des vorgedachten 
Copiſt Kretſchmer zu achten haben. f } 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien. 

„) Brieg den 28ſten May 1816. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Dfficialis ſisci der aus Neuwalde Neiffer Ereiſes 
gebürtige, entwichene, enrollirte Cantoniſt Franz Pflaum dergeſtalt Öffentlich lborges 
laden, daß er fich innerhalb 9 Monaten und bis zum 7ten April 1817. früh 9 Uhr auf 
dem gedachten Ober⸗Landesgericht vor dem Deputirten, dem Herrn Ober-Landesges 
richtsrath Scheller II., geſtellen, von ſeiner Entweichung Rede und Antwort geben 
und feine Zurückkunft glaubhaft nachweiſen; im Fall feines Ausbleibens aber gewaͤrti⸗ 
gen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermögens und hiernachſt noch etwa zufallenden 
Erbſchaften verluſtig erklart und ſolche dein Fisco zuerkannt werden ſollen. 8.9 

a Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien. 

Brieg den irten Juni 1816. Den beſtehenden Vorſchriften gemäß wer⸗ 
den alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde an die Caſſe des Koͤnigl. 
ſchleſiſchen zehnten Kandweor Infanterte⸗Regtments und deſſen vierten oder ehe⸗ 
maligen Reſerde⸗ Bataillons, fo unter dem Namen Major v. Kleiſt dieſes Regl⸗ 
ment ſormirt haben, für den Zeitraum von deſſen Stiftung an, bis incluſtve Des 
cember 18 14. Anſpruͤche zu haben vermeinen, vorgeladen, ſich zu derer Anmeldung 
und weitern Erörterung in dem auf den ten October a. c. Vormittags um 9 Uhr 
angeſetzten Termin allhier in den Zimmern des Koͤntgl. Ober⸗Landesgerichts vor 
dem ernannten Commiſſario, dem Herrn Ober-Landesgerichtsrath Scheller II.. 
entweder in Perſon oder durch einen aus den hieſigen Juſtizcommiſſarlen zu erwäh⸗ 
lenden Bevollmächtigten, 3. E. den Juſtizcommiſſarius Eberhard, oder Juſtizcom⸗ 
miſſarius Pilasky, zu geſtellen ‚indem der Ausdleldende mit feinen Forderungen aus 
dem gedachten Zeitraume an die Regimentskaſſe durch Auferlegung eines ewigen 
Stillſchweigens praͤcludirt, und nur an die Perſon desjenigen, mit dem er contra⸗ 
Hirt, verwieſen werden wird. g. a 2 

Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſten. 

*) Brieg den öten Juni 1816. Von dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht von 
Oberſchleſien find alle diejenigen unbekannten Militärperſonen, weiche an den Nach⸗ 
laß der zu Neiffe verſtorbenen Ober: Acciſe⸗Directions⸗ Aſſeſſorin Aloyſia Langer, 
Worüber wegen Unzulänglichkeit deſſelben unterm aten Februar 1813. der f. 

n eroͤff 
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aröffnet: worden, und welches hauptfächlich in einem zu Neiſſe in der Kraͤmerſtraße 
ſub Nro. 62; belegenen und in dem Feuer⸗Societaͤts⸗Cataſtro auf 155 Rthlr. ges 
würdigten brauberechtigten Haufe beſtehet, einige Forderung und Anſpruch zu ha⸗ 
ben vermeinen, öffentlich dergeſtalt vorgeladen worden, daß ſie binnen drey Mo⸗ 
naten ihre Forderungen muͤndlich oder ſchriftlich anzeigen, und ihrer Anmeldung die 
Abſchriften derer Urkunden, worauf fie ſich gruͤnden, beylegen, hiernaͤchſt aber in 
dem angeſetzten Liquidationstermine den gfen October d. J. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Abgeordneten des Collegii, den. Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Schel⸗ 
ler II., ſich in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigre geſtellen, den Betrag 
und die Art ihrer Forderung umſtaͤndlich angeben, die Documente, Brieffchaften. 
und übrigen Beweismittel, womit fie fie Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anfprüche, 
zu erweiſen gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Nüthige zum Pro⸗ 
tocoll verhandeln und alsdann die geſetzmäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Er⸗ 
ſtigkeitsurtel, dagegen bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer An⸗ 
ſprüche gewartigen ſollen, daß ſie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe wer⸗ 
den präcludirt, und ihnen deshalb wider die übrigen Gläubiger ein immerwaͤhren⸗ 
des Stillſchweigen werde auferlegt werden. Uebrigens werden denjenigen Gläubis 
gern, welche durch geſetzliche Urſachen an der perſoͤnlichen Erſcheinung gehindert: 
werden, und denen es hier an Bekanntſchaft fehlet, Die Juſtizcommiſſarien Eber⸗ 
hard und Stöckel angewieſen, wovon. ſie ſich einen waͤhlen und denſelben mit In⸗ 
formation und Vollmacht verſehen koͤnnen. Wornach ſich alſo ſämmtliche Glaͤubi⸗ 
ger des Militärſtandes an dem Nachlaſſe der vorgedachten Acciſe-Directions⸗Aſſeſ⸗ 
ſorin Langer zu achten haben. 5 725 
f Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſien. 
Jauer den ıgten April 1816. Nach eroͤffnetem erbſchaftlichem Liquida⸗ 
tionsprozeß über den Nachlaß des biefelbfi verſtorbenen vorttädtifchen Haus heſitzers 
und Pferdehaͤndlers Johann Gottlieb Neumann werden alle diejenigen, welche an 
dieſen Nachlaß, wozu unter andern auch die in hieſiger Vorſtadt ſub No. 80. 
und 81, belegenen deyden Hänſer, fo wie der Garten ſub No. 28, gehören, einen 
Anſpruch haben, hiermit vorgeladen, in dem auf 
den sten Auguſt a. c. 
angeſetzlen peremtoriſchen Liquid atlonstermine Vormittags um 9 Uhr coram De⸗ 
putato Collegit, dem Herrn Stabtrichter Bayer, in deſſen hieſiger Behauſung ent⸗ 
weder in Perſon oder durch hinlaͤngliche Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen bey etwa ers 
mangelnder Bekannſchaft der biefige Juſtiztommiſſarſus Herr Seidel in Vorſchlag, 
gebracht wird, zu erſcheinen, ihre Forderungen anzuzeigen und deren Richtigkeit 
nachzuweiſen; außenbleibenden Falls aber zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwas 
nigen Vorrechte verluſſig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig. bleiben: 
möchte, werden verwleſen werden. 4 
Köntgl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. 

Oels den 7ten Juni 1816. Da in dem per Decretum vom 24. Sept. 
1812. uber den Nachlaß des zu Breslau verſtorbenen Holzhaͤndlers Samuel 
Burghard aus Krierſchen eröffneten Concurs, nach nunmehro erfolgter Aufhe⸗ 
bung des Militair-Suſpenſions⸗Ediets vom 30. Juli 1812. ein anderweitiger. 
Liquldatlons⸗Termin auf den. 23. September c. a. anberaumt worden iſt, ſo 
werden alle etwanigen in dem allegirten Ediet vom 30. Juli 1812, bezeichneten 


Lili⸗ 
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llitair⸗ - die aus einem rechtlichen Grunde eine Forderung an den 
e oben vermeinen, hiermit vorgeladen, ihre dies faͤlligen Anz 
ſprüche in dem gedachten Termin vor dem unterzeichneten Gerichtsamt zu lie _ 
guisiren, deren Nichtigkeit nachzuweiſen und ſich zu dieſem Behuf gedachten 
Tages früh um 9 Uhr in der Behauſung des Juſtitiarius zu Oels einzufinden. 
Diejenigen aber, welche in dieſem Termin nicht erſcheinen ſollten, werden mit 
ihren Forderungen an die Mafle praͤcludiret, ſenle een gegen die uͤbri⸗ 
gen Glaͤubiger ein ewiges Stiüſchweigen auferlegt werden. f 
2 Sg: x t es Gerichtsamt. 
3 | Gröſſich v. Koſpothſch Side, i 1 
umarkt den zaten April 1816. Die hiefige Stadt⸗Commune 8 
auf Wees ihres Befigtiteld auf nachſtehend bezeichnete unter Jurlsdiction 
es hieſigen Gtadtgerichts gelegene Immobllia angetragen: 
1) die ſogenannten Marrſtall⸗Wieſen; 
2) den kleinen Neuteich und die Teichwleſen; 
3) den ſogenannten Birkeuſch; i ; 
4) auf das ſub Nro. 306. hieſelbſt belegene Ordonanz⸗Haus; 
50 ei 00 zum hieſigen Hoſpital gehörigen 46 große und 70 kleine Scheffel 
erland; 
6) auf den fogenannten Wieſenteich; und 
7) auf den ſogenannten großen Neuteich. : ä 
5 Dem zufolge werden auf ihren Antrag alle und jede, welche an dieſe Grund⸗ 
ſtuͤcke Anſpruͤche haben oder zu haden vermeinen, hiermit aufgefordert, ſich in die⸗ 
ſem vor dem Stadtgerichts⸗ Affeffor Fiſcher auf den ayften Juli Vormittags um 
10 Uhr in deſſen Behauſung angeſetzten Termine zu melden und ihre Anſpruͤche dar⸗ 
zuthun. Die Aus bleibenden haben zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren etwanigen 
Realanſpruͤchen auf dieſe Grundſtüͤcke werden präcludirt und ihnen des halb ein 
ewiges Stillſchwelgen auferlegt werden wird. 
i Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

Goldberg den zıfln May 1816. In dem über den Nachlaß des 
bier geſtorbenen Schnelder⸗Aelteſten Chriſtlan Friedrich Stein eröffneten erbſchaftli⸗ 
chen Liqutdationsprozeſſe, in welchem bereits am 1. März 18 14. eine Edictal⸗Eita⸗ 
tion aller unbekannten Gläubiger ergangen, werden nunmehr nach erfolgter Aufhe⸗ 
bung der Suſpenſion der Militaͤrprozeſſe alle unbekannte Glaͤubiger deſſelben aus 
der Claſſe der Militaͤrperſonen hiemit vorgeladen, in dem zur Liquidation und Ve⸗ 
rifieation ihrer Forderungen auf den 12. Auguſt d. J. angeſetzten Termine Bormits 
tags um 9 Uhr auf hieſigem Koͤnigl. fand» und Stadtgericht vor dem Deputirten, 
Herrn Lande und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Eoler, entweder in Perſon oder durch ei⸗ 
nen gehörig legitimitten und inſtruirten Mandatarlum wozu ihnen der Herr Juſtiz⸗ 
commiſſarlus Borrmann hiemit vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Forderun⸗ 
gen zu liquidiren und zu beweiſen, demnaͤchſt aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihrer 
Forderung an der gebührenden Stelle werden loelrt werden. Wer nicht erſcheint, 
hat zu erwarten, daß er aller feiner etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt und 
mit feiner Forderung nur an dasjenige, was nach Befriedigung der Creditoren, die 
ſich bereits gemeldet haben, noch übrig bleiben möchte, gewleſen werden wird. 


Koͤnigl. Preuß. Lande und Stadtgericht. 
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„ Breslau den 7ten May 18 16. Nachdem bey dem hieſtgen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgericht von Schleſien über den Nachlaß des am 1. Januar 1814 zu 
Legal verſtorbenen Koͤmigl. Landwehr Hauptmannes, Graf o. Schweinitz auf 
Berghof, der Coneursprozeß eröffnet und zugleich der offene Arreſt verhaͤngt wor⸗ 
den; ſo werden alle und jede, welche von dem gedachten Grafen v. Schweinitz et ⸗ 
was an Gelde, Sachen oder Brlefſchaften beſiten, angewieſen, weder an die Er⸗ 
ben noch an Jemand von ihnen Beauftragten das Mindeſte davon zu verabfolgen, 
vielmehr ſolches binnen 4 Wochen auhero anzuzeigen und, jedoch mit Vorbehalt der 
daran habenden Rechte, In das gerichtliche Depoſſtum abzullefern, widrigenfalls zu 
gemärtigen iſt, daß jede an einen Andern geſchehene Zahlung oder Auslieferung für 
nicht geſchehen geachtet und das verbotwidrig Extraderte fuͤr die Maſſe anderweit 
beygetrieben, auch ein Inhaber ſolcher Gelder und Sachen bey deren: gaͤnzlichen 
Verſchweigung und Zurückhaltung ſeines daran habenden Unterpfand⸗ und andern: 
Rechts für verluſtig erklaͤtt werden wird. . 
Koͤnigl Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien: 
Wechſel: Geld» und Fonds Courſe. 
Breslau den 13, Juli 1816, 


— — —Be— 


1 


f | Br. G. 1 8 " Br. 1 G. 
Amsterdam Cour. 4 W. — 1364 Kayserl. dett0 [9493 
detto detto 2 NM. * | Friedsichad’or - -- 34 8 
Hamburg Banco - - 4 W. [1483 —. I Conventions-Geld' - -- 102 101 
detto detto - 2 NM. — 1471 [Münze 11753 1753 
London - - 2 | — 16 131 Banco Obligationg: - - 
Pailir ie „ 2Md— | — Staats. Schuld -Scheine- -..|: 773| 76% 
Leipzig. in W. Z.. a Viſta 102 — Holland, Obligadions 93 — 
Augsburg 2 M. 100 | — Stadt Obligations - | — 104 | 
Berlin. - = = 4. Viſtal — | 08% Tresor- Scheine „ - 100 | 99% 
detto 2 Mi | 97% [Wiener Einlöfungs-Scheire | 35 | — 
Wien a Uſo 8 78 Pfandbriefe von 1000 Rthlr. g j102# 
detto 2MJ:3° | 5 — — 500 — 1042104 
Holland. Rand-Ducsten — 1 — L. 100— — 1 — 
— — 4ä¹i˖qq— — — — 


— ann 2 . - - 
Von dem Preiß des Getreides in und außerhalb Breslau 
8 nämlich von ber beſten Sorte. Vom 8. bis 13. Juli 1816. 
Den Thaler zu 523 ſgr. gerechnet. i 


— —ʒ-k- —ñ— œ—˙—̃—z nn 


— 
Der Scheffel | Weigen | Roggen. Gerſte. Haber. 
\ 2 ff rthl. ford; rthl. ge. d'. rthl. for. Id. rthl. ſgr. d'. 
Breslau 4. 1 ale 2 „ 1 0 
Der Schſt. in Glaß | el | 
Der Schſt. in Jauer ; \ 
Wer Schfl. in kiegnitz \ 
Da Schi, in Schweidniz |. 1 2 3 f 


f Er ſte. 
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SEHE nn 
zu Nro. XXIX. des Breslauſchen Intelligenz: Blattes 
| vom 15. Juli 18.16. f 


— 


— — nn 


5 - Zu verkaufen. 2 
a Breslau. Ein bedeckter leichter Reiſewagen If vor dem Dderihere iim 
Haakſchen Bade zum Verkauf. N 2 

Breslau den zoften April 1816. Das hinter dem Chriſtophori⸗Kirch⸗ 

bofe ſub Nro. 978. gelegene zum Nachlaß des verſtorbenen Kaufmann David Gott⸗ 
fried Walther gehörende Wohnhaus, weiches nach der am Rathhaule hieſelbſt aus⸗ 
haͤngenden Taxe auf 2160 Rthlr⸗ zu 5 pro Cent, und 1800 Rthir zu 6 pro Cent ab⸗ 
geſchaͤtzt worden, foll.in Terminis den 4ten Auguſt, den 14ten October und den 
z6ten December oͤffentlich an den Meiſidlel henden verfzuft werden. Die Zahlungs⸗ 
faͤbigen Kaufluſtigen haben ſich daher zur beſtimmten Zeit, beſonders aber in dem 
auf den zöten December anſtehenden letztern und peremtoriſchen Termino Vormits 
tags um n Uhr bey dem hieſigen Koͤnigl. Stadtgericht vor dem hierzu geordneten 
Commiſſario, Herrn Juſtizrath Muzel, einzufinden und ihr Geboth darauf abzu⸗ 
legen; hiernaͤchſt aber zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtotethenden gedach⸗ 
tes Haus durch das zu eröffnende Adjadieationserkenntuiß in der Folge zugeſchla⸗ 

gen, und nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſch illings die Loͤſchung der eingetra⸗ 

genen ſowohl auch der leer ausgehenden Forderungen verfüge werden wird. 
; “ Koöͤnigl. Gericht der Stadt. Ne 

Breslau den 14 März 1816. Don dem Königt. Gericht ad St. Elias 

ram in Breslau iſt der 26. Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr andeiweitig pro Ter⸗ 

mino licitationis auf die zu Neukirch ſub Niro. 37: gelegene auf 44 Rihlr. Cour. 

abgeſchaͤtzte Gotifried Wandlowsſyſche Dreſchgartnerſtelle angeſetzt worden 


a „wozu 
Kaufluſtige zu Abgebung ihres Gezoths mit Bezug auf das diesfaͤllge Citatorium 
vom a8ſten April 1825. vorgeladen werdev. En 

Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. Homu'eh. 


Brieg den ızten May 1816. Da bey dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 
desgericht auf Anſuchen des Executors, des Guſtav Friedrich v. Ziemiezeyſchen Te⸗ 
ſtaments und der Univerfalerbin des. Erblaſſers die im Fürſtenthume Oppeln und 
deſſen Toſter Ereife belegene Ritterguͤter Ober Lubie, Nieder⸗Lubte und Jaſchko⸗ 
wit nebſt Zubehoͤr an den Meiſtbiethenden oͤffentlich Schulden halber verkauft 
werden ſollen, und die Biethungstermine auf den ioten September a. c. den 
J0ten December as c., und beſonders den naten März 1817; jedesmal Vormittags 
um 9 Uhr auf dem hieſtgen Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht vor dem nannten Depu⸗ 
tirten, Herrn Ober⸗Landesgerichts-Rath Zoͤllmer, angeſetzt worden; ſo wird fols 
chetz, und daß gedachte Güter im Jahr 1808. nach den davon durch die oberſchle⸗ 
ſiſche kandſchaft aufgenommenen Taxen, welche in der hieſigen . 
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Aeglſtratur eingeſeben werden können, und zwar Ober⸗ und Nieder ⸗Lubie, gu 
ganımen auf 75,568 Rthl. 16 ggr., und Joſchkowitz auf 29,647 Rthl. 23 fgr. 4 db. 
gewürdiget worden, den beſitzfaͤhigen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nach⸗ 


richt, daß im letztern Biethungs termine, welcher peremtoriſch iſt, Die Grundſtucke 


dem Meiſtdiethenden unfehlbar zugeſchlagen und auf die etwa nachher einkommen⸗ 
den Gebothe nicht welter geachtet werden ſolle. n 
Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Oberſchleſſen. 
Amt Liebenthal den goſten April 1816. Behufs der Erdes⸗Ausein⸗ 

andersetzung ſubhaſtirt hieſiges Koͤnlgl. Inſtizamt ein im Amts dorſe Schmottſeiſen 
Loͤwenbergſchen Creiſes gelegenes, localgerichtlich auf 496 Athir. 16 ggr. gewür⸗ 
digtes Domintal⸗Ackerſtück von 13 Scheffel Ausſaat und einer Wieſe, beſtimmt 
zu Biethungsterminen den 29ſten May, aßſten Juni, peremtorte aber den 30. Ju⸗ 
ii ee, als Dienſtag, in denen ſich Kaufluſtige, und zwar die erftern beyden an die⸗ 
ſiger Amtsſtelle, im letzten aber im Orts⸗Gerichtskretſcham, fruͤh 9 Uhr einfinden 
und den Zuſchlag gegen das Meiſtgeboth mit Einwill gung der Erbintereſſenten ge⸗ 
waͤrtigen koͤnnen. ’ Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. 

Falkenberg den gr April 1816. Das König. Gericht der Stadt 
ſubhaſtirt auf den Antrag der Fleiſcher Johann George Ludwigſchen Erben das hie⸗ 
ſelbſt ſub Nro. 4. belegene Haus, weiches auf 144 Rehlr. 26 fgr. 8 d'. gewürdiget 
worden, in den Biethungsterminen den zoſten May, 2gften Junt und peremtorie 
den zoften Juli a. c. Kauf- und Beſitzfäbige werden dahero hierdurch vorgeladen, 
in den t gn ie 17 Fre kei de der ba und Beftbies 

at mit Genehmigung der Interen? uſchlag zu gemärtigen, 
ea b 8 Koͤnigl. Gericht der Stadt. a: 

Grüßan den zoften April 1816. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehema⸗ 
ligen Gräßauer Stiftögüter wird das ſub Nro. 1. zu Trautliebersdorf im Bolken⸗ 
hain⸗Landeshutſchen Ereiſe, und zwar 13 Meile von Landeshut und + Meile von 
Friedland, gelegene, zum Vermoͤgen des Vorwerksbeſitzer Joſeph Junguliſch ges 
boͤrige, in 32075 Morgen Ackerland, 34 Morgen Wieſen und Garten, 54 Mor⸗ 
gen Unland und Wegen, und 13 Morgen Teiche und Hofraum beſtehende, und 
auf 13,574 Nthlr. 3 for, 4 d. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzte Vorwerk im Wege der 
Executlon auf den Antrag einiger Realgläubiger fubhaflirt, Es werden daher bes 
fig- und zahlungs fähige Kaufluflige hlerdurch eingeladen, in dem 

auf den 16ten Auguſt e. a, a N 
* — — nisten November c. a., und peremtorie 
— — ı5ten Februar 1827. 
feſtgeſetzten Lieitatlonsterminen zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und ſonach zu 
gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dleſer Fundus mit Bewilligung 
der Gläubiger gerichtlich zugeſchlagen werben wird. Die Taxe von dieſem Gute 
kann in der hieſigen Gerichts⸗Regiſtratur jederzeit nachgeſehen werden. 
Koͤnigl. Gericht der ebemaligen Gruͤßauer Seiftsguͤter. 
Hermsdorf unterm Kynaſt den a4ſten Juni 1816. Von einem reichs⸗ 


Sa Schaffgotſch Kynaſtſchen Gerichtsamte iſt ad Inſtantlam eines Jlaubigers 


erminus zum Verkauf des dem Carl Brother zugehörigen und ſub Nro. 51. in 
Seyfershau belegenen Hauses, welches auf 905 Rthlr. gerichtlich gewüͤrdtget iſt, 
auf den 26ſten Auguſt c. ander aumt worden; und es werden dannenhero 1 8 
N ige 
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fige hiermit vorgeladen, befagten Tages früh 9 Uhr in hieſiger Amtskauzeley zu 
erfcheinen, ihr Geboth ad Protocollum zu geben und ſodann zu gewaͤrtigen, daß 
nach abgegebener Erklarung von Seiten des Creditoris ſubhaſtantis und uͤbrigen 
Intereſſenten dem Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden Fundus werde adjudicirt und 
Niemand weiter dagegen gehört werden. . 

5 logau den 14ten May 1816. Das Königl. Preuß. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht u Groß⸗Glogan macht hierdurch bekannt, daß das zur Verlaſſenſchaft der 
Anna Barbara Bandit geb. Rolle gehoͤrtz“ ſub Pro. 7. zu Nos witz belegene Bauer⸗ 
gut Schulden halber ſubhaſtirt werden ſoll, und der zıfle Juni, der gte Juli, 
und aoſte Auguſt c. zu Biethungstermigen beſtimmt worden find. Alle diejenigen, 
welche dieſes auf 1583 Nihlr gewuͤrvigte Bauergut zu kaufen geſonnen find, wer⸗ 
den daher hierdurch aufgefordert, ſich in dieſen Terminen, wovon der letzte perem⸗ 
toriſch ift, Vormittags um ur Uhr auf dem Rathhauſe hleſeldſt entweder perſoͤnlich 
ober durch Bevolmaͤchtigte, die jedoch mit gerichtlicher Vollmacht verſehen ſeyn 
muͤſſen, einzufinden, ihre Gedothe abzugeben and ſodann zu gewärtigen, daß der 
Zuſchlag dem Meift- und Beſtbiethenden erfolgen wird. — 

n Koͤn g. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. i 

Schoͤnwaldau den agten May 1816. Auf den Antrag der Muͤller⸗ 
meiſter Pohlſchen Vormundſchaft ſoll die hieſelbſt gelegene eingaͤngige Nieder⸗Waſ⸗ 
ſermuͤhle nebſt Brettſchnelde, wozu ein Obſt⸗ und Graſegarten gehörig, desglek⸗ 
chen 9 Scheffel Ausſaat Acker und 1 Scheffel Flaͤchen⸗Inhalt Wie ſen gehörig, we⸗ 
von die gerichtlich aufgenommenen Taxen auf 22 rg Athl. 5 far. ausgefallen, frey⸗ 
willig ſubhaſtiret werden. Kaufluſtige, Defiß- und Zahlungsfaͤhige werden das 
ber hiermit aufgefordert, ſich in den angeſetzten 3 Lieitationster minen 

den 2ſten Juni c.. 2 
den 3 iſten Juli c.. 
und beſonders in Termino pertmtorto b 
a den 28ſten Auguſt 18 16. f 
des Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe in der gewoͤhnlichen Ge⸗ 
nrichtsamtsſlaͤte elnzufmden, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem 
Melſt⸗ und Beſtbiethenden benannte Grundfſuͤcke in Termino ultimo gegen baarz 
Bezahlung in Courant nach vorhergegangener Einwilligung der Pohlſchen Vormund⸗ 
ſchaft adjudleir tt, auf ſpaͤter eingehende Gebothe aber Frine Ruͤckſicht genommen 
werden wird. a 
Das praͤlatin v. Stechowſche Schoͤnwaldauer Gerichtsamt. 
a Brun, Zuflik 
Krappitz den zten Juni r8T6. Dem Publiko wird hiermit bekannt 
gemacht, daß das nach dem verstorbenen Fleiſchermeiſter Franz Grziwaez verblie⸗ 
bene hierorts ſub Ro. 20, belegene Wohnhaus und Stallung, welches auf 371 Kthlz 
10 gr. Cour. gerichtlich gewuͤrdiget worden iſt, auf den Antrag der Erben im Wege 
der freywläligen Sub haſtation an den Meiſtblethenden öͤffemlich veräußert werden 
. ‘ * 


U 


2 (234) 2 


ſoll, und hierzu eins Für allemal ein Termin auf den Iten Auguſt in der hleſtgen 
Stadtgerichts⸗Canzeley anſteht. Kaufluſtige und Zablungsfaͤhlge werden demnach 
aufgefordert, in dieſem Termine zu erſcheinen und ihr Geboth abzugeben, wonächſt 
der Beſtbietheude den Zuſchlag dieſes Hauſes nach vorangeganger Einwill gung der 
Intereſſenten zu gewärtigen hat. Die aufgenommene Taxe kann in der Gerichts⸗ 
kanzeley nachgeſehen werden. Beet 

Nein Das Rönigl, Gericht der Stadt. Porſch. 
lien Zu vermtethen. ER, 

„Breslau. Auf der Schmiedebruͤcke in Nro. 1852. iſt der erſte Stock 
von 2 Stuben, Kuͤche, I Bodenkam mer und 1 Keller zum Holz zu vermiethen und 
auf Michaeli zu beziehen. Das Nähere iſt daſelbſt beym Eigenthuͤmer zu erfahren, 

*) Breslau. Zu vermiethen ſind auf der Hummerey in Nro. 344. von 
Michaelis ab zwey Wohnungen, die eine mit der Ausſicht nach dem Garten; des⸗ 
gleichen ſofort zwey trockene Keller mit Eingang von der Straße. a 

*) Breslau. Zwey Stuben nebſt Kabinet und Küche find theilweis an 
einzelne Herren oder auch einer ſtillen Familie ſoglelch abzulaſſen. Naͤheres Sand⸗ 
gaſſe Nro. 1593. BT Er 
95 Zu verauctioniren. 5 

„) Stettin. Den iſten Auguſt d. J werden wir über eine Parthie von 500 Ox- 
hoft Rum, die wir directe von St. Croix erhalten haben, Auction abhalten laſſen. Wix 
bringen dies fehon jetzt zur Kenntniſs, damit Auswärtige Zeit gewinnen, ihre Orders 
zu ertheilen. Auch erbiethen wir uns, auf Verlangen Proben poſtfrey einzufenden, 

88 a Gebr. Werner. 
Ptʃerſon, fo in Dienſt verlangt wird. 

) Breslau. Ein unverheuratheter Gärtner, der die Baumzucht verſteht 
und etwas Kenntniſſe der Orangerie beſitzt, findet zu Weihnachten fein Unterkom⸗ 
men. Das Naͤhere erfaͤhrt man in der Weintraubengaſſe Nro. 129 1. zwey Trep⸗ 
‚pen hoch. 55 . + EN Fir 

3 Gelder, ſo zu leihen geſucht werden f 

) Breslau. Ein Capital von 600 Rthlra. Cour. wird zur erſten Hypo⸗ 
thek auf ein hier in der Stadt gelegenes Grundſſuͤck von 54 Quadratcuthen 45 Qua⸗ 
dratfuß und neu gebautes Haus, welches gerichtlich auf 8 30 Rthlr. abgeſchaͤtzt, 
geſucht. Das Nähere daruͤber bey der Frau Nowackin auf der Schuhbtücke in ih⸗ 
rem eigenen Haufe Nio. 1794. a f 

ARTE ’AVERTISSEMENT'S. 

*) Breslau. Nebſt dem bekannten ganz feinen Berliner Bleyweiß, 
eine ae ſehr ſchoͤner 85 billiger Faber alt an erhalten. . . 

5 ö . F. A. Hertel, am Theater. 
5 N *) Bres⸗ 
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) Breslau. Maculatur aller Arten wuͤnſcht gegen baare Zahlung zu 
kaufen ; F. A Hertel, in 3 Kraͤnzen am Theater. 

) Breslau. Beym Kaufmann Roſenberg in der Stockgoſſe iſt ein Traus⸗ 
port Selter, Eger und Cudower Brunn, auch Saidſchuͤtzer Bitter waſſer, in groſ⸗ 
ſen und kleinen Flaſchen angekommen und nebſt Spaa, Neinerzer und Ilinsberger 
Brunn in billigen Preiß en zu haben. 5 5 

) Breslau. Die Predigt bey der Gedaͤchtniß⸗Feyer der im großen Kampfe 
der letztern Jahre gebliebenen Kriegsmaͤnner des fiegeeichen Preußiſchen Heeres, 
den 4. Juli 1816. in der Cathedralkirche gehalten von Doctor Daniel Kruger, 
Canonlcus, Domprediger der Cathedralkirche u. ſ. w. gr. 8. Breslau, geheftet, 
iſt fo eben erſchienen und auf Druckpapier fur 3 fgr., auf Schreibpapier s far. Mr, 
ouf Belinpopier für J fgr. Cour. zu Haben in der Buchhandlung von Joſtph Max 
und Comp. am Paradeplatz. 2 g 8 \ 

) Breslau. Bepm Kaufmann J B. Mierszwa am Eingange der Stock⸗ 
gaſſe rechts vom Ringe, in ein Transport friſcher Selter Brunn in großen und 
klelnen Krügen, Eger in großen und kleinen Kruͤgen, Saldſchuͤtzer Bitterwaſſer in 
großen und klelnen Flaſchen, Cudower in großen und kleinen Flaſchen, Reinerzer, 

„Oberſalzbrunn find zu den billigſten Preißen zu haben. N a 
Breslau. Meſſener Citronen find zu bllligen Preißen zu haben bey 
Lobe et Oeffelein. 
Breslan den a4ſſen May 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts wird in Gemaͤßheit der §. 137. bis 142. Tit. 17. 
P. 1. des allgemeinen Landrechts denen etwa noch unbekannten Glaͤubigern des all⸗ 
hier den 17. May 1818, verſtorbenen Hauptmann Ferdinand Friedrich Benediet 
b. Haupt die bevorſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter die Erben hiermit oͤf⸗ 
fentlich bekannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an die Vierlaſſenſchaft in 
Zeiten, und zwar in Anſ hung der einheimiſchen Gläubiger laͤngſtens binnen drey 
Monaten, in Anſehung der Auswärtigen aber binnen ſechs Mons ten anzuzeigen 
und geltend zu machen; widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Thei⸗ 
lung ſich die etwanigen Erbſchaftsglaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß ſei⸗ 
Erbthei koͤnnen. a 
125 Wale em Koͤnigl. Preuß, Ober⸗Landesgericht von Schleſien. £ 
Breslau den 21ſten May 1816: Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Pupillen⸗Collegil wird in Gemaͤßheit der §. 137 bis 142. Tit 17. P. I. 
des allgemeinen Landrechts den etwa noch unbekannten Glaͤubigern des verſtorbe⸗ 
nen Rlitmeiſter von der National⸗Cavallerie Franz Hoffmann die bevorſtehende Theis 
lung der Verlaſſeuſchaft unter den Erden hiemit öffentlich bekannt gemacht, um 


ihre etwanigen Forderungen an die Verlaſſenſchaft in Zeiten, und En * 
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ſehung der einheimiſchen Gläubiger laͤngſtens binnen dreyl Monaten, in Anſehung 

der Auswärtigen aber binnen ſechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen; wi⸗ 

drigenfalls nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Theilung ſich die etwanigen Erbs 
ſchaftsglaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß ſeines Erbtheils halten koͤnnen. 
Koͤnigl. Preuß. Pupillen » Collegium von Schleſien. g.) 

Liegnitz den sten April 1816. Von dem unterzeichneten Ober⸗Landes⸗ 

ericht wird öffentlich bekannt gemacht, daß auf den Antrag des Herrn Obriſt⸗ 

ge v. Kempsky und des Fraͤuleins v. Kempsky, wegen ruͤckſtaͤndiger Hypo⸗ 

Ahequen-Zinfen, über die künftigen Kaufgelder des im Füͤcſtenthum Jauer und beſ⸗ 

ſen Bunzlauſchen Ereife belegenen, ehehin dem ꝛc. v. Tempelhoff gehoͤrigen und 


von der Landſchaft auf f 
76,636 Rthlr. 13 for. 322 de. 
gewürdigten Rittergutes Aslau nebſt der Colonſe Jisken, der Llquldatlons⸗Pro ef 
eröffnet und der Anfang dieſer Eröffnung auf die Mittagsſtunde des heutigen das 
ges feſtgeſetzt worden it, Es werden daher alle unbekannten Gläubiger, welche 
nach Maasgabe K. 12. Tit. 51. Theil x. der allg. Gerichts⸗Ordnung an das gedach⸗ 
te Grundflück irgend einen Real⸗Anſpruch zu haben vermeinen, Öffentlich vorge 
den, in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung der Forderungen anberaumten Ter⸗ 
mine, den 13. Auguſt d. J. Vormittags um g Uhr vor dem ernannten Deputato, 
Ober⸗Landesgerichtsrath v. Franckenderg, auf dem Ober⸗Landesgericht in Glogau 
entweder in Perſon oder durch hinreichend informirte und geſetzlich bevollmaͤchtigte, 
bey dem hleſigen Ober⸗Landesgericht zur Prozeß⸗Praxis authoriſirte Juſtiz⸗Commiſ⸗ 
ſarlen, wozu ihnen die Hof⸗Fiscale Dehmel und Hoffmann vorgeſchlagen werden, 
zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an das Grundſtück oder deſſen Kaufgeld gebührend: 
anzumelden und deren Richtigkeit nachzumeifen, fo wie biernächſt ihre Anſetzung 
in dem Prloritaͤtsurtel, im Fall des Ausblelbens aber zu gemärtigen, daß fie mit 
ihren Anſprüchen an mebrerwaͤhntes Grundſtück werden praͤcludirt und ihnen da⸗ 
mit ein ewiges Stillſch weigen ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als gegen die 
Gläubiger ‚unter welche das Kaufgeld vertheilt werden fol, wird auferlegt werden. 
Da auch der jetzige Aufenthalt des Hyvochekenglaͤubigers, Oder-Amtmann Seu 
pin, welcher vor 2 Jahten in dem Dorfe Poligig bey Meferig als Paͤchter gewohnt, 
unbekannt iſt; ſo wird derſelbe namentlich vorgeladen, und ihm bekannt gemacht, 
daß ihm der Ober⸗Landesgerichts Außzclultator Moſig zum Aſſiſtenten beſtellt wor: 
den iſt. Ae da Ober⸗Landesgericht von Nlederſchleſien und 
5 der Lauſttz. x 

) Liegnitz den z4ſten May 1816. Von Seiten des unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgerichts wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß über die im rſten Lieg⸗ 
nitzſchen Creiſe belegenen bereits ſub hafta fichenden Güter Rauſſe, Rachen und 
Krottenphul, imgleichen Wuͤltſchkau nebſt Thielvorwerck, deren Beſitztitel zwar 
noch auf den verſtorbenen Landrath v Frobel lautet, welche aber von dem Liente⸗ 
nant Fritz v. Maſſow naturallter beſeſſen werden, und deren zu erwartende Kauf⸗ 
gelder auf Auſuchen der Obriſtin v. Huͤſer geb, v. Siegroth, als einer eingetrage⸗ 
nen Realglaͤubigerin, der Liquidationsprozeß eroͤffnet und deſſen Anfang mit der 
F. 5. Tit. 51. Thl. 1. der Gerichtsordnung ausgedrückten Würkung auf die Mit⸗ 
zagsſtunde des heutigen Tages feſtgeſetzt worden iſt. Zugleich werden an Real⸗ 

N a 5 glaub iger 
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glaͤubiger genannter Güter wie fie F. 11. und 12 l. c. naher bezeichnet ſind, vor⸗ 
8 in Termino den ten October d. J. Vormittags um 10 Uhr vor dem zum 


desgericht zu Glogau in Perſon oder durch einen gehoͤrlg legitimirten und informir⸗ 


ten hieſigen Juſtizcommiſſarium (wozu die Hoffiscale Dehmel und Hoffmann vor⸗ 
geſchlagen werden ) zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden I beſcheini⸗ 
gen, auch ſich uͤber die Wahl eines Commun⸗Maudatariß, wozu die Obriſtſ Hi 

ſer den Juſtizeommiſſarium Becher vorgeſchlagen hat, zu erklären Die in dieſem 
Termin Ausbleibenden werden mit ihren Anſprüchen au die Güter präcludirt, und 
es wird ihnen damit ſowohl gegen den Käufer derſelben, als gegen die Gläubiger, 


unter welche die Kaufgelder vertheilt werden ollen, ein ewiges Stillſchweigen auf⸗ 
erlegt werden. i 


rechtigfeiten des Brau⸗ und Brandweln⸗Urbars und Schankes, welche incl. der 
Utenſilten auf 1399 Rthlr. 22 Tor. 3 d. abgefchägt worden find, ſich kein Kaͤufer 
gemeldet hat, fo foll nach dem Aatrage der Gronoſtolſchen Erben und Vormund⸗ 
ſchaft die Sudhaſtatton B hufs der Theilung und Befriedigung der Glaͤubiger wie⸗ 
derholt werden. Hiezu iſt der ıfle Termin auf den 27ften May c., der ate den 

28ſten Juni, und der zte und peremtoriſche Termin auf den 29 ſten Jult c. Vor⸗ 

mittags um 9 Uhr in der Gerichtskanzley hieſeldſt in der Langengaſſe im Stellma⸗ 
ngeſetzt. Beſitz und Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden 
dahere hierdurch eingeladen, ſich in gedachten Terminen Vormittaas um 9 Uhr zu 
melden, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Meiſtbiethenden nach 
abgegebener Benehmigung der Intereſſenten und deygebrachter obervormundſchaft⸗ 
licher Approbation die Arrende- und reſp. Erbpacht werde adjudicirt werden, ohne 
auf die nach dem letzten Termin eingehende Gebothe weiter Ruͤckſicht zu nehmen. 
Die Taxe iſt unter dem hleſigen Rathhauſe und in Ganiowitz einzuſehen, und wer⸗ 
den die etwanigen Bedingungen in den anſtehenden Terminen bekaunt gemacht 
werden. Uebrigens werden unter einem alle und jede unbekannte Realpraͤten denten 
beſagter Arrendegebaͤude hiermit ebenfalls vorgeladen, ihre vermeintlichen Real⸗ 
ansprüche in den obgedachten Terminen und fpäteftend in Termino peremtorio den 
29ften Juli c. anzuzeigen und zu juflificiren, oder zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ſol⸗ 
chen in Ruͤckſicht auf die Arrendegebaͤude und reſp. Erdpachtgerechtigkeit praͤcludirt 

werden, und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. { 

Fuͤrſtlich v. Sain⸗ Wittgenſteinſches Gerichtsamt des vormaligen 

N Colleglatſtifts. Wenzel, Juſtit. 
Friedland den 28. May 1816. Das unterzeichnete Gerichts amt ſub⸗ 
baſtirt Schulden balber das nach dem Ignatz Berger hinterbliebene, ſub Nro. 50. 
zu Wiersbel Falkenbergſchen Creiſes belegene, auf 187 Rthlr. Courant gerichtlich 
abgeſchaͤtzte robotſame Bauergut, und ladet deſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 
zur Abgabe ihre Gebothe zu dem einzigen auf den apſten Auguſt a. c. ee 
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richtsſtube zu Friedland Vormittags um ro Uhr angeſetzten Termine mit der Zuſt⸗ 
cherung vor, daß nach erfolgter Zuſtemmuna der Real⸗Intereſſent“ der Zuſchlag 
n den Meiſtbiethenden erfolgen wird. Zugleich werden alle unbekannte? erloſſen⸗ 
ſchafts gläubiger in obgedachten Termine zu erſcheinen, ihre Anforderungen gehoͤrig 
zu liguidtren und zu beſcheintaen hiermit angewieſen; widrigenfalls fie. von der 
Maſſe gaͤnzlich werden ausgeſchloſſen werden. 5 
1 Das Gerichts amt der Herrſchaft Friedland. 
5 Ratibor den zıflen May 1816. Das fuͤrſt ich Sayn ⸗Wittgenſteinſche 
Gerichtsamt des aufgehobenen Jungfrauenſteſts zu Raligor macht hiermit bekannt, 
daß die zu Bieskon Leobſchuͤtzer Ereiieß nahe bey dem Städtchen Deutſcc⸗Neukirch 
gelegene, aus zwey Galgen beftehende Waller nebſt einer dazu gehörigen: Wind⸗ 
muͤhle und circa 32 Scheffel 8 Metzen 37 Maͤßel groß Maaß Ausſaat gut gelege⸗ 
ner Acker, welche Realitäten zuſammen auf 5494 Rtblr.. Courant gerichtlich ge⸗ 
wuͤrdigt worden, anf der Antrag der Erbin und der Glaͤubtger jomohlim Gonzen- 
als einige derſelben einzeln in drey Terminen, und zwar den ı5ten Auguſt und 
15. October c. an hiefiger Gerichtsſtäte, in Termino petemtorſo abet den ıöten De⸗ 
cember 1816. in loco Bieskau ſelbſt an den Meiſibiethenden gegen baare Bezahlung, 
in Courant verkauft werden ſollen. Es werden daher Kaufluſ ige, und Zahlungs⸗ 
fähtge hiermit aufgefordert ſich in den benannten beyden erſten Terminen in bies: 
figer Gerichts kanzley, in Ter mino pere miorio aber in loco Bieskau Vormittags um 
10 Uhr einzufiaden, ihr Geboth abzugeben, demnaͤchſt aber den Zuſchlag nach ers 
folgter Genehmigung der Brepbid en Credito en und Erben zu gewarfigen. Uebrl⸗ 
gens iſt die Taxe vor der hieſigen Gerichisſtube und im Kretſcham zu Bieskau aus⸗ 
gehängt, und kann daſelbſt nachdeſehen werden: Jugleich werden alle unbekann⸗ 
ten Realpraͤtendenten zu dieſen Terminen unter der Verwarnung vorgeladen, daß 
dem Ausgebliedenen ein ewiges Stüllſchweigen gegen den neuen Beſitzer dieſer Reali⸗ 
täten. wird auferlegt werden. Lange. 
Hermsdorf unterm Kynaſt den 24 ſten Jun! 1816. Nachdem über. 
das Vermögen des inſolbendo ſich erfiärten Haͤuslers und Schnelders Chriflion Fries 
drich Seidel in Warmbrunn Nrugtäffichen Antheils Concurſus eröffnet und dieſem⸗ 
naͤchſt die Subhaflation des demſelt en gehoͤrenden ſub Nro. 76, daſelbſt gelegenen 
und unterm sten März er auf 295 Rihlr- 1 ſgr. gerichtlich abgeſchaͤtzten Hauſes 
verfügt. werden; fo wird von Seiten des reichsgraͤflich Schaffgotſch Warmbrunner 
Gerlchtsamtis, ſowohl Terminus licitationts als liquiogtionis auf den 26. Auguſt 
g. e. anberaumt, und es werden diefemnächfl alle diejenigen, welche die ſes Grund⸗ 
ſtuͤck zu erkaufen Willens find, vorgeladen, in beſagtem Termine fruͤh um 9 Uhr in 
der allhieſigen Hermsdorfe: Amtskanzeley zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und 
ſobann zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtbiethenden und Beſtzohlenden nach abgegebe⸗ 
ner Erklarung der Intereſſenten das Grundſtück zugeſchlagen werten wird. Zugleich, 
werden aber auch ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners binnen 9 Wochen 
u dato, peremtorte aber auf den 26flen August c. früh um 9 Uhr ad ligutdandum 
it juftificandum prätenfa ſub pöna präcufi et perpetui ſiſeneu hierdurch eitirt. 
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Zweyte Beylage | 
WNTO.. XXIX. des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 
a > vom 15. Juli 1816. 5 
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...  . Geridilicdh ednfirmirte Kamconteacte. 
. Grünberg’ den 20 May 1816. Vom König: Stadtgericht zu⸗ 
Gruͤnberg ſind vom 1 Auguſt 18 15. bis ult. Matz 1816, ſolgende Käufe 
gerichtlich abgeſchloſſen wo lden: = 2 
X. Des Zimmermanns Gottftied Anders Kauf zu Sawade; um Haͤus⸗ 
lers Acker, pio 75 Rebe ?: et 
a. Des Gärtner Matthaͤus Häusler Kauf zu Sawade, um Anders hak⸗ 
ben Weingarten / pro 5 5 Rihl. har mass Se 
. . Des Tuchmacher Emanliel Hentſchels, um der Aeltern: Graſefleck 
No. 295. pro 600 Nthl. e Fe 
4. Des Tuchmacher Auguſt Gottlob Fiedlers, um den Derlingſch en 
Weingarten No. 7049. po 100 Rihl . 
F. Des teinwandpäudlee Samuel Walters Kauf, um Bretiſchneiders 
Weingarten Mo. 1719 a, pto 300 Rihl. Er 8 
56. Des Fleiſchbauen Fier rich Wilhelm Lid wig , um Conrads Fleiſch⸗ 
bank Ro 8. pro 250 Nibl e a EEE 
7. Des Fleiſchbauer Carı Ebrenfried Beffer Kauf, um Kadochs Fleiſch⸗ 
bank No „ der 220 Rib: ARE Bi = 
8. Des Fleiſchhauer Joh aun Gottlieb Kadoch Kauf, um der Schoͤn⸗ 
knechten Scheuer No. 54 po 165 Rthlr.. } 
„ 9 Des Tuchmachers Jovaun Zofepp Stolpe, um Ottos Weingarten 
No. 1513 % 90 00 Rib. BA ed RE 
10 Des Tuch wachers Johann Chriſlian Boͤnſch, um der Teicherten 
halben Acer No. 394, pio 60 Krb . RR 
i II. Des Tuchmachers Jehann Gottlieb Seibt, um Kapitſchkes Wohn⸗ 
haus No. 337 im ten Vie tel, pro 875 Roy 1 ; \ 
12. Des Tuchmaucher Johann Carl Heunig, um Roͤſtels Weingarten 
no. 216. pro ;5öo'rth l N i 
3. Bäcker Carl Auguſt Schi mers Kauf, um Strempels Weingarten 
no. T7, pro 4 O fel. . r d 
„14 Des Negonanten Dal Schramm, um Roͤſtels Acker no. 16. 
pro 231 Nehk d 5. Des 


Per. DE W 
15. Des Tuchmachers Jeremias Sottlieb icol 13 
Seingarten no. 410, pro 130 Kth. ale 8 um Hoffmannt 
156. Des Tuchmachers Friedrich Wilhelm H 5 
Weingarten, ro go Kthl. e een um Hoffmanns 
17. Des Tuchmachers Gottfried Müller, um n 
no. 766., pro 100 Rthl. . j x Hoffmauns Weingarten 
18. Tuchmacher Ephraim Gottlieb Herrmann, um Roſtels Weingar⸗ 
ten no. 1600 ih 3 Mehl. 1 85 f bay 
10 Seifenſteder Benjamin Gottlieb Delvendahls, um K 
En 1400 Rthl. ; hls, um Kadochs Hof: 
20. Schneider Johann Chriſtian Lier um! rs Wei 
no. 1483 b., pro 240 Rthl. it ſch, um Walters Weingarten 
3 21. Tuchmacher Gottlieb Erdmann Kahl, um Kahls Weingarten, pro 
200 Rthl. . 
22. Des Tuchmacher Johann Gottfried Demke, um Linkes Wohnſtube, 
pro 680 Rthl. 18 5 
23 Tuchmacher Carl Heinrich Herrmann, um Herrmanns Weingarten 
no. 1461. pro sgo Rthl ; 
24. Coffetier Auguſt Walters, um Baͤnſch Weingarten no. 1646., pro 
100 Rthl. 185 x 5 
25. Drechsler Anton Katſcharz, um Pfohls Weingarten no. 1785 a., - 
pro 180 Rthl. i f 
2806. Der Johanne Beate Seebauern, um Paͤtzolds Wohnhaus no. 171. 
im zweiten Viertel, pio 990 Rth. . 
27. Des Böttcher Samuel Bruttigs, um Thenkes Ackerſtücke, pre 
800 Rth. a s ö 
23. Schneider Carl Brettſchneiders Kauf, um Thonkes Ackerſtuͤcke, 
pro 411 Rthl. 
29. Des Tuchſcheer Johann Benjamin Kampfs, um Thonkes Acker, 
pro 263 Rthl. e | j 
30. Der Tuchmacherfrau Anna Roſina Schaͤdeln, um Schultzes Wein⸗ 
garten no. 62 1., pro 600 Rt l. 
31. Des Zimmergeſellen Johann Gottfried Koch, um Herrmanns 
Weingarten no. 1266, pro 100 Reh, 
32. Deſtellateurs Chriftian Gottlob Ulmanne Kauf, um Fiedlers Wein⸗ 
garten no, 1916., pro 83 Rth. 2 
33. Carl Samuel Grain, um Furkerts Wohnhaus no. 164. im zweiten 
Viertel, pro 400 Rth. 7 8 
\ 34. Tuch⸗ 
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34. Tuchmächer Johann Franz Kapitſchke, um eine Bauſtelle, pro 
134 Rth. von der Cäͤmmerey. BE 
385. Kaufmann Johann Franz Effner, um Effners Weingarten no⸗ 5 
pro 200 Rth. N Fa 
36. Tuchmacher Johann Gottlob Zimmerling, um Schrecks Ackerſtuͤck, 
pro 500 Rthl. 5 3 
37. Schneider Johann Gottlieb Becker, um Pfennigs Wohnhaus 
no. 30. im vierten Viertel, pro 500 Rth. N m 
38. Tuchmacher Earl Ferdinand Rothenburg, um einen Baufleck von 
der Caͤmmerey, pio 640 Rthl. i : 
39. Johann George Teucherts, um Teucherts Acker no. 449 pro 
150 Rthl. i . z 5 
40° Zuchfchrerer Hentſchel und Fiebigs Kauf, um Foͤrſters Windmühle 
pro 3000 Rth. i = 
41. Fleiſchhauer Johann Joſeph Bruͤgels, um ein Buͤrgelſches Heide⸗ 
ſtuͤck, pro 360 Rthl. N 
42. Deſſelben Kauf, um Buͤrgels Heideſtuͤck, pro 180 Nth. 
43. Deſſelben Kauf, um Buͤrgels faure Wieſe, pro 266 th. 16 gr. 
44. Tuchmacher Johann Gottfried Mannigel, um Schultzes Wohnhaus: 
No. 265. im zweiten Viertel, pro 800 Rth. a 
45. Tuchmacher Gottlieb Kuhlmann, um Schultzes Weingarten no. 34. 
pro 400 Rth. 7 * 
eee um Groſſes Weingarten no. 15190. 
ro 285 Rth... : a 
r 47. Tuchmacher Friedrich Wilhelm in Graſſe, um Anton Nippes Wohn 
ſtube, pro 800 Rth 5 i 
48 Scieferdeder Gottfr. Pfennigs, um Lindners Weingarten no. 907. 
pro 267 Rth. N 2 f 
49: Tuchmacher Florian Starke, um Bauers Wohnhaus no. 110. im 
dritten Viertel, pro 970 Rthl. N ; 
50 Müller Franz Joſeph Weberbauer, um Zimmerlings Weingarten⸗ 
fl, pro 45 Rh. | 
51 Häusler Chriſtian Wandke, um Schrecks Ackerfleck, pro 
150 Rthl, N 
52. Tuchmacher Johann Franz Anton Weiſe, um Weiſin Wohnſtube 
no. 2, pro 1000 Nth. ’ 3 a 
53 Tachmacher Johann Anton Pippe, um einen Fleck von der Caͤm⸗ 
merey, pro 305 Rth. PR 
54 Tuch⸗ 


8 (ans u 


4. Sudmader Franz Auguſt Lockner , um eine“ „Hauſtelle, au 


350 ie 
Gaͤrtner Goltfried Schultz, um Schuͤllers Bırgmic no. 5%. pro 
575 RR l. 


6. Brandtweinbrenner Ehriſtian Gottlieb Liehr, um Lie W. ingorten 


ne. 128L., pro 400 Rth 


57. Schulzen u Friedrich Schulz, um Schulzes Oderwieſe zu ’ 


Sawade, pro 300 Kehl, 
585 Schuhen Johann Friedrich Schultz, um Schaltzes Scholtiſey a 
zu Sawade, pro 600 Rthl. 
59 Tuchkaufmann Jeremias Siegismund Foͤrſter, um einen Fleck 
Gräſerey von der Stadt, pro 200 Rth. 
2 60. Der e Kauf, um Feiſches Sräferen no. 230. pro 
200 Rih⸗ 
61. Scheoſſers Anton Sama, um Steinſches Weingarten no. 1758, 
pio 3008 Nthl. 
62, Wake Franz Kluge, um Echelss Weingarten no 50 4 pro 
0 Rthl. 
8 63. Tuchkaufmann Johann Michael Thonke „ um Gckholds Wagen = 
no. 1217., pro 200 Rth 


64 Deſſelben Kauf, um Eckholds Weingarten No. 1218. pro 


co Rthl. 
65 Duchfabeikanten Samuel Heinrich Schulz, um Schulbes Weingar⸗ 
ten no. 328., pro 335 Rth. 


66 Tuchmacher Friedrich Gotthilf Schultz, um Schulges Weingarten | 


no. 228. „pro 550 Reh. 

67. Tuchmacher Fabian Wangski, um Lakarts Bopnfube litt. D. 
pro 255 Rthl i 

68) Tuchmacher Benjamin Gottlob Sommer, um Lakners Weingarten 
no. 1820., pro 50 Rthl. 

69. Tuchſcheerer Carl Auguſt Eckert, um Koßmanns Wohnhaus 
no. 223. im zweyten Viertel, pro 1800 Rth. 

79. Tuchfabrikanten Johann Gottfried Piltz, um Hennigs Graͤſerey 
no. 355., pro 180 Kth. 

71. Tuchmacher Carl Traugott Kern, um Muͤllers Weingarten no. 468. 
pro 250 Rthl. 
72. Tuchſcheerer Friedrich David Dertz, um Schirmers Graͤſerey 

no. 499., pro 400 Rthl. 
73. Des 
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73 Des Seifenſieder Ehriſtian Friedrich Gremplers, um Steydels 
Holzſtall no 40., pro 100 Rth. 2 5 
74. Des Kaufmann Johann Heinrich Winter, um Seideis Brauhof 
no. 40., pro 7500 Rth. RER 
75. Böttcher Samuel Bruttig, um Heinrichs Wohnhaus no. 143. im 
zweiten Viertel, pro 2400 Rthl ar 
76. Derſelbe, um die Heiarichſche Graͤſerey No. 260. pro 180 Pth. 
277. Schneider Johann Ehrenfried Vierich, um Markerts Wohnhaus 
no. 364. im ten Viertel, pro 900 Rth. 
78. Häusler Johann George Müller, um Helbigs Haͤuslerſtelle zu 
Krampe, pro 143 Rth. = 
a 5 Tuchkaufmann Daniel Braͤunig, um Herrmanns Wohnſtube, pro 
300 Rth. 5 ö 
a 80. Deſſelben Kauf, um Herrmanns Weingarten no. 603. pro 
200 Rehlr. 9 ß 
84. Rothgerber Chriſtian Heinrich Hentſchels, um Schnauders Wohn⸗ 
haus no. 118. im erſten Viertel, pro 1600 Rth. 5 
82. Hutmacher Johann Samuel Knauer, um Maufes Wohnhaus 
no. 85. im erſten Viertel, pro 1000 Rth. . EN 
83. Deſſelben Kauf, um Klinkes Burgerwieſe no. 128%, pro zorthl., 
84. Häusler Chriſtian Dickbein, um Klinkes Haͤuslerſtelle no. 56. zu 
Sawade, pro 180 rth. 5 f 
85. George Friedrich Kuske, um Kuskes Haͤuslerſtelle zu Sawade, 
pro 80 Rth. r 2 1 
ze 35. Tuchmacher Carl Samuel Nicolai, um Eckerts Wohnhaus no. 328. 
im gten Viertel, vro 1900 Rth. i 5 
87 Seifenſieder Chriſtian Friedrich Grempler, um Bartſches Fleck Land, 
pro 280 Rth. | 
88. Schuhmachers Chriſtian Friedrich Maſch, um Steffens Weing ar⸗ 
ten no 1952., pro 250 Rth. a a 
89 Schuhmacher: Aelteften Johann Chriſtian Sommer, um Weiſſes 
Acker, pro 6500 Rthl. 8 i a 
90. Ehyrurgi Earl Siegmund Tietze, um Weiſſes Vorwerksgebaͤude, 
peo 2900 Rthl, f . 
9 Gebrüder Thonke, um Tietzes Gehoͤfte no. 368. im gten Viertel, 
pro 3300 Rth. d 
92. Tuchbereiter George Wilhelm Steffen, um Schultes Acker no. 31. 
pro 430 Rthl. i ea 
er 23. Schu · 


a 
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8 Schuhmacher⸗Aelteſten Johann Ehriſtian Sommer, um Koͤnigs 


Bankrechte, pro soo Rth. N 
94. Winzers Johann Ehriſtian Herrmann, um Herrmanns Wohnhaus 
no. 280. im ten Viertel, pro 200 Rth. f 
995. Tuchmacher Benjamin Sommer, um Hoffmanns Weingarten, pro 
150 Rth. N 8 
5 96. Zimmer⸗Aelteſten Johann George Seiferts, um Menzels Scheunſtelle 
no. 27., pro 50 Nthl. 3 
97. Gerbers Paul Baronat, um Reiches Gerbeſchüppe, pro 600 rth. 
98. Tuchmacher Johann Ehrenfried Reiche, um Sommers Wohnſtube 
pro 760 Rthl. 
99. Tuchmacher Johann Samuel Piltz, um Hendkes Wohnſtube tit. a. 
pro 790 Rthl. 
10. Gottfried Heinze, um Heinzes Bauernahrung zu Wittgenau 
no. 16., pro 400 Rth. i 
101. Tuchmacher Carl Gottfried Dittke, um Hoffmauns Wuhnhaus 
no. 311. im zweiten Viertel, pro 1100 Rth. 3 8 
102. Tuchmacher Carl Gottlob Hoffmann, um, Dittkes Wohnhaus 
no. 185. im zten Viertel, pro 370 Rth. 5, 
10g. Des Mechanici Heinrich George Berger, um Baumgarthens 
Wohnhaus no 446. im ꝗten Viertel, pro 2000 Rth. ; 
104. Tuchfabrikanten Carl Samnel Hartmanu, um Magdeburgs Bur⸗ 
gerwieſe no. 11 1., pro 310 Rth. 8 
105. Kutſchners Gottfried Magnus, um Magdeburgs Burgerwieſe 
no. 183. pro 360 Rth⸗. . 2 
106. Gerber Heinrich Wilhelm Hentſchel, um Fechners Schuhbank 
no. 14, pro 560 Rth. r 
107. Kaufmann Ferdinand Schönborn‘, Roͤntels Weingarten no. 258; 
pro 600 Rth. | | 
108. Deffelben Kauf, um Roͤſtels Weingarten no. 259., pro 
350 rth. BR 
109. Deſſelben Kauf um v. Orygalskys Ackerfleck, pro 200 Rth. 
110. Bäcker Carl Auguſt Schirmer, um der Steinſchen Wohnhaus 
no. 346 im aten Viertel, prn 1000 Rth. 
111 Tuchmacher Gottlieb Wurſt, um Herrmaans Weingarten no. 1116. 
pro go rth 5 a 
112. Winzer Johann Chriſtian Degen, um Grundmanns Ackerfleck, 
Fro go Rth. i 
413. Zim⸗ 


Bear) 


215. Zimmergeſellen Chriflien Wecke, um einen Caͤmmereyfleck, pra 
o Rihl. f 
ie: Freyhan. Das Verzeichniß von denen in hieſiger Standesherr⸗ 
ſchaft hieſelbſt in dem 2ten halben Jahre, als rmo Juli bis ult. Dechr. 1816. 
und in dem erſten halben Jahre als a ımo Jan. bis ad ult. Juni a. c. vorge⸗ 
fallenen Käufen von Grundſtücken: 85 

Vom aten Semeſter 181. 

1. Der Freymann und verabſchiedete Canonier Chriſtian Kaller zu uyaſt 
am Werthe 200 rth. Se! 

2. Der Ackerbürger Chriſtian Heller, in dem Staͤdtel Freyhan, pre 

00 rth. 3 . - 
; ne Rodeländer Mathes Fleiſcher in Freihan, pro go rth. 
ee Caſpar Scholz auf der Säloß:Colonie, pro 
130 Kth. . 

> 5. Der Freimann Gottlieb Streich zu Kuſchwitz, pro 350 rthl. 
Vom erſten Semeſter 1816. i 

6. Der Colonies Häusler Ehriſtoph Franz in Vyaſt, pro go rthl. 

7. Der Friedrich Zeuger iu Biadauſchcke, pro 180 rth. 

8. Der Aderbürger und Rodelaͤnder Gottlieb Succkale in dem Staͤdtel 
Freyhan, pro zoo rth. 5 ; ’ 
9. Der Tuchmachermeiſter Samuel Funde in dem Städtel Freyhan, 
wegen dem Paulſchen Fundo, pro 170 Rth. i 

10. Freimann Anton Huppe zu Kuſchwitz, pro 250 rth. 

2 1. Anna Dorothea Wittingshof, traditio des maritaliſchen Fundi, 

ro 60 rth. i 
: 12. Freymann Chriſtian Jentſch zu Breſchine, pro 215 rth. 

13. Freymann Heinrich Foͤrſter zu Kuſchwitz, pro 700 rth. 8 

14. Aderbürger Johann Reipricht, in dem Städtel Freyhan, pro 
120 Rthlr. f ; 

Beuthen den 20. Juni 1815. Bey dem Königl. Grricht der 
Stadt Beuthen in Oberſchleſien ſind in dem Zeitraume vom 1. Januar 
bis wit. Juni c. a. nachſtehende Käufe vorgekommen: Pi 

1. Kauf des Bauer Nieketta zu Rosberg, um das halbe Quart⸗ 
Acker no. 12. im Knefflinowskyſchen Felde, pro 200 rthl. 

2. Des Handelsmann Joſeph Altſchüler, um das Haus no. 101, 
pro 340 kh. f E 

3 Des Tiſchlers Florian Joppert, um das Haus No. 138., pre 
382 Rthl. 


— 


4. Des 


x 
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4. Des Pater Guardian Kormul, um den Garten ſub no. 3 in 
der Stadt, pro 103 Rthl. CE 

5. Der Wittwe Agneta Heretz, um das Haus No. 182., pro 
132 rthl. f * 25 5 

8 6. Des Schmidts Eyganneck, um das halbe Quark Acer no. 7. im 
Knefllinowskyſchen Felde, pro 212 rthl. a 

7. Des Fleiſcher Anton Cyſſarz, um das Haus No. 39. in der 
Gleiwitzer Straße, pro 177 Rh s 
8. Des Apotheker Samuel Schultz, um den Wallgarten ſub no 7. 
am Tarnowitzer Thore, pro 93 Kthl. De 

9. Des Aderbürgers Joſeph Spinezick, um die Vorſtädtiſche Poſ⸗ 
ſion Nro. 40. und ein Quart = Acker Nro. 79. im großen Felde, pro 
440 Rthl. ; 

Ereutzburg den 16. Juni 1816. Bey dem koͤnigl. Domainen⸗ 
Amte Creutzburg ſind vom r. Januar bis ult. Juni 1816. nachſtehende Kaͤufe 
gerichtlich vorgetragen worden: 8988 5 

1. Des Gottlieb Chutſch, um ſeines Vaters Joh. Chutfch Freibauer⸗ 


gut Bürgsdorf, pro 160 Rth. 


2. Des Gottlieb Scholtiſek, um die väterliche Erbſcholtiſey zu Margs⸗ 


. dorf, pro 800 Rth. 


3. Des Daniel Lukas, um das väterliche robothſame Vauergut zu 
Ludwigsdorf, pro 300 Rth. = 1 a 
4. Des Andreas Smuda, um des Franz Schwarz Colonieſtelle zu 


Buddenbruck, prd 125 Rth. 


— 


5. Des Michel Cholewa;, um ſeines Vakers robothſames Bauergut 


zu Margsdorf, pro 220 Rth. 


6. Des Daniel Barwanietz, um ſeines Vaters robothſames Bauer⸗ 
gut zu Margsdorf, pro 336 Rth. f . n 
7. Des Adam Pollok, um ſeines Vaters robothſame Gartenſtelle 
zu Margedorf, pro 24 Rt. Bi. 232 
Bodland den 42. Juni 1816. Heute iſt Titulus Poſſeſſionis 


‚für die Catharina verwit. geweſene Krenſcher jetzt verehl. Czora von der 


Cotonieſtelle ſub No. 7 zu Garlögrund, welche dieſeſbe von ihrem ver⸗ 


ſtorbenen Manne George Krenſcher ab infeftato auf den Grund der Erz 


bes Erklarung in einem Werth von 86 Rͤthlr. erhalten, berichtiget 


An haut 


„ n 8 
Anhang zur zweyten Veylage 


No. XXIX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


f vom 15. un 18 6. 
— EEE 


* m . ch er 


Gerichtlich conſtemirte Raufcontracte, 


Grüſſe. u den 1 a4ten Juni 1816. Von dem Koͤnigl. Gericht der 
ehemallgen Gruͤſſzuer Stiftsgürer wird hierdurch bekannt gemacht, daß 
don ult. November 185. ve beute nach ſtehende Käufe e wor⸗ 


den, und zwar; 
8 1 Won der Stade Schoͤmberg 
5 Des Anton Poaiſch, um die Wehrauchſche Scheuer pro 
245 Rrthlr. N 
2. Auguſtin Lowac, um das Sieborſche Haus No, 236. pro 
200 Rthle. 
. Des Franz Krauſe, um das Kirſteinſche Haus No, 222.7 pro 
400 Rthl. 3 i 
4. Caroline Hemiette Taube, um das Langerſche Haus No. 249. 
pro 180 Nil. a 
5. F anz Krauſe, um das Bütnerſche Haus Po. 88., pro 64 Rth. 
6. Dis Comurgus Heinzel, um das Weiſſerſche Haus Nro 14 
pro 440 Rebl. 
2 5 Bernard Sf, um das Raabeſche Haus Seo, FH, pro 
114 Rt 
8 Des Franz Jemſch, um dns Maͤrtinſche Haus Neo, 279., pro 
42 Rrehlr. 
hu Dis Tobias Stief, um die Krauſeſchen Aecker und Wieſe, pro 
85 bl. 
„Des Anton Fiedler, um das vaͤterliche Haus Nro⸗ 73. bre 
560 abt ih, 
II. Von der Stadt liebau, 
II. Des Ernſt Ebriſttian Frauke, um die Heydrichſche 1 ſub 
No. 29. po 1800 Rtibl. 
. l Des Gerber Hofmann, um ein Heinzelſches Ackerſtuͤck, pro 
240 Kb 
g 13. Des 
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13. Des Riemer . um den Heinzelſchen Buſth, pro 
158 Mehl. 
14 Des Bürgers Triebeneck „ um eine Heinzelſche Wieſe, pre 
395 Rıple. Sr 
15. Des Handelsmannes Spitzer, um zwey Heinzelſche Ackerſtuͤcke, 
pro 381 Ribler. 
16 Des Fleiſchermeiſters Dorſt, um ein Heinzelſches Ackerſtuͤck, 
pro 156 Mehl. 
17. Des Faͤrber Brendel, um eine Heinzeſſche Wieſe, pro 153 Reh. 
18. Der verehl Thatern, um eine Heinzelſche Wieſe, pro 324 Rh. 
ö 19. Des Weber Hoffmanns, um die Gleinzelſche Scheuer, pro 
30 Rrhlr. 
20. Des Burgermeißors Matt, um das Heinzelſche Haus No. 218. 
pro 300 Ri. 
21. Des Valentin Hablitſchka, um das Euglerſche Haus Nro. 63. 
vro 223 Rhle. 
22. Des Franz Roſe, um das gleunetſch Haus No. 243., pro 
113 Rihlr. 
23. Des Johannes Schuberis, um das Saͤngerſche Schüßhaus 
No. 118., pro 1600 Rtb. 
UI, Reichbennersdorf. 
24. Des Heinzel, um den Weyrauchſchen Kleingarten Neo. 45-5 
pro 221 Rrhl. 


25. Des Anton Maywald, um die Roͤſſelſche Kleingaͤrtnerſtelle no. S. 


pro 25 Rh. 
Anton Hanel, um das Baumertſche Bauergut Nro. 43., pro 
8 Nel 
27. Franz Kuhn, um den Emlerſchen Kleingarten Nro. 72., ya 
300 a 
Johann Maaz, um den Gartnerſchen Kleingarten Nro. 37. 


160 Nhl 
IV. Blaßdorf bel Schoͤmberg. 

29. Des Franz Geisler, um den Schmidtſchen Großgarten no. 35; 

pro 400 Riehl. 
30 Des Joſepb Schremmer, um das Herrmannſche Bauergut 

No. 17. pro 320 Mehl. 0 
V. Kindelsdorf. 
31. Des Iguatz Hüner, um den Rabeſchen Kleingarten Neo. 384, 
248 DI D VI. Au⸗ 


“ 
1 
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Alt ⸗ Reichenau. 
32. Des Johannes n um das Leuchterſche Bauergut No. 687 
pro 1100 Kehl, 
33. Des Vincenz Satro, um das Rösnerſche Haus No. 119. „ pre 
140 Rihi. 
VIE Kleinwaltersdorf. 
34. Des Gottlieb Schneider, um das väterliche Haus No. 3 „ pre 
104 Ribl. 
VIII. Giesmonnsdorf⸗ 
35. Des Carl Nauppach, um das Hilſeſche Bauergut Nro. 115. 
1040 Nh. 
36. Der Marino Roſina Kanppudi, um das Geppertſche Hofehaus 
no. 49.,. pro 176 Rıbl. 
37. Des Johannes Scharf, um das Koͤbleriſche Bauergut no. 52. 


pro 1240 Rıht, IX. Albendorf. 
38. Franz Buͤrgel, um das Kleinwaͤchterſche Bauergut No. 18. 
pro 457 Rtbt X Lindenau. 


39, Anton Stenzel, um das Muͤllerſche Haus uo. 409: , pro 72 rthl. 
40. Des Melchior Dienſt, um den Hübnerfchen Kleingarten no. 11. 


XI. Goͤrtelsdorf. 


41) Des Gottlieb Fichtner, um das Fichtnerſche Bauergut no. 16. 
pro 1220 Rthl 


4 Des Franz Meyer, um den Meyerſchen Kleingarten no. 68. 
pro 72 Rh. 

43 Des Anton Rosner, um das väterliche Bauergut No. 4-, pro 
480 Rtbl. 

44° Des Franz: Senf, um den Hennigſchen Kleingarten No: 63, 


bro 320 Rihlr: 
XII. Vogedorf. 
45. Anton Hanel, um das Krauſeſche Haus no). 48 Pr pro 40 Rt. 
46. Des Joachim Gallert, um das vaͤterliche Bauergut No. 17:7 
pro 300 Rthl. 
XIII. Forſt⸗ 


47 Des Helnuch Taube, um die Teichmannſche Scholiſey⸗ pro 
4050 Ribler. 
a XIV. Hohenbelms dorf. 
f 48. Des Benjamin Geyer, um die Petoſche Freyſtelle 8 8 prs 
327 Rihlrs Des 
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49. Des Carl Walter, um die Pfoͤrtnerſche Freiſt lle no. 63., po 
265 Dre: RS \ . 
50. Carl Friedrich Gutſch, um die Gutſcheſche Freiſtelle no. 33. 
pro 320 Mehl. 8 


5% Des George Wilhelm Hilſe, um das Glauchſche Haus No. 13. 


pro 102 Athl. 
a XVI. Quelsdorf. 


52. George Friedrich Hielſcher, um das Hieſſcherſche a Haus No. 38. 
XVI. 2 


pro 48 Kehl. Raaben a 
53. Des Franz Wohlfarth, um das vaͤterliche Haus No. 8., pro 
460 Rtbl. XVII. Leuthmannsdorf. 8 
54. Des Anton Meywald, um das Korneiſche Haus Mio. 35 
pro 108 Ribl. 
XVIM.  Nin-Möchenau, 
55. Des Ehrenfried Renner, um das vöterliche Bauergut No. 45“, 
pro 800 Re f n 
5 XIX. Kunzendorf. 1 
56. Des Bernard Koͤrner, um das Stederfche Haus Nro. 12. 
pro 184 Rthl, : XX. Hennersdorf 5 "Sr 


57 Joſeph Scholz, um das Hoffmaunſche Haus no. 210.5 pro 5 ga rb. 


e XXI. Kieihengersdorf. 
58 Bernard Pförtner, un das väterl Bauergut no. 17. pro 320 th. 
Namslau den 1 Juni 1816. Das Königl. Preuß. Stadege⸗ 

richt macht biertuit bekannt, daß von ult December 1385. bis ult. May 
1816. nachſtehende Käufe bey demſelden vo gekommen: 

1. Der Kauf des Ehriftian Fuhrmann, um das vaͤtetliche Bauer gut 
no. 13. zu Deu ſchmarch witz, pro 1500 Rtol. 5 ! 

2. Des Ehriflian Kruder, um die Stelle no. 22. zu Ellgueh von der 
Anne Kruber, pro 130 Rthl. 5 f i 

3. Des Kaufmanns Frerdel, um das Haus no. 224, von ſeinem Va⸗ 
ter Gontieb Feu el, pio 2000 Rıb: une 3 

4 Des Kaufmanns Sittenfeld, um das Haus no. 12. vom Hirſchel 
Steiner, pro 1500 Reblr. 


5. Des Hirſchel dewi, um den Kretſcham no. 28 von den Muüͤllerſchen 


Erben, pu 1000 Reb. 8 * a 
6. Des Tuchmachers Johann Roße, um das Haus no. 136. von 
der Küchen-Deputation, pro 1030 Rthl. 


7. Des Tuchmachers Jobaun Haͤrtel, um das Haus no. 95. vom 
8. 2 


Baͤcker Carl Ackermann bro 749 Rihl. Des 


1 
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8. Des Friedrich Schmidt, um den Kreiſcham no. 28 vom Sit 00 
fewi, pro 015 Rıpl, f 
9. Des Tuchmachers Gottlieb Haͤrtel, um das Haus no. 164. vom 
Benjamin Härtel, pro 800 Rth. 
. Des Kupferſchmidts Jachmann, um das Haus no. 217. vom 
Tuchmache⸗ Fur mann, pro 880 Att. 
11 Des Schuhmachers Hoppe, um das Haus no. 4. vom Kecior 
Hübner, pro 1000 Ribl. 
12. Des ꝛc Hoppe, um den Huübnerſchen Garlen No. 237. pro 
700 th. 
13. Des 2. Hoppe, um das Hubnerſche Haus no. 7 pre 
100 Rthl. 
14. Des ic. Hoppe, um die Hibne che wuͤſte Stell u 81. und 82. 
pro 100 Rıhr. 
15. Des Tuchmachers Frbemann, um das Haus uo. 86. von der 
vetehl. Mayer, pro „875 Krk. 
16. Des Staͤrk Fabrikant Windſchig, um das Grund ſtück ı no. 1. 
vom Kaufmann Ma tin, pro 1500 Rh 
17 Dis Oiganiß Hiller, um den geweſenen Kiechhof no. 272. von 
der Kirchen -D putatjon, pro 115 Mth. 
3. Des Gonlieb Mactin, um die Stelle no. 77. vom Viera, pio 
110 Nö hl. 
19. Dis Schneiders Wegner, um das Daus no. 143. von der 
verehl Zippauer, pro 865 Krb. 
20. Des Fleiſchers Kunze, um das Haus no. 97. vom Duchmacher 
Schulz, pro 350 Rttl. 
21. Des Gerbers Hoffmann, um das Acker Rich no. 6. vom Gerber 
Fuhrmann, pro o Retz 
22. Des Bauels George Frey, um die Gottſchalkeſche Stelle no. 4. 
pro 300 Röhl. 
23. Des Weisgerbers Fuerfh, um das Ackerſtuͤck no. 17. vom 
Scharfrichter Straeburger, pro 30 Mhle . 
2244 Des Welsgerbers Frietſch, um das Ake ſtück no. 5. vom Schorn 
fteinfeger G utzuer, pro 35 Ri. 
25. Des Schubmachers Mucke, um das Haus no. 49 vom Tuch⸗ 
macher Johann Moe, pro 3 0 Riehl. 
26. Des Tiſchlers Weißenb unn, um das N no. 106. vom Tu 
zelo haet Halte, pio 180 Ripl. 
27. Des 
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27 Des Schneiders Winuna, um die Si le m.’ 4. Schoh Frey, 
pro 400 Riel. 
28. Der verehl. Burgermeiſter Heßler, um das Haus no, 145. von 
der Wütwe Riemer, pio 640 Rihlr. 


29. Des Tiſchlers Walter, um das Haus no. 150. vom Schuhmacher 


Scheurich, pro 90 Röhl. 
f 30. Des Koch Kienitz, um die Stelle no. 57. von den Gosereſchen 
Erben, pro 150 Ribl. 
31. Des Hirfchel Lewi, um die Stelle no. 57 vom Koch Suat, 
ro 170 Rib. 
4 32. Des Zuͤchners Pietſch, um das Haus no. 190. von den Vietſch⸗ 
ſchen Erben, pro 656 Rth 
33. Des ee Carl Wegner, um das Haus no: 185. von den 
Züchne Blaſchkeſchen Erben, pro 636 Rth 
a Kontopp den > Juni 1816: Bey dem Landrath v. Deterſchen 


Kontopper Gerichtsamte find in dem elſten halben Jahre 181 6. nachſtehende 


Kaufcontracte zur grundherrſchaf lichen Confirmation vorgetragen worden, 
als naͤmlich: 
1. Der Kauf des Bauer Chriſtian Radam, um das vaͤterliche Daniel 


Ä Radamſche Bauergut zu Ko topp, pro 400 Rıbl. 


2. Ds Bauer Gotefried Kubiſch, um die Hanns Georg Bäsefhe 


Bauernahrung zu Kontopp, pro 130 Rib. 

3. Des Bauer Gottfried Katzur, um die vaͤterl Hanns Feirdrich Katzur⸗ 
ſche Bauernabrung zu Kontopp, pro 100 Rtblr 

4 Dis Tachmacher Benjamin Gottbelf Vuſpius, um das von dem 
Seilermeiſter Gottlieb Lierfe erkaufte bürgerliche Wohnhaus zu Lem 
1270 Rth. 


Benreichichen Wormundfihaft erkaufte buͤrgerliche Wohnhaus zu Kontopp, 
pro 300 Niblr., 


6. Des Dreſchkutſchners Mathens Radam, um die aus dem Mirhenß 


Radamſchen Rachlaß erkaufte Dreſchgäntnerkutſche zu Polame, pro 100 Rth⸗ 


Freyburg den ten Juni 1816. Beym Königl. Stadtgericht zw 
Freyburg ſino vom 1 Jas uur bis ult Juni 1876. nachſtehende Be ſitzoe aͤn⸗ 
derungen zu Conft mation gekommen und Fundi tradıret worden: 

1. Kauf des Stadtmuller 1 Michael Ulbrich, um der verwit, 


Eier Haus no. 189. pro 800 Riß. 
905 5 1 855 


5. Des Schußmacher Got lob Freudenreich und das von der Sreu⸗ 


D 
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2. Des Stadtmuͤller Michael Ulbrich, um der verwit. Eltet Hans 


mo. 190. pro 300 Rh. b f 
3 Des Stadtmuͤller Johann Michael Ulbrich, um der verwit. Eiter 
Garten uo 14., pro 100 Rth 
4 Des Friedr. Wilh. Kellers, um Glaſer Laͤngners Hinterhaus ad 
no. 69, pro 400 Rih. f i 
5. Des Johann Friedrich Kuolls, um Stellmacher Groͤſchels Haus 
no. 30 3 pro 585 Rih. 
6 Des Johann Earl Renners, um der verwit. U bern Haus no. 169. 
pro 300 Reh. > 
7. Des Gottlieb Heiprich Neunianns, um Fleiſcher Kellers Ackerftücke 
no, 38., pro 1100 Roh. ; 5 
8. Des Traugott Seilers, um Schuhmacher Hiltmanns Ackerſtuͤcke 
no. 41. pro 200 Rth. SL : 
9. Des Traugott Seilers, um Schuhmacher Hiltmanns Viehweide⸗ 
Ackerſtuͤcke no F. und 6., pro 200 Rth. ; * 
. Des Traugott Sellers, um Schuhmacher Hlltmanns Haus no. 196. 
pro 300 Rihl. - 
11. Des Johann Gottlieb Rumlers, um Schuhmacher Hiltmanns 
Ackerſtuͤcke no 15. und 16. pro 1600 Nthl. 8 
12 Des Johann Gottlieb Rummlers, um Schuhmacher Hiltmanns 
Scheuer no. 27., pro 200 mtb. f 
13. Des Stadt müller Johann Michael Ulbrichs, um der verebl. Grub⸗ 
ne rin Ackerſtuͤcke no. 1. pro 600 ıtk. ER 
14. Des Stadtmuͤller Johann Michael Ulorichs, um der verehl. Grub⸗ 
nerin Ackerſtuͤcke no. 3., pro 800 Reh. er 
15. Des Sta tmuͤller Johang Michael Ulbrichs, um der verehl. 
Grubnerin Ackerſtucke no. 4., pro 800 fth. 
1656. Des Stadtmüllet Joh. Michael Ulbrichs, um der verehl. Grub⸗ 
nerin Scheuern no. 3. und 4, pro 200 116 ° 
17. Det verehl. Grubnern, um Job. Mich. Ulbeichs Ackerſtücke no. 43. 
Pro 75 rth. N 
28. Der verehl. Gypbnern, um Johann Michael Ulbrichs Scheuer 
no. 40., pro 30 Rib. 715 N 
19. Des George Friedrich Graß, um Stellmacher Scholzes Ackerſtuͤcke 
no 29, pro 450 ruth. N 
20 Des George Friedrich Graß, um Stellmacher Scholzes Viehwelde⸗ ; 
Ackerſtucke no. 10, pro 300 16. | 
5 ARE 21. Des 


„ 2384 
21. Des George Friedrich Groß, um Stellmacher Scholzes Scheuer 


Hälfte vo 37., pio 50 Rib. . 
22. Erbverſchreibung der Juliane verwit. Renner, um das maritaliſche 
Abierige Haus no 75., pro 570 rh. 5 : 
25. ‚Erbverfcpreibungder Juliane verwit. Renner, um das marüaliſche 
Ackerſtuͤcke go. 23. pro 200 ıth. 5 : 
206. Erboverſchreibung der Juliane verwit, Renner, um das maritaliſche 
Acker ſtuck no. 24., Po 70 ttb. i 
27. Etbver schreibung der Juliane verwit. Renner, um die maritaliſche 
Scheuer uo. 24. bro 60 vb. ö 
28. Des Hen. v. Sullkowski, um der verwit. Frau Graͤfin v. Saliſch 
Wohnhaus no. 238 nebſt Vorwerk, pro 6632 riblr. 22 ſgr. 7d. 
209 Des Herrn Sullkowski, um der verwit Frau Graͤfin v. Saliſch 
Ackerſtuͤck Nro. 25. pro 17 80 ble. 8 a 
30 Des Herrn ꝛc. v. Sullkowski, um der verwit. Frau Gräfin v. Sa⸗ 
liſch Ackerſtuͤcke Nro. 27: pro 900 tfhle. AS 
37 Des Hen. v. Sullkowski, um der verwit, Frau Gräfin v. Saliſch 
Ackerſtucke und Buſch no. 32, pro 450 ttbl- 
32. Des Hrn. v Sullkowski, um der verwit. Frau Grafia v. Saliſch 
Buſchſiuche und Wieſe no. 46% pro 100 tth. 
32. Des Hrn Salkkeweki, um ger verwit⸗ Frau Graͤfin v. Saliſch 
Saͤegarten no. 3 und Scheuer no. 31., pro 120018). b ö 
34. Des Hrn Lieutenant v. Gellhorn, um der verwit, Frau Rieſenthal 
Burgbaus no. 95., pro Goo rtb. i f 
35. Des George Gottfried Theinigers, um Fleiſcher Riflers abierig 
Haus no. 8., pro robe rthl. e 
36. Des Johann Gonlieb Hiltmanns, um weil. Johann Carl Rennets 
Haus no. 169. , pro 350 cih. \ i 
5 ‚Schönau deu 14. Juni 1816. Das Koͤnigl. Stadtgericht macht 
nachſtehende Poſſ fiond » Ver änderungen bekannt: Gas, 
1. Verreich des Ottoſchen Wohnbauſes ſub no. 106. an die Johanne 
Eleonore verwit. Otto geb. Büttner, pro 128 vrbl- 3 
2. Des Seilerſchen Wohnbauſes ſub ao. 3. an die Maria Tperefid 
verwit. Ster ler geb. Neudeck, pro 700 ft.. 8 
3 Verkeich des v. Zedlitzſche Wohn hauſes ſub no. 7. an die Fraͤule Chris 
ſtiane Caroline v. Harras, pro 1300 ttb. 5 
J. Kauf des Cantor Johann Gottlieb Glaͤſer, um das v. Harrasſche 
Wohnhaus, pro 1600 eth. f f 958 
| Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht, Brun, 


Cass E 
RR Dienſtags den 16. Juli 1816. 
Auf Sr. Koͤnigl. Maſeſtaͤt von Preußen ꝛc. a, 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. | 
Breslauſches Intelligenz: Blatt zu No. XXIX. 
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Bekanntmachung. 

) Den Inhabern der bey der hieſigen Hauptbank und den Provinzial“ 
Comtoirs belegten Capltalien mache ich bierdurch zur Nachricht bekannt, daß vom 
Dritten Auguſt dieſes Jahres an die Zahlung ſaͤmmtlicher ruͤckſtaͤndiger Zinfen ge⸗ 
gen Präfentation: der Obligationen wleder ihren Anfang nehmen, und damit in 
derſelben Art, wie vor Ausbruch des Krieges im Jahre 1806. fertgefahren wer⸗ 
den wird. ei 

De Intereſſenten können: ſich daher von gebachtem Tage an, ſowohl bey 
der hieſigen Hauptbank, als bey den Banco⸗Comtoirs in den Provinzen, zur Er⸗ 
hebung der ruͤckſtaͤnsigen Zinfen melden. In Hinſicht der Capital: Zahlungen 
werden noch naͤhere Feſtſetzungen erfolgen; bis dahin hat es bey den Beſtimmun⸗ 
gen des Koͤnigl. Ediets vom 27 October 18:10; fein Bewenden. 5 

Berlin den Sten Juni 1816. A g 

a N Der Miniſter der Finanzen 

7 N Graf v. Buͤlow⸗ 

. Citationes: Creditorum. : 

Liegnitz den zsften April 1816, Es iſt auf den Antrag. des Ober - Amts: 

mann Kunzendorf, als Vormundes der minorennen Kinder des verſtorbenen Guts⸗ 
beſitzers Benſamin Boͤhm auf Groß Schwein, über den geſammten Nachlaß des 
letztern per Decretum vom igten December 1814, der erbſchaftliche Liquidations⸗ 
prozeß mit der Wirkung des F. 61. Tit. 52. Tbl. 1 der allgem. Gerichts⸗Ordnung 
eroͤffnet, und find: den unbekannten Gläubigern aus dem Militärſtande zu Folge 
der Beſtimmungen des Sus penſtonsedicts vom zoſten Juli 1812. ihre Rechte vor⸗ 
behalten worden. Nachdem ader durch die Allerhoͤchſte Cabinetsordre vom 30. Marz 
a. c. das Suspenſtonsediet wieder aufgehoben worden, ſo iſt ein neuer Termin zur 
Anmeldung und Rechtfertigung der den unbekannten Glaͤubigern aus dem Militärs 
ſtande an jenen Nachlaß zuſtehenden Forderungen auf den 16ten September c. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr angeſetzt worden. Alle unbekannten Gläubiger des Verſtordenen 
aus dem Militaͤrſtande werden daher aufgefordert, gedachten Tages zur beſtimmten 
Stunde vor dem zum Meputato ernannten Ober Landesgerichtsrath v. Tſchierſchly 
entweder perfönlich oder durch hinreichend Ju formirte und gefeglich Bevollmächtigte 
(wozu denen, welchen es an hieſiger Bekanntſchaſt fehlt, eee 
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Hof⸗Fiscal Dehmel und Juſtiztommiſſarius Treutler in Vorſchlag gebracht werden) 
auf dem Ober; Landesgericht in Glogau zu erſcheinen, ihre Forderungen zu ligul⸗ 
diren und zu juſtifictren, jedoch auch fuͤr die Zukunft Mandatarien zu beſtellen; 
widrigenfalls ſie bey den vorkommenden Berathſchlagungen und abzufaſſenden Be⸗ 
ſchlüſſen nicht weiter werden zugezogen, ſondern vielmehr wird angenommen wer⸗ 
den, daß fie ſich dleſen Beſchluͤſſen und den Verfügungen des hieſigen Ober Lan⸗ 
desgerichts lediglich unterwerfen. Im Fall des Ausbleidens in jenem Termin has 
ben die gedachten Gläubiger iu gewärtigen, daß fie ihrer etwanigen Vorrechte ver⸗ 
luſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung 
der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤdrig bleiben möchte, werden 


derwieſen werden. ; 
e gönigl, 17 Ober» Landesgericht von Miederſcleßen di 
a er Lauſitz. ; 

Litegultz den asften April 1816. Es if über den Nachlaß des zu Ogger⸗ 
ſchuͤtz verſtorbenen Carl David v. Zobeltitz auf den Antrag des v Angernſchen Vor⸗ 
mundes, Hauptmanns v. Pannewitz, unterm eaſten v. J. der erbfchaftliche biquida⸗ 
tions proßzeß exoͤffnet worden. Alle unbekannten Militärgläubiger des Verſtorbenen 
werden daher vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung ihrer Forde⸗ 
rungen anberaumten Termine den ıö6ten September c. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem ernannten Deputato, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Tſchierſchky, auf 
dem Ober» Landesgericht zu Glogau in Perſon oder durch hiureichend informirte 
und geſetzlich bevollmächtigte hieſige Juſtizcommiſſarten zu erſcheinen, ihre Anſpruͤ⸗ 
che zu liquid tren und zu juſtiftciren; im Fall des Ausbleidens aber zu gewärtigen, 
daß fie aller etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit hren Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werben. — 300 

a Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nlederſchleſten und 

i der Laufig. a 
Citationes Edictales. i 

Breslau den 7ten May 1816. Auf den Antrag des Koͤnigl. Major 
und Commandeur Herrn v. Brünnow waren von, Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts von Schlefien. alle und jede, beſonders aber alle unbekannte 
Glaͤudiger, welche ſeit der Zeit der Formation der Landwehr, d. i. ſeit dem 
Monat April 1813., bis ult. Decbr. 1814. an die Caſſe der 4 Bataillons des 
aten ſchleſiſchen Landwehr ⸗Infanterle Regiments und des aufgeloͤſeten Batail⸗ 
long v. Kempsky aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu ha⸗ 
ben vermeint, vorgeladen worden. Bey nunmehr erfolgter Aufhebung des ſeit⸗ 
her beſtandenen Suſpenſions⸗Edicts vom 30. Juli 1812 werden daher alle die⸗ 
jenigen Gläubiger aus dem Milltairſtande, denen ihre Rechte an die Eaſſe der 
gedachten Bataillons durch die am 24. Juli 1815 ergangene Praͤcluſoria aus⸗ 
drücklich vorbehalten worden ſind, hierdurch ebenfalls vorgeladen, in dem vor 
dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendarlo Krauſe auf den 13. Septbr. c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr anberaumten Liquidationstermine in dem hieſigen Ober⸗kan⸗ 
desgerichtshauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Vevollmächtig⸗ 
gen, wozu ihnen bep etwa ermangelnder Bekannkſchaft unter den hieſigen Ju⸗ 

Su | | fie 
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ſtiſcemmiſſarien die Yuftizeommiffionsräthe Enger und Ludwig in Vorſchlag ge⸗ 
bracht werden, an deren einen ſie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre ver⸗ 
meinten Anſpruͤche anzugeben’ und durch Beweis mittel zu deſcheinigen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an 
die gedachte Caſſe verluſtig erklart werden. RE 8.77% 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den 7ten May 1816. Auf den Antrag des Könige. Obtiſt⸗ 
Lieutenant und Commondeur des ızten fchlefif. Landwehr⸗Infanterie⸗Regiments 
Herrn v. Woſtrowsky waren von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts 
von Schlefien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Glaͤubiger, weiche ſeit 
der Zeit feiner Formation an, dis ultimo December 1814. an Die Caſſe des gedach⸗ 
ten Regiments aus irgend einem rechtlichen Grun de einige Anſpruͤche zu haben ver⸗ 
meinen, vorgeladen worden. Bey nunmehr erfolgter Aufhebung des ſeither beſtan⸗ 
denen Sus penſionsediets vom zoſten Juli 18 22, werden daher alle diejenigen Glaͤu⸗ 
biger aus dem Militaͤrſtande, denen ihre Rechte an die gedachte Cäſſe durch die 
am igten September; 1815. ergangene Präcluſoria ausdruͤcklich vorbehalten wor⸗ 
den find, hierdurch ebenfalls vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Referendario Krauſe auf den 16ten September Vormittags um 10 Uhr anberaums 
ten Liquidationstermine in dem hiengen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder 
durch einen geſetzl ich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa etmangeln⸗ 
der Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſſarlen, die Juſtizcommiſſarten 
Nowag und Klettke in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden 
koͤnn en, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruche anzugeben und durch Beweismſt⸗ 
tel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen,, daß fie ale 
ler ihrer Anfprüche an die gedachte Caſſe verluſtig erklart werden. g.), 
a i Koͤnigl. Preuß Ober Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den 7ten Map 1816. Auf den Antrag des Koͤnigl. Major 
und Commandeur des sten ſchleſiſchen Landwehr-Cavallerie⸗Regiments, Herrn 
v. Oſoroweky, werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerlchts 
von Schleſien alle und jede, befonders aber alle undekannte Gläubiger, welche 
fit. der Zeit der Formation dleſes Regiments, d. i. vom Juli 1813. bis uft. 
December 1814, (aus der Landwehr⸗Cavallerie des Coßler , Rattiborer, Toſter, 
Lublinitzer, Neiſſer, Creutzburger, Beuthner und Groß Glogauer Creiſes be⸗ 


ſtehend) an deſſen Caſſe aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche 


zu haben vermeint, vorgeladen worden. Bey nunmehr erfelgter Aufhebung 
des feithero beſtandenen Sufpenſions⸗ dicts vom 30. Juli 1812. werden da⸗ 
her alle diejenigen Glaͤubiger vom Militairſtande, denen ihre Rechte an die 
Caſſe des genannten Regiments, durch die am 18ten Sept, a. pr ergangene 
Präcluſton ausdruͤcklich verbehalten worden find, hierdurch ebenkalls vorgela⸗ 
den, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendario Krauſe auf den 16. Sep⸗ 


tember c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Lquidationstermine in dem 


hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßzi⸗ 


gen Bevollmächtigten, worn ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaſt unter 


den hieſigen Juſtizcommiſſarien die Juſtizcommiſſarien Nowog und Kleitke in 
Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſchei⸗ 
nen, ihre vermeſnten Anſprüche anzugeben und durch en 
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migen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller Ihrer 
Anſprüͤche an die gedachte Caſſe verluſtig erklart werde : 8.) 
, Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 

Breslau den zten May 1816. Nach nunmehr aufgehobenen Suspen⸗ 
ſtons⸗Ediet werden von Seiten des hiefigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von Schle⸗ 
ſien auch in dem über den in einer Haupt⸗Banco⸗Obligatton per 200 Rthlr. Cour., 
‚und etwas uͤber 100 Rihlr. daaren Gelde beſtehenden Nachlaß des auf der Feſtung 
Glatz am g. November 1809 verſtorbenen Major v Bourdett, auf den Antrag ei⸗ 
iger Gläubiger deſſelben unterm 25. April 1818. eröffneten Concurs⸗Prozeß, alle 
diejenigen Milttalr⸗Perſonen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem recht» 
lichen Grunde einige Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch nachträglich vorge⸗ 
laden, in dem, vor dem Ober⸗Landesgerlchts⸗Auscultator Gärtner auf den 27. Aus 
guſt c. Vormittags um ro Uhr anberaumten Ligutdations⸗Termine in dem biefigen 
Ober⸗Landes⸗Gerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßtgen Bevoll⸗ 
maͤchtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen 
eee der Criminalrath Kuͤntzel und Juſtiz⸗Commiſſarlus Stoͤckel 
An Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſchei⸗ 
nen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzuzeigen und durch Bewetsmittel zu beſcheinlgen. 
Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer erwanigen 
Vorrechte fuͤr verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
moͤchte, werden verwleſen werden. . 322 8.0 

5 Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Schleſien. 
er Breslau den 14. May 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnizl. 
Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Dfficii fisci der Albert Spiegel aus 
Reichthal, welcher vor mehreren Jahren ausgewandert iſt und feitdem bey den 
Canton⸗Reviſionen ſich nicht geſtellt hat, zur Ruͤchkehr binnen 12 Wochen in die 
Koͤntgl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Verantwortung bier⸗ 
uber ein Termin auf den ı6ten September c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Gad anberaumt worden, zu ſelbigem auf das 
hieſige Ober-Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Ter⸗ 
mine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſteus ſchriſtlich ſich melden; fo wird gegen 
ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienft zu entziehen, Aasgetretenen verfahren, 
und auf Confiscation feines gegenwärtigen, als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden 
Vermoͤgens zum Beſten des Fiscl erkaunt werden. g.) 
a Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 

*) Breslau den 10. May 1816. Auf Antrag des Friedrich Ludwig Gra⸗ 
fen v. Pfeil auf Klein⸗Ellguth find unterm ı7ten April. 1812. alle unbekannte et⸗ 
wanine Praͤtendenten des Niesbrauchs⸗Rechts, welches die verwitt, Landraͤthin 
v. Beerfelde Beate Chriſtiane geb. v Below auf den Grund der von dem Extrahen⸗ 
ten notarialmäßig abgegebenen Erklarung d. d. Breslau den zten December 1803. 
und des daruͤber in vim recognittonis intabulationls factä ausgefertigten Hypothe⸗ 
kenſcheins vom rzten Januar 1804. an das im Grund und Hypothekenbuch des 
im Färſtenthum Brieg und deſſen Nimptſchſchen Ereife gelegenen Guts Klein⸗Ellguth 
ſub Rube: 3. Mro. 14, für deren Tochter Philippine Auguſte verehelichte v. Pfeil 
eingetragene Illäten⸗ Capital per 10, 00 Rihl. mit 3 pro Cent jährlich ad dies vitæ 

a F. gehabt 
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gehaht hat, oder an das Darüber ausgefertigte, in obgedachter Erklärung vom, 
zten December 1803. und dem Hypothekenſchein vom raten Januar 1804. beſte⸗ 
hende Inſteument öffentlich vorgeladen, in dem diesfalls ergangenen Präcluſions⸗ 
urtel de pubſicato 2 April 1813. aber die Rechte der Militaͤrperſonen zufolge Sus⸗ 
penſionsedtets vom Zoſten Juli 1812. vordehalten worden. Wenn letzteres jedoch 
nunmehro aufgehoben worden iſt, ſo werden hiermit alle Militärperſonen, welche 
ex qudcunque juris capite an vorbenanntes Capital und reſp. Joſtrument irgend 
einen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſpruche 
in dem zu deren Angabe angeſetzten peremtoriſchen Termine den ten October e. a. 
vor dem hierzu ernannten Commiſſario, dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Rath 
Koͤltſch, Vormittags um 10 Uhr im hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe entweder 
perſoͤnlich oder durch gehörig informirte und legitimirte Mandatarien (wozu den 
Intereſſenten bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcom⸗ 
miſſarten der Juſtizcommiſſionsrath Enger und Juſtizcommiſſarius Peterſſon vorge⸗ 
Bee werden, an deren einen ſie fich wenden Finnen, ad Protocollum anzumel⸗ 

en und zu befcheinigen, ſodann aber das Weitere zu gewärtigen. Ausbleidenden 
Falls werden ſie aber mit ihren Anſorüchen an das in Rede ſtehende Nießbrauchs⸗ 
recht praͤcludirt, ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, und das verlohren 
gegangene diesfaͤllige Inſtrument für amortifire erklart und in dem Hypotheken⸗ 
buche des verhafteten Guts wirklich gelöfcht werden. i g. 

N Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schlefien. 

*) Breslau den zıflen May 1816. Nach nunmehr aufgehobenem Sus⸗ 
penſionsedtet werden von Seiten des hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von 
Schleſien auch in dem Über den laut Inventarit in 60419 Rthl. 17 gr. 7 pf. Ac⸗ 
tiols, und 51155 Rthl. 3 gar. 67% pf. Paſſiois beſtehenden Nachlaß des zu Streh⸗ 
len verfiorbenen Slegmund Niktas Carl v. Pförtner auf Dankwitz Nimptſchſchen 

Creiſes unterm zten Juli 1812. auf den Antrag des Vormundes feiner minorennen 
Söhne eröffneten erbſchaftlichen Liquldationsprozeß alle diejenigen Militärperſonen, 
welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige An⸗ 
ſprüch ezu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichts-Rath Herrn v. Beyer auf den gten October a. c. Vormittags um 
11 Uhr anberaumten nachträglichen Liqutdatlonstermine in dem hleſigen Ober⸗Lan⸗ 
desgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich oder Durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, 
wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hleſigen Juſtigcommif⸗ 
ſarten der Jußz Couzniſſionsrath Enger und der Juſtizcommiſſartus Stoͤckel in 
Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſchelnen, 
ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte für verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe u och übrig blelben 
moͤchte, werden verwieſen werden. 5 8 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. N 
Liegultz den a29ſten April 1816. Von dem unterzeichneten Ober⸗Landes⸗ 
gericht werden alle aus dem Militärftande vorhandenen unbekannten Gläubiger des 
verſtorbenen Ober ⸗Landesgerichts-Director Fuͤlleborn, über deſſen Nachlaß der 
erbſchaftliche Ltquidationsprozeß am 15ten Auguſt 4814. eroͤffnet worden iſt, nach 
erfolgter Aufhebung des Milſtaͤr⸗Sus penſionsedicts hiermit vorgeladen, tg | 
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mino den r6ten September c. Vormittags um 10 Uhr vor dem zum Deputato er⸗ 
nannten Herrn Ober ⸗Landesgerichts⸗Rath v. Tſchirſchki auf dem Ober⸗Landesge⸗ 
richt in Glogau entweder perſoͤnllch oder durch hinreichend informirte und geſetzlich 
devollmaͤchtigte hieſige Juſtizcommiſſarien, wozu die Juſtizcommiſſarien Becher und 
Landmann vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen an den ꝛc. Fuͤl⸗ 
ledornſchen Nachlaß anzumelden und zu rechtfertigen, fo wie hiernächſt ihre Anſe⸗ 
tzung in dem Eeſtigketts⸗Urtel; im Fall des Ausdleibens aber zu gewärtigen, daß 
fie ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit ibren ſpäter anzubringenden 

Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung. der ſich meldenden Gläur 
diger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 2.) 

kKoͤnigl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſten und der Lauſſtz. 

ö Brieg den sten März 1816. Von dem Koͤnigl. Ober⸗kandes gericht von 
Oberſchleſien wird auf Anſuchen des Officialis fisci die aus Laßwitz Grottkauer 
Ereifed gebürtige entwichene Catharina Gruner dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß 
fie ſich innerhalb Neun Monaten und bis zum 7. Januar 1817. auf dem gedachten 

Ober⸗Landesgericht vor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath 

: Göring, geſtellen, von ihrer Entweichung Rede und Antwort geben und ihre Zus 
ruͤckkunft glaubhaft nachwelſen, im Fall ihres Ausbleibens aber gewaͤrtigen ſoll, 
daß fie ihres fämmtlichen Vermögens und hiernächſt noch etwa zufallenden Erb⸗ 
ſchaften verluſtig erklart und ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. g.) 

4 Koͤnigl. Preuß: Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſſen. 
Liegnitz den 25ſten April 1816: Es iſt über das Vermögen des Hof⸗ 
raths und ehemaligen General⸗Paͤchters des Koͤnigl. Domainenamtes Luͤden, Carl 

Friedrich Voß, welches bauptſächlich aus dem in der Neumark delegenen Gut Gru⸗ 
now und einigem Mobiltare, jedoch mit einer bedeutenden Inſufflelenz conſtituirt 
wird, bereits per Decretum vom röten Junk 1812. der Concurs eroͤffnet worden. 
Alle unbekannten Glaͤubiger aus dem Militaͤrſtande, denen wegen der damaligen 
Sus penſion aus den Verordnungen vom zoften Juli 1812. und aten Map 1813. 
ihre Rechte vorbehalten worden, uad die etwa an vorgedachte Contursmaſſe einen 
Anſpruch zu haben vermeinen, werden nach nunmehr zurückgenommener Suspen⸗ 
ſion vorgeladen, in Termino den 16ten September c. Vormittags um 10 Uhr vor 

dem ernannten Deputirten, Herrn Ober⸗Landesgerlchts⸗Rath v. Tſchierſchky, ent⸗ 

weder perſoͤnlich oder durch hinreichend informirte und geſetzlich bevollmaͤchtigte hie⸗ 
fine Juſtlzeommiſſarien, wozu ihnen der Hoffiscal Dehmel und Juſtizcommiſſarius 

Becher vorgeſchlagen werden, auf dem Oder⸗Landesgericht in Glogau zu erſchei⸗ 

nen und ihre Forderungen anzumelden und zu rechtfertigen; im Fall des Aus blei⸗ 

dens ader zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an die vorhandene Concurs⸗ 
maſſe werden ausgeſchloſſen und ihnen Damit ein ewiges Stillſchweigen gegen die 
ubrigen ſich gemeldeten Creditoren wird auferlegt werden. 9.0 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſten und der Laußttz. 
*) Brieg den 14. Juni 1816. Von dem hieſigen Koͤnigl. Oberlandesgericht 
find auf Anfuchen des Königl. Obriſtlieutenant Carl von Ziemietzky alle diejenige, 
fo an den Nachlaß des verſtorbenen Salzfactor Carl von Ziemietzky, worüber der 
erbſchaftliche Liquidatſonsprozeß eröffnet worden, und welcher in 252 Rthl. 15, gr. 

47 pf. beſtehet, einige Forderung und Anſpruch zu haben vermeinen, öffentlich 

dergeſtalt vorgeladen, daß fie binnen 9 Wochen ihre Forderungen N 

f N a ER. ſchiife⸗ 
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ſchriftlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung die Abſchriften derer Urkunden, worauf 


fie ſich gründen, beilegen, hiernächſt aber in dem angeſetzten eyuldationdtermin, 
den 16. Septbr. dieſes Jahres Vormittags um 9. Uhr vor dem Abgeordneten des 
Collegti dem Herrn Oberlandesgerichtsrath v. Gilgenheimb ſich in Perſon, oder 
durch zuläßige Bevollmächtigte ſtellen, den Betrag und die Art ihrer orderung 
umſtandlich angeben, die Documente, Briefſchaften und übrigen Beweismittel, wos 
mit ſie die Wahrheit und Nichtigkeit ihrer Anſprüche zu erweifen gedenken, ur⸗ 
ſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Nöthige zum Protokoll verhandeln, und ala⸗ 
dann die geſetzmäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Erſtigkeits⸗Urtel; dagegen 
bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Auſprüche gewaͤrtigen ſol⸗ 
len, daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart, und mit ihren For⸗ 
derungen nur un dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubiger 
von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. Uebrigens wer⸗ 
den denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an der perſönlichen 
Erſcheinung gehindert werden, und denen es hieſelbſt an Vekanntſchaft fehlet, die 
Juſtiz-Commiſſarien: der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Beyer und die Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rien Stödel und Pilaski angewieſen, wovon fie ſich einen wahlen und denſelben 
mit Information und Vollmacht verſeben koͤnnen. Wornach ſich alſo ſämmitliche 
Gläubiger des vorgedachten Salzfactors Carl v. Ziemiegfy zu achten haben. 
Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Oberſchleſien. 
) Liegnitz den 22. Juni 1816. Ueber den Nachlaß des Braumannes Jo⸗ 
hann Gottfr. Brettmann hieſelbſt, zu welchem das ſub No. 536. in hieſiger Stadt 
belegene Haus gehoͤrt, iſt am 19. Novbr, 1814. der Liquidationsprozeß eröffuer 
und deſſen Anfang auf dieſem Tag Mittags um 12 Uhr beſtimmt worden. Da 


nun unter der Zeit des Suſpenſions⸗Edicts vom 30. Juli 1812. ſelbſt aufgehoben 
worden iſt, ſo fordern wir alle diejenigen, welchen daſſelbe bisher zu ſtatten kam, 


hierdurch auf, ſich den 13. Septbr. a. c. Vormittags um 11 Uhr auf hieſigem 
Lands und Stadtgericht entweder in Perſon oder durch zuläßige Mandatarjen, wo⸗ 
zu ihnen der Herr Juſtiz⸗ Commiſſionsrath Beling und. Commiſſionsrath Scheurich 
hieſelbſt vorgeſchlagen werden, einzufinden, ihre & 


zu beſcheinigen bey ihren Auſſenbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß ſie ihrer etwani⸗ 
gen Vorrechte für verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige 


orderung anzumelden, und die⸗ 
ſelben durch die daruͤber vorhandenen Documente oder durch andere Beweismitter 


werde verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten, Glaͤubiger vou 


der Maſſe übrig bleiben wird. 8 
u ER Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. a 
) Pleß den 22. Juni 1810. Auf Inſtanz der Hauſenkiſchen Erben wer⸗ 


den hierdurch alle diejenigen unbekannten Gläubiger, welche an die Immobilia der 
Joh. Gottlleb Hauſenkiſchen Erbſchaftsmaſſe er quocungue 1 einen Anſpruch 


zu haben vermeinen an dem auf dem präcluſiviſch angeſetzten Termine d. 31. Au⸗ 
guſt vorgeladen, an gewoͤhnlicher Gerichtsſtelle zur Liquidation Vormittags un 
9 Uhr perſönlich zu erſcheinen, mit der Warnigung, daß die ausbleibenden Credi⸗ 
tores aber ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart, und mit ihren Forde⸗ 


rungen nur an dasjenige, was nach befriedigter Maſſe übrig bleiben värfte wer⸗ 


den perwieſen werden. £ Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
3 Bern 


„ ( 20% A 


Bernſtadt den zoſten Februar 1816. Das v. Keſſel Kraſchner Gerichts⸗ 

amt ladet den beym ehemaligen v. Pietzſchen Huſaren⸗Regiment geſtandnen Johann 

Heinrich Horn aus Kraſchen, welcher als Kriegsgefangener nach Frankreich geführt 

ſeyn fol, aber noch nicht zurück gekommen iſt, hiermit vor, ſich ſoateſtens bis zum 

ı6ten September d. J. Vormittags 9 Uhr beym Kraſchner Gerſchisamte zu melben, 

und die von ſeiner Ehefrau Suſanne geb. Mirzwa gegen ihn angebrachte Eheſchel⸗ 
dungsklage zu beantworten. Bey ſeinem gänzlichen Auſſenbleiben aber hat er zu 
gewaͤrtigen, daß die Ehe getrennt, en für den allein ſchuld gen Theil geachtet und 
der Klägerin die abermalige Verheurathung verſtaͤttet werden wird. * 

„ „) Tarnowitz den soten Juni 1816. Nachdem auf den. Antrag der dies⸗ 
fähigen Benefisialerben uber den geſammten Nachlaß des zu Replen verftorbenen 
Lieut-uants Leopold. v. Lariſch der er bſchaftliche Liquidotionsprozeß eroͤffnet, und 
ein anderweitiger Lquidationstermin auf den roten October a c. angeſetzt worden 
iſt; ſo werden alle diejenigen, welche an dieſem Nachlaſſe, der hauptſächlich in 
de m Gute Repten und mehrern Activis beſteht, einige Forderung und Anfpruch 
zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, binnen drey Monaten ihre Forderungen 
muͤndlich oder ſchrlätlich anzuzeigen und zu beſcheinigen, oder ſpaͤteſtens in dem ob⸗ 
gedachten Termine Vormittags um 9 Uhr auf unſerm Gerichtszimmer in Perfon: 
oder durch zuläßige mit gehoͤriger Information und Vollmacht verfebene Manda⸗ 
tarten, wozu ihnen der Stadtrichter Ullrich und Juſtizcommiſſarlus Beer hieſelbſt. 
vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, den Betrag und die Art ihrer Forderung anzu⸗ 

geben, die Documente und Beweismittel, womit ſie die Wahrheit und Nichtigkeit 
ihrer Anſprüche zu beweiſen gedenken, im Originale verzulegen und anzuzeigen, 
das Nöthige zu Protocoll zu verhandeln und ſod ann die Anſetzung in dem Claſſi⸗ 
ficatiöngurtel, dagegen bey ihrem gaͤnzlichen Ausbleiben in dem Termine, oder 
bey unterlaffener Anmeldung ihrer Anſpruͤche vor demſelben, zu gewaͤrtigen, daß, 
fie aller ihrer etwantgen Vorrechte verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe 
noch uͤbrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. ö 

Graf Henkel frey ſtandeshertlich Beuthner Gericht: 


eu Offener Arreſt. 3 

5 Llegnitz den aten May 1816. Ueber den Nachlaß des zu Liebenau ver⸗ 
ſtorbenen Freygaͤrtners und ehemaligen Amtmannes Johann George Haaſe iſt der 
Concurs eröffnet und deffen Anfang auf heute Mittags um 12 Uhr feſtgeſetzt wor⸗ 
den. Wir fordern demnach alle diejenigen, welche von dem verfiorbenen Gemein⸗ 
ſchuldner etwas an Sachen, Gelde, Effecten oder Brieffchaften hinter ſich haben⸗ 
hierdurch auf, uns foͤrderſamſt davon Anzeige zu machen und die Gelder oder Sa⸗ 
chen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in unſer Depoſſtum ab⸗ 
zullefern. Sollten fie dieſelben an jemanden anders abliefern, fo wird ſolches für 
nicht geſch'hen geachtet, und es werden dieſe Sachen anderweit von ihnen beyge⸗ 
trieben werden. Derjenige von ihnen: aber, welcher dergleichen Gelder oder Sa⸗ 

chen verſchweigt oder zurück benält, wird ſelnes daran habenden Unterpfanbes oder 

anderen Rechtes fuͤr verluſtig erklaͤrt werden. ö 

Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
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zu Nro. XXIX. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
vom 16. Juli 1816. ; 


12 55 Zu verkaufen. 1 Br = 
) Breslau. Den Nothkretſcham bey Breslau will der jetzige Beſſther 
wegen immerwaͤhrender Kraͤnklichkeit aus freyer Hand verkaufen. Kaufluſtige, dle 
zahlungsfaͤhig ſind, koͤnnen alles Nähere deshalb bey dem Agent Buͤttner kleinen 
Ohlauer Straße im grauen Strauß erfahren. x 

*) Breslau. In der Neuſtadt Nro. 14. ſind verſchledene Sorten ges 
ſchnitten Bienbaum , Erlen, Büchen e, Eichen- und kiefern Nutz Holz, wie 
auch eine ſehr bequeme leichte Handmühle, zu verkaufen. 

) Breslau den 18ten Juli 1816. Auf den 23. Juli c. werden auf dem 
Koͤnigl. Holzhofe vor dem Ohlauer Thore verſchledene Floͤß⸗Utenſilen, als Schwemm⸗ 
baͤume, Stamm- und Kopf⸗Ende, an den Meiſibiethenden verkauft werden, und 
zwar gegen gleich baare Bezahlung in Courant. Solches wird Kanflufigen hier⸗ 
durch bekannt gemacht. Ko onigl. Floͤßerey⸗Adminiſtration. 

„. Breslau den aa. May 1816. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
und Einwilligung des Beſitzers ſoll das Anton Strutzeſche Grundſtuͤck ſub Nro 640, 
der Servis⸗ und No. 2. der Hypotheken⸗Nummer, welches laut Taxe zu 5 pro Cent 
auf 1320 Rthlr., und zu 6 pro Cent auf 10663 Rthlr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden, ſubhaſtirt werden. Termini llettationis ſtehen den 3 iſten Juli c. den 
zıflen Auguſt und den sten October c. früh um 9 Uhr an, wovon der letzte perem⸗ 
toriſcheiſt. Kaufluſtige werden dahero eingeladen, ſich im Amte von dem Herrn 
Aſſeſſor Aſſig in gedachten Terminen, befonders aber in dem letzteren, zu melden, 
ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
das Grundſtuͤck zugeſchlagen und auf ſpaͤter eingehende Gebothe keine Ruͤcl ſicht ges 
nommen werden ſoll. 2 

Stadt- und Hospital⸗Landguͤteramt. Aſſig. Grüuͤtzner. 

*) Oppeln den 28. May 1816. Die zu Friedrichsthal ſub No. 32. gele⸗ 
gen, nach dem Joſeph Czech verbliebene. und auf 365 Rihlr. 11 fl. 10 d'. in 
Courant abgeſchaͤtzte Kolonieſtelle, ſoll ſowohl thellungshalber als auch im Wege 
der Execution an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft werden und iſt hiezu 
ein Termin auf den 13. Septbr. d. J. Vormittags um 9 Uhr in der Koͤnigl. 
Creutzburger Huͤttenamts⸗Kanzley anberaumt worden, Kaufluſtige und Zahlungs ⸗ 
fähige werden daher hierdurch vorgeladen, ſich zu demſelben au dem beſtimmten 
Tage, Stunde „als auch Orte einzufinden, ihr Gebot abzugeben und den Zu⸗ 
ſchlag zu gewaͤrtigen. Die Taxe kann beim Gerichtshalter zu Oppeln nachgeſehen 
werden. Koͤnigl. Preuß. Creutzburger ee S 
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„) Schmiedeberg ben a. Juli 1816. Zur Befriedigung der Gläubiger ſolt 

das allhier ſub No. 488 belegene, laut, gerichtlicher Tare auf 197 Rthlr. abge⸗ 
ſchaͤtzte, mit einem kleinen Gemuͤſegarten verſehene Grundſtück des verſtorbenen 
Nagelſchmidts Kleinert in dem dieſerhalb auf den 10. Auguſt c. Vormittags um 
11 Uhr aufe dem Stadtgerichts⸗ Commiſſionszimmer anſtehenden Termin oͤffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. Kaufluſtige werden eingeladen Ihre Gebo⸗ 
the abzugeben, und haben, wenn, fie zahlungs⸗ und befitfähtg find, ven Zufchg 
zu erwarten. aoͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 

*) Namslau den ag. Juni 1816. Das Erblandes Marſchall gräflich von 
Sandrezkyſche Juſtizamt zu Vankwitz prafigirt zum einzigen Lleitallone und Ver⸗ 

kaufstermine, der zum Nachlaß des Haus Reimnitz gehörigen, in Glelchen befind⸗ 
lichen, mit No. bezeichneten auf 86 Rthlr. in Cour. abgewuͤrdigte Robotgärtners 
ſtelle, welche auf den Antrag der Wittwe und der hier zu obervormundſchaftlich 
authoriſirten Vormundſchaft volmitarie ſubhaſtirt worden. N 
a f Den 17. Septbr. 1816. 
Die Verhandlung wird in der gewöhnlichen Gerichtsſtube zu Bankwitz abge⸗ 
ſchloſſen und die von denen Localgerichten aufgenommene Tare kann in dem Ge⸗ 
richtskretſcham zu Gielchen und bei dem unterzeichneten Juſtitiario zu jeder ſchick⸗ 
lichen Zeit nachgeſehen werden. Frietſche. 
„ Sagan den loten Juni 1816. Auf den Antrag der Realereditoren der 
Maria Eliſabeth verwitweten Handelsfrau Conrad ged. Kupitz ſoll der derſelben 
zugehoͤrige vor dem Eckerſchen Thore bieſeldſt belegene Garten und Gartenhaus, 
welches beydes zuſammen auf 928 Rtblr. gerichtlich gewurdiget worden, an den 
Meiſtbiethen den öffentlich verkauft werden. Es werden daher alle zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige vorgeladen, in den zu dieſem Verkaufe anberaumten Terminen den 
„agften Juli e. den zoſten Auguſt c., beſonders aber in dem letzten und peremto⸗ 
riſchen Biethungstermine VE 
den gten October dieſes Jahres 
vor dem Commiſſarto, Stadtrichter Walther, Vormittags um 9 Uhr auf dem 
Be Ratbhauſe zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag des 
Gartens nebſt Zubehör an den Beſtblethenden zul gewärtigen. i 
Dias Gertcht der herzogl. Reſidenzſtadt Sagan. 

{ Neurode den 15ten Juni 1816. Auf den Antrag elnes Realglaͤubigers 
led Wege der Executlon die dem Joſeph Berger, zugehoͤrige in Beuthengrund 
ſub Nro. F. belegene und gerichtlich auf 800 Rthlr. Courant gewuͤrdigte Freygaͤrt⸗ 
nerſtelle hiermit öffentlich feil gebothen, und Terminus zu deren Verkauf auf den 
17ten Auguſt d. J. Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Gerichtskanzeley anbe⸗ 
raumt. Kauſluſtige, Beſitz⸗ und Fahlungsfählge werden zur Abgabe ihrer Ges 
botbe in beſagtem Termine hiermit eingeladen, und hat der Meift» und Beſtble⸗ 
thende den Zuſchlag der Stelle unter Einwilligung der Realgläubiger zu gewaͤrtlk⸗ 
gen. Auf ſpaͤtere als in Termino abzugebende Gebothe wird nicht reflectirt wer⸗ 
den. Das Graf v. Magnisſche Neuroder Gerichtsamt. 

8 Heinrich, im Auftrage und in Abweſenheſt des Auflitiarit, 

Faäͤrſtenſtein den 8. May 1816, Die dem Johann Gottlob Leupold 
gebörige Scholtifey zu Steingrund Schweidnitzſchen Creiſes, welche nach der 
bier und in Steingrund einzuſehenden dorfgerichtlichen Taxe auf 3200 Rthlr. 

. : j abge⸗ 
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abgefchäge: iſt, ſoll auf den Antrag eines Reolglaubigers im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaftation verkauft werden. Demnach werden alle deſitz⸗ und zah⸗ 
lüngsfaͤhige Kauflaſtige eingeladen, in den angeſetzten Biethungsterminen, naͤm⸗ 
lich den 15. Auguſt, den 15. October, beſonders aber in dem letzten und pe⸗ 
remtoriſchen den 16. December dieſes Jahres Vormittags 9 Uhr in der ſubha⸗ 
ſtirten Scholtiſe zu Steingrumd zu erſcheinen, ihre Gebothe zu Protocoſl zu 
geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Befibiethenden 


erfolge. Auf die nach Ablauf des peren toriſchen Termins etwa eingehenden 


Geboths wird keine Rückſicht genommen werden. i i . 
Neichsaräflich v. Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaften Fuͤr⸗ 
ſtenſtein und Rohnſtock x g 
Tſchirnau den sten Juni 1816. Die den Kellnerſchen Erben zugehoͤ⸗ f 
rige, hier fub Nro. 63. belegene, auf 426 Rthlr. 16 ſgr. taxlrte Scharfrichterey 
nebſt Zubehör ſoll in Termino den 15ten Juli, 17ten Auguſt, und peremtorio den 
aaſten September d. J. Vormittags um 9 Uhr Theilängs halber öffentlich an den 
Meiftsierhenden verkauft werden, wozu ſich daher Käufluſtige und Beſitzfaͤhlge 
einzufinden belieden, und der Meiſtbiethende den Zuſchlag, wenn nicht rechtliche 
Hinderniſſe eintreten, zu erwarten hat. f 5 
E Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht“. 5 
Goldderg den gten April 1816. Die zum Nachloſſe der geſtorbenen 
Rothgerber Chriſttan Gottlieb Reſſelſchen Eheleute gehoͤrigen Grundſtucke: 
1) das ſub Nro. 49. hieſelbſt gelegene Haus) gerichtlich gewuͤrdiget nach dem 
Nutzungsertrage auf 1200 Rthlr., und nach dem Bauanſchlage auf 966 Rihſr. , 
2) das ſub Nro. 645. vor hiefigem Niederthore gelegene Haus, gerichtlich ge⸗ 
1 1 . 640 Rtylr., und nach dem Bauanſchlage 
uf 305 Rihlr. h : 
3 das ſub Nro. 278. in bleſiger Nlederau gelegene Ackerſtück von 5 Scheffel 
Ausſaat alten Maaßes nebſt Scheuer⸗Antheil an der Scheuer ſub No. 758. , gerlcht⸗ 
lich gewürdigt auf sro Atblr.; ER . 
4) das ſogenannte Borrwitzſche Ackerſſͤck von 4 Scheffel Ausſaat nebſt Wle⸗ 
fe und + Scheuer⸗Antheil, gerichtlich geſchaͤtzt auf 280 Rihlr.; und f 
5) das in hieſiger Niederau gelegene Ackerſtuͤck von 2 Scheffel Ausſaat alten 
Maaßes nebſt Wieſe und die Hälfte der Scheuer ſub No: 76 ., gerichtlich gewuͤr⸗ 
digt auf 261 Rthlr. 20 ar N f ET j 
ſollen auf hieſigem Koͤnigl Land⸗ und Stadtgericht vor dem Deputirten, Herrn 
Rand: und Stadtgenichts⸗Aſſeſſor Vater, in Termints den ıaten Juni, den 13. Ju⸗ 
li; und den ten Aüguſt d. J., von welchen der letzte peremtoriſch ik, Vormit⸗ 
tags um 8 Uhr auf den Antrag der Erben der Rothgerder Chriſtlan Gottlieb Reſ⸗ 
ſelſchen Eheleute im Wege der freywilligen Subhaſtation an den Meiſſ⸗ und eſt⸗ 
biethenden verkauft werden; wozu mit dem Bemerken, daß die vollſtaͤndige Tape 
in biefiger Regiſtratur wachufeben? 7 „„ dem letzten peremtori⸗ 
en Termine nicht beachtet werden, Kaufluſtige einladet 8 
W * Das Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Neiſſe den ziſten October 1815. Das Koͤnigl. Preuß Fuͤrſtenthums⸗ 
gericht zu Neiſſe macht hierdurch bekannt: daß auf den Antrag eines. Realglaͤubi⸗ 
gers das im Fuͤrſtenthum Neiſſe und deſſen Neiffer Creiſe gelegene er f 


— 
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borf nebſt Zubehör, welches von der hieſigen Landſchaft nach der in der hleſtgen 
Megiſtratur nachzuſehenden Taxe unterm 11. und 12. October 1802. auf 25314 Ntir. 
8 fgr. 4 d'. den Ertrag zu 5 von 100 berechnet, abgeſchaͤtzt iſt, ‚öffentlich im Wege 
der Subhaſtation verkauft werden fol. Alle beſitz⸗ und zablungsfaͤhige Kaufluſtl⸗ 
ge werden hierdurch aufgefordert, in den angeſetzten Biethungsterminen den 
13ten März 1816., den 15. Juni 1816., beſonders aber in dem letzten peremtorls _ 
ſchen Termine den 16. September 1816. vor dem ernangten Deputirten, Herrn 
Juſtizrath v. Gilgenheimb, in dem Terminszimmer des Koͤnigl. Fuͤrſtenthums ge⸗ 
dichts Vormittags um 9 Uhr in Perſon oder durch devollmaͤchtigte und vollſtandig 
unterrichtete Stellvertreter aus der Zahl der hieſigen Juftizcommiffarien und Ge: 
kichts⸗Aſſiſtenten zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu .gewäriigen, daß 
der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen, auf die nach Ablauf des 
letzten peremtoriſchen Termins etwa noch eingehenden Gedothe aber keine Ruck ſicht 


genommen werden wird. 
Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthumsgericht. v. Kehler. 
Mallmitz bey Sprottau den aften Juni 1816. Da ſich in dem zum oͤf⸗ 
fentlichen Verkauf der ſabhaſtirten hieſigen auf 8518 Kehl. gerichtlich abgeſchaaͤtzten 
Mahl- und Schneidemuͤͤhle des Gottlieb Beiſſert am zoſten April d. J. angeſtan⸗ 
denen peremtoriſchen Termine kein Kaufluſtiger gemeldet und auf den Antrag des 
Extrahenten der Subhaſtation ein neuer Licltations termin peremtorie auf 24. Au⸗ 
guſt d. J. anberaumet worden, fo werden Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhtge hiermit 
eingeladen, an gedachtem Tage Vormittags um 10 Uhr im Amts hauſe hleſelöſt zu 
erſcheinen und Ihr Geboth abzugeben. Der Meiſt⸗ und Beſtbiethende hat den Zus 
ſchlag zu gewaͤrtigen. 5 
Das reichs⸗burggraͤflich zu Dohnaſche Gerichtsamt. 
Schmiedeberg den zıten Juni 1816. Von dem Koͤnigl. Land und 
Stadtgericht iſt die ſub Nro. 76 zu Hohenwieſe belegene, auf 280 Rthlr. gewuͤr⸗ 
digte Haͤuslerſtelle der verſtorbenen Johanna Chriſtiane Kindler geb. Berger Theis 
lungs halber zum öffentlichen Verkauf geſtellt, und hierzu ein peremtoriſcher Bie 
thungs⸗Termin auf den 26. Auguſt c. Vormittags um 1 Uhr anberaumt worden, 
wozu die Kaufluſtigen zur Abgabe ihrer Gebothe hiermit vorgeladen werden, 
ö Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgerſcht. 
Bunzlau den 28ſten May 1816. Das ſab No. 269 in der Ober⸗Vor⸗ 
ſtadt belegene, den Muſikus Schulzſchen Unmündigen zugehörige Haus und Gar⸗ 
ten, welches in der Feuer» Goeietät mit 160 Rthlr. verſichert, und wegen feiner 
ſchlechten Beſchaffenheit, da es vom Feinde ganz ruinirt worden, auf 77 Rthlr. 
22 ſgr. unterm 9. Februar 1816. gerichtlich Tariret worden, ſoll auf Antrag der 
Gläubiger den 28. Auguſt 1816. Vormittags um 10 Uhr an den Meiſtbiethenden 
verkauft werden. Wir laden demnach alle an nehmliche Kaufluſtige zu dieſem Ter⸗ 
mine mit der Aufforderung ein, ſich über ihre Beſitz- und Zahlungsfaͤhigkeit aus⸗ 
zuweiſen und ihre Gebothe abzugeben, worauf ſodann nach Einwilligung des Ober: 
Vor mundſchaftsgerichts und der eingetragenen Glaͤubiger der Zu chlag ohnfehlbar 
an den Meiſtbiethenden erfolgen wird. Die Taxe kann während den Ardeitsſtua⸗ 
den täglich in der Regiſtratur eingeſehen werden; bie Belanntmachung der Kaufs⸗ 
bedingungen aber kann erſt im Termine erfolgen. 
5 Koͤnigl. Preuß, Land- und Stadtgericht. 
5 Schmie⸗ 
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Schmiedeberg den agflen May 1816. Die fub No. 2. im hieſigen 
Stabt⸗Dorfe Michelsdorf gelegene, unterm 17, Februar c. auf Hohe von 72 Rilt. 
20 fgr. Cour, gerichtlich abgeſchaͤtzte Chriſtlan Gottlieb Schmidtſche Haͤuslerſtelle, 
ſoll erbſchaftlicher Schulden halber in Termind licitattonis den 26. Auguſt ec. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr an den Meiſt⸗ und Beftbiethenden veräußert werden. 

Koͤntgl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 
Zu verauctioniren. 

») Dohm Breslau den Iten Juli 18 16. Es wird hiermit bekannt ge⸗ 
macht, daß in Termino den 24. Juli c. Vormittags um 9 Uhr zu Pirbiſchau im 
Trebnſtzſchen der Nachlaß des verſtorbenen Lieutenant v. Nieſemeuſchel, beſtehend 
in verſchiedenem Mobiliar, Siber und Kleidungsſtuͤcken, gegen gleich baare Bes 
zahlung in Courant verauctionirt wetden wird, wozu Kaufluflige hierdurch vorge⸗ 
laden werden. Koͤnigl. Preuß Hoftichteramt. 

. Sachen, ſo verlohren worden. N 

) Breslau. Ein aſchgrauer ziemlich großer Windhund iſt aus dem Gaſt⸗ 
hofe zum goldnen Baum am Ringe verlohren gegangen. Es wird erlucht, dieſen 
Hund, wenn ſich ſelblger gefunden hat, bey dem Gaſtwirth Herrn Schlck im gold⸗ 
nen Baum abgeben zu laſſen, und wird dem Abgeber ein angemeſſenes Douceur 
verſprochen. c 

Gelder, ſo zu verleihen ſind. 

) Breslau Einige Capitalien von zwey, drey, vier und fünf Tauſend 
Reichsthaler find auf erſte Hypotheken hieſiger Däufer ſogleich zu haben. Das Naͤ⸗ 
here beym Agent Gallitz auf dem Neumarkt im Storch. a 

d AVERTISSEMENTS. 
*) Breslau. Sehr ſchoͤner alter abgelegener Berliner Roll⸗Tabak der 


Zentner To Rthlr. Cour., rollenwelſe das Pfund 2 gr. Eour.; desgleichen gutes 


Canzelcypapier der Ballen 19 Rthlr., riesweiſe 1 Nele, 22 ggr. Cour., nebſt allen 
andern Spetereywaaren zum hilligften Preiß bey N 
Carl Chriſt. Schneider, Stockgaſſe Nro. 1995. 
„) Breslau. Seine Wohnungsveränderung zeigt hlermit ergebenſt an 
Luͤdicke, Doctor med. pract., = 
Ohlauer Gaſſe in den drey Hechten eine Treppe hoch. 
) Breslau den 10. Full 1816. Allen meinen Verwandten und Freun⸗ 


den zeige ich hierdurch ergebenſt an, den ſüͤe mich fo ſchmerzlichen und ſchnellen Vers 
luſt meines geliebten Mannes, des Koͤnigl. Preuß. Hauptmana von der Armee, 


Herrn Louis Knappe v. Knapſtaͤdt. Er reiſte mit mir den 24. Juni nach Landeck, 

wo er hoffte, durch einen wiederholten Gebrauch des Bades ſeine voͤllige Geſundhelt 

zu erlangen; et verlebte allda ſechs Tage recht wohl, den ſiebenten Tag des Mor⸗ 
0 i gens 
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gens legte er ſich ein, und den zehnten Tag des Morgens zwiſchen 4 und s endete 
er feine: noch kurze Laufbahn am Nervenſchlag in einem Alter von 37 Jahren — 
Ich verlohr an ihm einen ſehr braven und gegen mich ſehr liebevollen Mann. Sehr 
ſchmerzlich I fuͤr mich der Verluſt und nur die Zeit kann meinen gerechten Schmerz 
lindern; auch noch in den letzten Augenblicken feines Daſeyns gab er mir die groͤß⸗ 
ten Beweiſe feiner. klebe. 3 R 1 a 
RR Verwit. Loniſe Knoppe ve "napflädt geb: v. Schimongry.. 
D. L. v. Schimousky, Gentralmajor, als Schwiegervater. 
Joſephine v. Schimonsky geb. v. Scholitz, als Schwleger mutter. 
Capitain Friedrich Wiſhelm v. Schimonsky, als Schwager. 
Auguſt v. Schimonsky ,, als: Schwager 
) Breslau, Ich erfülle die traurlge Pflicht, allen meinen Verwandten 
und Bekannten zu melden, daß ich die mir ganz unvermuthete Nachricht von dem 
würdigen: Commaudanten des 2 zſten Infanterie Regiments erhalten, daß mein 
Mebeu, der Lieutenant v. Niefe,. den 9. May im zoſten Jahre ſeines Alters an 
einem heftigen Blutſturz geſtorben iſt. Das gute Zeugniß von diefe ſeinem Chef 
und dem ganzen Corps Offketere gereicht mir zum groͤßten Oroſt. g 
Sophie v. K., als Pflegemutter. 
N Henriette v. R., als Schweſter. 
„J Breslau den a 1ſten Juni 1816. Von Seiten des? unterzeichneten 
Königl. Ober Landesgerichts wird hiermit: oͤffentlich bekannt gemacht; daß in der 
vor demſelben ſchwebenden Solz⸗Controlleur v. Muͤskowſchen erbſchaftlichen Liqui ⸗ 
datlons⸗Sache am 29, Jull 1812. ein Claſſ fications- und reſp. Praͤctuſions⸗Urtel 
ergangen iſt welches nunmehr nach aufgehobenem Suspenſions⸗Ediet vom 30. Juli 
18 12: dato fuͤr purifitirt erklart worden, und daß, wenn etwa Militair⸗Perſonen 
bey dieſer Sache ein Intereſſe haben ſollten, dieſelben hiermit aufgefordert werden, 
binnen 14 Tagen, vom Tage der Einruͤckung an zu technen; ſich bey hieſigem 
Koͤnigl. Ober⸗Landes gericht zu melden und ihre Rechte wahrzunehmen; widrigen⸗ 
falls das gedachte Urte auch gegen fie ununnſtoͤßlich rechtskraͤftia werden wird. g.) 
. Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Schleſten⸗ 
„) Breslau den 122 Juli 1816. In Folge erlaſſeuer Beſtimmungen des 
Koͤnigl. Hochloͤbl. vierten Departements und hohen rieges⸗Miniſterio, wird ſaͤmmt⸗ 
lichen Lieferanten, welche Ke an das unterzeichnete Depot zu leiſten haben, 
hiermit zur Nächricht bekannt gemacht, daß die abzuliefernden Gegenſtande wö⸗ 
chentlich uns zweymal: nehmlich Montag und Donnerſtag, und zwar früh von 8 
bis Abends 6 Uhr abgenommen werden können. Wer demohngeachtet außer dieſer 
Zeit zu liefern geſonnen ſeyn ſollte, wird es ſich alsdenn ſelbſt zuzuſchreiben ha⸗ 
ben, wenn derſelbe mit! der Lieferung ab-, und damit auf die beſtimmten Tage 
verwieſen werden wird. Koͤnigl. Militair⸗Bekleidungs⸗Depot für Schleſien. 
Ra } v. Kalkſtein. Buſch. . g): 
2 2 
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Odber⸗Welsritz den z4ſten May 1816. Das Gerſchtsamt zu Ober⸗ 
Meisritz ſubhaſtirt die zu Burkersdorf gelegene auf 201 Rthlr. 10 far. gerich lich 
taxt'te Grenadier Schandeſche Freyſtelle. Terminus lleitationis iſt auf den 8. Aus 
guſt 1816, peremtorie feſtgeſetzt worden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden, und 
den Zuſchlag des Grundfläds an den Meiſtdiethenden zu gewaͤrtigen haben. Der 
Beſitzer des Grundſtuͤcks, fo wie ſeine etwanigen unbekannten Gläubiger, werden 
zugleich ſub poͤna praͤcluſt et 1 perpetui citirt, ihre Forderungen zu liquldiren 

und ihre chtfame wahrzunehmen. 8 n a 
5 & ent 8 den 12 May 1816. Von dem Königl. Gericht der ehemall⸗ 
gen Grüßaner Stiftsgüter wird die ſub Nro 40. zu Ruhbank Bolkenhayn⸗Landes⸗ 
butſchen Ereiſes gelegene zum Vermoͤgen des daſelbſt verjiorbenen Traugott Lebe⸗ 
recht Words gehörige und auf tao Rtblr Cour. dorfgerichtlich gefchägte Freyhaͤus⸗ 
lerſtele im Wege des erbſchaftlichen Liquldationsprozeſſes auf Antrag der Erben 
ſubhaſtirt. Es werden daher beſſtz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch ein⸗ 


geladen, in dem RE 
3 auf den sten Auguſt c. a. * 
früh um 9 Uhr pereremtoriſch feſigeſetzten Licttationstermiue zu erfcheinen, ihr Ges 
both abzugeben und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beftbiethenden 
Fundus mit Bewilligung der Erben und Gläubiger. gerichtlich zugeſchlagen und ads 
judicirt werden wird. Zugleich werden alle unbekannten Glaͤubiger dieſer Maſſe 
vorgeladen, in dem gedachten Termine perſoͤnlich oder durch zuläßige Bevollmaͤch⸗ 
tigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu erweiſen; widrigenfalls 
aber haben dieſelben zu gewaͤrtigen, daß fie ihrer etwanigen Vorrechte fr verlu⸗ 
‚fig erklart, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige werden. verwiefen wer⸗ 
den, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe übrig 
bleibt. Koͤnigl. Gericht der ehemal: Gruͤßauer Stiftsguͤter. 
Grottkau den roten Juni 1816. Das Ober⸗-Roſener Gerichtsamt 
ſubhaſtirt auf Antrag der Gottlieb Mückeſchen Erben und Vormundſchaſt die noch 
dem Freygaͤrtner Gottlieb Muͤcke hinterbliebene, ſub Nro. 15. zu Ober⸗Roſen bes 
legene, auf 712 Rthlr. 16 for. Courant taxirte Freyſtelle nebſt Zubehör, und la⸗ 
det beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige zur Adgabe ihrer Gebothe unter der Ver⸗ 
ſicherung des Zuſchlages an den Melſtbiethenden zu dem auf den 16ten September 
c. a. angefegten einzigen und peremtoriſchen Lieitationstermine um 10 Uhr Vormit⸗ 
tags auf das herrſchaftliche Schloß zu Ober⸗Roſen Strehler Creiſes ein. Auch 
werden zugleich die etwanigen unbekannten Realpraͤtendenten aufgefordert, ihre 
Auſprüͤche deſondes im Licitationstermine anzumelden, widrigenfalls fie damit praͤ⸗ 
cludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. Endlich wird 
den Kaufluſtigen bekannt gemacht, daß zu dieſer Freyſtelle 2 Theile dismembrirte 


ial⸗Aecker gehören, N 
ee Das Ober⸗Roſener Gerichtsamt. 

Leobſchütz den 26ſten May 1816. Das zu Lehn Langenau Leobfchüger 
Creiſes ſub Nro. 12. gelegene halbhubigte robothſame Bauergut des Johann Heus⸗ 
ler, welches gerichtlich auf 1278 Rthir. 16 ggr. Courant abgewürdigt worden, ſoll 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. Hiezu ſind Termine 
auf den gten Jull, 1aten Auguſt, peremtorie aber auf den 17ten September 112 
laufenden Jahres beſtimmt. Alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige TR, 50 


2 (24000 E 
Hemtit eingeladen, an dleſem Tage, beſonders aber in dem letzten peremtoriſthen 
Termine, Vormittags 9 Uhr in dem Schloſſe zu Kacſcher verfönlich oder durch hin⸗ 
laͤnglich legitimirte Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu 
gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beftbiethenden das Grundſtück zugeſchlagen, ohne 
daß auf Gebothe, welche nach Verlauf des letzten Licitationstermins einkommen, 
Ruͤckſicht genommen werden wird. Die Taxe kann zu jeder Zeit bey dem Königk. 
Stadtgerichte in der gerichtsamtlichen Regiſtratur hieſelbſt und bey den Ortsgerich⸗ 
ten zu Lehn Langenau eingeſehen werden. Es werden ſonaͤchſt auch alle diejenigen, 
welche an das feilgebothene Grundftück Anfprüche zu haben glauben, hiermit vor⸗ 
geladen und aufgefordert, ſich damit ſpaͤteſtens in dem letzten Blethungstermine 
zu melden und die Beſcheinigungsmittel anzuzeigen; widrigenfalls aber zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß fie der etwanigen Realrechte für immer für verluſtig werden erklärt wer⸗ 
den. Das Leopold reichsgraͤflich v. Gaſchinſche Grrichtsamt des Lehnes 
g Katſcher. Heintze. 

*) Pleß den 22. Juni 1816. Das Koͤnigl. Stadtgericht macht hierdurch bes 
kannt, daß Behufs der Theilung zwiſchen den Erben und Befriedigung der Hau⸗ 
ſenkiſchen Creditoren das Feld ſub No. 22. in 2 Gewenden von 26 und 38 Bee⸗ 
ten, welches auf 308 Rthl. gerichtlich geſchaͤtzt worden, und wovon die Taxe in 
der Regiſtratur des Köuigl. Stadtgerichts nachgeſehen werden kaun, ſubhaſtirt, 
wozu die befißfähigen, Käufer vorgeladen werden in dem hierzu angeſetzten perem⸗ 
toriſchen Termine * 

3 den 37. Auguſt d. J. fruͤh um 9 Uhr Ders 
an gewohnlicher Gerichtsſtelle ſich einzufinden ihre Gebothe abzugeben, und hat 
der Meiſtbiethende den Zufchlag zu gewaͤrtigen, nach Ablauf des Termins wird 
auf keine weitere höhere Gebothe reflectirt werden, auch werden die etwanigen 
Realgläubiger in Termino zu erſcheinen zugleich hierdurch vorgeladen.“ 

Das Koͤnigl. Stadtgericht. 

*) Glatz den aßſten Juri 1816. Da das zur Peter Halbigſchen Maſſe ge: 
hoͤrige ſogenannte Viewelde Ackerſtück von 7 Sack Ausſaat hieſelbſt, welches auf 
445 Rthlr. 8 ggr. 4 d', gewürdigt iſt, im Wege der freywilligen Subhaſtation ver⸗ 
kauft werden ſoll, und hiezu Termini licitattonis auf den Gten Auguſt, Gten Sep⸗ 
tember und peremtorte auf den 7ten October d. J. früh um 10 Uhr vor uns an ge- 
woͤhnlicher Gerichtsſtelle auf dem hieſigen Rathhauſe anſtehen, ſo wird ſolches 
ſowohl den Kaufluſtigen zur Abgebung ihrer Gebothe, als auch den unbekannten 
Realglaͤubigern zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierdurch bekannt gemacht. 

Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. x 

) Stettin im Juli 1816. Mehrere Berichte unferer Handlungsfreunde 
In Oberſchleſien ſprechen die Vermuthung aus, als hätten wir unſer Weingefchäft 
aufgegeben. Wir wählen diefe Blätter, um unſern gedachten Freunden die Verfi: 
cherung zu ertheilen: daß wir nicht allein unſer Weingeſchaͤft und das Geſchaͤft der 
Tabaksfabricatlon ununterbrochen betreiben, ſondern daß namentlich auch unſer 
Welnlager itzt wieder ganz ſo vollſtaͤndig, wie in früheren Zeiten vor Eintritt des 
franzoͤſiſchen Krieges mit allen Weingattungen verſehen iſt. f 
f f ae Salingre, Suceeſſores. 
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ER Gerichtlich confirmirte Raufcontrace. 7 — 
Schloß Caroloth den F. Juni 1816. Bey dem Fuͤrſten⸗ 
chumsgericht zu Carolath find im erſten halben Jahre nachſtehende Kaufe 
Contracte und Verreichungen zur grundherrſchaftlichen Confirmation vor⸗ 
getragen worden: 8 n 
. Kauf des Gottfried Lange, um das Auna Kofine Froͤhlichſche 
Haus zu Carolath, pro To Rthl N 
: 2, Adjudichtoria des Johann Friedrich Reigler, um die Richter⸗ 
ſche Kutſchnernahrung daſelbſt, pro 596 Rthf, 
3. Der Kauf der Anna Maria Grandke, um das maritaliſche 
Haus zu Reinberg, pro 67 rthl. RER 
4. Des Johann George Woitſchach, um das Mache olim Maͤl⸗ 
zerſche Ackerſtück daſelbſt, pro 53 rthl. 1 far, f 
5, Des Ehriſtian Vogel, um die Eva Roſing Zockeſche Gaͤrtner⸗ 
nahrung zu Schoͤnaich, pro 163 rth. 10 fgr, N 
6. Des George Friedrich Höppner , um die Chriſtlam Lindnerſche 
Dreſchgärtnernahrung zu Roſenthal, pro 245 rthl. 5 5 
7. Der Anna Eliſabeth Brurke, um das väterliche Bauergut zu 
Hohenbohrau, pro 256 rth. 20 far,. N 
8. Des Johann Friedrich Kaske, um die vaͤterliche Bauernahrung 
daſelbſt, pro 85 rehl, 10 für | 
9. Des Johann Friedrich Froͤhlich, um des Gottſtied Klamkes 
Haus zu Reu⸗Bilawe, pro 170 ch. x 
1, Des George Friedrich Bukauer, um den väterlichen Dreſch⸗ 
garten zu Amalicnhof, pro 166 20 ſgr. 
11. Des Chriſtian Staupe, um den vaͤterlichen Diefchgarten zu 
Alt Grochwitz, pro 374 rth. 21 ir . 5 
12. Des George Friedrich Vietze, um die Hanns George Haus- 
knechtſche Kueſchnernahrung zu. Neu- Grochwitz, pro 106 rtht 8 
ö RT 8 19. Die 
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14. Die Adjudicatoria des Johann Joseph Kufe, um das Jo⸗ 
feph Koſchelſche Bauergut zu Kuttlau pro 900 Nthl. 
1 4. Des Johann Gottlieb Warmt, um die Gottfried Schule 
Weinbergsgaͤrtnernahrung bafetait, pro 300 rthl. 
15: Des Hanns Friedrich Hoppe, um die vaͤterliche Gaͤrtnernah⸗ 
rung zu Eiche, pro 100 rihl, 
16. Des Friedrich Helwig, um den Christoph Zimpelſchen Dreſch⸗ 
garten daſelbſt, pro 1 1. 2 rthl. 
12. Des Gottlieb Haake, um die vaͤterliche Schmiede und Kutſch⸗ 
ner⸗Nahrung Dafelbft, pro 150 Rrhl 
ö 18. Die Adindicatoria des Fürſtlich Carolathſchen Dominii, um 
das Hanns Friedrich Grundmannſche Haus daſelbſt, pro 60 Reh. 
109. Der Kauf des Joſeph Ritter, um das Andreas Griebſcheſche 
Haus zu Marienthal, pro 265 Rehl. 
20. Des Hanns George Lͤſchke, um das viene Bauergut zu 
Lippen, pro 400 Rthl. 
21. Des Chriſtian Zacher, um das väterliche Haus daſelbſt, pro 
89 Kehl. 
22. Des Gottfried Kliem, um die vaͤterliche Windmühle, und 
Großgaͤrtnernahrung daſelbſt, pro 700 Rthl. 
’ 23. Des George Friedrich Kliem, um die Hälfte der Realitäten 
der väterlichen alten Muͤhle daſelbſt, pro 100 Rrhl 
24. Des Gottfried Reiche, um das muͤtterliche Haus daßelbſ, pro 
69 Rthl. d 
„ Verreich der Wittwe Eva Roſu na Kahl, um das denz 
Kahlſche Haus zu Suckau, pro 126 Rth. 20 ſgr. 
20806. Der Kauf des Chriſtian Saͤlge, um die George Friedrich 
Titeſche Gaͤrtnernahrung daſelbſt, pro 245 Nhl. zo far. 
227. Des Johann Gottfried Großmann, um die Friedrich Pohl⸗ 
"sche Freihaͤuslernahrung daſelbſt. pro 750 rd. 
28. Des Chriftien Hirſchfelder, um das Gottfried Neumannſche 
Bauergut daſelbſt, pro 890 Kthl. 
29. Des Johannn Gottfried Hoffmann, um die vaͤterlich Scholti⸗ 
ſey zu Kuhnau, pro 2500 Rthl. 
30. Des Johann Chriſtian Lauterbach, um die Johann George 
Schulzſche eee zu Beiſſch, pro 69 Aryl, 10 far, 
31 a Der 
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31. 2. Der Verreich des Johann Friedrich Juͤtensz e, um, die vs⸗ 
terliche Gärtnernahrung zu Hohenbohrau, pro 48 Rth. bi Der Kauf 
des Johann George Schalezky, um das vaͤterliche Haus daſelbſt, pro’ 
30 Rib. c. Des George Waͤſchke, um das vaͤterll Haus daſslbſt, pro 
30 Rth. d. Des Chriſtian Bluͤmel, um das vaͤterl. Haus, pro zo rth. e. Des 
Daniel Tſchorn, um das vaͤterliche Haus zu Kuttlau, pro 45, Rthyt. 

3 Süvftenegumsgericht Carolath. Keßler. 

HoOber— Glegau den 15. Juni 18 16. Bey den mir anvertrau⸗ 
ten Gerichtsaͤmtern find im erſten halben Jahre als vom . Januar bis 

alt. Juni c, folgende Käufe vorgekommen, und zwar:“ 

b 1 Bey dem Gerichtsamte der Herrſchaft Coſel. f 
2 A. Bey Klodnitz. r. Kaufcontract des Joseph, Bol, über eine 
ö Nobochgärtnecſtelle, pro 76 Rthl. 

B. Bey Wiegſchuͤtz 3. Des Urban Kaul 7 über eine Sreyhäus· 
8 in pro 269 Rrhl. 

g C. Bey Poboriſchau. 3. Des Andreas Gabor, über ein Frey 
Bauergi; pro: 400 Rehl. N 
4. Des Friedrich Schoͤnwolff, über ein Ackerſtuͤck, pro 200 Rehl. 

5. Des Adam Kolezko, über ein Ackerſtuͤck, pro 78 rthl 

6. Des Lucas Kopietz, über ein Ackerſtuͤck, pro 5 7 erh. 

D. Bey Reinſchdorf. 2. Kauf des Franz Ring; über eine 

Hduslerſtelle, pro 80 rthl. 
8. Kaufcontract des Stephan Pirskalla, über eine Robochgaͤrtner⸗ 
ſtelle, pro 57. rthl. 

9 Kaufcontraet bes Stadteichter Tüpke, uͤber einen Garterffeck, 
233 rthi. 

10. Kaufconttack des Mathes Urboinsky, über ein Steibauergut, 
pro 217 rthl. 
11. Des Königl. Provianemeiſker Kitſcher zu Coſel, über einen 

Bachs 7 Er 900 rtbl: 
E. Bey Neſſelwitz⸗ 13. Kaufcontract des Peter Kitter, uͤber ein 
Robothbau rgut, pro 152 uthl. a 
F. Bey Dembowa. 13. Des Franz Siegler, uber em Auen 
pro 292 Kehl. b 
14. Des Ignatz Foittzik über ein Ackerſtuͤck, pro 256 rthl. 
S. Bey Mechnitz. 15. Kaufcontract des Caſpar Scholz über ein 
e pro 114 rthl, 8 26. Des 


über die vaͤterliche Mühle, pro 600 rthl. 


ien, 
16. Des Andeeas Solowsky, uber ein Ackerſtuͤck, pro rz rthl. 
H. Dey Dittmerau. 17. Kaufcontract des Jogaun Schmidt, 

18. Des Philipp Rochowsky, über eine Freyſtelle, pro 141 rthl. 

I. Bey der Fiſcherey. 19. Kaufcontract des Blazek Polloczek, 
uber eine Fiſcherſtelle, pro 200 rthl g 

20. Der Catharina Przesdzunk, uͤber ein Ack rſtuͤck „ pro 53 rth. 

N II. Bey dem Gerichtsamte Pommerswig. 

f K. Bey Pommerswitz. 2 1. Den Friedrich Pecheſchen Erben über 
ein Freibauergut, pro 1600 rthl. i 
22. Des Franz Kaul, über eine Colonieſtelle, pro 114 uthl. 

L. Bey Neu⸗Wiendorf. 23. Des Johann Neudeker, uͤber eine 
Colonieſtelle, pro 9 1 rthl. 72 i f 
; PL Bey dem Gerichtsamte Glaͤſen. 

M. Bey Steubendorf. 24. Des Melchior Vietz, uber eine r ey⸗ 
haͤuslerſtelle, pro 76 rt. N . i 

25. Des Daniel Schäfer, über ein Ackerſtuͤck, pro 144 reiht 

26, Des Hanns Heorge Höflich, über ein Bauergut, pro 3 40 th. 

27. Des Gottfried Chriſt, über eine Haus lerſtelle, pro 92 rthl. 

28. Des Andreas Pohl, uͤber ein Ackerſtück, pro 200 rthl 

N. Bey Blaſcheowiz. 29. Des Jaceb Pliſchke, über eine Haͤus⸗ 


ferſtelle, pro 171 rthl. 


IV. Bey dem. Gerichtsamte Frey⸗ Vogtey Leſchnitz. 
30. Des Anton Hübner, ber die vaͤterliche Muͤgle, pro 685 rthl. 
31. Des Simon Maſek, uͤber eine Gaͤrtnerſtelle, pro 342 rthl. 
V. Bey dem Gerichtsamte Oberwitz. . 
32. Des Franz Schramm, über eine Freyheuslerſtelle und Schmiede, 
pro 153 rthl e a 8 
VI. Bey dem Gerichtsamte der Herrſchaft Caſimir. 
; O. Bey Berndau. 33. Kaufcontract des Robothgaͤrtner Franz 
Hoffmann, über die vaͤterliche Gärtnerſtelle, pro 72 rt. 7 
Bey Poboriſchau. a. Des Paul Antler, über eine Haͤuslerſtelle, 
pro aoarthl. Bey Reinſchdoef b. Des Anton Schramm, über ein 
Angerhaus, pro rr rthl. Bey Mechnitz. c. Des Marc zol Barzart⸗ 
ny, über eine Gaͤrtnerſtelle, pro 40 vehl. d. Des Caſpar Scholz, über 
ein Ackerſtuͤck, pro 25 rthl. e. Derſelbe über ein dergleichen Ackerſtſtck, 
pto 


U 


ee (2% N 
pro 8 kthl. Bey Zabinietz. k Des Lorenz Nogielsky, uͤber elne 
Haͤuslerſtelle, pro 45 rel, Bey Pommers witze. g. Dis Jeſepßz 
Schwingel, uͤber ein Ackerſtück, pro 49 Nele Bey Glaͤſen. 
b. Des Amand Mildner, über eine Freyhäuslerſtelle, pro 17 rthl. 
Bey Dometzko. i. Des Joſeph Richter, uͤber einen Angerfleck, pro 
3 ki l. a 
; Giersberg, Juſtit. 
J Heurichau den zoſten Juni 18 16.“ Verzeichniß derer vom 
1. Januar bis Ende Juni 1816. bey dem unterzeichneten Gerichtsamte 
Kaufe: 
Kauf des Franz Buchmann, über das väterliche Franz Buch⸗ 
ar Freybauergut zu Krelkau, pro 9000 tihl, i 
2. Der Anna Maria Wurft, um die maritaliſche Anton Wurfk⸗ 
ſche Freiſtelle zu Neucarlsdorf, pro 233 7 ethl. 
3. Der Eva verwit. Huͤbnern, um das Franz Joſeph Hubnerſthi 
Bauergut zu Froͤmsdorf, pro 4000 rthl, 
4. Des Anton Vogel, um den Kretſcham und das Bauergut der 
verwit. Schnira daſelbſt, pro 4900 rthl. N 
. Des Amand Bauch, um die Sanz Jlgaerſche Erbſcholnſen zu 
Zinc, pro 6000 kthl. 
6. Des Bernhard Langer, um die Joſeyh Menzelſcht Gartenſtelle 
zu Pohlniſchpeterwitz, pro 600 rthl 
2. Des Joſeph Menzel, um das Amand Bauchſche Bauergut 
daſelbſt, pro 2300 rihl 5 
8. Des Joſeph Koͤbſch, um die Thaddaͤus Buchmannſche Gaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Moſchwitz, pro 300 rth. 
9. Des Dominicus Wiehan, um das Joſeph kachmannſche Bauer⸗ 
gut zu Bernsdorf, pro 147 vihl, 
. 10. Des Franz Forche, um die Florian Jungſche Gartenſtelle zu 
Pohlniſchpeterwitz, pro 800 rthl. 
11. Des Thaddaͤus Buchmann, uͤber das Gottlieb Juͤlkeſche Bau 
ergut zu Torchwitz, pro 2480 ethl. 
12° Des Amand Kirmis, um das Victoria Moſeſche Bauergut, 
daſelbſt, pro 2000 rihl. 
N 13. Der Veronica verwit. Bittnerin, um das maritaliſche Bene⸗ 


dect Bittnecſche Bauergut zu Schoͤnwalde, pro geo rthl. 
145 Des 
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14. Des Johann Dempe, um das Franz Wagnerſche Haus zu 
Heinrichau, pro 475 rthl. i 
f 15. Der Veronieg verwit. Teichmann geb, Raſchdorf, um das 
maritaliſche Joſeph Teichmannſche e zu Schönwalde, pro 
"2204 ö rthl. 24 ſgr. 
16. Der Maria Magdalena verwit. Reinsfeld, „ um die Marth 
- fe Anton Reinsfeldſche Gartenſtelle zu Berzdorf, pro 300 rehl. 

17. Des Amand Rautenſtrauch, um das Franz Gottwaldſche Haus 
zu Sale dor pro 250 rtl i 

18. Der Elifaberh Raſchdorf, um das Franz Pofertfihe Haus zu 
Bolmsdorf, pro 106 Rrhl. a 

19. Der Johanne Hauckin, um das Franz Richterſche Haus zu 
Moſchwitz, pro 44 Nthl. 

20. Der Magdalena verwit. Nitſchkin „ um die Amand Bittner⸗ 
ſche Gartenſtelle daſelbſt, pro 425. Rihl. 

2 1. Des Florian Schumuͤller, um die Anton Seichertſche Frey⸗ 
gortnerſtelle zu Heinzendorf, pro 400 Rrhl. 

22. Des Caſpar Beck, um das Anton W Haus zu Seine 
richau, pro 240 Kehl. 

23. Des Anton Kahlert, um der Johanne verwit. Hübnerin Bauer⸗ 
gut zu Seittendorf, pro 2700 Riehl. 

24. Des Amand Ehrlich, um das vaͤterliche Franz Ehrüchſche 
Bauergut zu Reumen, pro 3006 Rehlr 
23. Der Margaretha verwit. Ihms, um das ae Bernhard 
Ihmsſche Bauer gut zu Wieſenthal, pro 2 00 Rth. 

26. Des Franz Pohl, um das Anton Teichſche Haus zu Neuhof, 
pro 100 Rrhl. 

27. Des Franz Völkel, um die vaͤterliche Friedrich Hane 
Gartenſtelle zu Herzogswalde, pro 250 Rthl. 
228. Des Joſeph Patzelt, um das Ferdinand Stankeſche Haus ns 
Zeſſelwitz, pro 40 Rrhl. 
25 29. Des Gottfeied Pohl, um die Franz Seidelſche Gärtnerſtells 
zu Neumen, pro 1555 Rd, 

30, Des Franz Schiller, um das vaͤterliche Joseph Schillerſche 
Haus zu Neuhof, pro 140 Rthl. | 

31, Des Joſeph Heinrich, um der 3 verwit. Fiſchern Haus 
zu Seittendorf, pro 100 Rthl, 322, Des 
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3% Des Anton Rosner, um die Sheep Schubertin Bauern 
du Berzdorf, pro 150 Rthl. 
323. Des Franz Hahnel, um das mügeliche Rofalia Hahnelſche 
Bauergut zu Bernsdorf, pro 4500 Nehl 5 
34. Des Dominikus Teuber, um das mütterliche Maria Barbara 
Teuberſche Bauergut zu Tarchwitz, pro goo hl 
35. Des Joſeph Göbel, um das Roſina Grautſchkeſche Bauergit 
baſelbſt, pro 2500 rthl. 
36. Des Anton Kruſche, um das Joſeph Göbelſche Nag da⸗ 
ſelbſt, pro 1709 Fehl. 
3327. Des Franz Kintſcher, um bas There ia Kapsſche Haus zu 
genamig, pro 40 Rthl. 
238. Des Joſeph Schmidt, um das Ioferd Kablertſche Hau zu 
Boͤlmsdorf ‚pro 274 Riehl. 
39. Des Joſeph Seichter, um das Joseph Stephanſche Huus zu 
Craßwitz, pro 700 Riehl. 
40, Des Anton Buckſch, um das Franz Welzſche Haus zu Tas 
ſchenberg, pro 132 Rthl 
41. Der Barbara Langerin, um das Shenlche Joſeph Langerſche 
Haus zu Heinrichan, pro 276 Rrthl. 
42. Des Johann Aulauf, um das Carl Weges Haus zu Seit⸗ 
tendorf, pro 310 Rrthl. 
43. Des Joſeph Rother, um das Joſep Kriſeſche Haus 
Schoͤnwalde, pro 134 Rthl. ö Aicher Fa m 
44 Des Johann Flemming, um die Michael Steigiberſche Fiel⸗ 
gartenſtelle zu Neukarlsdorf, pro 200 Kehl. 
45. Des Johann Chriſtoph Auſt, um die vaͤterliche Nobotsgäutnerftefle 
zu Heinzendorf, pro 100 ch. 
46. Des Joſeph Anders, um das Anton Saulgaberfär Haus zu 
Bernsdorf, pro 102 Rehl. * 
47. Des Janag Keil, um das Joſchh Merffrtſche Aderfüc zu 
Craßwitz, pro 38 Rthl. 
438. Des Gottlob Lehmann, um die Gottfried Seledrichſhe Frege 
gaͤrtnerſtelle zu Neukarlsdorf, pro 235 Rthl. 
Das Gerichtsame der Ihro Mageſtaͤt der Königin der Niedere 
lande gehörigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjohns dorf. 
Grund. 
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u. HVheß den 10. Junk 1816, Bey dem Koͤniol. Stadtgerichte 
pieſelbſt find nachſtehende Käufe zur Confirmation vorgetragen worden, 
und zwar: r. Fur den Kaufmann Edler eine halbe Scheuer No. 41. 
vom Hutmacher Lange, in Höhe 38 Rthl. 2. Fuͤr den Paul Wira in 
Jankowitz das Haus No. 5. , pro 16 Rehlr⸗ 3. Fuͤr den Michael 
Friſtatzly das Feld No. 175. von Joſeph Soborykiſchen Erben „ pro 
20 Rh, 4. Fur den Martin Matuſchinski das Feld Ro. 202. von 
Soboryk Erben, pro 49 Riehl. F. Fuͤr den Morein Buchta in Janko⸗ 
witz Haus No. 3., pro 32 Rthlr. 6. Für den Franz Soboryk Feld 
No. 208., pro 40 Kehl, 7. Derſelbe dito No. 209., pro 314 Rh. 
15 Derſelbe dito No. 210., pro 22 Rih. g. Für den Jo ann So⸗ 
boryk Feld Nro. 20 ., pro 43 Kl, 10. Für den Franz Sorka 
Feld Mo, 44. von Soboryk Erben, pro 46 Rthl. 12 gr. 11. Fur 
den Franz Soboryk das Feld No. 204, »on Miterben „ pro 40 Rth. 
12. Fir die Mariana Stephansky geb. Michalsky 4 Scheuer No 31. 
pro 8 Rthlr. 17 fr. 13. Fir die Kaufmann Dorothea Heinrich geb. 
Michalik Feld No, 123. pro 40 Kthl. 14. Fir, den Sohn Eduard 
Heinrich daſſelbe durch Erbfall, pro 40 Rthl. 15. Für den Kaufmann 
Traugott Heinrich daſſelbe durch Erbfall, pro 40 Rthl. 16. Für den 
Samuel Kruͤger 9 Beete Feld durch Erbfall No. 180., pro 12 Rthl. 
27. Fuͤr den Mehlhaͤndler Paul Klapſia Feld No. 180. pro 36 Rth. 

) Rochſchloß den 26ſten Juni 1816. Bei dem Domainen⸗ 
Juſtizamt ſind nachfolgende Kaͤufe confirmiret worden: a f 
I. Des Friedrich Geppert, um Gottfried Pietſches Auenhaus zu 
Gregersdorf, pro 110 Rh. N - 

2. Der Anna Maria Gieſchin, um Gottlieb Hoffmanns Auenhaus 

gr Karſchau, pro 114 Kthl. 8 

3. Des Gottfried Gruͤttner, um der Wittwe Volkeln Bauergut zu 
Karſchau, pro 2380 Rthl. 
4 Des Carl Kindler, um die Gemeinſchmiede zu Großkniegnitz, 
dro 1330 Rehl. | 8 
9 Ottmachau den 24. Junk 18 16. Beim Juſtizamte des Senio⸗ 
ratsgutes Stubendorf iſt am 24. May c. g. der Beſitztitel fin den Jo⸗ 
ſeph Klinke zu Stübendorf auf die ſub Neo, 20, belegene Freihaͤusler⸗ 
Felle daſelbſt, pro 30 Rthl, 15 far. Courant berichtigt worden, 
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Mittwochs den 17: Jult 1818. 
Auf Sr. Königl. Maieſtaͤt von Preußen ꝛc. de. 
/ allergnaͤdigſten Spetial» Befehl. | 
Breslauſches Intelligenz Blatt zu No. XXIX. 
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5 Zu verkaufen 

Reichthal den ogſten May 1816: Das zur Schneider Siegismund 
Beckerſchen Vertaſſenſcha tem ſſe gehörende, hleſelbſt ſub N o. 113. gelegene, auf 
go Nihlr. Edurane gertchtiich ewuͤrdtgte Haus ſoll in Termino den taten Auguſt 
d. J. Vormittegs um 10 Uhr öffentlich verkauft werden, welches Kſufluſtigen hier⸗ 
mit defannt gemacht wird, und hat der Me iſtbietbendbetbende, da eingehend⸗ 
Gebothe nach dem Termine unberuͤckſichttget bleiben; nach ein gegangener Genege 
migung der Realgiäubiger,. fo wie der Erben, den Zuſchlag zu gewärnigen⸗ 

i Das Koͤnigt Gertat der Stadt Reichtval Trespe. 

Gru Ba ben 7ten May 1816 Ven dem Köniul-Grricht der ehemaligen 
Gruͤßaner Stuteguter wird die ſub Neo: 76, zu Blasdo nf bey Schömberg gelegene, 
zum Vermoͤgen des Anton Zetſe gehörige und auf 9 Rthle. 10 far. Cour. dorfge⸗ 
richtlich geſchatzt! Keingaͤrtverſtölle im Wege der Execution auf Antrag etres Real⸗ 
Haudigerd ſubhaßtut. Es werden daher beſit und zahlungs fähige Kauſtuſtige 
hierdurch eingeladen, in dem 5 $ 

auf den 7ten Auguſt c. a. f 

fruͤb um gubr peremtoriſch feſtgeſetzten keitationsterorine zu erſcheinen, ihr Geboth 
abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß dem Merſt⸗ und Beſihtethenden dleſer⸗ 
Fundus mit Bewilligung der Realglaͤubiger gerichtlich zugeſchlagen und adjudicirt 


werden wird. a 
König Gericht der ehemaligen Grüßauer Stiſtsguͤter. 
„) Glogausden igten Jun 1816. Auf den Antrag eingetragener Gläubl⸗ 
ger iſt das allbier unter No. 53 im dritten St dtoiertel deiegene Frohböſenſche⸗ 
Haus mit einein halben Brauurdar unt der gerichtlichen Taxe von 2184 Rthlr: 
14 (38; 9 d'. oͤffen tlich ſubhaſtirt, und es ſind die Bietdungstermine anf den 
20. September, 11. November und 11. Januar 1817. jedesmal Vormittags um 
10 Uhr vor dem ernannten Depurirten, Juſtizrath Scholz, in unſerer Sitzungs⸗ 
ſtube auf hieſigem Rathbonſe nge etzt worden, weshalb beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 
Kaͤufer eingeladen werden, in den an geſetzten Te minen, befunders in dem letzten 
prremtoriſchen, zu Abgare ihrer Ge oche ſich eimufinden, gegen das Meiſtaedoth 
den Zaſchlag gefegiiiermaßen zu gewartgen, indem auf ſpä lere Gebothe niche 
weiter Ruͤckſicht genommen werden oll. Die Tori iſt in unſerer Reziſtratur ‚eine 
zuſehen, und koͤnne⸗ e e Mängel oder Versehen dey de ſelben dis: 4 Wochen 
Vor dem letzten Dlethungstermine ongezelat werden. f N" 
; Koͤnigl, Preuß. Lund⸗ und Stadtgericht. 
0 v. Wrochem. 
Roth 
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) Kochtwaffer. Zu Neu⸗Rothwaſſer im Neiſſer Fuͤrſtenthum K. K. Ans 
chells bey der Stadt Weidenau gelegen, ſoll das im beſten Betriebe ſtehende obrig⸗ 
keitliche Brauhaus nebſt allen dazu geboͤrenden, in gatem Stande befindlichen 
Brauhaus⸗Reqguiſiten, und einem mlt guten Kellern verſehenen Wohngebäude, 
dann noch mit mehreren Scheffeln leicht aufzumachenden Rodelandes, das Ganze 
zuſammen unter ſehr annehwlichen Bedingniſſen auf den 12. August früh Morgens 
in der hiefigen Amts ⸗Canzelev Öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden. 
Die Bedingniſſe find hieſelbſt täglich zu erſeten 8 a 

a Rothwoſſer Wirthſchaftsamt bey Weldenau. 

Zu vermiethen. 

) Breslau. In dem der Kirche zu St. Maria Magdalena gehörigen 
Hauſe Nro. 1248. auf der Bruſtgaſſe iſt die par terre befindliche Wohnung zu vers 
miethen und zu Michael d. J. zu beziehen. Das Naͤhere erfahrt man beym Schaff⸗ 

*) Breslau. Bey Unterzeichnetem iſt ein Gewölbe nebſt Wohnung und 
Keller zu vermleihen. Era ketner, 

Comm ſ. Auctions⸗Com miſſarlus am Ringe Nro. 579. 

„) Breslau. Vor dem Sandthore neben dem Zollamte im Lummerſchen 
Backerhauſe, iſt der zweyte Stock vorn heraus zu vermiethen und auf Michaeli zu 
beztehen Zufällig iſt auch era kleines Stuͤbchen zu vermiethen und bald zu beziehen. 

; Citatio Creditorum. 

Breslau den 9. April 1846. Die unbekannten Gläubiger der hieſelbſt 
verſtorbenen Bartfrämer: Wittwe Johanna Dorothea Koſchwitz, beſonders aber 
die reſp. Militairperſonen, welche an den verſchuldeten Nachlaß derſelben irgend 
einen rechtlichen Anſpruch zu haben vermeinen, werden ig Folge der Claſſeficatoria 
vom 3. April c. nach Wisderaufhebung bes Suſpenſtons⸗Ediets hiermit ander weit 
edictaliter vorgeladen, ſich zu Liquidirung ihrer etwanigen Forderungen binnen 
3 Monaten, and zwar langſteus in dem auf den 28ſten September c. anberaum⸗ 
ten peremtorlſchen Termin Vormittags um 16 Uhr vor dem Deren Juſttzrath Witte 
entweder in Perſon oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte an unſerer ges 
woͤhnlichen Gerichtsſtelle einzuſiggen, und darin ihre Forderungen an die Koſch⸗ 
witzſche Maſſe zu liquidiren und zu juſtificiren; bey ihren Auſſenbleiben aber zu ger 
wärtigen, daß fie damit werden praͤcludirt werden. 

e f 1 Königl. Gericht der Stadt. 
Citationes Edictales. f 
Breslau den 7ten May 1816. Auf den Antrag des Koͤnigl. Major 
und Commandeur des aten ſchleſiſchen Landwehr⸗ Infanterie Regiments Herrn 
b. Blandowsky waren von Seiten des hleſtzen Koͤnigl. Ober Landesgerichts von 
Schleſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche ſeit der 
Zeit der Formation der Landwehr an bis zum letzten December 1814. an die Caſſe 
des genannten Regiments (ehehin und bis zum März 1814, das 17te Regiment) 
; , und 
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ung bdeſſem einzelne Bataillons aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprͤͤ⸗ 
che zu haben vermeint, vorgeladen worden. Bey nunmehr erfolgter Wiederaufhe⸗ 
budg des ſelther beſtandenen-Suspenſtongedſe is vom zoſten Juli 1812. werden das 
her alle diejenigen Gläubiger aus dem Milttärſtande, denen durch die am 18. Sep⸗ 
tember 1815. ergangenen Praͤtluſoria ihre Rechte an gesachte Caffe ausdrücklich 
vorbehalten worden ſind, hierdurch ebenfaus vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Refkrendarlo Krause auf den ızten September c. Vormittags um 
10 Uhr anberaumten Eiquldatlonstermine in dem hieſigen Oder⸗Landesgerlchts⸗ 
Haufe perſönlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten wozu ihnen 
bey etwa er mangelnder Beranntſchaft unter den hieſigen Juſtiztommiſſarien der 
Criminolrath Kuntz und Juſtizcommiſſarius Wlocka in Vorſchlag gebracht werden, 
an deren einen ſte ſich wenden konnen , zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche 
anzugeben und durch Bewelsmittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber 
haben zu gewaltigen, daß ſie aller ſhrer Unfprüche an die gedachte Caſſe verluſtig 


erklärt werden 2 E ET 
3 Raoͤnigl. Preuß. Oker⸗Landesgericht von Schleien. 
Breslau den sten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Kö⸗ 
nigl. Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Offteli Fisci der Cantoniſt Johann 
Franz Ludwig aus Woͤlfelsdorff, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt 
und ſeitdem dey den Canton⸗Reviſionen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen 
12 Wochen In die Königl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner 
Verantwortung hierüber ein Termin auf den zoſten Auguſt c. a. Vormittags um 
10 Uht vor dem Ober Landesgerichts⸗Auscultator Pfitzner anberaumt worden, zu 
ſelbigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollt Beklagter 
in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; 
ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Ausgetretenen 
verfahren und auf Eonfiscation feines gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa 
zufallenden Vermögens zum Beſten des Fisch erkannt werden. 8. 
a Koͤmgl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den sten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Officit Fisci der Cantoniſt Franz 
Wagner aus Glaͤtendotf, welcher ſich vor mehreren Jabren heimlich entfernt und 
ſeitd em bey den Canton⸗Revtſionen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen 12 Wo⸗ 
chen in die Koͤn gl. Preuß, Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Ver⸗ 
antwortung hierüber ein Termin auf den often Auguſt ca, Vormittags um 10 
Uhr vor dem Oder⸗Landesgerichts⸗Auscyltator Pfitzner anberaumt worden, zu 
ſelbigem auf das hieſige Ober⸗kKandesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter 
in dieſem Termine nicht er ſcheinen auch nicht wenigſtens ſchrirtlich ſich melden; fo 
wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienn zu entziehen, Ausgetretenen 
derfahren und auf Confiscation feines nesenwörtigen als auch künftig ihm etwa 
zufallenden Vermögens zum Beſien des Fysci erkannt werden. 3 
N Raoͤnigl. Preuß. Oder⸗ Landesgericht von Schleflen;- 
Breslau den toten Map 18 16. Von Seiten des hleſtgen Koͤnlgl. 
Ober Landesgerichts von Schleſten werden nach erfolgter Aufhebung des ſeither 
beſtandenen Suſpenſſons⸗Ediets vom 30 Juli 18125 olle diejenigen Glaͤudiger 
gus-Dem Milſtalt⸗ Stande, welche an die unterm 29, Juni 18 14. für an Ders 
wen⸗ 
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ich wenderin erflärte Johanne Florentine Henriette v Wolff geb. Miller auf Treſchen 
aus irgend einem rechtlich n Grande einige Aaſprüͤche zu haz a nermöinen,, da ihnen 
Dutch das am 4 April 1815, publiecirt- Praͤcluſſons Erkeugtniß ihre Rech ın.die 
Mrovocantin ausdruͤcklich vordehalten worden ſind, hierdurch vorgeladen, in dem 
Hor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendartus v. Dobſchͤͤtz auf den 1 Oete derte. 
Landesgerichts⸗Hauſe perfoͤnlich oder durch einen geſetzlich zu aßigen Bev Umaächtig⸗ 
len, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſt zen Juſtlz⸗ 
tommiſſarien der Juſtiztommiſſarlus Morgenbeſſer, Juſtizcommiſſavius Wlocka und 
Juſtizcommiſſarius Koblltz in Voeſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich 
wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch 
Bewelsmittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrt gen, 
daß angenommen werden wird, als hätten ſie der Curandin erſt nach deren Prodi⸗ 
galitaͤts Erklarung kreditirt, wenn auch ihre Inſtrumente von aͤlterm Dato ſeyn 
ſollten, und die Ausbleibenden alſo, wenn ſie nach Ablauf des Termins ihre For⸗ 
derungen einklagen und bey Inſtructlon der Sache das Gegenthell obiger Ver mu⸗ 
thung nicht ausgemutelt werden ſollte, mit ihren Forderungen werden abgewieſen 
werden. Koͤnigl Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. g.) 
„) Breslau den zten May 1816. Da von Seiten des hieſigen Ober⸗an⸗ 
desgerichts von Schleſien uber den in 90. Rtytr. Courant und 202 Nihlr. 16 gr, 
Re limuͤnze Haus⸗Kaufgelder (welche jedoch dereits auf die Realglaͤubiger diſt ri⸗ 
butrt worden) beiiehenden Nachlaß des am 26ſten Februar 18 10. zu Sag verſtor⸗ 
Koͤnigl. Rittmeiſters von der Armee und Galjfacter Rudolob v. Dresty unterm 
sten October 1811. bereits auf den Antrag des Curatoris maſſa und Commun⸗Man⸗ 
datarii der Erden, Criminatrarb Kuͤntzel, bieſelbſt der erbſchaftliche diqu dattons⸗ 
prozeß eroͤſget and in dem ergangenen ſllaſſiftcations⸗Erkenntniß vom 31 Januar 
1814. den Mititä perſonen ihre Rechte vorbehalten, das ſeither beſtandene Militärs 
Su penſtonsedtet aber nunmehr wieder aufgehoben worden; ſo werden alle diejent⸗ 
gen Mititaͤrrerſonen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch nachträglich vorgeladen, 
in dem vor dem Ober Landesgerichts⸗Rath Röhl alf den zuten October d. J. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liqaibattonster mine In dem hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Hauſe verſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤch⸗ 
tigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den biegen Juſtizcom⸗ 
miſſarten der Juſtizcommiſſartus Morgen deſſer und Jaſtezcommiſſarlus Noblitz in 
Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſchein en, 
ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß Ne aller ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte für verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nut an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
moͤchte, werden verwleſen werden. N 
Koͤnigl. Preuß. Dbess Fandeögericht von 2 = 
it gn 
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ęeilegultz den aten May 18 76. Ueber den Nachlaß des ehemaligen Amt» 
manns zulatzt Freygärtners Jobann George Haaſe zu diedenau, wozu die ſub Nro. 6. 
daſelbſt belegene Frey gärtnerſtelle gehört, iſt der Concurs eröffnet und deſſen An⸗ 
fang auf heute Mittags um 12 Uhr beſtimmt worden. Wir haben zur Anmeldung 
und Nachweiſung der an dieſen Nachlaß zu machenden Forderungen einen perems 
toriſchen Termin auf a = 
den gten Auguſt a. c. Vormittags um 9 Uhr 5 
angeſetzt, und es ergeht an alle diejenigen, welche an dieſen Nachlaß eine nach 
Gelde zu veranſchlagende Forderung haben, die Vorladung, ſich zu dieſem Ter⸗ 
mine an hieſiger Gerichtsſtaͤte vor dem Herrn Aſſeſſor Fabrtclus entweder in 
Pe ſon oder durch zuiäßige mit Vollmacht und Jnformation verſehene Stellver⸗ 
treter, wozu ihnen der Juſttz⸗Commiſſions⸗Rath Beling und die Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rien eee d Feige vorgeſchlagen werden, einzufinden, dle über ihre Forderung 
for.chenden Urkunden und Schriften mit zur Stelle zu bringen und ihre Gerecht⸗ 
ſame wahrzunehmen. Die Auſſendlelbenden werden mit ihren Forderungen an die 
Moff: präcladirt, und es wird ibnen des halb gegen die übrigen Eredltoren ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. | 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. Knothe. 
Beuthen an der Oder den iſten May 1816. Da nunmehr das Sus⸗ 
penſtonsedict a gehoben worden; ſo werden alle Mllitaͤrverſonen, welche an die 
© :eilmacher Johann Gottlieb Auſtſche Concursmaſſe aus irgend einem Grunde An⸗ 
ſpruͤche zu haben vermein en, hiermit nachträglich in Bezug auf die Edictal Citation 
vomſigten März t. vorgeladen, in Termiuo den 16ten November a. c. Vormittags 


10 Uhr im hiengen Geribtägimmer zu erſcheinen und ihre Forderungen ſub poͤna 


präcluſt et perp aui ſilentii anzumelden und zu beſcheinigen. 

ms: Das Stadtgericht. i 

Lieanbg den ꝛiten May 1816. Ueber den Nachlaß des Tuchmacher 
Ehriſtian Neuce hier ſel t, won das in hieſſger Stadt ſud Nro. ass delegene 
Haus gebörr, iſ am sten December 1814. der Liqu dattonsprozeß eröffnet worden, 
und es har bereits am Zoſten Januar v J. ein Liqutdationstermin angeſtanden. 
Für diejenigen Miſitaͤrs und und andern Perſonen aber, auf weiche das Suspen⸗ 
ſionsedictde zoſten Jul: 1812. Anwendung findet, haben wir einen neuen Termin 
auf den 7ten Auguff a. c. Vormittags um 11 Uhr 5 
angeſetzt, und fordern dieſelden auf, ſich an dieſem Termine entweder in Perſon 
oder durch zulaßlge Mendatarten wozu ihnen der Herr Juſtizcommiſſions⸗Rath 
Beling und Juſtizcommiſſarius Feige vorgeſchlagen werden, in hieſiger Gerichts⸗ 
ſtaͤte vor dem Juſtizrath Krauſe einzufinden ihne Qualität zu Befchrinigen und ihre 
Forderungen an gedachten Nachlaß anzumelden und nachzuwe en, oder zu gewär⸗ 
tigen, daß fie ihrer etwanigen Vorrichte für verkuitig erklart, und wit ibren For⸗ 
derungen nur an dasjenige werden verwieſen werden was nach Befriedigung 
ſämmilicher ſich gemeldeten Creditoren von der Maſſe nod; übrig bleiben wird. 
; Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. Kyothe. 

„) Los lau den zeſten Juni 2816. Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Loslau 
macht denen unbekannten Erbſchafts⸗Gläubigers des verftorbenen Grän Ober⸗ 
Jaͤgers Schultz zu Crauſendorf hlermit oͤffentlich bekannt, daß zur Theilung deſſen 
Nachlaſſes unter feine Teſtamentserben Terminus auf den 10ten October a. 5 in 

5 ö er 
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Der Stadtgerichts⸗Canzeley bleſelbſt anberaumet worden, wozu alle diejenigen, 

welche an gedachte Erbſchaftsmaſſe gegründete Anſprüche zu haden vermeinen, zur 

Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierdurch mit dem Bedeuten vorgeladen werden, 

daß fie bey ihrem Ausbleiben nach Ablauf dieſes Termins mit ihren Anſorüͤchen an 

die ee ede ae 0 ſich nur an jeden der Erben nach Verhältniß 
ines Erbtheils werden halten. können, ; Re 

ven Een ; Das Koͤulgl. Gericht ber Stadt Loslau. 

„ Glatz den zoſten May 18 6. Der hieſige vor 5 Jahren entwichene und 
ſeit Diefer Zeit in unbekannter Abweſenbein ledende Bürger und Weißgerber Joſeph 
Reichel, wird auf den Antrag ſeines Ebeweibes Anna Marta Apollonia geb. Franz, 
welche die Eheſcheidungsklage angeſtrengt, hiermit vorgeladen, in dem anıeraums 
ren Inſtructtonstermine nämlich auf den toten October d. J. Vormittags 10 Uhr, 
an gewöhnlicher Gerichtsſtelle auf dam hieſigen Rathhanſe zu erfcheinen un) ſich auf 
die Klage einzulaſſen. Bey ſeinem Ausbleiben hat derſelbe zu gewaͤrtigen, daß 
die von der Klaͤgerin behauptete boͤsliche Verlaſſung in contumatiaim als richtig ans 
genommen und U von der gehoͤrtgen geiſtlichen Behörde was Rechtens 

kannt werden wird. — . 
e EEE ig, Preuß. Stadtgerſok. 

„) Trachenberg den sten Juli 1816. Auf angebrachte Scheidungsklage 
ſeines Weibes Elifaberh geb. Pfaffe und deren Antrag wird der im Jahre 1813. 
zum gten ſchleſiſchen Landwehr Infanterte⸗Regtmem ausgehobene Groſcher Johann 


Gotifried Warſchke von Jagatſchütz Trebnitzer Erejſes, welcher nach feiner Aus⸗ 


‚bebung nur arne nach von Silberberg aus gefäiehen hat, und ſaldem berſchol⸗ 
termit vorgelade * * 

ien it, 9 2 OR den stem October d. J. 

hieſelbſt ſich in Perſon einzufinden und über die Klage zu erklaren, widrigenfalls 

die Ehe getrennt und nach den Anträgen der Provocanten erkannt werden müßte, 


Das Oberbofmeifer v. Schelihaſche Gerichtsamt der Güter Jagalſchug 


und Langawe. 


Schwarz + Zuftit. 
Offener Arreſt. ee 


* Breslau. den sten Juli 1816. Da über das Vermögen des bieflgen 


Kaufmannes Carl Friedrich Fitzer wegen deſſen Unzulaͤnglich keit zu Befriedigung 


feiner Gläubigen unterm 2 Jull a. c. der Concurs eröffnet worden iſt, fo werden 


alle diejemgen, welche von dem gedachten Eridarlo oder deſſen Handlung etwas an 
Gelde, Waaren, Sachen oder Brieſſchaften hinter ſich, oder an denſelben ſchuldi⸗ 
ge Zahlungen zu leiſten haben, hierdurch angewieſen, weder an den obgenannten 
Semeinſchuldner, noch an irgend einen andern das Mindeſte zu verabfolgen oder 
auszuzahlen, vielmehr ſolches laͤngſtens binnen 4 Wochen, vom tyten d. M. an 
gerechnet / mit Vorbehalt ihres daran habenden Rechts in das hieſige Stadtgerichts⸗ 
Depoſſtum abzuliefern,, oder zu gewaͤrtigen,, daß das verbotwidrig Extradirte oder 
Stzablte zum Beſten der Carl Friedrich Fitzrrſchen Concursmaſſe anderweit beyge⸗ 
teien werden die gaͤnzliche Verſchwrigung ſolcher Gelder oder Sachen huge 
“4 7) * x en 
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ben unausbleiblichen Verluſt des daran habenden Unterpfandes oder andern Rechts 


ſelbſt nach ſich ziehen wird. 5 
BR Das Koͤnigl. Gericht ber Stade, Bar 
AVERTISSEMENTS. E 

Brodlan. Bey fel. Chriftiana Eltſabeth Eberlein Erbin auf der Stock⸗ 
gaſſe in den drey Engeln find nachſtehende Mineralbrunnen in billigen Preißen zu 
haben, als: Setter, Eger, Pyrmonter, Cudower, Reinerzer, Flinsberger, Alte 
waſſer, Schwalbacher Stahl⸗ und Biliner Sauerbrunn. 

*) Breslau. Meine Wohnung iſt jetzt im Buͤrgerwerder dem Packhofe 
gerade über bey der Schiffer wittwe Frau Berndt Neo. 1054. Dies zur Nach⸗ 
richt meinen Kunden. ; 2 

Nicolaus, Manns⸗ und Frauenſchneldermelſter. 

) Breslau den Taten Juli 1816 In der unterzeichneten Buchhandlung 
{ft fo eben erſchlenen und für beygeſetzten Preis zu haben: Die anorganiſchen Nas 
turkorver, nach ihren Verwondtſckaſten und Uebergaͤngen betrachtet und zuſammen⸗ 
geſtellt von J. L. C. Gravenhorft, mit ſieben in Kupfer geſtochenen Verwondtſchafts⸗ 
tafeln. gr. 8. 2 Rthle 10 ſgr. Cour. Die Verwondtſchoften und Uebergänge der 
Gattungen und böhern Abtheilungen im anorganiſchen Natutreiche, welche ſonſt 
melſt nur beylaͤufig und kurz beruͤhrt zu werden pflegen, find hier in den Vorder⸗ 
grund geſtelt, in ſofern auf ihnen der Zuſammenhang und die innige Verknuͤpfung 
aller Glieder jenes Reichs beruhet. Was in den verſchiedenen mineralogiſchen 
Schriften über dieſen Gegenſtand aufgeführt worden iß, hat der Verfaſſer geſam⸗ 
melt, gepruft und, wo es nörhig war, erklart. Die Verwandſchaftstafeln geben 
dieſe vielſeitigen Verknuͤpfungen mit einem Blick zu uͤberſehen; der Text iſt der 
Commentar dazu. In der Vorrede find die Grunde aus einander geſetzt, weshalb 
diejenigen Körper, deren Daſepa von frühern brganſſchen abhängig iſt, wohin auch 
Bernß ein, Stankohlen u. f w. gehören, von dem Geblete der Anorganognoſie 
aus geſchloſſen, manche andere aber, welchen von vielen Mineralogen ausgeſchloſ⸗ 
ſen worden, wie Atmosphaͤrillen und Laven, darinn aufgenommen find. 

Wilibald Aug uſt Holaͤufer, 
im Adolf ſchen Haufe an der Ecke des Kraͤnzelmark s. 

) Breslau. Mein auf dem Roßmarkt gehabtes Gewölbe mit baumwolle⸗ 
neu, wollenen und ſeldenen Waaren en gros, verlege ich von jetzt an auf die Carls⸗ 
gaſſe im Haufe des Kaufmennes Herrn D. B Lücke ſud Nro. 637. dem goldnen 
Hirſchel ſchreg über; fo wie meine Wohnung ſernerhin in demſ ben Hauſe ſeyn 
wird. Indem ich ſolches meinen geehrten Kunden hiermit ganz ergebenſt anzeige, 
empfehle ich mich mit meinem wohl afforıtrıen Manufactur⸗Waar⸗n⸗Lager zu den 
billigſten Preißen und der reelſten Bedienung. Ruben Wiener. 

10 ) Bres⸗ 
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) Breslau. Wer eine Wohnung von zwey Studen nebſt Kuͤche par terre, 


und iwey in der Höhe zum Betrieb einer Nahrung, auf dem Ringe oder in der 


Naͤhe beſſelben gleich oder auf Michaeli zu vermiethen hat, deliebe Anzeige zu ma⸗ 
chen dey Heimann Hirſch im goldnen Rad. ; 

J ABrestou den sten Juli 1816. Hlermit gebe ich mir die Ehre, einem 
hochzuv e rehrenden handelnden Publiko ergebenſt anzuzeigen, datz ich von heute an 
meinen juͤngern Bruder Friedrich Schnabel ols Theilnehmer in meine Handiung 
abfaenemmen, und die bisberine Firma von Chr. Gottl. Schnabel in die von 


Gebrüder Schnabel umgeaͤndert habe. Zugleich zeigen wir mit an, daß 
wir noch eine en detail Handlung auf der Schweidnitzer Straße im goldnen Loͤwen 
errichtet haben, wobey wir unſern geehrten Adnehmern die billigſten Preiße und 
promprefte Bedi nung verſprechen. Gebruͤder Schnabel. 

Breslau. Gute St. Georger und Ruſter ungarſche Aus bruch⸗Weine, 
desgleichen aus gezehrte herbe Nieder⸗Ungarweine, neuer mouſirender Champagner, 


Achte dellkate Cyper, Franz:, ſpaniſche, Rheins und Port⸗Weine, Biſchof⸗Eſſeng, 


Artak und Jamalca⸗Rum iſt um billige Preite zu bekommen bey 

5 3 i C. G. Reimann im Feigenbaum. 
% Breslau. Frlſcher geräucherter Lachs das Pfund 25; ſor. Cour, ſo 

wle friſcher gepreßter und fließender Cavlar, erſterer das Pfund 16 gat. Cour. , letz⸗ 


n . Fi. A. Krumpholtz. 
*) Liegnitz den zyfien Juni 1916. Das Koͤnigſ. Lands und Stadtgericht 
zu Liegnitz bringt hiermit zur Öffentlichen Kennkniß, daß in dem über das Vermoͤ⸗ 


| tteter das Faͤßchen 16 ggr. Cour. iſt zu haben bey 


gen des hieſigen Kaufmann Gottlieb Emanuel Maͤntler ſchwebenden Concurspro⸗ 


zeſſe das unterm zten December 1812. ergangenen Prätluſtonsurtel dato dergeſtalt 
puriſi irt und die erkannte Mäcluſton auch auf de etwanigen Gläubiger aus dem 
Militärftande ausgedehnt worden. In ſo fern alſo Militärperfonen ein Intereſſe 
bey der Sache haben ſollten werden dieſelben hiermit aufgefordert, binnen 14 Ta⸗ 
gen, vom Tage der Elnruͤckung ſich bey dem obgedachten Land⸗ und Stadtgericht 
zu melden und ihre Rechte wahrzunehmen; widrigen falls auch gegen ſie das Urtel 
un umſtoͤßlich rechtskraftto werden wird. 
Koͤnial. Preuß Linde und Stadtgericht, Knothe. 

) Glatz den ee 1816. Da das zur Peter Halbigſchen Nachlaß⸗ 
maſſe gehörige, vor dem Böhmſchen Thore hieſeldſt delegene und auf 396 Rthlr. 
16 gr Cour gewürdigte Ackerſſuͤck im Wege der freywilligen Subhaſtation verkauft 
werden ſoll und hiezu Termini licitat.onıs auf den 7ten Auguſt, zen September, 
und peremtorie auf den gten October d. N früh um 10 Uhr vor uns an gewoͤhn⸗ 
licher Grichts elle au' dem hieſigen Rathhauſe anſteben, fo wird ſolches den Kaufe 
luſtigen zur Abgebung ihrer Gebothe, als auch den unbekannten Realglaubigern 
zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierdurch bekannt gemacht. j Ar 

Königt: Preuß. Stadtgericht. 
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zu No. XXIX. des Breslauſchen Sunligenz Blattes 
vom 17. Sun 1916. 


Gerichtlich confitmirte Kanſtomrotte“ 

Neuſtadt des ıflen Juni 1816. Unter unſetet ech (do: 
wohl: als Domnial: Geichtsbarkeit⸗ ſind im letzten halben Jahre fols 
gende . vo gekommen, als: 

Bey dee Stadt. k. Bey dem Haufe Mo. 4. und Wieſen 
No. 25 und 147. aus dem Samuel Weißſchen Nachlaß an Johann 
Friedrich Wer, peo 2700 Rth⸗ 

2. Bey ven Haufe No 134: Fleiſchbank Mo. 10. Scheuer No. 13 b. 
370. 21. 371; aus dem Fleiſcher Johann Engelſchen Nachlaſſe an 
Watw Eliſabeth Engel ged. Drester, po 3899 Rtb. 

: 3. Bey dem Haufe Nö. 61 pro 480 Rıpir Ackerſtüͤck No, 76. 

pro 500 Riblr Scheuer Ro 47, pro 150 Niblc. und Fleiſchbank 
No, 4, pro 900. Nibl. aus dem Fleiſcher Joſeph Vietzſchen Nachlaß an 
Witwe Barbara Bi tz. f i 

4. Bey dem Ringbauſe Neo 10, von Eba Schuſter an Gaſwirch 
Lonis Polewka, pro 3018 Nib. 

Bey dem Rioghauſe No. 7. von Kiufmonn Abt: Böhm an Tiſch⸗ 
lit Epriftian Blaſchke pro 3500 Ribl ! 

6. By’ dem Riagdauſe No AT, von Cheiftiän’ Blaſchke, ak‘ 
Tuchmacher Gotti. Lange, pro 2900, thl: f 
5 7. Bey dem Haufe N. 184. aus dem Maurirmeifter Johann 
Fellmaanſchen“ Nachlaß an Barbara Dempke geb. Fellmann, pro 
474 Reh; 

8 Bey dem Haufe No 105. dir‘ Nieder Vorſtädt von Tuchalather 
Joſeph Pagen an Alonſtais Pagon, pro 400 Reit: 

9 Bey der Ack rwirtbſchaſt No, 33. der O. B. und Ackerſtückin 
No. 7. 8, 68b une 420, Emanzel Brichta an Heinrich Seikel, pre 


380 Rip = 
20. Se 
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29. Bey derſelben Wiribſchaft von Heinrich Felkel, an Joſeph Hits 
brand, pro 2800 Nibl, C rar 
11. Bey der Fleiſchbank No. 4. von Barbars Vietz, an Müller 
Johann Heiſig aus Wieſe, dre 1070 Rib. a 
142. Bey dem Haufe Nre. 26, von Schuf mann Sean) Rolber, aa 
Jebann Notber geb. Mache, pro 990 Kill. i ö 
220 13. Bey dem Haufe No. k. aus dem George Friedrich Dikowſchen 
iachloß an Ferdinand Dikow pro 3000 Kıpl. 


14. Bey der Scheuer No. 47. von Bardara Vietzt an Ackerbüͤrger 


Franz Habel, pro 100, Rthl. | 

h, Bey dem Garten No. 43. von Johann Seybold an Kunſtzärt⸗ 

ner Michael Schallwig, pro 800 Rıb. ; Er | 
16. Bey dem Haufe No. 38. der N. B., pro 1120 Riblr. dem 


Ackerſtück No. 405., pro 200 Rtb., No. 336 pio 140 Rih., No. 156. 


pro go Rtel. No 171. pio 100 Rihl. No. 262., pro 240 Reh r. 
No. 23 8., pro 120 Rthl. No. 104, bio 40 Rthlr. aus dem Nachſaß 
der. Cla a Diebiiſch geb. Tauber an deren Erben in Communioge. 
17. Bey dem Haufe No. 180., bio 790 Ribtr. und Ackerſtück 
No. 66 a., pro 300 Rtzl. aus dem Franz Boͤſeſchen Nachlaß an Witiwe 
Catharina Boͤſe geb. Sion. 
18 Bey dem Haufe Ne. S., pro 1280 Rih., Scheuer No. 29., 
pro 120 Rihlr. und Ardern Neo. 7 ., 1, 15 8., 285. unn 312. 
pro 243 Nihl. aus dem Franz Hagelſchen Nachlaß an die Erben in 
Communione. 8 555 f £ 
19. Bey dem Garten und Scheuer No. 29. aus dem Franz Hagel: 
fhyn Nachlaß an Gitter Cafpar Kong, pio 245 Ribl. und Ackerſtuck 
No. 111. pro 3 Rib. N f N f N 
20. Bei dem Ackerſtück No. 71: von Franz Hagelſchen Erben, an 
Johann Berutt, pro 480 Rthl. RR 
21. Bey den Ackerſtückeg No. 3 12., pro 260 Rthl. No. 25 8. 
pro 165 Rebe, von Franz Hageiſchen Erben an Weber Auzußin Sturm, 
2232. Bey dem Ackerſtuͤck Ro. 158. aus dem Franz Hagelſchen Nady 
laß an Bäcker Franz Schneider, pro 61. Rth. 
23. Bey dem Hanſe No. 174, von Anna Büttner verehlichte 
geweſenen Hubger geb' Freyhube an Fleiſcher Anton Werle, dee 
500 Rthl. 24. Bi 
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Per De 2 
24. Bey dem Hauſe No. 8s 4. der Miedet⸗Verſtadt von 1 5 
ber Soprh‘ J. utner an Clara Lange Jeb. Michalke, pte 550 Rib. 
25. Ber der Ackerwirihſchaft T. I. No. 10 der user, Krade 
T. II. No: 108. 105. 167 b. 61 b. 16. 17. 19 67 4. 66 c. 118 44. 
67 b. Z und 45 1. von Inſpector Glaſer an Jobaun Ludwig Scheffler, re’ 
10050 Rel. 
N 26. Bey dem Ackerſluͤck No. 100. Scheint und Gatten No: 32. 
von Johann Wurf, an Gürtler Coſpat König, pro 660 Rihl! 
5 27. Bey der Wieſe Neo. 150. von Ambtoſius Vain an. ran 
v. Ad lersſeld geb. v. Maubeuge, pro 80 Rib. a 
28. Bil dem Haufe Niro. LS. und Wollgartin Ro- 110 & . 
son Güͤrtter Bernbard Arnzen, pro 434 Rib. g 
29. Bei dem Haufe No. 26. det Ober Vorſtodt von Tuch maß 
cherin Clara Lange an Weber Ignatz Kempe, pro 134 Rp 
30. Bei dem Haufe No. 24. der N. V. von Roſalia Göͤrnert 
an Weber Jehaun Borkert, pio 300 Rih. 
31. Bei den Garten No. Hr. und 96. ven Weber Anton Tei 
mer an Rothgerber Job. und Beajamin Habel jeglich, pro 180 Rthl. 
32. Bey dem Haufe No. 10 ., pro 600 Rtbl. und Aeckern 
No. 227 b. ud 228. pio 116 Rip. von Marzane 1 1. 
Sie’ an Weber Joſeph Weber. 
B. Bey Schu lea de. 33. Bey dem ingefuf: No. 20. 
von Ma tin Matzner an Hanns Irmer, pio 85 Rihl. 17 gt. 15 pf. 
34 Bey dem Bauergute Nro. 77, von Auna Roſina Hartſch' 
geb. . an Martin Schneider, pro 700 Kelle 
„Bei der Höuelerit‘ de No. 7%, von Hanns George Neuer 
an he t, pro 22 Rißl. 25 ſgr. 7 d'. 
36: Bey der Hsusrerflele Nro. 172. von Carl Hermann an 
Haus ler Henes George Schmidt, pro 80 N b. 
37. Bei em Bauergut“ No. 23. von Hauns Gorge Schultz 
an Je ha a George Iime, pro 950 Rib. 
38. Ben dem An gelhiuſe No, 170, an Joh. . rkert an Hanns 
olge Irmer, dr 0 18 Rib 
2 Bey den Han No. 11 T. von Johann Peer an Hann 
605 ey Schu! 6 pro 32 Riß. „ 
u. Biß 


(2% 


40. Bey der Haͤuslerſtelle No. 44 eon Hanns Wifde, an Joh. | 


George Schwarzer, pro 40 Fthl. 


41. Bey dem Angerhauſe No. 173. an Häusler Wittwer Baltzer 


. Schutz, pro o Rib. 


C. Bey Zeiſelwitz. 42. Bey dem Bauergute Neo. 10. aus 


dem Hanns George Vieiſchſchen Nachlaß an die Erben, pro 136 Rrh, 
D. Bey Zıffan. 43. Bey der Gaͤrtnertielle No. 12. an Aa 
dreas Seltmann an Jobonn Lan zer, pio 72 Re 
E. Beh Kreſchendorf. 44. Bey dem Hanne George Simon, 
Bauergut No. 22. ſubhaſta an Andreas Baruert, pro 726 Rih. 
F. B˙0 Dittersvorf. 48. Bey dem Rodothgarten No. 3. von 
Andreas Hiſcher an Heinrich Braͤuer, pro 80 Kıpl. 5 
S. Bey Wilſchgrund. 46. Bey dem Uugerkaufe No. 18. von 
Anton Weber an Franz Hein, yro 43 Riß. 


Jauer den 8. Jumus 1815. Verzeichniß der Beſibveraͤn⸗ 
deru gen unter der Gecichtsborkeit des Koͤgigl. Stadt und Landgetichts 
zu Jauer vom 16. Nov. 1815. bis letzten Mai 1816. 

l J. Ju der Stadt. 

. Zaſchreibung für die Marſa Jeſtpha verwit. Riemer Scholz, 

uber das Haus ihes verſtorbenen Mannes No. 198-, pro 400 Rth. 


2. Zuſchreibung für die verwit. Schuhmacher Hieiſcher, uͤber das 


Huus ibres verſtorbenen Manges No. 82., pro 800 Reh. 

3. Zuſchreibung für Diefelde, über die epemännlige Schuhbank 
Mo. 4., pro 200 Kıb. 3 ie 

4. Zuſchteibung für die Johanna Eleonore verwit. Hutmacher 
S edban, uͤber das Haus ihres verſtorbenen Mannes Ne. 264., pro 
280 Rel. | be 

5 Kauf des Kaufmann David Wilbelm Maiwald, um das 
Mi terliche Haus No. 297. nebſt Heringsbaude, pro 1000 Rth. 

6. Kauf der Frau Sophie Juliaue verehl, Od camtmann Wer⸗ 
nee geb. Hoffmann, um des Herrn Stadt Caͤmmerers Scholz Haus no. 91. 
pro 3200 Rth. ü i g 

7. Des Schubmachermeiſter Carl Ferdinand Zieske, um der verwit. 
Schuhmacher Hielſcher Haus No. 82-, pto o Rih. 

2 8. Kauf 
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8 Kauf des Hrn. Servis⸗Rendanten Gottwald, um des Satkler 
Anders Haus No. 103, pro 900 Rthl. 5 ar 

9. Des Fleiſchhauers Samuel Gottlob Hanke, um des Venditer⸗Ernſt 
Friedrich Hoffmann Haus No. 221. pro god Rth. RT SE 

10. Des Fleiſchhauermeiſters Carl Benjamin Boͤhm, um des Fleiſch⸗ 
hauermeiſters Hoffmann Haus No. 56., pro 1300 Rihl. Br 

1a. Des Bäckermeiſter Carl Chriſtian Frommelt, um des Bäckermel⸗ 
ſtee Keßler Haus Nro. 30. und die Baͤckerbank Nro. 21. zuſammen für 
2700. Rthlr. 5 5 

132 Des Herrn Kaufmann Carl Wilhelm Schlenker, um die vormals 
Brandeßſchen Häufer No. 4. und g., zuſammen für 6500 Rthl. 

13. Des Schuhmachermeiſter Ferdinand Herrmann, um der verwit, 

Sielſcher Schuhbauk No 4., pro 450 Rth. n 
14. Des Kupferſchmidt Anders Gerskow Müller, um der verwit. 
Goldner Haus No. 60, pro 600 Rth. 5 N 

15. Des Tuchmachermeiſter Franz Auguſt Muller, um der verehl. 
Handelsmann Klamich geb. Koͤnig Garten No 212, pro 200 Rthl ! 

16 Des Tuchmacher Johann Carl Dittmaun,. um das väterliche 
Haus No. 33., pro 2300 Rth. . 

17. Des Baͤckermeißer David Traugott Pflug, um des Bäckermei⸗ 
fler Carl Gottlieb Ludwig Haus No. 88. und die Bäckerbank No. 24. 
zuſammen fuͤr 2250 Rthl. = en En 

18. Zuſchreibung an die verwit. Frau Kaufmann Gaucke uͤber das 
Haus ihres verſtorbenen Ehegatten No. 35:, pro 1086 Rth. 5 

19 Zuſchreibung an dieſelbe, uͤber die marital. Handlungsgerechti 
keit No. 1, pro 400 Rth. : Fir RN 

II. In der Vorſtadt. 

20. Kauf des Toͤpfer Ernſt Wilhelm Krempe, um ſeiner Mutter Haus 
No. 49., pro 600 Rt. 

21. Zuſchreibung fr die verwit, Ziegelſtreicher Tamm, über das 
Haus ihres verſtorbenen Ehemannes Nro. 183. der Vorſtadt, pre 
273 Rthl 8 . — 

22. Des George Friedrich Langer, um des Gottlieb Richter vorſtaͤdt⸗ 
ſches Wirthshaus No. 134. pro 1090 Abt. 

23. Zuſchreibung fuͤr die Vorwerksbeſitzer Boͤhmſche Wittwe und 
Kinder, uͤber das ererbte Vorwerk No. 135, pro 12000 Rth 

24. Dito für dieſelben über die ererbte Scheuer Nro. 34, pro 


Bo Rthl, RR 
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25. Kauf des Maurergeſellen Johann Gottfried Frenzel, um der 
serwit. Ziegelſtreicher Tamm Haus No. 183 und Gaͤrtel Nro. 26. zu: 
ſammen für 230 Rth. 

286 Verreich des ſubhaſtirt geweſenen Geislerſchen Hauſes No. 181. 
an die Frau Oberamtmann Werner geb. Hoffmann fuͤr das Meiftgevoth 
von 6g Rthl. 

27. Kauf des Gattin? und Leinwandbruckers Chriſtian Gottf. Welz 
um der verehl. Graͤſer Haus No. 182. der: Stadt, pro 1000 Rth. 

28. Des Gottlieb Großer, um des Friedrich Wildner Haus nebſt Zu⸗ 
behör No 168 der Vorſtadt, pro 440 Rthl. f 

29. Zuſchreibung an die verwit. Mauetmeiſter Peuker, uber das er⸗ 
erbte ehemännlihe Haus No. 2367, pro 66 Kthl. 

30. Zuſchreibung an die verwit Frau Chyrurgus Gehring, über 
den ererbten ehemännlichen Acker No ı2., pro 700 Rth. f 

31. Dito an dieſelbe, über den ererbten ehemännlichen Acker No, 8. 
für 85 Reh: 

Kauf des Bäcker Benſamin Gottlieb Keßler, um des vorſtädiſchen 
Galwirth Bartſch Haus No. 116, und den Garten No 23 zuſammen 
für 2100 Rth. 

5 33. Des Hrn, Kaufmann Ernſt Gottlieb Bug, „ um den vormals 
Brandeßſchen Garten No 28, pro 200 Reh. 

34. Des Oeſtillateur Franz Auander, um des Deſtilla eur Hunger 
Haus No 30:,. pro 1600 Rth. 

35: Des Müller Johann Gottlob Scholz, um des Müller Johann 
Gottlieb Scholz Mühle No. 204. und das Teichſtück No. 11. N 
für 2600 Rthl. 

III. Aus dem Stabdtdorfe Sber⸗Poſſchwitz 
306. Kauf des Johann Gottlob Hertel, um des Jehann Bf. Muͤßig 
auß No! 167 „pro 50 Rth. 

2 8 Zuſchreibung an die verwit. Tierig geb Neumann, uͤber das Haus 
ihres vorſtorbenen Ehemannes No. 290. für 300 Rehl. 

38. Zuſchreibung an den Mauergeſellen Johann F ierrich Mehwald, 
über das väterliche Haus No! 197, pro 6% Mehl. 

39. Kauf des Ebriſtian Tierig , um der Blülmelſchen Erben Haus 
No 2 8, pro 28 Rthll 

40. Des Johann Gottlieb Binner, um des Daniel Weigmann 1 

No. 2281, einge 


Kü. 
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Koͤben den 17. Juni 18 16. Bey dem hieſigen Koͤnigl Stadtgs⸗ 
richt. and von Johanni 18 4 bis ult. Day 1816. nachſtehendg Käufe abge⸗ 
holen und confirmiret worden: 
Des Carl Hantkes. Kauf, um das Gucklenziſche Haus und Garten 
Kab No. 57. pro 750 Rth. 
2. George Friedrich Münfter, um die Apotheker Kahlerſchen Aces 
pro 342 Rth 20 gr 
3. Des Seifenfieder Carl Horn, um die Stricker Pelziſchen Aecker, 
ꝓro 207 Rih 
4. Des buͤrgerl. Toͤpfer Eſchenhorn Kauf, um die beiden wüſten Stellen 
ſub a go und 2i., pro 25 Rthl. 
Des Deconom Samuel Scholz Kauf, des Scholiſchen Hauses ſub g 
No. 1 nebſt Grundſtücken, pro 412 Rth. 5 
175 2 burgerl Tuchmacher Dornau Kauf der Scholzſchen Acker, pro 
252 R. a 
7. Des Gottlieb Ziegler, um das Schuhmacher Wolffiſche Haus ſub 
No. 53., pro 186 Rthl 
8: Des Johan Frledrich Braun, um das Schoͤnbernerſche Haus ſub 
No. 82., pro 180 Rth. f 
9. Perreich der, beiden Haͤuſer ſub No. 45. 40. an. die Wittwe Dorotheg 
Fiebig geb. Trunck, pro 600 Rth . 
10 Des Tiſchler Schiel Kauf, um das Scholzeſche Haus ſub No. 2. 
pro 222 Rth. 
11. Des Seiler Gottlieb Prauſe Kauf, um das väterliche Haus 
No, 31 pro 300 Kthl. 5 SE 
12. Des Carl Gottlob Trunk Kauf, um des väterliche Haus ſub 
No. 44 nebſt. Grundſtuͤcken, pro 700 Rth. ö 
13. Des Johann Gottlob Paͤrtuſchke Kauf des ‚väterlichen Haus ſub 
No. 98, pro 100 Rth. 
14 Vexreich des Hauſes ſub No. 8. an die Wittwe Anna Roſina Schil⸗ 2 
den, pro 170 Rth. 5 
15 Des Gottfried Thomas Kauf, des mütterlichen Funfſzehner. Gutes 
fub No 94, pro ‚00 Kthl. ; 
16. Des ‚Earl Horn Kauf, um die Schielſche Scheuer, pro 80 Rth. 
17. Des Peter Thomaczewsky Kauf des Wehnerſchen Hauſes No. = 
t0 55 Rth. 8 
55 58 Des Carl Schwarz gauf des mütterlichen Hauſes ſub Nro. 22. re: 


pro go Rthl. 
near 19. Des 


H ur 
4 7 


1000 Rthl 


8 600 Rthl. 


W 
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19. Dis David Prätſch Kauf, um das vaͤterliche Haus ſub No: 59. 
pro 300 Rth. ? - 
300 Rth. f 8 ER 8 8 

27. Verreſch des Pauſeſchen Ackers an den Stricker Pelz, pro 

22. Des Gottfried Kunert, um das Daniel Thomasſche Funfzehnergut 
ſub No. 92. , pro CVVT ; 

23. Dee Landwehrmann Göhlich Kauf des Rohrſchen Gutes ſub No. 97, 
pro 730 Rt CCTV 

24 Des Mauer Riedel Kauf des Conradſchen Hauſes ſub No. 14. pro 
40 Rthl. . 5 a u 
25. Des Bürgerlichen Seiffenſieder Horn Kauf, der Bittmannſchen Wieſe, 
ꝓro 100 Rthl. a 55 N 

26. Des Toͤpfer Schmidt Kauf des Fleiſcherſchen Hauſes No. 16. 
pro 44 Rthl. MALE, ET 

27. Des Chriſtoph Kunert Kauf, um das vaͤterliche Funfzehner Gut, 
600 Rthl. : Be BR = 
28. Des Chriſtian Kunert Kauf, um die Franzkiſchen Aecker, pro 


Brieg den zıflen Juni 1816. Bey nachſtehenden Gerichtsamtern 
find folgende Käufe zur Conflrmation vorgekommen, als: 

Kauern. Bey hieſigem Gerichtsamte iſt der Kauf des Angerhaͤusler 
Lorcke, um des Magotſch Freiſtelle, pro 457 Rth. confirmirt worden 


Weigwitzt Bey hieſigem Gerichtsamte iſt der Kauf des Dominii, um h 


die Seidetfihe Dreſchgärtnerſtelle, pro go Rth. zur Confirmation gekommen. 


Mechwitz. Bey hieſigem Gerichts amt wurde der Kauf des Bauer Hübs 


ner, um des Hancke Bauergut, pro 3180 Rthl. 


Sttmach au den 13. Juni 1816. Beym Juſlizamte des Ritterw 


gutes Giesmannsdorf iſt der Beſitztitel für den Michael Obſt auf die Frey⸗ 


; gärtnerftele Rro. 14 zu Giesmannsdorf, pro 29 Kthlr. Courant unterm. 


13. Juni 1816, berichtiget worden. 
Groß⸗Heintzendorf zu Neuguth gehörig: dem 16. Juni 1816. 
Die Georg Friedrich Scholzſchen Erben haben ihre Freyhaͤuslerſtelle an ihrem: 
Miterben Gottfried Scholz, pro 11g Rthl. 12 for. 6 d'. Cour verkauft. 
Neuguth den 1᷑ten Juni 1816. Anton Weiß hat ſeinen Dreſch⸗ 
a re an feinen Sohn Joſph Weiß, pro 57 Rth: 4 for. 33 d, Cour. 
verkaufte ö B e 


20 Des David Trunk Kauf des Fiebigſchen Hauſes ſüb No, 49 , pro 


8 2 (2, N 
> A ® Donnerſtags den 18. Juli 1816. 5 Se 
Auf Sr. Koͤnigt Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. 1e. 

auergnaͤdigſten Special ⸗Befehl. 


Breslauſches IntelligenzBlatt zu No. XKIX. 2 


Zu verkaufen. EEE 
Breslau den 15 März 1916 Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schlefien wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den 
erh 
e ruſſiſchen al v. a mmerswaldau gehörigen 
Diamanten, Bruch zold und Praͤtioſen, namentlich: von er er BR 
. 3) 289 Stuͤck Brilltanten, 264 Carat a 40 Rthlr. Courant; 
2) 34 Roſetten, im Werth 5 Rthlr.; N 5 
3) 16 Brillanten, 4 Carat genau a 36 Rthlr.; 5 2 
4) 4 großen Bandeloques , 54 Carat a 69 Kthlr.; n 
5) 328 Stuck Brillanten verſchledener Größe, wiegen 21 Carat a 36 Rthl.; 
6) 104 Roſetten, zuſammen zo Rthlt ; f 
7) 16 Roſetten, zuſammen 20 Rthlr.; Me 
8) eines ovalen Ringes mit 67 Brillanten und 160 Roſetten , taxlrt auf 


450 Reblr. f Re 8888 N a 
9) eines dergleichen ovalen Ringes mit 17 Brillanten und 175 Rofetten, ta⸗ 
rirt auf 360 Niblr. ; nebſt ver ſchledenen goldenen und füberuen Ordens 
Eiafaſſungen 2 . N a 
Befunden worden ift. Demnach werden alle Beſſtz⸗ und Zahlungsfähige hierdurch: 
öffentlich aufgefordert und vorgeladen, In einem Zeitraum von 6 Monaten, vom 
Asten Mah a. c. an gerechnet, in den biezu angeſetzten Terminen, namlich den 
17ten Jult, den 18ten September d. c. Vormittags um 11 Uhr, deſonders aber 
in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 18ten November a. c. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Oder Landesgerichts⸗Rath Herrn v. Beyer im Par⸗ 
theyenzimmer des hieſigen Diver: Landesgerichts Haufes in Perſon oder durch zu⸗ 
laͤßige Bevollmaͤchtigte aus der Zabl der hieſigen Jufizrommiſſarten zu erſche inen 
und die Bedingungen und Modalltaͤten der Subhaſtatton zu vernehmen, ihre Ger 
Bothe zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zulchlag und die Adiudi⸗ 
cation der erkauften 4 das hoͤchſte Geboth gegen Erlegung des baaren 
1 illings ſofort erfolge, Rah, FR 
zn 55 ; Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den ten September 181. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Ober⸗Landesgerichts von Schleſſen wird dlerdurch. bekannt gemacht: daß 
auf ben Antrag der Heinrich kudwig Graf v. Könsgsdorſſchen Erben die Cubhaflar 
tion der im Fürſtenthum Breslau und deſſen Neumarktſchen Ereife gelegenen com⸗ 
binirten Guter Groß⸗Peterwitz, Cos lau und Zaugwitz nebſt allen Realſtaͤten, Ge⸗ 


rechtig⸗ 


2 (24½˙⁵ 2 
-vechtigkeiten und Nutzungen, welche unterm 25. May c. a. nach det bey dem bie⸗ 
igen Koͤnigl. Obe andesgericht, bey dem Königl. Ober- Landesgericht zu Brieg 
„und dem Königl. Stadtgerlcht zu Neumarkt aushaͤngenden Proclama hepgefügten, 
zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſebenden Tape juſtizraͤthlich auf 87, 0 Rthlt. 2 gar. 
abgeſchätzt find, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
fähige blerdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen: in einem Zeitraume von 
9 Monaten, vom 4. September c. an gerechnet, in den hlerzu angeſetzten Terminen, 
nämlich den 24. Februar 1816, und den 25 Junt 1816. beſonders aber in. dem 
laßten und peremloriſchen Termine“ den Sechſten Octoder 1816. Vormittags um 
10 Ubr vor dem Köntat, Oder⸗Fandesgerichts Aſſeſſor Herrn Pletſch im Partheyen⸗ 
zimmer des hiefigen Oder⸗Landesgerichtsbauſes in Perſon oder durch gehörig infors 
miete und mit Vollmacht verſehene Mandatarten aus der Zahl der biefigen Juſtiz⸗ 
comumtſſarien zu erſcheinen, die beſonderen Bedingungen und Modalitäten der Sub⸗ 
haſtation daſeldſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu geben und zu gewärti⸗ 
gen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Bell: und Meiſtbiethenden erfol⸗ 
ge. Jedoch bleiben allen Milttair⸗ und dieſen gleich zu achtenden Perſonen, auf 
welche das Sufpenfions-Edict Anwendung findet, ihre etwanigen Rechte ausdrüͤck⸗ 
lich vorbehalten. Auf dle nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehen⸗ 
den Gebothe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden, und ſoll nach gerichtli⸗ 
cher Erlegung des Kaufſchillings, die Loͤſchung der ſäͤmmelichen ſowohl der einge⸗ 
tragenen als der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Productlon 
der Inſtrumente, verfuͤgt werden. „ i 
— Kaouͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den soten November 1818. Da ſich gefunden hat, daß der 
in Subhaſtatious⸗Sachen der Güter Peterwitz, Coslau und Zaugwitz, laut Aver⸗ 
tiſſement vom 7. September c. a. anſtebende dritte und peremtoriſche Subhaſta⸗ 
tlonstermin auf ei Smunead: naͤmlich den 6. October k. J anberaumt worden 
iſt; 16 fell derſelbe am naͤchſten Werktage darauf, namlich Montags den ſſeben⸗ 
ten October ejusdem adgehalten werden, welches hiermit nachrichtlich oͤffentlich 
dekafint gemacht lid. VVV 
„ VVaoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 
Breslau der zoſten Januar 1816. Da das zum Nachlaſſe des hieſelbſt 
verſtorbenen Coffetier Johann Gottfried Kudraß gehörige auf dem Buürgerwerder 
ſub Nis, 1070. gelegene Haus und Garten welche nach der am Rathhauſe auz⸗ 
baͤngenden Taxe zu i auf 8180 Rthlr. Cour, zu 6 pro Cent hingegen 
auf 6650 Rithir. in Cour. von der geordneten Stadt⸗ Bau⸗Commiſſion gerichtil h 
abgeſchaͤtzt worden im Wege der freywilligen Subhaſtation an den Meiſtbiethen⸗ 
den verkauft werden ſollen; fo werden ſämmtliche beſitzfaͤhige Kauffuſiſge hierdurch 
aufgefordert, in den zu dieſem Behufe anberaumten Biethungsterminen den 
20. Mah t., 22 Julie. insbeſondere aber in dem den 26. September c. als pere u⸗ 
toriſchen Lieitationstermine an unſerer gewöhnlichen Gerichtöftelle vor dem geord⸗ 
neten Commiſſario, Herrn Juſtizrath Kraufe, entweder in Perſon oder durch zu⸗ 
jäßige Bevollmächtigte zu erſchelnen ihr Gedoth darauf abzugeben und ſodann zu 
gewoͤrtigen, daß dem Meiſtdiethenden das erwähnte Haus nebſt Garten durch die 
zu eröffnende Adiadſcatorſa-ohnſeblbar adjndieirt, auf die nachher etwa noch eln⸗ 
gehende hoͤhere Gebothe aber welter nicht mehr Ruͤckſicht genommen werden wird; 
n ige Koͤnigl. Gericht der Stadt, er 
0 Vres⸗ 


20 2470 © 


Breslau den 1aten Juni 1815. Von dem Königl. Stiſes⸗ Jnſtizamde 
ad St. Matthiam wird die zu Steine Breslauſchen Creiſes ſud Neo. 6, und 16. 
gelegene, auf 6643 Rihlr. 20 far; gerichtlich gewürdigke, aus 6 Duden Acker zu 

elde beſtebende Auguſte Eliſadeth Prätorinsiche Raſtical⸗ Poſſeſſen auf Andrin⸗ 
gen eines Nealgiäunigers hiermit öffentlich ſubhaſtiret, und die dies fähigen Lielta⸗ 
tionstermine auf den roten Auguſt, aiſten October, peremtoeſſch ader auf den 
igten December c. angeſetzt. Es werden daher beſſtz⸗ und Kere Kauf⸗ 
lustige, in di ſen Terminen, beſonders ader in dem letzten peremtoriſchen Termine, 
mittags um 9 Uhr in der hieſigen gewohnlichen Gerichtsſtelle zu A gebung ide 
res Geboths zu erſchemen hierdurch aufgefordert, und hat ſodann der Meiſt und 
Beſtbiethende, ohne auf fpätere nach den peremtoriſchen Termine etwa einkom⸗ 
menden Gebothe zu achten, den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Die Behufs der Jnſpz⸗ 
mation aufgenommene Taxe kann übrigens in der Koͤnigl. Stiſts⸗Amtskanzley ge⸗ 
hoͤrig nachgeſehen werden. JFC 

Roönigl. Silfts⸗Juſtizamt ad St. Malthiam. 

BEE Fe ne sn EN = 

Breslau dengten Juli 1816. Von Seiten des Koͤnigl Zufizamıtes zu 
St. Vincenz wird das zum Nachlaß des verſtorbenen Bauers Lorenz Rowarre des’ 

boͤrige ſud Nro. 63. zu Wuͤrden Ohlauer Crelſes belegene Bauergut aus 2% rodot⸗ 
ſamen Huben Acker nebſt den vorhandenen Wohn: und Wirthſchaftsgebänden de⸗ 
ſtehend, welches ortsgerichtlich auf ein Quantum von 2656 Rthir 27 fgr. gewür⸗ 
diget worden, auf den Antrag der Wittwe und Vormundſchaft Behufs der Aus⸗ 
einanderfegung hiermit freywillig ſubhaſtirt und oͤffentlich feil gebothen. Es wer⸗ 
den demnach beſitz⸗ und zahlungsfähige hiermit eingeladen, in dem dieſerhald auf 
den 15ten October c. peremtoriſch anderaumten Biethungstermine Vormittags 
10 Uhr in hieſiger Amtskanzley zu erſcheinen, die Bedingungen der Sübhaſtation 
und Zahlungs⸗Modalltäten zu vernehmen, darauf dür Geber zu thun und dem⸗ 
nachſt zu gewaͤrtigen, daß dem Meifibiethenden und Veſtzablenden beſagtes Bauer⸗ 
gut unter Einwilligung der Extrahenten zugeſchlagen, auf eiwa ſpaͤter eingehende 
Gebothe aber nicht weiter reflectirt werden wird. Die darüber aufgenommene 
Taxe kann ſowohl bey den Gerichten in Wuͤrben als auch in hiefiger Canzley zu je⸗ 


der Zelt elngeſehen werden. = ar 5 
Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt zu St. Vinten. 

a is 55 3, Jungnitz. 
Leoslau den asſten Map 1876. Nachdem ein Termin zum nothwendt⸗ 
gen Verkauf der dem Carl Plavlenka gebs. igen i u Vorbriegen gelegenen und auf 
105 Nthlr. in Nominalmuͤnze abgeſchaͤtzten Waſſermuͤhle auf den Antrag des Do⸗ 
minti auf den zoſten Auguf c. im Orte Vorbriegen angeſetzt worden iſt; ſo werden 
» Kauflufiige hiermit vorgeladen, gedachten Tages daſelbſi zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 
bothe adzugeben und der Meiſibiethende den Zuſchlag zu gewärtigen. Die Taxe 
dieſer Mühle kann jederzeit in der Gerichtsamts⸗ C anzeley nachgeſehen werden. 

i Das Vorbrieger Gerichtsamt. Raneſchek. 

Schmiedeberg den aoften May 1816. Von dem adlich v. Prittwiz⸗ 
ſchen Gerichts amte zu Rudelſtadt iR zum oͤffentlichen Verkauf des ſub Nro. 1. in 
Adlersruh belegenen und auf 1085 Rthle. gewürdigten Kretſchams des verſtorbe⸗ 
nen Johann Gottlob Oefler ein peremtoriſcher Termin auf den en a 


10 
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Vormittags um 11 Uhr zu Rudelſtadt auf den Antrag der Erben anberaumt wor⸗ 
den, zu welchem die Kaufluſtigen hiermit vorgeladen werden. 

33 Reichenbach den a7ſten May 1916. Im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
baſtation ſoll die auf 440 Rthir. 10 for. gerichtlich g wuͤrdigte Freyſtelle des Salt⸗ 
lers Kirſchner zu Tarch wit in Termin peremtorio licktatienis den 9ten Aug aſt c. a. 
verkauft werden. Alle beſiz ⸗ und dablungsfähtge Kaufıflige werden demnach hier⸗ 
mit aufgefordert, in gedachtem Termine Vormittags um 10 Uhr in dem heusfhafts 

lichen Wohnhauſe zu Tarchwlßz vor unterzeichnet em Gerichts amte ſich einzufinden, 

za legieimtrea und (pre Gebothe auf das ſubhoſtirte Grundſtuͤck abzugeben, wonaͤchſt 

der Zufchtag an den Meiſt und Beſtbiethenden mit Einwilligung der Intercſſenten 

erfolgen wird. Die e ale im Kretſcham zu Tarchwitz iuſotclet wer⸗ 
l 


den. ; 


Be eslan den gten April 1816. Von dem Hiefigen Koͤnigl. Stadtgericht 
werden nach nunmehro ftatt gefundener Wieder aufbebung der ergangnen Sus pen⸗ 
ſion der Militärprozeſſe alle dle in diefer Verordnung erwahnten ins Feld geruͤckten 


ens aber in dem auf den arſten October c. Vormittags um 11 Uhr anſtehenden Ter⸗ 
mino liquidationis peremtorto vor dem hierzu geordneten Commiſfar io, Herrn 
Inſtlirath Borowsky, bey dem hiefigen Königl. Stadtgericht zu erſchelnen, ihre 
Anſpeuͤͤche re „ ſolche durch die in Originalibus mitzubringende Docamente 


eludirt und ibnen gegen die bereits ſich gemeldeten Gldubtger ein in merwäbrendes 
Stlüſchweilgen auferlegt werden wird. Denjenigen denen es an Bekanntſchaft un⸗ 


denen auf 100 Nthl, 16 [or. Cour. abgeſchaͤtzten Effecten und auf 19 36 Rthl. . 
7 N.. angegeben guten Activis beſtehende und dagegen mit 5011 Nil 25 —.— 
chuldete e 
bechtsglltige wn prüche zu haben vermeinen, hierdurch öffentlich vorgeladen, ſich, vom 
15ten Juli c. a. an gerechner, bingen 3 Monaten, und zwa in Ter nino pereintovio 
den 21ſten Ditober e. Vormittags um 1 Uhr vor dem Hereg Zufkiyrarh Borowsty, 
als hlerzu ſpeclaliter authortſi 
tadtger A 2 7 8 
weder perſpulſch oder durch zuläßige und mit vollſtandiger e ee Hi 
3%. Arbheranea. Sc RT 
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vollmaͤchtigte, wozu Ihnen in Ermangelung der Bekanntſchaft unter den hieſigen Rechts⸗ 
freunden dir Herren Zuftizcommiffarien Kletke und Ge ee 
den, zu liguidiren und gehörig zu beſcheinigen wogegen die ſich nichr gemeldeten Fur 
tereſſenten zu gewaͤrtigen haben, daß fie mit ihren etwanigen Auſprächen an die Höfs 
lichſche Maſſe präcludirt 175 ee ee Stülſchweigen ges 
en die übrigen Gläubiger auferlegt werden wird. . ee 
gen die übrigen Glaͤubiget auferleg i Kg, age gi un ee 
a Reichenbach den 5. Junk 1816. Nachdem in Folge des vom hie 
gen Kaufmann Johann Carl Ehrifttan Richter nachgeluchten Veel 
donorum über dos Vermögen deſſelben der Concars eröffnet, ein Liquldatlons⸗ 
termin eben auf den 18. Sept. a. c. anderaumt worden; ſo werden alle dieje⸗ 
nigen, welche an den Gemeinſchuldner irgend einigen Anſpruch zu haben vers 
meinen, hierdurch aufgefordert, ſich an gedachtem Tage Vormittags um g Uhr 
im Stadtgerichts hause bieſelbſt einzufinden und ihre EN en zu FSiquldireg 
Ee e an e d . ki fehbdenten zu 17 
waͤrtigen, daß au elben mehr gea „ſondern fen f 
ben 555 der Concursmaſſe abgewieſen werden sollen, 9 Ne 85 1 ee 
re Dias Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Hieſchberg den 27ſten April 1816. Wir Director und Affeſſores des 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgerichts zu Hirſchberg urkunden und bekennen 
bie mit, daß nach Eröffnung des Concurſes Über das Vermögen des hler verſſor⸗ 
denen Kaufmannes Samuel Friedrich Preidel zur Anmeldung und Ausweiſung ips 
rer Forderungen Terminus connotationis auf 2 
den sten September d. J. Vormittags 9 Uhr a 
anberaunt worden. Indem wir nun ſaͤmmtliche Gläubiger hierzu mittelſt gegen⸗ 
wͤrtigen Patents vorladen, entweder perſönlich oder durch Bevollmächtigte zu er⸗ 
ſcheinen, machen wir denſelben bekannt, Dog dieſenigen, welche in dem 0 
nicht erſcheinen und Ach weder vor noch in dem Termige melden ſollten, dieferhald 
praͤcludirt und mit ſtetem Stillſchweigen gegen dle Maſſe und 15 rigen & 


belegt werden follen, BR or. Anpiger 
re ER RENT 
Breslau den 7ten May 1816. Auf den Ankrag des Koͤnſgl. Major 
und Commandeur des zatem ſchleſiſchen Landwehr - Infanterie = Me 1 ü 
zen von Seiten des Hiefigen Königl. Ober = Landesgerichts von Schleſten alle 
und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche feit der Felt von 
deſſen Drganifation bis ult. December 1814. an die Caſſe des genannten ſonſt 
aöten ſchleſiſchen Londwebr⸗ Infanterie Regiments, aus den Treis⸗Landweht⸗ 
Compagnien des Toſt, Gleiwitzer, Lubliniß, Beuthner und Groß⸗Stre er 
Ereiſes und dem Reſerde „Bataillon des aufgeloͤſeten ee 1aten Regis 
ments deftehend , aus irgend einem rechtlichen Orunde einige Ansprüche zu has 
ben vermeint, vorgeladen worden. Bey nunmebr erfolgter Aufhebung des felt 
her beſtandenen Suſpenſtons⸗Ediets vom 30. Juli 1813. werden alle Diejenigen 
Gläubiger aus dem Mihtairlande, denen ihre Nechte an die gedachte Caſſe 
durch die am zten Augafl 1815. ergangene Präcluſorla ausdrücklich vordehal⸗ 
ten worden find, blerdurch . vorgeladen, in dem vor dem Ober Landes 
gerichte ⸗ Reſerendario Nrauſe auf den zeten September 6, Vörmittgan am 


20 10 Uhr ö 
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10 Uhr anberaumten Liquldationstermine in dem bleſigen Ober⸗Landesgerichts⸗ 


Banfe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu 


ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizeommiſſa⸗ 


rien der Reglerungsrath Heinen und Hof⸗Fscal Gelineck in Vorſchlag gebracht, 


werden, an deren einen ſie ſich wenden können, zu erſcheinen, ihre vermeinten 
Unfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu deſcheintgen. Die Richterſchei⸗ 
nenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller ihrer Anſprüche an die gedachte 


ji klärt werden. 3 
Er ea Kong. Preuß. Ober- Landesgericht von Schleſten. 


Breslau den ten May 1816. Auf den Antrag des Koͤntgl. Obriſt⸗ 


ieutenants und Commandeurs des 7ten ſchleſiſchen Landwehr⸗Inſanterie⸗Re⸗ 
abe nt Popda, werden von Seiten des hleſigen Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 
gerichts von Schleſen ale und jede, beſondets aber alle unbekannte Gläus 
diger, welche ſelt der Zelt der Formation der Landwehr bis ult. Decbr. 1814. 
au dle Caſſe des genannten Regiments, beſtehend aus den Landwehren des 
Nams lauer, Oppelnuſchen, Luͤdenſchen, Haynau, Goldbergſchen, Jauerſchen und 
Frankenſteinſchen Creiſes aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche 


zu haben vermeinet, vorgeladen worden. Bey, nunmehr erfolgter Aufhebung 


des ſeither deſtandenen Suſpenſions⸗Ediets vom 30. Juli 1812. werden alle 


diejenigen Gläubiger aus dem Milttairſtande, denen ihre Rechte an die Cafe. 


des genannten Regiments durch die am 18. Septbr. 1815. ergangene Präclu⸗ 


ſoria aus druͤcklich vorbehalten worden find, hierdurch ebenfals vorgeladen, in 


dem vor dem Oder⸗Landesgerichts⸗Referendarko Frauſe auf den 16. Septbör. c. 


Vormittags um 10 Uhr anderaumten Liquidationstermine in dem hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichtshauſe perfinlich oder durch einen geſetzlich zulaͤßlgen Bevollmäch⸗ 
tigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Ju⸗ 
ſiizcommeſſarien der Juſtiſcommiſſiensrath Ludwig und Juſtiztommiſſarius Stoͤ⸗ 
ckel in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie fich wenden koͤnnen, zu 
erſcheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu 
beſcheinigen. Die Nichterfcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß ſie aller 


ihrer Anfprüche an die Caſſe verluſtig erklärt werden. g.) 
1 Koöuigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſten. 


7) Breslau den 17ten Map: 1816. Da von Seiten des hlefigen Königl. 
Oder kandesgerichts von Schleſſen unterm igten November 1812. in Betreff des 
zum Nachlaß der vor mehrern Jahren verſtorbenen Grafen v. Seherr Thoß gehd: - 


tenden im Liegnitzſchen Ereife- gelegenen Guts Petersdorf und eventuallter deſſen 
Kaufgelber Bebufs der Befriedigung der darauf intabulirten Gläubiger der kiquida⸗ 
tions prozeß eröffnet und den dadey inter ſſirten Militaͤrperſonen ihre Gerechtſame 


zufolge des Susvenſſonsedlets vorbehalten, letzteres aber nunmehr aufgehoben wor⸗ 


den iſt; ſo werden alle diejenigen Militaͤrperſonen, welche an gedachtes Gut aus 
irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprͤche zu haben vermeinen, hierdurch 


nachtraͤglich vorgeladen, in dem vor dem Königl. Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Herrn 
Moͤbl auf den 11ten October d. J Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liqutda⸗ 
Honstermine In dem hleſigen Ober⸗kandesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen 


geſetzlich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekannt⸗ 


ſchaft dle Hiefigen-Zußizeommiffarien Muͤnzer und Peterſſon in Vorſchlag gebracht 


werden, 


1E Ä 
werden, an beren einen ſie ſich wet den koͤnnen, zu erſcheinen, ihre bermeluten Az 
ſwrüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinen⸗ 
den aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Anſprüche an ober⸗ 
wähntes Grundſtuͤck verluſtig gehen, und ihnen deshald gegen den Käufer ſowohl, 
ea die Creditores, unter welche das Kaufgeld vertheile wird, ein TE. i 
ſchweigen auferlegt werden foll. 3 l 
ac 2 255 Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſſen. an; 
Brieg den ızten Junt 1816. Von dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 
gericht find auf Anſuchen des Curators der Major b. Gaylſchen Minorennen alle 
‚Diejenigen, fo an den Nachlaß des bey Wachau gebliebenen Koͤnigl. Preuß. Ma⸗ 
jors Baron v. Gayl ehemals. zu Meiffe, worüber der erbſchaftliche Liqutdations⸗ 
prozeß eroͤffnet worden, einige Forderung und Anſpruch zu haden vermeinen, oͤf⸗ 
ſentlich dergeſtalt vorgeladen worden, datz fie binnen neun Wochen ihre Forderun⸗ 
gen mündeich oder ſchriſtlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung die Abſchriften derer 
Urkunden, worauf fie ſich gruͤnden, beylegen, hiernächft aber in dem angeſetzteu 
Liquldationstermine den 2gften Auguſt 1816. Vormittags um 9 Uhr vor dem Ab⸗ 
geordneten des Collegii, den Herrn Ober⸗Lundesgeriches⸗Rath Scheller II., ip in 
Perſon oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte ſtellen, den Betrag und die Art ihrer 
Horderung umſtändlich angeben, die Documente, Briefſchaften und übrigen Be⸗ 
weismittel, womit fie die Wahrheit und Nichtigkeit ihrer Anſpruͤche zu erweiſen 
gedenken, urſchriftſich vorlegen und anzeigen, das Röthige zum Protocoll verhan⸗ 
deln und alsdann die gefegmäßige Anſetzusg in dem abzufaſſenden Erſiigkeitsartel, 
dagegen bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſpruͤche ges 
waͤrtigen ſollen, daß ſie aller ihrer etwantgen Vorrechte verluſſig erklaͤrt und mit 
Ihren Forderungen nur an dasſenlge, was nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, verwieſen werden ſollen. Ue k 
brigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch geletzliche Urfachen an der 
perſoͤnlichen Erſcheinung gehindert werden, und denen es hicſelbſt au Bekanntſchaft 
fehlet, die Juſtizcommiſſarlen Eberhard, Stöcket und Juſtizcommiſſtons⸗ Rath 
Wichura angewieſen, wovon fie ſich einen wählen und denſelben mit Information 
und Vollmacht verfehen koͤnnen. Wornach ſich alſo ſaͤmmtliche Gläubiger des vor⸗ 
gedachten Majors Baron v. Gapl zu achten haben. ur; 
er Königl. Preuß. DbersTandesgeticht von Oberſchleſten. et 
Liegnitz den 24. May 1816. Von dem unterzeichneten Ober⸗Landes⸗ 
gericht werde nunmehr nach aufgehodenem Militair Suſpenſſons⸗Edict alle 
diejenigen Militair⸗Perlonen, welche an die auf den ehehin dem aufgeloͤßten 
iungfraͤulichen Kloſter⸗Geſtiſt ad St. Magdalenam de nönitentia zu Sproktau 
zugehörigen Lehngute Kortniz Sprottauſchen Creiſes für den Johann v. Gars 
nier in dem Höpothekenbuche be Por per 1200 Rihl. und das vermoͤge 
Conſenſes de 26. Octbr. 1681. für des ehemaligen Glogauſchen Burgermelſters 
Paul Friedrich Nerleins Wittwe und Erden intadulirte Capital per 178 Rip, 
worüber die Inſtrumente verlohren gegangen um deren Loͤſchung aus dem Hy⸗ 
pothekenbuche gebeten worden, irgend einen Anſpruch zu haben vermeinen, vor. 
geladen, in dem zur Anmeldung und Juſtificlrung ihrer Anſpruͤche auf den 
17. Septbr. d. J. Vormittags um 1d Uhr anberaumten Termin vor dem et⸗ 
nannten Deputirten, Ober⸗Landesgerichts⸗Referendario Regely, auf dem ER 


. * 
(3690 
ze Glogau eneweber in Perſon oder durch zuläßige mit geſetzlicher Vollmacht 
and biareſchender Information verſehene Mandatarien aus der Zahl der hleſl⸗ 
een Juſuzeommiſſarlen, von denen ihnen bey: ermangelnder Bekanneſchafc die 
Feen Becher und Landmann vorgeſchlagen werden, zu erfiheinen, 

te Anſpruche an gedachte Poſten und Inſtrumente amumelden und gehoͤrtz 
zu beſcheinigen und hiernächſt rechtliches Erfenntnig, im Aus bleidungsfalls aber 
5 gewärtigen, daß fie in dem zu erdffnenden Präckuſtous⸗Urtel mit alen und 

den Anſprͤchen ſowohl an das Gut Kortnitz als an dem gegenwartigen Bes 
figer deſſelden werden prächudtst, ihnen desbale ein eiwiii& Smuſchwelgen wird 
auferfegt und mit Amortiſation der mehrerwaͤdnten Jaſtrumente, ſo wle mit 
Lſchung der gedachten Polen im Hyporbekentuche wird vorgegangen werden. 2.) 
8 A Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Niederſchleſten 

a und der Lauſitz f BR? 

Brieg 15 13ren April 1816. Von dem unterzeichneten Ober ⸗Landes⸗ 
gericht werdeu auf Anfuchen des Offictalis fisci 1) der aus Oppeln gebürtige, ent⸗ 
wichene, enrollirte Cantoniſt Schneidergeſelle Joſeph Freyt, 2) die aus Hübers⸗ 
dorf Falkenberger Ereiſes gebürtige, entwichene, enrollirte Cantoniſen, Schau⸗ 
ſpleler Gottlieb Fritſche und Schneidergeſelle Johann Gottlieb Fritſche, dergeſtalt 
Öffentlich vorgeladen, daß fie ſich innerhalb zwölf Wocden und bis zum 19. Sep⸗ 
temder 1816. Vormittags 9 Uhr auf dem gedachten Ober⸗Landesgerichte vor dem 
Depptirten, dem Herrn Dber: Landesgerichts Rath Scheller II., geſtellen / von 
bdrer Entweichung Rede und Antwort geben und ihre Zurückkunft glaushaft nach⸗ 

ſelſen; im Fall ihres Ausbleibens aber gewäͤrtigen ſollen, daß fie ihres ſämmtlichen 

ſermoͤgens und hlernaͤchſt noch etwa zufaltenden Erbſchaften verluſtig erklärt und 
ſolche dem Fis eo zuerkannt werden follem, a 80 
475715 Konigl. Preuß. Ober Landesgericht von Ober ſchleſien. 
— ar — — - - N BET 7 ri ED 
Weechſel⸗ Geld und Fonds: Eourie. 

a Breslau den 17. Juli 1816. 

Br. . 1 


N Br. 1 © 
Kayserl. detto 


Amterdam Cour. ö — 19493 
deo detto Rriedrichsd’or - = - 84 
Hamburg Banco Conventions - Gel 102 101 
detto detto Münze - - - 41754 1753 
——— Banco Obligations ——U—x 74 — 
r Staats Schuld -Scheine 7877 
Leipzig in W. 2. Holland. Obligaiiong - - 3 
sc — * Stad Obligstion e 104 
5 Berlin Tresor - Scheine — 141 99 
detto Wiener Einlöſungs- Scheine 37. 36 
Wen efandbriefe von 1000 Rthlr, 1033103 
detto — 2 8 MN 1 — 500 — 11043 104 
Molind. Rand- Duesten : 1934 =. 0% Lu 
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Be yell g g e 


e. Nee des Breskauſchen Mtedigenz Vine 
i vom 12. Jutz bene ERLERNEN . 


ER BET N 2 
— — 


4 — Gi onfinite Räufantac; 


ehm Br: m den 6 Juni hie Von dem "König. , 5 


richteramte wird Hierdurch bekannt geinacht, daß der Anton Maſog die 
ſub Ne. 46: zu Gtoß⸗ Zoͤlluig. gelegene Gäctnetſtell⸗ laut Kaufzontract de 
cöufirhiato den 26. Deebt. 3815, von dem Anton Spaͤlhe für 230 Thür 
schief. erkauft bat, und iſt der Beſitztitel fur den ſeiden ex Derteto vom 
22, May 1816. engetrügen worden, 
) Gottkau den 18. Juni 1816. Bey dem König, Suoctgeucht süd 

vom 1. Januar bis jetzt folgende Kaufe confirmitt worden: 

1. Kauf des Jeſepb Fincke, um das Auenhaus Bu Nirer-Tarnan ls 
Do; 62 ‚pie 20 Kıp Cour ; 

2. Verreichung der von der Magdalena bitwit⸗ Fleiſcher Schäfer 


etſtandenen ee, Aecker a gros Maas, bro 1221 Reh. 


Courant: 
3. Verreichung einer. Küpattefen: Wiriifhont dem Branziwan⸗ 
25 Ir} 


btenner Gottlieb May, pid 65 R bl. 


4. Kauf des Corduaner Gottlieb Bi: ger un 5 Schekel, vtech 
Aeker, pto 450 Rh. 


5. Der Hau: Stadigeichtes Cami cite, ‚um den Dutofchen Gu, 
ten, dtp 48 Rib.“ 


6. Des Seifeuſtedet ©: sorge: Beinfard „nm 2 Mete ade, vom 


Weigelt, pio 28 Rehl. 


7) Des Riemer ‚Carl Neugebauer, um das Zinmermamehe dane 
ſüb Mo. 1335, po 500 Ribl. 
8 Des ©: ifenfiever Sernhan;, um 72 Sofa Acker vom Riemer 


DMeugebawer pro 7EORUT. 


9. Der. Catbatins Zeigen, ' um 2 Scheffel Acker 9706 Maaß vom 
Gloſer Kroſel, pro 360 Mehl 
10 Des Schneider Bernhard Schei, um ieh Scheuer vom Sie 
ſcher Sir Cleiſcher, pro 48 Rihl, r 
Eh Des 
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11. Des Sage Gorge Bernhard, um 2 S0 ffel Seff che 
Aecker, pod 200 Nih. 
12: Des Schloſſer kudnitg Schneider um das Sonnenkrsdiſche Halls 
‚Mo. 38 pro 470 Rub. 
13. Des Anton Czornick, um das Spatetiche Haus No. 48. pre 
925 Rthl. 
14. Des Slo Earl Mendel, um das Dpenſchmidiſche Haus 
b Ro. 53., pro 890 
92 15. Des Ignatz Wude, um dee Subkeſche Scholuſey ſub No. 1. 
zu Klein Neudorf, pro 6000 Rth. 
16. Des Backer Franz Fuhrmann, um 22 Huberſche Acker, pre 
283 Rib. 
27. Des George Briesner, um 23 Scheffel Huberſche Aecker, pre 
273 Rthl. 
18. Des Schmidt Donat Seppelt, um 23 Scheffel Huberſche Aecker, 
pro 300 Rihl. 
19. Des Schu Marlin Jacob, um 4 Scheffel Huberſche Accket, 
rent 373 Rt.. 
20. Des Schornſtaͤnfeger Gottfried Sahm, um einen Garten, eine 
Schar And d. Scheffel 3 5 von der ꝛc. Huͤbern, pro 337 Rift.“ 


£ 5 Habelfhwerdt den 11 en Juni 1816. Bey dem Freyrichter⸗ 
gut Oberlangenau, Dominio Neuwaltersdorf, Conradswaldau und Ray⸗ 
ersdorf in der G aſſchaft Glatz find vom ıften Januar bis ult. Juni: 1816. 


na@gfiehenne‘ Kaufe girichtlich ausgefertigt und Fundi verreicher worden: 
Kauf des Adam Retter, um eln Stuͤck Driſch inland von 2 Sack 
vom Sy r Heinrich Beck zu Neumalterscorf, pro 57 Rih b 


Ber 10 Muͤller Hemrich Michler, über ein Stuck wuͤſten Glund und 
Baden von 6 Vierteln vom Bauer enge Wolf au Wee, pte 


76 Rohl. 


erkguſte Bauerſtelle, pro 533 Rth. 


4. Des Benedict Wagner, über bie Keborhhäusterfie des Fram 


Mahr zu Neuwalters dorf, pro 22 Rib. 


5. Des Franz Ullrich, uͤber die ReßssbDAnEENENE des Anton Beck 


zu Wale dee pro 30 Rühl. 


Des Heinrich Fiſcher, über die Bauerftelte fs Bates Safe 5b 


gibbet zu Reuwaltersdorf, pro 388 Rth⸗ 
87. Des 


5 5 
n 


3˙ Des Jona gischer, üßer die von einem Vater gleiches Namens 
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. D Joſtß Kay, über die von Fine väterlichen Jeſebß e chen. 

Miterben erkaufte Feldgaͤrtnerſtelle zu Neuwaltersdorf, pre 118 Ntöh. 

8. Benedist Wagner, über die Häuslerſtelle des Seren Urban zn 
Neuwaltersdorf, pro 34 Rih⸗ 

9. Des Ignatz Siemon, über die Stuckmannſtelle feiner; Mutter, 
Wittwe Maria Kuſchel geb. Ender zu Conradswaldau, pro 124 Rib 

10. Adjudications⸗Beſcheid des Johann Pranfe, uͤber die. a Meiſt⸗ 
geboth adjudicirt erhaltene Joachim Schneiderſche Freyhaͤus lerſtelle, pes 
30 Nihl. daſe bſt. 

11. Des Adam Ender, über die Bauernah: ung ſeines Vaters Yan 
ſeph Ender, pro 311 Mehl. daſelbſt. 

12 Des Ignatz. Bartſch, über die Eofoniftenftilfe des George Dit⸗ 
tert in der Colonte Neuſtift zu Rayersdorf gehörig, pro 45 7 Rth. 1 

13. Des Muͤllers Joſeph Gottſchalk, uͤber den vom Dominio er 
kauften fogenannten Oberhofgarten, desgleichen ein . Acker von drey 

Metzen zu Rayersporf: 

9 Frankenſtein den zoften Juni 1816. Bey dem Juſſizamte der 
freyen ſtandes herr ſchaft Muͤnſterb., Frankenſtein und deren combinirten Guͤ⸗ 
tern ſind ſeit dem ıften Jauuae d. J. bis ult. Juni e folgende Kaufe 
zur Verlautbarung eee und die Suadi an die Käufer vertelcht 
worden: | 

AL, 58 0 des Anton mm. um die Seeler. Nr. 53. zu Dies‘ 
dorf, 15 184 Rih. 

2. a Gaſtwirth Senfinet bieſelbſt, um unn Garten Nos 28. Tars 
nauer Jurisdietion, pro 300 Rib :- 

3 Des Schmidt Altmann zu⸗ Neualimamsdorf, um die gieyb ue. 
lerſtelle No. 3 1. Neualtmannsdorf und die Aecker No 126, und 127 Rn 
dorf, pro 425 Rtpl. 25 for 3 d. N 

4 Des Amand ATſhachen zu Riegersdorf, um das Bauktgut Niro. ar 
für 1714 Rtb. 8 for. 67 d und Nd. 69. fuͤr 857 Rihl. 4 ſor. 37 d. 
5. Des Anton Stehr um das Bauergut No. 8: zu: aa pro 


6 955 
6. 841 Caſpar Schröer um dar Vaſlerget No: 13. zu Neualtmanns⸗ 
dorf, 720 2170 Rthl: 
Des Johann Gottlieb Kirchner, um das Baurıgut taub: No. 12. zu 
Obersdorf, pro 1500 Rtbl. 
8. Des Ferdinand Klinke, um dos Banırgur ſub No. 30% zu Briesnitz, 
1600 Nr hr. 
Re 5 9. Des 


7 . 
u 
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9. Der verebl. Fleiſcherteiſter He niſchel, E ſabeth geb. S Schuſter, 
um 5 ed No. 22. Tatnauer Jurtgricrion, Pro.i5co.Jithl. 
Der Eil iſabeth verehl, Fleiſchet Anton Hey eichen geb Neumann, 
um 1 Ackerſſüͤck No. 46. Taruauer Jurisdietion, ro 1500 Nibt 


11. Des Anton Schneider modo deſſen Win we jetzt verehl. Haucke 


geb. Ludwig, um das Ackerſtuck No. 7· Kuslfauer Suusdunen, ‚no 
440 Ribl. 

12. Desgleichen derſben, um das Ackerſtuͤck No. 11. Lupe geje: 
den, pro 690 Mtol. 


13. Des Flauz. Reinhold, um das Bauergut N. o. 15. zu Ge sdoſſ, f 


pro 800 Rıhl. 
. Des Jhnatz Kobli, um das Haus No. 45 au Kiegeredosf, ‚dro 
74 Rib. 10 gur. 


15. Des Franz Hartmann, um das Ackerſtück ſub no 6 . zu Beh 


dotf von 6 Scheffel Brest: Aus ſaat, pro 485 Reh. 10 ſar. 

16 Der Kaufleute Gebrüder zeusky Thomas und Anguſt, um 15 Sack 
Aus ſaat Acker ſub no. 11, auf Taruauer Jurisdienen gelegen, pro 
‚2109 Kehl. 


17 Des Sram Boyd, um das Bauergut no. 74 zu Briesnißz, pio 


5 1600 Kb. 
n Des Jobann: Got zoo chellich, um die Diefihgäermerfite norcha, 
zu Schlaf, pio 457. Rb. 52 ge. 
109. Des Ernie Nilſche, um die vaͤterl Erbſcholtiſey no. 1. zu Neuat⸗ 
mannsdorf, pro 4800 Nhl. 
20 Des Anton Scholz zu Meuattntannsdelf, um das Bröpmenfic 
No. 20. daſelbſt, pro 330 Reh. 
21. Des Jam Stauke,, um die Haͤuslerſtelle No 28. u Larnau, pro 
0 Kuh 1. 
22. Des Tobias Schmidt „ um die Gbeneiſelle No. 43. zu Giets⸗ 
dorf, pro 350 Rtp. 
223. Des Salamon Bartſch, um die Gäͤrtnerſtelle no. 570 zu Giersdorſ, 
pro 350 Rtb. 
ö 24. Des Samuel Gottfried Somerasty, um die Hauslerſtelle ſub 
no. 18. zu Weltſch, pro 420 Mb. 
25. Des Johann Hirſchberg, um dle Steingärmerfiele nie no. It. 
zu Neualtmannsdorf, pio 160 Rib. 
26. Des Gotilteb Müller, um die Sirteite, ub no. ag zu 
Briesnitz, pro 8 50 Rthl. 
27. Des Florian Neumann, um das Bauergut no. 1 5. 0 Baͤrwal⸗ 
de, pra 2600 Rih. ö 28. Des 


N 
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28. Dis Sofeof Sin: um daſſ⸗ 12 B x RE 0:8: 2600 Nhl. 

29. Des Florian⸗ Kuſchel, um die Fr; ses 013. zu Bir, 
doif, pio 300 Rıb. 

30, Adiadiegtion der. Huſſchmiede No. 8. in Bi ng, an den & 
fenhä: dier Meatsel bi'ſeiſt, pro 700 Rthl. 

31. Dis Schmidt, um die Deeſchgärtnerſtelle no. 13. zu Schaue, 
pro 376 Reh. 

32. Des Bernard aut, und das Fr eiguit- no. 54. zu Maul 
mann], pro 8800 Ri: 

Fritſch⸗ 


* Ro ſent hal den 23. Juni 1816. Bey der hochgraͤflich v. Mage 
niſchen Herichaft. Schnalleuſtein ſind nachſtehende mene gerichil. 
e 105 6 5 ER 0 

I. Kauf des Peter Grond, um ſeines alers e ronds 4 
ſtelle ta Ma; ientbal „ pro 66 Rib. 20 für. Se 560 hene 
; 2. Des Franz Juag, um Sofeph Jungs Extoritenfielle i in Marien⸗ 
thal, pro 133 Rth. 10 ſgr. 

3. Des Joſeph Engeich, um Franz Herrforihs Gärtverftelle i. in wieder 
Langenau, pio 71 Rtb. 26 fr. 8 d'. 

. Des Aion Beck, um ſeines Vaters Franz! Becks Beuel in a 
lohrenwaſſen, pro 477 Ath. 23 fge. 4 d. 

5. Des Joſ ph Mopaupt „um Jonatz Scans, Sudmonofile, in 
‚GStuöülsifer, pro 304 Ren. 22 gr. 80°. 

6. Des Anton Klabhr, um ſeines Vaters Joſeph Kabi Suckmann, 
‚Nele in Marienthal, pio 264 Nih. 13 ſge. 4 d. 

7. Des George Buͤrnkrauth, un ‚feines Bruders Franz Binnktauhe 
Baustſtelle in Roſentbal, pro 609 Kin. 1 gr. 8 d. 

8. Des Frau Hohaus, um Coſoar Adlers Orten in Rosenthal, pro © - 
18 AR 2) 20 Ir. 

9. Des Jeſeph Reinhold, um Joſeph Heinrichs Bauen Relle in Berlope 
renwaſſer, pio 266 Rigl. 20 Rt 

10. Des Anton Pautſch, um Iduah Vegels Suck nanuſtele in Ma⸗ 
rlenthal, pro 264 Rth. 13 for. 4 d. 

11. Des Joſeph Klaht, um Franz Wente; Calonifenfell in bangen. 
bruͤck, pro 152 Rihl. 5 ſgr. 8 d 

12. Des Jıferb Kriſten, um Venedict Kriſtens. Sirene in; Ober⸗ 
Langenau, pro 54 Rib 13 fdr. 4 d. 

13. Des Jeſep„h Gaugliz, um Ade eee in Ober ; 
— pro 133 Rip. 10 ſor. 4. Des 
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14. Des Edmund Stößr, um Jog Frietſchens Stuckmaunſtelle in 
Hammer, pro 155 Rthl. 16 ſgr. 8 d 
is. Des Edmund Exner, um Jynaßz Kllſtens Gaͤrtnerſtelle in Frege 
walde, pro 152 Rıh. ao-fgr. \ 
16; Des Johann Thiemann, um ſeines n Joh. Han⸗ 
nigs Gaͤrtnerſtelle in Roſenthal, pro 57 Rth. 4 (gr. 45 5 
17. Des Franz Hauck, um Johann Kaſtners Guei in Lichten⸗ 
walde, pro 76 Nil. 17 Fr. 4 8. 
18. Des Florian Mann, um Ibbatz Hoͤtzels Eotomitenfelt in Woöl⸗ 
felsgrund, pro 288 Ntb. 21 for. 4 d. 
19. Des Auguſt Handwerck, um Vins Richlings Mehlmuͤhte und 
Stuckmannſtelle in Freywalde, pro 1612 Ih. 6 ſgr. 
20. Des Johann Exner, um George Däenkeaiubs Bauerſtele in Ro. 
ſentbal, pro 914 Reh. 8 ſgr. 8 d'. 
221 Des Franz Richter, um. feines Vaters Anton Richters Stud 
mannfielle in Peucker, pro 914 Rth. 8 ſgr. 8 d'. 
22. Des Wilhelm Krieſten, um ſeines Vatets Donaß Krieſtens Bauer⸗ 
ſtelle in Rofenrbal, pro 816 Riß. 20 fr. 
23. Des Franz Rupprecht, um ſeines Vaters geichen Namens Voner⸗ 
ſtelle in Oberlangenau, pro 1088 Reh. 26 ſge 8 d'. a 
24. Des Janatz Lux, um ſeines Vaters Kalbe erde Dana in Ober⸗ 
Langenau, W 777 Rn. 23 for. 4 d. 1. 


* Oblau den 27. Sant 1816. Bey dem W Königt Stan 
richte find vom 1. Januar bes ult Juni 1816. nachſtehende Kaufe zue Con 
firmation vorgetragen und Gtundſtuͤcke verreicht worden, als: 

‚2, Des H. laufſebers Thomas, um das Haus no. ‚ss, in ber Voest 

pro 5°° th. 
„Traditionsbrief flis die Witwe Frau Blechen . um das Haus und 

Kuam ide get no. 6.7 pro 400 Rth. 

n 2 des Cämmerer Herrn Dietrich, um ein Ackerſtück von 4 Schſt 7 
ro 560 Rtb- 5 8 
5 i für den B. Mooche, um ein Ackerſtück ng ed. 
pro 5 Rehl. 

55 Kur des Schuhmachermeiſter Schulz, um das Haus No. 115. 
pro 640 

6. Traditionsbrief fuͤr die Wiltwe Muhen on ein Ackerſtück von 
5 Sat: pro Abe Aug N | | 
7. Kauf 


7. Kauf des Papier Re Neumann, au ein ernte vun 
A Scheffel, pro 680 Rthl. 
8. Des Toͤpfer Thiel, um das Haus no. 103 b in der Vorſtact, 
pro 1000 Kb. 5 
9. Des Müllergeſellen Koſock, um das Haus no. Ko in der Br 
ſtadt, pro RB Rib. x 
0. Dito des Kaufmann Baude, um den Kramladen pro 1200 Rib. 
8 11. Teaditionsbrief für den Freigärtner Dip: um den. Steigatten no. m = 
In Baumgarten, pro 503 Rth. 
12. Traditionsbrief des Fteigärtner Suiede, um den Sabel ho. 9 
zu Zidlitz, pio do R.b- 
1. a. me Kioppig, um die Gärtnerſtelle no. 5 5. zu Zedlitz, 
ro 300 N. 45 
3 Se Des Angerbäusler Sadıe, um die Angerfäußlıfele no. 69. zu 
Zedlitz, pro roc rthl. f 
15. Des Daniel Feye, um einen Robothgarten nebſt dien Schft. Erbe 
ind» Acker in Zedlitz, pro 400 tthl. _ se 
16. Des Freigaͤrtner Pleuig, um die Steigärtnenfteile m.35. zu Zedli 
pro 120 Reh. 
17. Des Daniel Scholz, um die Sreigdotneuftelle no. 33. nebſt 6 Säf. 
Acker zu Zedlitz, pro 400 Reih. 160 
18. Des Bauer Schmoock, um das Bauergut zu Sat, pro 
1200 Nthl. N 2 f 
as Knigt Preuß. Stadtgericht ERDE ENDE 
Wie ſe Dans 27 ſten Junk 1816. Bei der Herrſchaft Wieſe ſtad im 
verfloſſenen balten Jahre vom ıften Januar bis 30. Juni 1816. nachſtehende 
Kaͤufe zur grundobrigkeitlichen Beſtaͤrigung gekommen: ö 
1. Der Kauf des Bauer Franz Hoffmzun, um das Weliche Bariergut 
zu Buchelsdorf, pro 160 rth. f 
2. Des Hanns George Puff, über die Kempeſche Roborkgäimerfiche 
zu Riegersdorf, pro 140 tebl. 
3. Des Andreas Muller, um das Nitſcheſche Haus zu Buchatroif, 
pro 30 Rıhl. 
4. Den Andreas Kölle, um das Franz Großiſche Haus zu Wieſe, 
pro 27 rihl. 
a 8 Johann Franz Neudecker uber die Muſcheſche Hauslerſtelle 
zu Sui ndert dro 82 rthl. f 
6. Des Joſeph Gruama um das Butt. Haus M Diumannsdorf, 
pie. 30 rihl. 7. Des 
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7. Des Joſeph Heiſig, um das Andres Kotzemſche Haus zu Buchels⸗ 

dorf, pro 30 rthl. i 3 n 
8. Des Goitlieb Irmer, um das Andres Hiltermannſche Haus zu Wieſe, 
pro 27 ribl. 8 ws i | 

9. Des Chriſtopb Soffner, um ein abgetrenntes Ackerſtuͤck vom Joſeph 

Schreiber zu Langen druͤck, pro 26 rthl. 

*) Trebuſtz den agſten Juni 1816. Bey dem Koͤnigl. Stadtgericht 
zu Trebnitz find a rmo Januar bis nl. Juni 18 16. folgende Kaufe con fir⸗ 
wirt worden: . e 

1. Des Faͤrber Martin, um das Haus no: 3, pro 565 neh, 

2. Der Wittwe Feigin, um das Haus nebſt Garten ne. 26,, pro 
200 rihl. g N ie 

3. Des Glaſer Kruſche, um das Haus no: 136., pro 750 tth.- 8 

„4. Des Auton Guckel, um die bürgerliche Nahrung no. 163., pro 

800 ıthk BER, ; 3 Es 
S. Des Kaufmann Carl Anton Berger, um das Haus und Garten 
no. 122., pro’goorthli . 8 
6. Des Schueider Hempe, um das Bergerſche Ackerſtuͤcke, pro 
80 rthl. a 5 
= 3: dem Gerichtsamt von Peterwitz bei Hochkirch. 7: Kauf des Oeco⸗ 
nom Heinrich Luſſe, um das Rambachſche Bauergut no. 6., pro 5000 rıkl. 

Dey dem Gerichtsamte Rieder: Keble:- 8. Des Miller Ehreftian Ro⸗ 

gel, um die Rögnerfche Froiftelle und Windmühle no. 1. pro 200 rth. 
f 9. Des Samuel Kotſchote um die Freiſtelle no. 2. pro Gg rth. 
Bei dem Gerichtsamte Nieder» Slouche: 10. Des Chriſtian Frenzel, 
um die Finkeſche Freiſtelle und Schmiede no 12, pro 200th: 
Bey dem Gerichtsamt Jeſchuͤtz- 11. Franz Buchetzky, um die Kloſe⸗ 
ſche Freiſtelle no. 7, pro 90 rt. 

a. Des Kuͤöſchner Fiebig, um das Haus no. 130., pro 24 rthl. b. Des 
Johann Fried eich Weiß, um die Carl Weiſſeſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 9., 
pro 28 rthl. 17 ſgr. 15 d'. 8 r 

)Ottmachau den 10. Juni 1816. Beym Juſtizamte des Rittergu⸗ 
tes Johns dorf iſt der Barbara vetehl. Tuͤchner geb. Krauſe die aus dem Nach⸗ 
laſſe ihres verſtorhenen Vaters des Fleygaͤrtners Anton Krauſe zugefallene 
ſub no. 4 bel⸗ gene Freygartnerſtelle zu Johnsdorf, pio 60 sth. gerichilich zu 
geſchrieben worden RER 88 0 
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| Anhang zur Beylage 
Nro- ede des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 


vom 18. Juli 1816. 


1 


i Zu verkaufen. 

Breslau. In der Neuſtadt Nro. 1554 ſind verſchledene Sorten ge' 
ſchnittenes Birnbaum, Erlen e, Buchen ⸗„ Eichen ⸗ und liefern Nutze Hold’, wie 
auch eine ſehr bequeme leichte Handmühle, zu verkaufen. 

) Breslau den rften Jul 1816. Zu verkaufen mit 20 und 30 pro Cent 
Gewinn find folgende Güter: a) ein Gut 1500 Rthlr. im Preiß, hat 100 Mor⸗ 
gen Ackerland, 8 Stück Kuͤhe, Jung, Schwarze, Zug» und Federvieb, Wieſe⸗ 
wachs, Holz, und Wohn: und Wirthſchaftsgebaͤude ſind im Baufande; d) ein 
Gut 1 3000 Rthlr. im Preiß, hat maſſives Schloß, maſſive Wirthſchaftsgebaͤude, 

300 Morgen Weitzenboden, 300 Stuck Schaafe, 20 Stuͤck Rindvieh, kamplet⸗ 
tes Zugvieh, Gaͤrte, Teiche, Wieſewachs, Forſt⸗ und Torfnutzung, und I 66 Rihlr. 
Silber und Getrelde⸗Zinſen; c) ein Gut 22000 Rthlr. im Preiß, hat 600 Mor⸗ 
gen Weitzenboden, soo Stuck Schaaſe, 40 Stuͤck Rind vlih, komplettes Zugvieh, 
Wleſewachs, ledendig Hol, Fiſcherey, neu erbaute Wirthſchactsgebaͤude, und 
50 Nthtr. Sliber , 350 Rıblr- Arende⸗ und 86 Scheffel Muͤdlenzinſen d) ein 
Gut 56000 Nthlt. im Preiß, hot moſſives Schloß, ſchoͤne Ziergarten, 800 Mor⸗ 
gen Ackerland, gro Morgen Teiche, 124 Fuder Wleſewachs, 200 Fuder Teiche 
ſtrich, 1000 Stuͤck Schaafe, 40 Stuck Kühe, komplettes Zugvieh, 1006 Rihlr. 
Silber und Arende⸗Zinſen, 1800 Morgen Forſt und 20,000 Rthlr. ſchlagbares 
Helſz e) eine freye Standesherrſchaft 160,000 Rihle: im Preiß, hat 1 Stadt, 


4 Dorer, 5. Vorwerker, 1 großes Schlot, 3000 Scheffel Weitzenboden, mit 


Inbegriff 67 Robarhbauern und 50 Dreſchgaͤttner, 147 Poſſeſſtonen, 2000 Stuck 
ſpaniſche Schaafe, 200 Stuck Schweizer und Tyroler Kühe, 60 Stuͤck Jungvieh 
dleſer edlen Rage, 600 Morgen Wieſen, 1400 Morgen Forſt, und 2282 Athlr. 
fire, Arende⸗, Muͤblen⸗ und andere Zinſen; ad d) und e) werden kleinere Güter‘ 
in ſolutum angenommen: Uebrigens kann jeder Käufer unter einer Menge mir 
zum Verkauf tommitlrten Guter eine feinen Wünfchen entſprechende Beſitzung im 
billigſten Preiß finden, und obne einen Heller Jäßlicher pro Centen Zahlung ganz 
unbedenklich und um ſo gewiſſer die rechtlichſte Behandlung gewaͤrtigen, da Unter⸗ 
zeichneter als 45 jaͤhriger Geſchaͤftsmann mit dem reellen Werth melſt aller Güter: 
in Schleſten be. annt iſt⸗ - 
Der Königl: Com. Rath Fiſchbach, Neumarkt Nro⸗ = 1 5 
f rieg 


e % 


) Brieg den Sten Juli 1816. Das Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu 
Brieg macht hlerdurch bekannt, daß das hinter der Mauer vom Mollwitzer nach 
dem Neiſſer Thore ſub Nro. 477. gelegene Haus, welches nach Abzug der darauf 
haftenden Laſten auf 310 Rthlr. 6 ggr. 10% d'. gewuͤrdiget worden, a dato binnen 
4 Wochen, und zwar in Termins peremtorio den 15. Auguſt c. Vormittags um 
10 Uhr oͤffentuch verkauft werden fol. Es werden demnach Kanfluflige und Beſitz⸗ 
faͤhige hierdurch vorgeladen, in dein erwahnten peremtoriſchen Termine auf den 
Stadtgerichts⸗Zimmern vor dem genannten Depulieten, Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor 
Reichert, in Perſon oder durch gehörige Bevollmaͤchtigte zu erſchtinen, ihr Geboth 
abzugeben und demnaͤchſt zu gewaͤrtigen, daß erwaͤhntes Haus dem Meiſtbiethenden 
und Beſtzahlenden zugeſchlagen und auf Nachgebotbe nicht geachtet werden fol. 

Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 

N Guhrau den 18ten May 1816. Das den Hellerſchen Erben gehoͤrige 
in der hleſigen Vorſtadt, der Steinweg benannt, unter No. 3 1. und 19. belegene 
Haus mit Garten, zuſammen auf 200 Rrhlr. gefchäge, ſoll Theilungshalber in 
dem auf den Sten Auguſt c. Vormittags 10 Ubr auf biefigem Rathhauſe anſtehen⸗ 
den Termine oͤffentlich an den Meiſt und Beſtbiethenden verkauft werden, wozu 


Kauſluſtige eingeladen werden. 
25 Königl. Preuß. Stadtgericht. 


Zu berauctioniren. ü Fr 

) Breslau. Den 22. Juli a. c. Nachmittags um 2 Uhr ſollen dem ſtadt⸗ 

‚gerichtlichen Partheyenzimmer einige Zentner Maculatur gegen Zahlung in Courant 
verauctlonitt werden. a 5 8 

*) Breslau. Donnerſtags den 18. Jull Vormittags um 9 Uhr ſollen in 

dem auf der Aldrechtsgaſſe gelegenen Kaufmann Galleiſchkyſchen Haufe Nro. 1691. 

mehrere Spiegel, Meubles, Waͤſche, welbliche Kleidungsſtͤͤcke, Hausrath und 

eln gut condittonirtes Inſecten⸗Cabinet im Wege der Auction verkauft werden, wozu 

man Kaufluſtige einladet. ; 

Stettin. Den ıften Auguſt d. J. werden wir über eine Parthie von 500 Ox- 
hoft Rum, die wir directe von St. Croix erhalten haben, Auction abhalten laſſen. Wir 
bringen dies'ſehon jetzt zur Kenntniſs, damit Auswärtige Zeit gewinnen, ihre Orders 
zu ertheilin. Auch erbiethen wär uns, auf Verlangen Proben poſtfrey einzuſenden. 


N a i Gebr. Werner. 

Sachen, ſo verlohren worden. 

*) Breslau. Ein armer alter Mann hat den 15ten dieſes ſelnen letzten 
Nothpfennig, den Pfandbrief von 40 Rthir. Nro. Too. auf Kupferberg⸗Zubehoͤr 
im Hlrſchbergſchen Creiſe verlohren. Der ehrliche Finder wird dringend gebethen, 
ſolchen in der Handlung des Herrn Johann Auguſt Glock in Nro. 16. am Salz⸗ 

x singe 
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tinze gegen ein angemeſſenes Doucenr gefänigR abzugeben, und ſonſt noch jeder⸗ 
mann für den Ankauf deſſelben gewarnt. g 


f AVERTISSEMENTS. n 
Breslau, Seine Wohnungs veränderung zelgt hiermit ergebenſt au 
- 5 Uuͤdicke, Doctor med. pract., 
; 3 Ohlauer Gaſſe in den drey Hechten eine Treppe hoch. 

*) Breslau den I2ten Juni 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Ober Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht, daß 
in der Doctor Ecnfi Traugott Schoͤnſchen erbſchaftlichen Liquidatlons Sache bereits 
das dies fällige Praͤcluſtous⸗ und Claſſ fieations⸗Urtel unterm 3. Januar 1813. 
und unterm heuttgen Dato das Purifications Reſolut ergangen If, und lm Fall 
daß etwa Militatr⸗Perſonen dey diefer Sache ein Inteteſſe haben ſollten, ſolche hie⸗ 
mit aufgefordert werden, ſich binnen 14 Tagen bey dem unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgerichte zu melden und ihre Rechte wahrzunehmen, widrigenfalls auch gegen 
fie das Pracluſiens⸗Uttel unumkößlich rechtskraͤftig werden wird. 5 

Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landes gericht von Schleſſen. 

*). Heinrichau den 29ſten Juni 1816. In Concarsſachen uͤber den 
Nachlaß des zu Ohlguth verſtorbenen Kraͤuters Anton Hahn iſt bey der aufgehobenen 
Suſpenſton aller Militair⸗Prozeſſe dato das am 8. September 1812, publlcirte 
P-äcufiong: Urtels durch Ausſchließung aller Anſprüche der bisher unbekannt geblie⸗ 

benen Militair-Perſonen an diefen Nachlaß purificirt worden. Alle Milttair⸗ 
Perſonen, welche daher bey dieſer Concursſache überhaupt und beſonders unter des 
Benennungen der auf der Hahnſchen Kraͤuterſtelle ſub Nro. 41. zu Ohlguth in den 
Jahren 1773, 74 und 79: eingetragenen Realglaͤubigern, den Hankeſchen Erben 
aus Froͤmsdorf, din Roͤsnerſchen Muͤndeln aus Neuhof, und den Antonſchen Ey 
ben aus Bernsdorf legend ein Inte reſſe bey gedachten Hahnſchen Concurs zu haben 
vermeinen, werden ſonach aufgefordert, binnen 14 Tagen vom Tage der erfolgten 
Einruͤckung ſich bey unterzeichnetem Gꝛricht zu melden, widrigenfalls das purificirte 
Praͤclußons⸗ Urtel auch in Betreff ihrer unumſtoͤßliche Rechtskraft erhalten wird. 
15 Das Gerichtsamt der Ihro Majeſtäͤt der Koͤnigin der Niederlande 
gehoͤrigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjons dorf. 
Fritſch. 
Glatz den gten May 1815. Da das am Viehwege zu Re 
belegene und auf 200 Rthl. Cour. gewürdigte Peter Halbigſche Ackerſtück im Wege 
der freywilligen Subhaſtatlon verkauft werden fol, und bierzu Terminus Itcitas 
tlonis unlcus et peremtorius auf den sten Auguſt früh um 10 Uhr bor ung an ge⸗ 
woͤhnlicher Gerichtsſtelle in der Gerlchtskanzley zu Riederhanns dorf anſteht , ſo wird 


ſolches fowohi den Kauſtuſtigen zur Abgebung ihrer Gebothe, als auch hen unbe⸗ 
| fanns 
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1 Realglaͤubigern zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierdurch bekannt 
gemacht. f 2 h 
Das Patrimonial⸗Gerichtsamt von Niederhanns dorf. 

*) Liegnitz den 20 ſten May 1816. Nachdem uber den Nachlaß des hieſelbſt 
verſtorbenen Buͤrgermeiſters Podorff per Decretum vom zoften Januar c. Mittags 
um 12 Uhr der erbſchaftliche Liquidattonsprozeß eröffnet: worden, fo wird hiermit 
in-Gemaͤß heit der allerhoͤch ſten Cabinetsordre dom aoſten März c. ein anderweiti⸗ 
ger Termin zur Anmeldung der Anforderung der unbekannten Gläubiger aus dem 
Militaͤrſtande auf RE 

den kiten October d. J. Vormittags um 11 Uhr f 
coram Deputato, Herrn Land- und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Wirth, anberaumt, 
und alle unbekannte Glaͤnbiger aus dem Militärſtande aufgefordert, in dieſem Ter⸗ 
min perſoͤnlich oder durch gehoͤrig informirte und legitimirte Mandatarten aus der, 
Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſarien, zu welchem Behuf ihnen bey etwantger Un⸗ 
bekanntſchaft der Juſtiz⸗Commiſſionsrath Beling und Juſttzcommiſſa ius Haaſe 
vorgeſchlagen worden, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an die Maſſe gebührend ans 
zumelden und zu deſcheintgen, und die weitere recktliche Verhandlung, im Fall des 
Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß fie ihrer etwanigen Vorrechte an die Maſſe 
für verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an das werden verwieſen wer⸗ 
den, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger noch übrig: bleiben 
duͤrfte. 2 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

SE Knothe. 
*) Schmiedeberg den ızfen Juli 1816. Unſern geehrten Verwandten 
und Freunden haben wir hlermit die Ehre, unſere gm Sten dieſes vollzogene Verlo: 
bung ergebenſt anzuzeigen, und uns dabey ihrem fernern freundſchaftlichen Wohl, 
wollen zu empfehlen. Ferdinand Feledrich Freyberr v. Gregory. 
Ex 5205 Albertine Frider ici. 8 
) Schmiedeberg den 1zten Juli 186. Wir geben uns die Ehre, die 
den sten dieſes geſchehene Verlobung unſerer Tochter Albertine mit dem Herrn Ba- 
ron b. Gregory allen unſern Verwandten und Freunden ergebenſt anzuzeigen, und 
uns ihrem freundſchaftiſchen Wohlwollen zu empfehlen f 5 
15 Ferdinand Friderlel. 
N Eliſabeth Felderiet geb. Baumgart. 
g Stettin im Juli 18161 Mehrere Berichte unſerer Hand tuns sfreunde 
in Oberſchleſien ſprechen die Ve muthung aus als haͤtten wir unſer Weingeſchaͤft 


aufgegeben. Wir wählen dieſe Blätter, um unſern gedachten Freunden die Verſt⸗ 


cherung zu ertheilen: daß wir nicht allein unſer Weingeſchaͤft und das Gefchäft der 
Tabaksfabricatlon ununterbrochen betreiben, ſondern daß namentlich ouch unfer 
Welnlager itzt wieder ganz fo vollſtaͤndig, wie in fruͤheren Zeiten vor Eintritt des 
ſranzoͤſiſchen Krieges mit allen Weingattungen verſeben ift: 5 

5 5 8 5 Maas Salingre, Succeſſores. 
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Auf Sr. Königl. Maieſtät von Preußen ic. u 
| allergnaͤdigſten Special: Befehl. es 
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a Zn verkaufen. ! 2 
J Breslau. Alles, was zum vollſtaͤndigen Mehlhandel gehort, iſt zu 
verkaufen Naͤhere Nachricht giebt der Schloſſermeiſter Wendel am Neumarkt in 
Nro. 1615. 3 TER 
Bunzlau' den agſten May 18716. Das ſub Nro, 294 in der Ober⸗Vor⸗ 
ſtadt betegene Vorwerk des Johann George Förnfeift nebſt zugehörigen Aeckern und 
Gärten, welches in der Feuer⸗Socletät mit 500 Riht. verſichert und auf 2265 Rih⸗ 
5 ar, 6 pf. unterm aoſten April c. gerichtlich taxtret worden, ſoll auf Antrag der 
Ghubiger öffentlich an den Meiſtdiethenden verkauft werden. Zu dem Ende has 
ben wir 3 Biethungs termine, namlich auf den 17ten Auguſt 18 16., den 18ten Oc⸗ 
tober 1816. und den igten December 1816., wovon der letzte peremtoriſch iſt, je⸗ 


desmal Vormittags um 10 Uhr auf dem biefigen Rathhauſe angeſetzt. Wir laden 
aufluſtige hierzu mit der Aufforderung 


demnach alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige K f 
ein, ſich über ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤbigkeit auszuweiſen und ihre Gebothe 
abzugeben. Die Taxe kann während den Ardeitsſtunden taglich in der Regiſtratur 
eingeſehen werden, die Bekanntmachung der Kaufs bedingungen aber kann erſt in 


den Lerminen erfolgen. ee f | 
RE RER Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 


Guſiiz den zoſten May 1816. Auf Antrag der Chriſtlan Krauſeſchen | 


Erbintereſſenten ſoll deſſen hieſelbſt ſub Nro. 28. belegene, auf 130 Rthl. 17 ggr. 


dorfgerichtlich abgeſchaͤtzte Drefchaärtnerfielte in dem einzigen und letzten auf den 


2ten Auguſt d. J. im herrſchaftlichen Schloſſe anſtehenden Termine den Meiſt⸗ und 


Beſtbieihenden öffentlich verkauft werden, welches beſitz⸗ und zahlungs faͤhigen Kauf⸗ 


luſtigen zur Kenneniß gedracht wird. a e 
a Das Gerlchtsamt⸗ Adam. 


2 am. 

„) Glogau den zoften Juni 1816. Die Ackermann⸗Neumannſche Gart⸗ 
nernahrung Nro 40 in Niebau, geſchaͤtzt auf 450 Rthl., ſoll den ı7ten Septem⸗ 
der d. J. Vormittags um 10 Uhr an den Metſtdtethenden verkauft werden, 

Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. 


Robnlk' den ayſlen Junt 1816. Auf den Antrag der Joſeph Wierzbiga- 


ſchen Vormundſchaft fou das auf der Lohng ſub Nro. 227: belegene Haus nebſt 

dem dazu gehörigen Acterſtück von einem Scheffel Brest. Maas Ausfiat, welche 

zuſammen auf 68 Rihlr. Mz. Cour. gewürdiget worden, auf den 14 en Auguſt, 

ı3ten September, deſonders aber in dem peremtoriſchen Termine den ııten Octo⸗ 

der d. J. oͤffentlich veräußert werden, Alle deſitz⸗ und e eee 
8 ; A aden 


* 


* (2 

’ daher in den gedachten Terminen Vormittags um r an gew. 
A wo zu jeder ſchicklichen Zeit die Taxe eden ae a 
zufinden, tor Geboth un — 5 ee = den rc und 
eee nach vorgaͤngiger! | eng l. Gericht de i 1228 rtigen. 
9 Schtoß Ratibor den 1 sten Jull 18 76. Auf Antrag der Wirth⸗ 
ſchofts⸗Inſpector Adametzſchen Erben zu Niedane ſollen in Termino den a sflen d. M. 
Vormittags um 20 uhr auf dem hieſigen Schloßhofe zwey zur Verlaſſenſchaft gehöͤ⸗ 
rige ſtcarke Wagenpferde und ein Reitpferd gegen gleich baare Bezahlung an den 
Meiſtölethenden verkauft und ſofort uͤbergeben werden, wozu Kauffuſtige eintader 

Dass fuͤrſtl. Sayn⸗Wittgenſteinſche Gerichtsamt der Herrſchaſt 

Schloß Ratibor. g : 

3 EI I Zu vermiethen. 
Breslau. Ju bermiethen und bevorſtehende Michael zu bezlehen it ein 
Gewölbe und eine Wohnung auf dem Roßmarkt. Das Naͤhite erfaͤhrt man in der 
Herrengoſſe Nro. 18. im zwepten Stock. a ö 
e ee ee Zu verpachten. 
Görlitz 1 Meile von Breslau. Die Milchpacht beym hieſigen Dominlo 
wird mit Ende Auguſt offen. Cautionsfaͤhige Pächter wenden ſich an das Wirth⸗ 
ſchaftsamt. i Diertel, Amtmann. 2 


Arber 


BZBBau verauctioniren. 
le Breslau, Montags den zaſten Juli c. fruͤh werden im gerichtlichen 
uetfons Immer im Armienhauſe etwas Zinn, Berte, Wäsche, Klelder, einige 
Sorten Kopoli und Brandtweln melſtolethend versteigert. Die Zohlung geſchieht 
in flingendem Preuß. Courant. nee 17 7728 5 
) Breslau den 1 ften Jul 1816. Den 23: Full a. c. frͤͤh um 9 Uhr 
ſoll im gerichtlichen Auctionszimmer im Armenhauſe einiges Gold, Silber, deinen ⸗ 
zeug, Bette, Kleider, Meubles und eine Partie Schaaf⸗ und Kalbfalle und der⸗ 
gleichen Wolle gegen Zahlung in Courant verauctlonirt werden. ö 
pPerſon, ſo ihre Dienſte antraͤgt. 5 
1 Br es lau. Ein verheuratheter Gartner, der die Treiberey, engliſche 
und franzöſiſche Aulagen versteht, waͤnſcht zu Michael bey einer Herrſchaſt in 
Dienſt zu kommen. Zu erfragen in Rto 885. Schweldnitzer Straße beym Kretſch⸗ 
e e Eine 5 
Breslau den ten April 1816. Von dein hieſigen Königl. Gericht werden 
ut neee en SBiederaufgehung des 1 175 Suspenſen der Men 
zeſſe den Zoſten Jul 1812. emanirten Edicks alle diejenigen Mililarperſonen, denen 
dieſe Verordnung bis hero zu ſtatten gekommen, und welche an das 3 11 88 gericht, 
TE RE PER ER IS RR S RA en 
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2 (2447) 8 Rz 
Inventar auf 114397 Rthie. 6 ſar. o d. Cour. angegebene und mit 172656 Nthlt. 
1 d', verſchuldere Vermoͤgen des Kaufmann Chriſtian Iſaak Gad aus irgend 
einem Grunde rechtsguͤltige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen „ ſich, 
vom 16. Juli c. an gerechnet, binnen 3 Monaten und zwar in Termind peremtorio 
den igten October e. Vormittags um 11 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Beer, als 
hierzu ſpecialiter authorifirten Liquidations⸗Commiſſarlo, bey dem piefigen Koͤnigl. 
tadtgericht zu Anmeldung ihrer etwanigen Anforderungen entweder perſönlich oder 
durch zuläßige und mit vollſtaͤndiger Information verſehene Bevollmaͤchtigte, wozu ih⸗ 
nen in Ermangelung der Bekanntſchaft unten den hieſigen Rechtsfreunden die⸗Herren 
Juſtizcommiſſarien Jaur und Enge in Vorſchlag gebracht werden, zur geſtellen , mit 
der erwarnung, daß die ſi) nicht gemeldeten Intereſſenten mit ihren etwanſgen Anm⸗ 
ſpruͤchen an die Chriftian Iſaak Gadſche Maſſe präcludirt und ihnen die ſerhalb ein im⸗ 
merwaͤhrendes Stillſchweigen gegen die übrigen Gläubiger ohnfehlbar auferlegt wer⸗ 
den wird. N „Roönigl. Gericht der Stadt. 

„) Breslau den gten April 1816. Nachdeſn das unterm often Juli 1813. 
emanirte Ediet wegen Suspenſion der Militärprozeſſe in Folge der Allerhoͤchſten Ca⸗ 
binetsordre vom z0ſten Marz a. c. wiederum aufgehoben worden, ſo werden alle Dies 
jenigen Miliraͤrperſonen, welchen dieſe Verordnung zeithero zu ftatren gekommen, und 
wenn ſie an das in CEridam verfalleue Vermögen des inſolvendo gewordenen und in der 
Folge verftorbenen Kaufmann Friedrich Wilhelm Schlippalius irgend einige rechtsguͤl⸗ 
tige Anſpruͤche zu hahen vermelnen, hierdurch EN vorgeladen, ſich, dom 17: Ju⸗ 
li c. an gerechnet, binnen 3 Monaten und laͤngſtens in dem auf den 2rften October e. 
anſtehenden Termino peremtorio et pracluſivo Vormittags um 11 Uhr vor dem hierzu 
geordneten Commiſſario, Herrn Juſtizrath Borowsky, bey unſerm Koͤuigl. Sradtges 
sicht zu melden, ihre etwanigen Forderungen anzuzeigen, ſolche durch die urſchriftlich 
mitzubringenden Documente gehörig zu beſcheinigen, und jeruächſt das Weitere zu er⸗ 
warten; wogegen die Auſſenbleibenden zu ge en haben, daß ſie mit allen ihren 
etwanigen Auſprüchen an die Friedrich Welhelm chlippallusſche Eoncursinaſſe Prä⸗ 
cludirt, und ihnen gegen die bereits ſich gemeldeten Gräubiger ein immerwaͤhrendes 
Stillſchweigen auferlegt werden wird. Uebrigens werden denjenigen, welchen es an 
Bekanmſchaſt unter den hieſigen Rechtsfreunden fehlt, die Herren Juſtizcommiſſarien 
Paur und Ehrhard in Vorſchlag gebracht, von denen ſie ſich einen zu wahlen und den⸗ 
ſelben mit Vollmacht und Information zu verſehen haben. en 

a Sr Könige Gericht der Stadt. 

*) Breslau den gten April 1816. Von dem hieſigen Koͤnigl. Stadtgericht 
werden bey der geſchehenen Wlederaufhebung des Suspenſtonsedtets der das Mi⸗ 
litaͤr angehenden Prozeſſe diejenigen Militärperfonen, denen dieſes Ediet bisher 
zu ſtatten gekommen, und welche an das in Cridam verfallene Vermoͤgen des ver⸗ 
ſtorbenen Kaufmann George Gottlieb Websky aus irgend einem Grunde rechtsgül⸗ 

tige Anſprüͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, ſich, vom igten Jull c. 
an gerechnet, dinnen 3 Monaten ſpaͤteſtens aber in dem auf den igten October c. 
anſtehenden Termino peremtorio Vormittags um 10 Uhr vor dem hierzu deputirten 
Commiſſarlo, Herrn Juſtizrath Beer, entweder in Perſon oder ‚dur ae und 

mit hinveishender Information verſehene Beoelumächelgte, wolg ihnen in Ermans 
gelung der Bekanntſchaft unter den hieſigen Rechtsſerunden die Herten Juſtiztom⸗ 
miffarien Ehrhardt und Müler jun. vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre An⸗ 
forderungen anzubringen und ſolche durch die miunbringenden Doenmente ER 


Bits. Auscultator und Lieutenant Albinus, auf dei 


** x . > 1 
* ' 


8 (2483) 8 | 
zzu beſchelnigen; wogegen die Ausbleibenden zu gewirtigen haben, daß fie mit allen 
ihren etwanigen Anſprüchen an die George Gottlieb Webskyſche Maſſe präcludirt, 
und ihnen gegen die übrigen Gläubiger ein immerwähtendes Stiüſchwelgen aufer⸗ 
legt werden wird. . N 
Liegnitz den aßſten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Ober⸗ 
Landesgerichts werden alle unbekannten Caſſengläͤubiger des wierzehnten ſchleſtſchen 
Landwehr» Infanterie Regiments auf Antrag deſſen Commandeurs vorgeladen, in 
dem zur Anmeldung und Rechtfertigung ihrer Forderungen an gedachtes Regiment 
und die Caſſen der Batatllons des Majors v. Freydurg, v. Puſch (früher v. Thiele), 
v. Winterfeld (früher v. Wilhelmt), b. Carlowitz (früher v. Viſtram), aus der Zelt 
vom ıflen Januar dis Ende December 1815. anberaumten Termine den 19, Au⸗ 
guſt di J. Vormittags um 11 Uhr vor dem SP e Ober⸗Landesge⸗ 
uten Ober⸗ Landesgericht in Glo⸗ 
gau in Perſon oder durch hinreichend informirte und geſetzlich bevollmaͤchtigte hie⸗ 
ſige Juſtiz⸗Commſſſarien zu erfcheinen „ihre Anſpruͤche, die ſie ſeit Formation des 
Regiments ex quocunque captte für Lleferungen, Vorſchuͤße, Auslagen, geleiſtete 
"Arbeiten ꝛc., mit Ausnahme der Sold Rüͤckſtände, zu haben vermeinen, zu liqaul⸗ 
diren und zu juſtificiren; im Fall des Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß fie Ih- 
res Rechts an die Caſſe durch ein Urtheil verluſtig erklart und blos an die Perſon 
desjenigen, mit welchem ſie contrahtrt haden, werden verwieſen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgerlcht von Niederſchleſten und 
der Lauſitz. 2 80 
Citationes Edictales. | 
Breslau den ten May 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Dfficii fisei der Cantoulſt Joh. Blaſchke 


aus Neuhoff, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt und ſeltdem bey 


den Canton= Revifionen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr dinnen 12 Wochen in die 
Koͤnkgl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Verantwortung 


hieruͤber ein Termin auf den zoſten Auguſt c a, Vormittags um 10 Uhr vor dem 


Oberamts⸗Landesgerichts⸗Auscultator Reimann anberaumt worden, zu ſelbigem 
auf das hieſige Ober Landesgerichts Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in die⸗ 
ſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wentgſtens ſchriftlich ſich melden, ſo wird 


gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entzteten, Ausgetretenen verfah⸗ 


ren, und auf Confiscation ſeines gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa zufal⸗ 
lenden Vermoͤgens zum Beſten des Fidci erkannt werden. re 8 
x Königl. Preuß. Ober, Landesgericht von Schleſſen. 
Breslau den ri. Juni 1816. Die nachſtehend verzelchneten Pfandbriefe werden hier⸗ 
mit nach $. 126 und 127 Tit. 51. Theil 1 der Gerichts⸗Ordnung auſgeborhen, und ſonach die 
etwauigen unbekannten Inbaber edietalitet aufgefordert, ſich bis zum Intereſſen⸗Termin Weihs 
nachten dieſes Jahres, ſpaͤteſtens aber den 8, Februar 1817. Vormittags um 10 br im Caſfen⸗ 
78 des Haupt- andſchafts⸗ 9 0 1775 zu melden, und ihre Anſprüche anzubringen, oder 
ie gänzliche Amortiſation der Pandbriefe zu gewärkigen, welchen lesteren Fakes an deren Stelle 
neue Pfandoriefe ausgefertiget, ſelche den extrahirenden Partheien ausgehandiget, die aufgebo⸗ 
thenen Pfandbriefe aber in den Hypotheguen⸗Buchern und landſchaftlichen Regiſtern gelöſcht, und 
darauf, wenn fie auch je wieder zum Vorſchein kommen follten, von der Laudſchaft Zahlungen an 


Sapital ſowohl als Zinſen, niemals geleiftet werden würden. 
eee 
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”) Bredfaw den zten May 1816. Da in dem von Seiten des hiefigen: 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von Schleſien Über den Nachlaß des am 7ten Der 
tember 1809, verſtorbenen andraths Johann Carl Nepomuk v. Frobel auf den 
Antrag der Wittwe geborne v. Rabiel und der Vormundſchaft ihrer Kinder uns 
term ı4ten März a. pr. eröffneten erbſchaftlichen Liquidatlensprozeſſe den Mili⸗ 
tärperfonen ihre aus dem Suspenſtons⸗Edict zuſtehenden Rechte vorbehalten, letz⸗ 
teres aber unterm often März c. aufgehoben worden ift; ſo werden nunmehro alle 
diejenigen Militärperſonen, tosiche an gedachten Nachlaß aus irgend einem recht⸗ 
lichen Grande einige Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem 
vor dem Ober Landesgerichts Reſerendario v. e nachträglich auf den 
iaten October 1816, Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquldatiops termine in 
dem biefigen Oder⸗ Landesgerichts + Haufe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zus 
läßlgen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanniſchaft die 
bießgen Jaſtizcommiſſarten Nowag, Stöckel und Mitſchke in Vorſchlag gebracht 
werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Au⸗ 
ſoruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinen⸗ 
den aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verlu⸗ 
fig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung 
der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, werden 


verwleſen werden. a 8.) 
; Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 


Breslau den Sten Mah 1816. Von den im ſogenanaten Brigittenthal | 


vor dem bleſigen Sandtbore belegenen vormals dem ſeculariſirten St. Claren Stifte 
letzt ſisco Regto zugehörigen Dominlal⸗Aecker und Wieſen iſt noch kein Hypothe⸗ 
kenbuch vorhanden, und auch kein Beiigtitul eingetragen. Letzteres ſoll nunmehr 
auf den Grund des Geſetzes vom zoſten October 1810. flatt finden. Dieſemmach 
nun werden alle und ſede, welche an beſagte Brigittenthaler Domintal⸗Aecker und 
Wleſen irgend Mealaniprriche zu machen haben ſollten, und ihren Forderungen die 
mit der Ingroſſation verbundenen Vorzugsrechte verſchaffen wollen, hierdurch aufs 
gefordert, ſich innerhalb dreyer Monate, und zwar ſpaͤteſtens in Termino perem⸗ 
torto den 19. Auguſt 1816. Vormittags um 9 Uhr bey dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Gericht ad St. Claram an gewohnlicher Gerlchtsſtelle zu melden, und ihre etwa⸗ 
nigen vermeintlichen Anſpruͤche durch Production der darüber in Händen habenden 
Ducumente, Urkunden ‚oder fonft glaubhaft zu beſchein gen; widrigenfalls dies 
jenigen, weiche ſich bis nach Ablauf genannter Friſt und in Termino praͤfxo nicht 
melden, ſich ſelbſt beyzumeſſen haben, wenn alsdenn ihre dringliche Rechte gegen 
den im Pypothekenbache eingetragenen. dritten Befiger nicht mehr geltend machen 
konnen, auch auf jeden Fall den eingetragenen Forderungen nachſtehen muͤſſen. 
Uebrigens bleiben aber denjenigen, welchen eine bloße Grundgerechtigkeit oder Ser⸗ 
vltut zuſtehet, ihre Rechte nach Thl. x. Tit. 22. F. 16. 17. und 18, des Anhanges 
zum Aigen Landrechte vorbehalten, woben es Ihnen hingegen auch frepniehet, ihre 
Berechtigkeiten, ſo bald fie ſolche gehörig dargethan, eintragen zu laſſen. 
„ aoͤnigl. Gericht ad St. Claram. Homuth. 
. ‚AVERTISSEMENTS. N 
) Breslau. Wer eine Wohnung von 3 bis 4 Stuben und Alkobden in 
der erſſen Etage auf dem Markte oder in diſſen Nähe auf einer belebten Straße zu 
c vermie⸗ 


8 


vermlethen hät, zu welcher eine helle Treppe führe, geräunige Küche, Boden⸗ und 


Keller⸗Gelaß gehört und bald oder zu Michaeli c. bezogen werden kann, beliebe da⸗ 
von Nachricht zu geben dem Agent C. E. Meyer, Albrechtsgaſſe Nro. 1690. 


) Breslau. Perſonen, welche bey traurigen und fröhlichen Gelegen 41 


ten paſſende Gedichte wuͤnſchen, haben ſich bey dem Agenten Herrn Pillmeyer auf 


der Rittergaſſe in Nro. 1619. zu melden, welcher den Auftrag hat, Beſteuungen 


x 
* 


dieſer Art anzunehmen und das Nähere zu beſttiamen. N 


„Breslau. Ganz kriſch geräucherter Lachs das Pfund zu-ı Kehle. Rmz., 
key Abnahme größerer Quantität aber das Pfund 12 ggr. Cour; ganz friſch ma⸗ 
tinirter Lachs das Pfund 20 fgr. Nanz, iſt nebſt ollen andern Spteereywaaren zu 


baben beym Kaufmann E. G. Dreßler, Reuſchengaſſe Nro. 53. im breiten Stein. 
2 Breslau. Der Gärtner Nitſchke zeige ergebenſt au, daß im Stiller⸗ 
ſchen Garten in der Neuftadt Neo. 149 J, eine über 60 Jahr arte Jucar gloriosa 
zum erſtenmal bluͤht und zu ſehen iſt. 8 er 
wetden keine Zöglinge in das hieſige katholiſche Schullehrer » Seminsrium aufge⸗ 
nommen. Der Dag der Prüfung für die zur Aufnahme Gemeldeten, ſoll zu ſeiner 
Zeit auf dieſem Wege bekonnt gemacht werden. 5 Krüger. 


) Breslau den 16ten Jull 1826. Vor dem Juli des fünftigen Jahtes 


) Breslau. Da wir, unfere Handlung gegenwartig von der Ohlauer 


Straße auf den Ring in Nro. 3. verlegt haben, fo empfehlen wir uns beſtens mit 


einer wohl aſſortirten Steingut⸗ und Fahence⸗Niederlage, beſtehend in Thee, 
Caffee⸗ und Tafels Servicen nach den neueſten engl. Fagons; wie auch mit divers 
ſen Sorten Magdeburger, Berliner und Hamburger Rauchtadaken! Auch ſind bey 
uns chemiſche trockene Feuerzeuge mit Zuͤndhoͤtzer zu 4, 6, 10 und 12 gr. Cour. 


zu haben. Kaufleute erhalten einen angemeſſenen Rabatt. 5 : 
Me ‚Gebrüder Bauer, auf dem Ringe in ro. 3. 
) Breslau den 13 ten Juli 1816. Der unterm 22. October 18 13. nb 


andern Pfandbriefen als entwendet angezeigte Pfandbrief auf Endersdorf N. G. 


Nro. 149. über 300 Rthlr. iſt wieder in fregen Cours gekommen, welches hiermit 
bekannt gemacht wird. Schleſ. Genecal⸗Landſchafts⸗Directton. 
Breslau zu St. Claren den agſten März 1816. Von dem Königl. Ges 


richt zu St. Claren in Breslau find der öte Auguſt c., iote October c., peremtorie 


aber der igte December c. Vormittags um 9 Uhr als Termini licitationts auf die 


ſub Nro. 10. zu Clorencranſt gelegene auf 3428 Rthlr. 17 ſgr. 15 d. Courant ge? 


richtlich abgeſchaͤtzte Scherliökeſche Erbſcholtiſe angeſetzt worden, wozu Kaufluſtige 
zu Abgebung ihres Geboths vorgeladen werden. Wobey auch die unbekannten aus 
dem Hypothekenbuche nicht conſtirenden Realprätendenten mit vorgeladen werden, 
ihre Anſpruͤche ſpaͤteſtens bis zum letzten Licitattonstermine dem Gericht anzuzeigen, 


oder zu gewaͤrtigen, daß fie nach erfolgter Adſudſcatlon damit gegen den neuen Bes 


ſitzer, und in fo weit ſie die Erbſcholtiſey qu. betreffen, nicht weiter . 
ee 5 werden. 


6 
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werden. Und wird uͤberdies noch in Anſehung der eingetragenen Gläubiger die 
Warnung nach $. 35. Tit. 32. Thl. 1. der Gerichtsordnung ihre Anwendung finden, 
daß im Fall des Auſſenbleibens dem Plustieitanten nicht nur der Zuschlag er theilt, 
ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchusg ſaͤmmtli⸗ 
cher eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar Letztere 
ohne Production der Inſtrumente, werde verfuͤgt werden. 5 
E ET ERTER N jonmtb. 
5 Breslan den sten Juni 18160 In Gemaͤßheit der F. 137 bis 142. 
Part. 1. Tit. 17. des Allgem. Landrechts wird den etwa noch unbekannten Gläu⸗ 
bigern des vor dem Ohlauer Thore hieſelbſt verſtorbenen Holzaufſehers und Beſitzer 
eines Naturalien Cabinets, Joſeph Dreſcher, die bevorſtehende Theilung der Ver⸗ 
klaſſenſchaft unter den Erben hiermit oͤffentlich bekaunt gemacht, um ihre etwanigen 
Forderungen au die Verlaſſenſchaft in Zeiten, laͤugſtens aber in Termino den 
icqten September c. Vormittags um 11 Uhr in der Hauskanzley des Uterzeichne⸗ 
ten, Mahlergaſſe Nro. 1589.) anzuzeigen und geltend zu machen; widrigenfalls 
und nach Ablauf dieſes Termins aher zu gewaͤrtigen, daß die vorhandene Erb⸗ 
ſchaftsmaſſe an die Erbes ⸗ Intereſſenten vertheilt, und ſie mit ihren Forderungen 
an jeden Erben nur nach Verhaͤltuiß ihres Erbantheils werden verwieſen werden. 
ö Das. Koͤnigl. Prälatur- Archidiaconat⸗Gerichtsamt. 
NA EEE Dr FE ER Schramm. 
Breslau zu. St. Claren den 4. May 1816. Von dem Koͤnig Gericht zu 
St. Claren in Breslau iſt neremtosie der 9. Auguſt e. Vormittags um 9 Uhr als Ter⸗ 
minus licitat. auf die ſub No. 125 und 126 zur Tſcheppine gelegenen auf 310 Rth. 
Cour ab geſchaͤtzten Grundſtücke et reſp. Brandſtellen angefegt worden, wozu Kauf⸗ 
luſtige zu Abgebung ihres Geboths vorgeladen werden Die diedfäligen Bedin⸗ 
ungen werden Kauflufigen in Termino bekannt gemacht werden, und wird nur 


ae vorläufig demerkt, daß die den ſubhaſtirten Grundſücken et reſp. Brandſtellen aus 


dem Bombardements Brande zuſtehenden im Feuercataſtro mit 4900 Nehir, vers 
merkten Feuergelder, wenn die Kleitanten ſolches wuͤnſchen ſollten, mit verkauft 


werden ſollen. Anch hat der Meiſt⸗ und Beſtbiethende in Termino perenitorio 


den gten Auguſt e. nach eingeholter Geuehmigung duſch den Eontradietor de Gad⸗ 
ſchen Concursmaſſe dazu von Seiten der wohlloͤbl. den Gadſchen Concurs dirigiren⸗ 
den Behoͤrde die Adjudleation, außerdem aber zu gewärtigen, daß auf ein nachhe⸗ 
iges Geboth keine Ruͤckſicht werde genommen werden. Wobey auch die unbekann⸗ 
ten aus dem Hypothekenbuche nicht conſttrenden Realprätendenteg vorgeladen wer⸗ 
den, ihre Anſpruͤche ſpaͤteſßens bis zum letzten Lieitutionstermine dem Gericht an⸗ 
zuzelgen, oder zu gemärt'gen, daß fie nach erfolgter Adjudication damit gegen den 
neuen Beſitzer, und in ſo wett ſie die Grundſtuͤcke et reſp. Brandſtelle betreffen, nicht 
weiter werden gehort werden. Und wird überdies noch in Anſehung der eingetra⸗ 
genen Gläudiger die Warnung nach F. 35. Dit. 52. Tbl. 1 der Gerichtsordnung ihre 
Anwendung finden, daß im Fall des Ausbleibens dem Pluslicitanten nicht nur der 
| Bonn ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des Kauſſchillings die 
Löſchung ſämmtlicher eingetragenen, als auch der leer ausgehenden Forderungen, 
und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente, werde verfuͤgt a a 
X u 1 7 . N 4 . omuth. 


Bedlage 
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Air "Berlege Fr, 
a Nro. elk des Breziauſchen dnia, Ste 
vorm 19“. Juli 1816. 


. 


Sent e FRE 


e den 30ſlen Jani 1816˙ Bey dem Koͤnigl. Stifts. 
Juto ad S.. Matßiam ſind⸗ nachstehende Kauforiefe confira ut f 
worden 

. 4 75 Des Joban Gottlieb Goeßtich, um die Kürgen che Vraudſtele 
auf dem bieſigen Mathias Eibing, pro 1000 Rib. 
2. Des Franz Pluder, um das Anton Sielſche Bauergut zu Woſten 
verf, pro 1325 Rth. 
3. Mich gel Kretſchmer, um die Johann Wohlfarthſche Abgabe. 
lerſtelle zu Me pro 365 Rih. 
4. Anton Swoͤnfeld, um vie Sranz Binkeſche Freiſtelle zu Wü . 
dorf, pro 388 Rib 17 for. 14 d'. 
1 8 85 d ulbelm Kalfucke, um die Simon Flüchtelſche Brandfelt auf 
dem Matthlas Elbing, pro 800 Rept. 
„ 08% Jobaun Christian, Traugort Heimpold, um den Kaufmaun 
Wienerſchen Fundum auf dem. Motthias Eldiug, pro 4400 Rb. 
7. Des lorenz Metze, um die Aadreas ae Nebst 
nerſlille zu Margarethe, pro 250 Mi. 
8. Dis Bartholomäus Broich, um das Anton Dipafe onen | 
Kunze dorf, pro 228 Rth.“ 
© Carl K ſſin, um die Fab Klotzeſche Schmiede zu Kup. 
jendorf, pro 200 Rth⸗ N 
108. Des Jopann Pudel um ein vom Bont Mira, pro 
57 Ntbl.. 3° ggr. 57 pf. eckauftes Stuck Acker zu Kuutzendoef. 
11, Johann Puchalla, um ein vom Bauer Hanns Tondra er⸗ 
kauſtes Ack fuck zu Künzendorf, peo 57 Ni. 3 gor, 57 pf. 
12. Johann Puchaula, um eine den dem Bauer Coſpar Wan; 
czeck erkauftes S Stück Acker zu⸗ Kuutzendorf, pro 57 Rthlr. 3 996 


22 
f 15 13. 30 


— 2454 — 


3. Johann Andreas Stabl, um den Joßaun Gottlieb ER 
Shen 8 auf dem Mathias Elbing, pro 3800 Ribl. 
Koͤnigl. Stifts Juſizamt ad St. Mattbiam. 
Münfterberg den 20. Dechr. 18 18. Der Carl Peſchke bat 
einen ſub Mo. 38. belegegen ‚Harbor au den Schlaſſer Anton Wailff, 
pro 1900 Kıpl. Courant verkauft und es iſt Contractus dato sone nilee 
des welches dem Publiko bekannt gemacht wird, ü 
Koͤnigl. Preuß, Land. und Stidigericht. ; 
Münfterberg den 16. Januar 1816. Der St zweubeſth r 
Franz Vogt hat fein ſub Ro. 5 2, belegenes Ackerſtuͤck voa 35 Schfl. 
an den Franz Paſchke, pro 358 Rthl. Courant verkauft, und es iſt 
Contractus dato Lede Spin ilch dem Publiko bekannt a” 
m wied. 163 
i Königl. Preuß. Land⸗ und Eiadtgericht. 5 
a Müͤnſter berg den töten Januar 1816. Der Stelenbeſſtzet 
Franz Vogt bat fein ſub No. 4 t. be legenes ſervisbares Ackerſtück von 
3 Sack Ausſagt an den Brandtweinbrenner Peter Mann, pro 430 Rth. 
Courant verkauft, und es iſt Contractus dato confirmirt worden, wel⸗ 
ches dem Publiko bekannt gemacht wird. 
KRoͤdigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. if 
) Münfterderg den 26ften Januar 1816. Die Frau Maria 
Eliſabeih Bandis, geh. Wil, bat ihre no. 8. 7. 8. 9. und 10. im 
Buͤrgerbezick belegene 5 Wirfen an den Hein. Senator Traugott Klei 
net zuſammen 425 Rete. Coura t verkauft, und es iſt Coutractus 
Daus ee worden, welches dem Publiko bekannt gemacht wird. 
r 10 Königl. Preuß. Land: und Stadtgericht. f 
Ni Mänſterberg den 155 Januar 1816. Der Riemer Ernſt 
N Krebs bat fein ſub Nro. 18 3. bdelegenes fervisbharrs Ackerſtäck von 
14 Scheffel Ausſgat an den * iefgermeiler Gottlieb Gruske, pro 
130 Rthl. Münzrouraut verkouft, und es iſt Contraetus dato confir⸗ 
mitt worden, welches dem Publiko bekannt gemacht wird. 3 
Königl. Preuß, tand: und Stadtgericht. 
Maänuſterberg. den 12. März 1816. Der Tuchmacher Mas 
tbhias Seq nens hat fein ſub No. 1,5. belegenes Wall Antheil an den 
u a Johann e pro ee N verkauft, und es iſt Con: 
tractus 
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W dato nk worden, Lacher dem Pulis betäuut äh 
wird. 
König Preuß Land- und Stadigtricht: 
Münfterberg: den 12. Mötz. 1816. Der Schmidt Johann 
Goteftied Herrmang hat fein ſub No. 178. N Haus an den 
Schazmacher Johann Tenſchert, pie 77 Rth. 3 gr: 57 pf. verkauft, 
und es iſt Conteactus dato ae werden, welcheg Bene Pabliko 
Vatan gemacht wird. ; 
Kaoͤnigl. Preuß. Land vn Stadtgericht. Nach 
Mänſterberg den 4 May 1816. Die Fraoz Abdankſchen 
Erben Fäden ihr ſub No. 124; belegenes Haus an den Fleiſcher Alk 
bert Meierboff, pro 120 Rib. Courant verkauft, und es iſt Coutrae⸗ 
Mi ZN dene un dem RAR bekannt gemacht 
wir N 5 
Königl. Preuß. Lande und Santgecht, 
Muünſterberg den 16. May 1816. Der Here le 80. 
hann Friedrich Ziegenmeyer bat ſeine ſub No. 48. und 49. belegene 
Haͤuſer an den Bürger Julius Charton zuſammen pro 660 gthle. 
Courant verkauft, und es iſt Contractus dato see: wotden, wel⸗ 
ches dem Publics bekannt gemacht wird-. 
N Roͤbigl. Preuß. tand und Sudtgericht⸗ 2 
; Fraukenſtein den röten' Septdr. 1818 Von dem u. 
Stadtgericht wird befaunt gmacht, daß beute dem Tagearbeiter Joſeph 
Laſch das von dem Häusler Joſeph Niemſer, pro 240 Ridl. erkaufte 
Haus und Garten ſub No. 240. zu Jadel civil ter tradiret worden. 

5 Frankenſtein den 6. Dee mder 1818. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute den Niemermeiſter Jo⸗ 
ſeph Ceb das von der verebl. Teorſchseider Klingner, pro 800 Rihlr. 
Courant erkaufte Wohnhaus ſub No 330. eivliter tradirrt worden. 

Frankenſte in den Aten December 1815. Von dem Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt 9 macht, daß beute dem Tabaks ⸗ Fabrikanten 
Jonatz Mann das von dem Chyturgis Wolf, pio 360 ie N 
Haus ſub No. 367. eiviliter tradiret worden. 

Frankenſtein den 24ſien November 1818. Von dem Khyig. 
rankenſtein Silberberger Stadtgericht wird bekannt gemacht, Bet — 9 


nr 


— — 24356 — 


dem teitigen Stadt Chmmister Joſeph Heiniſch ER das von d ſſen 
Eeltern Joſeph Hanf hieſelbſt das von d ſſen Eltern Frang un Ro, 
ſalta h iaiſch übernommene Haus sus Nö. 28. ecivilitet traditret worden. 
Frankenſtein den arm Novbe. 1813. Von dein Kong.. a 
| Stadtgericht wird bekannt gemacht, daz heut“ dem Kau mäng Ftorian 
Hauck das von der J ſepha verebl. Schuſter geb. Flemmig, peo 
2900 Rtolr. erkaufte Haus ſub No. 30. eiviliter tradſret weden. 
5 Frankeuſtein ‚den 17. November 1815. Von dein Koͤnigl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem Gaͤrtnersſohne 
Acton Friemer die von deſſen Murter Roſina Priemer, pro 800 Rihle. 
"erfasfte Großgaͤrtnerſtelle ſub Ns 1. zu e ‚sipihter tras ivet 


N werden. 5 


Frankenſtein den roten November 1815. Bon. dem Bei, 
Stadtzeri dt wird bekannt! gemacht, daß heute dem Pferdehaͤ dier Jof ph 
Richter, das von dem Back ermeiſter Florian Merkel, b 400 N l. 
1 erkauſte Vorſtadthaus ſub No. 77. e diltter trädiret worden, - 

8 Fraokenſtein den 1 Ften Movie. 1813. Von dem Koͤnigl. 
Sttadigericht wird bekannt g macht, daß heute dim Kaufmann Bern- 
bpard Robeck hiefeitſt, die von dem Bäcker Andreas Knauer alls 
Glatz, pro 200 Rt, erkauſte 5 ee e e Tr De 7. civi⸗ 
= liter tear e worden 
"Brantenftein den roten October ER Wen in Koͤnigl. 
Staethenlor wird bekannt gemacht, daß beute dem Slrumpfwitker 
Jo habn Bittver das won dem Stumpfwieker Franz Zidler, pro 
b 40 gh. kaufte a ſub Re 45° eloiltter age wrden. 


Frarkenſte in den raten Diüvr 1815. Bon dem K igt. 
Stadtgericht wird bekaant gemacht, daß beute dem Seilermeiſter Franz 
Moſe das von dem Schußmachermeiſter Frau Jaͤckel pro 700 Rıpir. 
Courant erkaufte Wohnhaus bieſelbſt ſub Neo. 233: Weiler 8 
wol den. f 
2 Frankenſtein den Sten Deiche 1818. | Wen dem Kbeig. 
REN wird bekaunt gemacht, daß heut' dem Joſeph Fuhrmann 
aus Grochwitz, bie von feinem Bruder Anton Fuhrmann, fro 800 Reh. 
eikauſfte Freyſtells ſub Ro. 45. zu Olbersdorf cioiliter teadicet worden. 


2 Fran⸗ 
2. 


Frankeuſtein den pten October 18 15. Von dem Königl. 
5 Sitar dt wird dekaunt gemacht, daß heute dem Gartner Joſeph Sr 
pelt gs Protzen das ven dem Bauergutsdeſiher Joſeph Geisler, pre 
120 hier: Courant erkaufte Ackerſtüͤck fab No. 66. cioiliter tradi- 
eee : a ER 
5 den Sten October 1815. Von dem Koͤnigl. 
e Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß heute dem bürgerlichen Maurer⸗ 
geſellen Johann Cheiſtian -Dollmer das von dem Otconom Hübner pro 
200 Reh. e Haus ſub No. 274. civiliter ttadicet worden. 
* ie 
Frau ke * den z ıflen October 1818. Von dem Königl. 
Stadtgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Mablermeiſter Aus 
on Klar das von der werehl, Kaufmannsfrau Franeiska Peſchcke geb. 
Kuollin, pro 4380 pl, erkaufte Haus ſab No. 188, civiliter tra⸗ 
diret worden. 

Frankenſtein den 30. September ag ze Vor 45 Königl. 
Stadtgericht wird bekan t gemacht, daß beute dem Johann Aglaſter 
das aus dem väterlichen Joſeph Aglaſterſchen Nachlaſſe etkauſte Gut 
det ae. 54. zu Zadel, pro 48 1 Nhl. civiliter traditet worden. 

Jank enſteine den asſten Septbr. 188. Woo dem Königl. 


1. 


Stadtpekichr wind bekaunt gemacht, daß beute dem Jowobner Anton 


Bialich das von dem Gartner Franz Geollun zu. Olbersdorf, pro 
240 Rihlr. ee Haus und Garten sud No. 2. civiliter dtadiret 
worden. 

Frankenſtein den a ten Selbe 1843. Von dem, Koͤnigl. 
Sxtadrgericht wird bekannt gemacht, daß beute dem Strumpfwirkermei⸗ 
Fer Franz Zeder, das oon dem Kaufmann Carl Heller, pro 740 Rıhl. 
e eee een Haus ſub No. — clviliter tradicet worden. 

8 Herruſladt den 8. Juni 1816. Bey dem unterzeichneten 
nde ‘find vom 1ſten Januar bis ult. Juni 1816. wagegende 
Kaufe 3 worden: 
Der Frau Schiffner, uber das eee Haus Mosa. 
pro 5 Ni. 
2. Der Antegemeinde übe dus Eihrufämeft ee Re. 16. 
gi 75 Niehl. 
| 22 Des 


A 
3. Des Norge, über das Schillerſche Haus Nro. 3 ., pio 

30⁰ Nö, 1 18055 5 

4. Der Frou Kluge, über das Rotheſche Haus Neo. 123.7 

pro 170. Rthl. 

8. Des Treo kler jun., über das Scholle aut ze 85., pre 

473 Rıbl. 

6. Des Schubert, über dus Sommerſhe Haus Re. pie 
31 Dipl, i 
5 i 8 Frau Teiler, So eben daſſelbe, pro 150 Ref. 

8. Des Berger, uͤber das Jerratſchſche Haus Nro. 55 and 

Acker Mo. 138. , pro 230 Rıb-. 

9. Des Felſch, uͤber das Kiofefche Sir No. ı175,, pro 160 Krb. 

10. Des Rohnke, Abe den Einſpannacker DR 239 dre 

40 Reh. 

11. Der Frau Horten, über. denfeiben , pro 40 Neff. 
42. Derſelben, ‚über, die Bush gene Nes e ker 
250 Rthl. 5 
13. Des Wolff, diezbeſchen pro 145 Rib. 

; 14. Des Schüße, über das MRehthannjdge Haus weren 176. 
pro 107 Rthl. : 
Ig. Der Frau priefer, iber das Defekte Haie De 38. 
pro 346 Riblr. 

a 16. Des Schu, über 9 Aare Ou ute des x. Edleck, 
pro 8oo Ribhl. 

17. Des Wherſihn, über den other Acker oe. 21. 5 pro 


810 Nihl. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht- wo Conrad 
Haynau den 10. Juni 1816. Bey dem Koͤnigl. Stadtgericht 
bieſelbſt ſind vom 1. Jannar dieſes Jahres dis beute ae Beſitz⸗ 
Weraͤuderungen vorgekommen: 
1. Zufchreitung des Hauſes No. 73. nebſt der Badereygerechngkeit 
-für der Cael Fri drich Roͤhricht, pro 912 Rth. 
2. Des D-fillateur. Johann Emanuel Scholtz ,um das Haus 
Mo. 113. pro 2175 Rühl. 5 
3. Des Kaufmann Friedrich Auzuf Mohe, um das Haus no, 120, 
ro 2300 ig 4. Des 
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4. Des Wilhelm Hilberth, um das Haus No. 284. vor dem 
Nieder Thore, pro 300 Ri.. 7 e 

5. Vetreich des Hauſes No. 33. an die Johanne Chriſtiage verwit. 
Frau Senatorin Seiner geb. Grandke, pro 400 Rihl. 

6. Des Tuchmacher Frie rich Wilhelm Felsmann, um das Haus 
No. 33. pes I200 Rtb. war: 
7. Des Maurer Johann Gottlieb Wilhelm Bohne, um das väͤterl. 
Haus No. 64, pro 1 80 Reh. i va 

8. Des Gottlieb Garncke, um das Haus No. 36, in dem Stader 
Dorfe Pobiswinckel, pro 100 Nibl. 88 
9. Zuſchreibung des Hauſes und Gartens No. 28 1. in der Nieder- 
Vorſtadt, für die Demoiſelle Beate Sopbie Neumann, pro 800 Rib. 

10. Der Ange Helene verehl. Heinrich geb. Speer, um das Haut 
und Garten No. 256, in der Nieder Vorſtadt, pro 500 Rth. ’ 

11. Dito derſelben, um die drey Scheffel Acker No. 16. auf dem 
Vincenz Riedelſcheo wuͤſten Gute, pro 300 Ath. i 
132. Des Schmidt Joßaan Gottfried Gründer, um einen Garten⸗ 
fleck zu feinem Haufe No. 280., pro 40 Rrhl. d 
13. Dis Jobann Gottlob Scholz, um zwey Scheffel Acker 
No. as. auf dem Vincenz Riedeiſchen wüßten Gute, pro 200 Rtbl. 

44. Verreich des Hauſes Mo, 100, am Ringe, an die Horudtechs⸗ 
ler Grauſchen Erben, pro 3000 Rep. ENT ae 

s. Des Johann Eafpar Hartmann, um das Haus und Garten 
No. 28 1. ia der Nieder ⸗Vorſtadt, pro 9735 Ribht. N 

16: Verreich und Zuſchreibung der zwey Scheffel Acker No. 8. 
auf dem Vincenz Riedelſchen wüſten Gute an die Jateſtat- Eiben des 
Gottfried Kirſch, pro 134 Rthl. i 3 

17. Des Baͤckermeiſter Johann Goitlob Kirſch, um dieſe zwey 
Scheffel Acker No. 8., pro 180 Rib. N 1 J 

18. Der hieſigen juͤdiſchen Gemeinde, um ihren Kirchhof no. 314. 
pro 18 Rte. | 

19. Des Johann Gottfried Gurldt, um die Frepgietnernafrung 
No. 16. in dem Dorfe Gnadeadorf, pro 234 Rb. f 

20. Des Brauermeiſter Johonn Gottlieb Anders, um das Freigut 


ſub No. 30, in der Ober⸗Vorſtadt, Pie 5000 Rh. 


21, Ber 
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er. Virreich des Hauſes Ne. 293. in dit Nieder, Berſtadt an den 
Maurer Gottfried Hoferich er, po 60 Rth. 

22. Des Johann Gottlob Möller, um den ſogenannten deren. 
Kretſcham Na. 31 . pro 1200 Rihl. - 

Amt Parchwitz den Paten Juni 1816. Daſſslbe wacht bier⸗ 
durch bekannt, daß in dem verflopenen balben Jahre felgende Käufe bey 
demſelben verlaunbart worden: 

1. Verreich des Domigialguts Ober⸗Wangten nebſt Zubehoͤr ar den 
Koͤuigl. Rittmriſter Herr v. Münchow, pro 15210 Rih. 

2. Kauf des Commiffions: ach Schneider zu Auſſbalt mit der hochtoͤbl. 
König: Regierung ju Liegnitz um 28 Morgen 98 K. Forſtland im Juert⸗ 
ſcher Revier, pro 33 1 Rthl., in geſtempelten Treſorſcheigen. 

3. Der Hebamme vetwit. Küycaſt, um das Schneider Manch 
Angerbaus in bieſiger Amts ⸗Vorſtadt, pro 128 Rib. 
ee Dis Heinrich Scholz, um die Bann Windmühle in Juulſch 
pro 400 Rth. 

5. Des George Friedrich Schmid, um das Hankeſche Baabe, in 
bieſiger Vorſtadt, pro 100 Rh; i 
6. Dis Friedrich Glatzer, um das Schiniefe Muspugfau in bar, 
dau, pro 140 Rtchl. 

i 7. Adjudieatton und Verteich der eh⸗ maligen Unterpͤͤchter daten 
Fre ſtele in Juͤrtſch an Gotifried Reinhard, pro 78 1 Rtb.- 

a. Verteich des Stideſſchen, Freibauſes, an den Soldat Wu in 
bieſizer Vorſtadt, pro 49 Rthl. b. Verreich des Prter Wegnerſchen Gäͤrt⸗ 
chens an den Ftiedeich Wilhelm Seidel in bieſiger Vorſtadt, pro 48 Rih. 

Sagan den 22 Juni 1816. Bey dem Reumapnſchen Juſtigz⸗ 
amte zu Dittersbach ſind vom 1. Drebr. v. J. bis beute ſoigende Beſitzver⸗ 
— 5 grund herrſchaftlich confirmiret worden: 

Verreich der zu Dittersbach ſub No. 14. belegenen Haͤuslernah⸗ 
rung an die verwit, Auna Roſina Kuske, pro 50 Rth 

2. Dis Johann Cbriſtoph Weigel, um die zu Nieder Küpper fh 
Mo. 10. beiegene Schulzeſche Dreſchgaͤrtnernahrung, pro 180 Rih. 

3 Des Johann: Gottlieb Walter, um die zu Dittersbach ſub Mo. 88. 
belegen vͤͤtrrliche Vauernahkung, me 300 Rib. d 

Metzke, Juſtit. 
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Anhang zur Beylage 
Nro, XXIX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
. vo m 19. Juli 18165 
— 


— —— 
| Gerichtlich eonfirmiete Kaufcontraeee 
Dohm 1 nn den 22. May 1816. Von Seiten des Königt. 
Hofrichteramtes wird hiermit bekannt gemacht, daß die Frau Johanne 
Henriette Friederike vereht. v Rappolt geb. v. Lüttwitz von ihrem Va⸗ 
ter Herrn Carl Friedrich v. Lüttwitz die Erb⸗Vogtey zu Zirckwitz Treb⸗ 
nitzer Creiſes vermoͤge Kaufcontracts d. d. 23ſten December 1814. für 
roooo Kthl Courant erkauft hat, und iſt der Beſitztitel für: diefelbe er: 
Decrete de hodierno eingetragen worden. a en 
„ Breslau den 16. Jani 1816. Bey dem Königl. Gericht zu St. 
Claren in Breslau find vom: 15: Deebr. 1815 bis 15 Juni 1816. nachſten 
hende Kaufcontrate confüirmitt und Fundi verreicht worden: 

1. Der Kauf des Koͤnigl Ober-Poſt⸗ Serretair Huͤbner, um der 
verehl. Frau Salz» Zufpector pietſchke Haus, Garten und Acker vor dem 
Nicolat⸗Thore, pro 10005 Rthl. x ö 3 

„ 2. Adjudication des Königl. Sberamtmann Muͤntzer, um das Prau⸗ 
ſeſche Bauergut zu Prüſſelwicz, pro 966 Rthl. 

3. Des Amand Helmich, um die muͤttevliche Freiſtell⸗ zu Nippern, 
pro 200 Ne ar. ee re 1 . 

4. Des bürgerlichen Deſtillateur Carl Heinrich Doberenz, um die 
George Ludewig Schafferſche Erbſchottiſey vor dem Nicolai⸗Thore, pro 
14000 Rthl Kauf- und 500 Rth. Schluſſelgelder. 

5 Adjudication des bürgerlichen Strumpf⸗Fabricanten Güttler, um 
bie Linckeſche Brandſtelle vor dem Nicolai: Shore, pro 360 Rthl. . 

6 Des Burger Johann Gottlieb Bierbaum, um die Guͤttlerſchen 
Brandſtellen vor dem Nicolai Thore, pra 450 Rth. . 

7 Des Angerhaͤusler Langer, um die Heilmannſche Angerhaͤusler⸗ 
ſtelle zu Naſelwitz, pro 76 Rh . | 

8. Des Anton Hahnel, um das Hahnſche Bauergut zu Wilſchlowitz, 
pro 640 Rth. 5 55 
9 Des Bürger und Erbſaß Hubner, um das Chriſtoph Kortſchocky⸗ 
ſche Haus vor dem Nicolai: Shoe, peo 1020 RNth. 9 

f . To, 2 
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0. Erbverſchreibung der Moria Aagdaleng Dorothea und Johanna 
Beata Hennig, um das biirgerliche von dem Nicolal⸗ Ehore, 
p 35 Rt 

11 Des Herrn Landrath v. Hi imeſch, um die Gutes. 
Erk ſcholtiſey zu Wilſchkaeic⸗ pro Go Rth 
5 . Gericht zu St. Claren. 
WERE ee Rath und Ganzer. 


rise den 10. Juni 1816. Von dem hieſigen Königl. Voftich⸗ 
e wird hiermit bekannt gemacht, daß bey demſelben in der erſten 
alfte des Jahres 816 nachſtehende Käufe confirmirt worden find: 
Mogwitz. k. Verreich des Bauerguts No. 29. an De no Regina 
verwit. Drotſchmidt, pio 524 Rth. 19 ſgr. 28d . 
Hermsdorf 2. Verreich des ee Nro. 3. an den ohrſtoph 
Seidel, pro 639 Kthl. 10.fgr. 
Frncrewelde. 3 Kauf des Bram aloſe, um das Bauzecm mo. 25. 
pro 624 Rthl. 
Ritterswalde. 4. Des Safper Site, um das Bouergut no 48:5. 
pro 457 Rthl. 5 ſgr. 
Naasdorf. 5. Des Gar! pra, um die Beeipäuatsehote a 140: 
pro 30 Rthl. i 
Bielitz 6 Des Johann eſher, um di Haaslerſtele No. 100. ab 
87 Rthl. 4 far. 37 8 
Kupferhammer. 7. Des Gutsbeſtzers Schnee um das 605 
nannte Kreuz und Ochſen⸗Weiden⸗ Ackerſtück bey Rn RER er Rd; 
r d' 
. ſglih. 8. Verreich der Häuelfohe, No. 2. an den Sefeh bo, 
blitz, pro ab Rthl. 
Grosbrieſen. 9: Kauf des Mothes Sutföe, um die Sinne 
No. 54. pro 140 Niehl, 6 sar 8 d', 
h Neuforge 10 Des Freygaͤ tners Johann Bac um ein Ackers 
ſtuͤck vom Bauergute No. 21. zu Bielitz, pro 146 Nthl. 
Hennersdorf. 11. Verreich der SANDER 9 98 an den 175 . 
Matſchke, pro 122 Rthl. 20 far. 10 d'. 
Großbrieſen. 12. Kauf des Andreas Kohlat, um das Baneräut, 
No. 6, pro 700 Rthl. 
Reinſchdorf. 13. Des Schmidt Carl Schwede, um ein Ackerſtück 
vom re No. 30. pro 58 Rihl. 10 gr. 8 
Giers⸗ 
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Siiersdorf. 14. Des George Mehrſer th um die Hänelerſten No 1 
pro 6. Rt 
0 e 15; Des EICH Weib! ich, um die Buster 
o. 120, pro 24 Rühl. 
aso h. web dee ich des Baue guts No. 8: an 5 Mathes Herde 
pro 400 Rth. 
Mienterzheide. 17. Verreich des Bauerguts Nro. 19, an den Joh. 
Michael Klein, pro 1150 Rth⸗ 
f Heidau. 18. Der Gärtnerſtelle Niro. 26. an die Catbnejn N 
Schlacke pro 57 Ath. 4 ſgr. 33 Rd 
Steinsdorf. 8 Des. Michael Rincke, um⸗ die Haͤuslerſtelle No. 43% 
pro soo: Rth. 
Rennersdorf. 20. Verteich der Grundſtäche No. 38. an den; ittermäpie 
gen Scholtiſey be ſitzer Joſeph Wolf, pro 400 Rth. » 
21: Kauf des Michael Heckel, um Di Ohne as, 
o 30 Rt 
1 Biſchofwalde. 22. Des Joſeph 8 um das Bauergut No. 29 
pre 500 Rth. 
0 23. Des Joſeph Michalcke, um das Bauergut No. 48 5 
ad 600 Rtht 
l 24. Verreich der Särtnerftlle Ro: u an den Johann: 
George Muller, pro 86 Rth 20 ſgr. 
Petershepde. 25. Verreich der Häuslefttte No. 54. an den Johann 
eigmann, pro 8 Rthl. to ſar 
Naasdorf. 26. Kauf des Foͤrſter Joſeph Miebes, an die Breipäude 
face No. 148, pro 150 Mehl. 
Nowag. 27. Bauer Ignatz Schneider, um die Hälfte der Hoge 
nannten 5 von 85 Waſſermühle Nro, 5 10 dafelbft „ pro 
100 Rthl. * 
Neuwalde 28; Kauf der J Joſeph Kiehnelſchen Eheleute, um das 
Bauergut No. 62 pro 300 Rth. 
Hermsdorf. 29 e mann, um das Bauergut No 29% pro- 
220 Rtyk 
Altewalde. 30. Der Eliſabeth Güttel, um das Bauergut No. 109. 
ro 00 Rthk: | 
Waltdorf. 31. Kreſchmer Auguſtin Parchwitz, um 3 Metzen Aug 
ſnat Acker vom Bauergute No. 42: daſelſt, pro 10 Rihl. 


Friede⸗ 
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Friedewalde. 32. Verreich des e No. 9 an die Satha⸗ 
ina Thunich, pro 669 Rthl. 10 ſgr 5 
Neuwalde. 33. Verreich der See, Ro, 65. an den Franz 
Langer, pro 165 Rthl. a 
Volkmannsdorf. 34 Gaufdes Michael Nickiſch andes Sanegulk Ro. 8. 
pro 600 Rthl. 
f Riemerzheide. 35. Verxeich des Bauerguts Ro. 39. an den Johann 
Nepom. Nonnaſt, pro 750 Rth. 
Großbrieſen. 36. Anton Rafmannföen Eheleute, um Das Bauergut 
No. 49, , pro 4654 Rth 29 ſgr 2 d 
Reinſchdorf. 37. 9 Kretſchmern Thereſia Vinzent, um ein Acker⸗ 
ſtück vom Bauergute No. 30, pro 138 Rth 20 for. 
Borckendorf. 33. Verreich des Bauergnts No. 17. an die Gatparina 
verehl. Breinlich, pro 355 Rthl. 11 for. 8 d'. 
Mogwitz. 39. 1 Andreas Hartelt, um das Bauergut No. 8. 8. 
pro 1050 Rt. 
Duͤrrkamitz. 40. Des Schmidts Lorenz Grumme, um ein Ackerſtück 
vom Bauergute No. 24., pro 100 Rthl. 
Neun. Ka Des Joleph Hilbig um die Haͤuslerſtelle No. 29. pro 
100 Reh. 
Bordendarf, ' AR Des Franz Schaͤdler, um die Häusterftelle No 86 
pio 120 Rtol. f 
Neuſorge. 43. Des Joſeph Gruner, um die Gaͤrtnerſtelle No. 21. 
pro 114 Nhl. 10 gr. 
Knynderf. 44. Des Jacob eh, um die Häuslerſtele Mo. 365° 
pro 44 Rthl. 
ü Käprendorf. 45. depron Duiſcher, um die Schmiedeſtell No. 21. 
pro 342 Rth. 27 far. 6 a 
Nowag. 15 Des 0 Malie, am das Pauergut Nro. 15 
pro 500 Rth. 5 
Petersheyde. 47. Des Joſeph Marx, um die Gärtnerſtelle No. 8. 
pro 60 Rthl. 
Großbrieſen. 48. Des Anton Langer, um Häuslerſtele No. 32. 
pro 60 Rth. 
Mogwitz. 40. Verreich des Bauerguts Nro. 37. an den Simon 
Scholz, pro 700 Rth. 
Neuwalde. 30, Kauf des care Langer, um das Vauergut 
No. 125.,.900 550 Kthl. 
Herms⸗ 
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Hermsdorf. Sr. Werreich der Sbetneßelle Nro. . an bi Anna 
5 Mert incke, pro 166 Rth. 12 fgr. 
Neuwalde. 52. Kauf des Caſper Langer, um die Gäusterfie 

No. 16 pro 70 Rthl. 
Nasgsdorf. 353. Verreich der Freihäuslerſtelle No. 300 an die ver⸗ 

wit. Revier⸗Jaͤger Eliſabeth Wieſenthal, pro 381 Rthl. 15 far. 
„Mannsdorf. 54. Kauf des Auguſtin Iſtel, um das Bauergut 
No. 19., pro 400 Rth. 

Ri- merzheidt. 55. Des ‚George Blaschke, um # Hufe Acker vom 

Bauergute No. 18, pro 170 Rth. = 

Scchmolitz. 36. Des Anton Wagner, am das Bauergut No. 6 
pro 2890 Rth. 5 
5 Bann dorf, 57. Des Anton Kusche, um er Kretſcham No. 14, 
925 e 58. Verreich des B. No. 6 

orcken erreich de auerguts 0. 66. an die 
257228 Koͤnig, pro 555 Kehl. 16 ſgr. 8 d. Beige 


Nimptſch den 1. May 1816. Bey dem Gerichtsamt zu Klei 
Ellguth Nimptſchſchen Creiſes find nachſtehende Kaͤufe confirmirt 8 ö 
FR 95 82 h. We. Freiſtelle No. 17. an den Johann Gottlieb 
Riedel, pro 469 Rt nze Nominal, oder 26 { RE 
1 4 ; 1) oder 2 Vöhl 25 for, 22 d'. 

Er Gottfried Hart menus Fteiſtelle No. a d 
pro 420 Rib, Berk 7. n en Siegen Biffäer 

3. Johann Gottfried Gröͤsner Angerhans Ri 1 de i 
Gotkitc Riedel, pro 481 Rth. Cour. ©: R. 10 5 ban 

4. Johann Gottfried Ernſtſche Freiſtelle Mo. 16, an Joh. Gottlieb 
Rauch, pro 700 Rth Cour. Joh. 8 flies 

3. Joh. Gottlieb Goͤlleichs Freiſtelle No. 5 an den Joh. Friebrich 
Sachener, pro 480 Kthlr. Münze Nom., oder 274 Rthie. 8 far. 57 d. 
Courant. 

6. Joh. Gottlieb Rauſch Mühle Nro. 13. an den Florian Fuhrich, 
pro 3000 Reh. Cour. 

7. Gottfried Gruhns Freiſtelle No. 3. an den Joh. Gottlob Dietrich 
pro 655 Rth Cour. 

Nimptſch den 1. May 1816. Bey dem Gerichtzamt zu Schmitz⸗ 
dorf Nimptſehſchen Ereiſes ‚find nachſtehende Käufe conſirmirt worden: 

1. „Carl Friedrich Myckerkys Mühle No. 5, an die verwit. Johanna 

Doro⸗ 
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Dorothea Myckerky geb. Kroll verehl⸗ ee um Soh. Eheifips hr 
AR a 805 Nthl. 
Cbhriſtoph Wiesners Angerhaus an die Sufanna Maria Wiener 
geb Faulhaber, 30 Rtbl, Cour. 
„ 3 Joh Chriſtoph Rahners Muͤhli N. 8. an den Sanaa eher 
pro 1870 Rehl. 
Nimptſch den 1. May 1816. Bey dem Girichtsamt zu Kum: 
melwitz Muänſtetbergſchen. Geiſes lun nachſtehende Kaufe“ ee 
worden: 
ER Gottfried Lampels Schmiede No. I. an den Johann Fenwdich 
We pro 300 Rth, Cour. 
Gottlieb Lampels Srepfelke Neo. 19: an den 8 s Soham Gottlieb, 
Lampel, : pro 240 Rthl. 5 
5: Siegmund Roſtigs Dreſchgarten Nro. 6. an den Sortlie Dönfh,; 
pro 200 Rihl. 
4. Der verwit. Suſanna Noͤsnerns Oreſchgarten, N. 7: an den 
Carl Wü Wake 18 40 Rip. Courant. - 


| Nimptſch den 1. Mäh 1816: Sep dem Gtrichtsamt ah 
lüwoda und Sadrau: Muͤnſterbergſchen Creiſes ſind 8 Käufe: 
tonfirmirt worden: 

1. Johann Friedrich Praſſer Freiſtelle Neo. 101. an Lorenz Gott 
lleb Praſſer, pro 1000.Rth: Tour, er . 
2. Carl Gottlieb Pietſchens Bauergut: No. 6. an den Carl Gotll. 
pietſch, pro 1600 Rthl. Rominalmünze, oder 137 1 Rthl. 12. far: 840. 

Cour. 
3. Gottlieb Folgners Bauergut No. Ka an den e Ling. 
pro 1238 Rth. Cour. f ö 
4. Carl; Gottlieb Huͤbels Bauergut No. 10: an den Sotuieh Bl, 
pro 3500 Rth Cour. 2 
3. Carl Obſts Bauergut No. 109. an den Joh. ehren Bic, 
pro 1895 Rth Cour N 
6 Gottfried Huͤber Bauergnt Nro. 29. an den Carl Gottlieb Good, 
1700 Rihl our: i 
7. Johann Gottlieb Bergers Windmühle No. 281 an den Carl Gott⸗ 
fried Wangler, pro 755 Rth. Cour. 2 
8 Johann Gottlieb Bergers 1 No. 64; an die Roſine Helene: 
Berger, pro 26 AD Cour. 
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9. Earl: 


8 (237) 8 


9, Carl Gattlieb Conrad Freyſtelle No. 57. an den Carl e 
bin pro 1143 Rth. Cour. 
Nimptſch den 1. May 1816. Bey dem Gerichtsattt Miudonf 
Kine Creiſes ſind nachſtehende Kaͤufe conſirmirt worden: 

Johann Heinrich Menzels Dreſchgarten No 9. an George riedcid 
Bay, pro 200 Rth. Con. 

Johann Friedrich Berneis Dreſchgarten Nro. 13 an Gottlieb 
Gate, pro 300 Rthl Münze oder 171 Rthl. 12 far. 85 d', Cour. 

3. Gottlieb Höhnelts Freiſtelle No. 18. an den Gottfrich Herwiß, 
500 Rih. Nom. oder 428 Rıh. 1 fgr. 1 de Cour. 

4: Gottfried Herwigs Frepſtelle Nro. 18. an den Gottlob Hoffmann, 
pro 281 Rthl. Cour. ; 
Nimptſch den 1. May 1815. 28 dem Gtrichtsamt Kurtwitz 

Rinptihfeen Creiſes iſt nachſtehender Kauf confirmirt worden: 
er Doͤrings Bauergut No. 3. an den Daniel Meyer, pro 
2022 Rth. \ 

Nimpef 0 den ıften May 1816. Bey dem Gerichtsamt zu 
Ruſchkowitz Nimwptſchſchen Greifes find nachſtehende Kaͤufe confirmirt 
worden: 

e Verwit. Suſanna Hiumers Fieyſtelle No. 2. an Carl Gottfieb 
a pro 300 Thlr. fhlef. +. 
2. Verwit. Noſina Schneider geb. Geislern Freigarten mo. 15 A 
Gottfried Schneider, pro 600 Rth. f 
8. Verwit. Anna Nofina: Schotz vorwäls Bennit: Schubert ge; 
En Freygarten Nro. 1. an Gottlieb wa pro 591 Rthlr. 5 ſar. 

Courant. 

4 Siegmund Jonsdorfes 1 No. 7. an Johann Voller 
8 pro 600 Thl. ſchleſ. N 
5. Goltfried Schoͤdes ee No. 3. an Gottfried diefer, bre 
326 Geh 7 ſgr. Cour. 

Nimptſch den 1. May 1816. Bey dem Gerichtsamt Quanzen⸗ 

dorf Nimptſchſchen Creiſes ſind nachſtehende Käufe confirmitt worden: 
1) Johann Gottlieb Rimkes Auenhaus, an die Suſanna verwit Rinke 
geb. Schaffer, pro 60 Rth. Cour. e 
2. Gottlieb Eichners Freiſtelle, an Johann Ehriſtian Pfeiffer, pro 
270 Rth. Cour. 
3. San Steins Muhle Ne, 22. an Stanz Abend, pro 1600 Rth. 


Courant. 
Praus⸗ 
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Prausultz den 204 Junf 18 66. Bey vachſtehenden Gerichts⸗ 
ämtern: Sıehnisfchen Creiſes find vom r. Januar c. bis ult. Juni al c. 
folgende Käufe gerichtlich confirmirt wol den: 

Zu Leipe. 1 Kauf des Carl Schanke , um die Fechnerſche Frei⸗ 
Beer pro 300 Rth. 

Daſelbſt. 2. Kauf des Dominii, um die ſubhaſlirte Hillerſche Frei⸗ 

ſtelle, pro 145 Rth. 
Zu Kleinwilkawe. 3. Kauf des Friedrich Biſte, um die Koſchnicki⸗ 
ſche Freiſtelle zu Kleinwiffawe 
Zu Heydewilken. 4. Kauf des Gottlieb Telaner, um die Cammerſche 
Brei ae, pro 440 Rth. 
Daſelbſt. 5. Kauf des Gottfried Birke, um die väterliche Gartens‘ 
fiede, pro 30 Rh 
55 Kauf des Gottlieb Rüdiger, um die Goldmannſche geeifiee, pro 
42 7. Kauf des Friedrich Herrmann, um die Keimfehe Freiſtelle, pro 
160 Rth. 
% & Kauf des Blade, um die väterliche Diefhgätnerfice, pro 
o Rth 
5 Sehne 9. Kauf des Franz Geide, um die ſubhaſtirte Geidiſche 
Mühle. . 
Striſe. 10. Kauf des Gottlieb Kayſer, um die Haͤrtelſche Gärt⸗ 
nerſtelle, pro 62 Kthl. 8 Gottſchling. 

Seifersdorf Grottkauer Creiſes den 6. May 1816. Dato 
iſt Joſtph Gießmtanns Kauf, um Joſfeph Staͤhrs Haͤuslerſtelle No. 53. 
hieſelbſt, pro 11 Reh. 8 ſgr. 68 d', conſirmirt worden. 

ttmachau den 15. Juni 1816. Beym Juſtizamte des Rit⸗ 
tergutes raͤditz ft am 15. Juni 1816. der Kauf des Freygaͤrtner Carl 
Lorenz, um die ſub Nro. 9 zu Graͤditz gelegene Freygärtnerſtelle, pro 
60 Rth. Cour gerichtlich confirmirf worden. 

Neiſſe den 28. Februar 1816. Dato iſt Florian Kolbes Kauf 
um Ignatz Wenzels Häuslerſtelle Nro. 31. in Carlshoff Neiſſer Ereſſes, 
2 0 Rth. confirmirt worden. 

Das Gerichtsamt des Rittergutes Earlehoff. 

Seiffersdorf Geottkauſchen Ereiſes den öten May 1816. 
Dato iſt des Joſeph Gerſtbrichs Kauf, um Friedrich Groͤſchels Stelle 
No, 38, hierſelbſt, pro 36 EN confirmire eüekBen. 
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Sonnabends den 20, Juli 1816. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. it. 
allergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl. | 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXIX. 


Pe Zau verkaufen. | 
Be tezan den 15ten März 1816. Dey dem biefigem Königl. Stabt⸗ 


lings die Loͤſchung der eingetragenen ſowohl, als auch der leer aus gehenden For⸗ 
derungen vertügt werden ſoll. Uebrigens dient zur Nachricht, daß die Beſchrei⸗ 
bung des Haufes am Rathhauſe aus haͤngt und daſelbſt zu jeder Zeit nachgeſehen 


Breslau den 9, Juli 1816. Von Seiten des fuͤrſtlich Bluͤcher v Waßl⸗ 
ſtattſchen Juſtizamts der Krieblowitzer Güter wird die zum Nachlaß der Gärtner 
Anton Kletnertſchen Eheleute gehörige ſub Nro 28. in Landau Neumarktſchen Erel⸗ 
ſes belegene und auf 486 Rthlr. Courant localgerichtlich gewuͤrdigte Gaͤrtnerſtelle, 
aus Huus, einem Garten von 6 Metzen Aus ſaat und ı 32 Scheffel Ausſaat zu Felde 
beſtehend, Theilungs halber hiermit freywillig ſudhaſtirt und Öffentlich. feil gedo⸗ 
then, und es werden demnach Beſitz⸗ und Zahlungs aͤhige hiermit eingeladen, in 
deim dieſerhalb auf den gten October c. peremtoriſch angeſetzten Bielhungstermune 
Vormittags 10 Uhr in hieſiger Amts kanzley im ehemaligen Vincenzſtifts⸗Gebände 
zu erſcheinen, ihre Gebothe zu thun und demnächſt zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ 
biethenden und Beſtzahlenden befagter Fundus unter Einwilligung der Erben zuge⸗ 
ſchlogen, auf nachherige Gebothe aber nicht weitere Ruͤckſicht genommen werden 
wird. Die darüber aufgenommene Taxe kann ſowohl dey den Gerlchten in Landau, 
als auch in hleſiger Amtstonzley zu jeder Zeit eingeſehen werden. N 

Fuͤrſtlich Blücher v. Wahlſtattſches Juſtizamt der Krieblowitzer 

Guter. a N Jungniz. 

Liegnitz den 13ten April 1816. Das im Fuͤrſtenthum⸗ klegnitz und deſ⸗ 

fen Haynauſchen Creiſe zu Erbrecht belegene, dem Jorſuneiſter Friedrich v. 2 
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zu Färſtenſtein zugeboͤrlge, und nach der aus dem Jahr 1809, herruͤhrenden, un⸗ 
derm aoſten Juni 1814. tevidirten ne Taxe auf 

er 5022 1 EN 5% . 27 900 a r. 8 22 s 
gewüͤrdigte Ent Radichen ſoll ad Inſiautiam der kiegnitz⸗Wohlauſchen Land ſchaft 
wegen der feit Johannt 1814. keſtirenden Pfanddriefszinſen, und ihres dabey vor ⸗ 
waltenden Intereſſe mit Conſens der ſchleſiſchen General-Landſchafts⸗Ditectlon 
zum öffentiſchen Verkauf ausgeſtellt werden. Alle diejenigen, welche dieſes Gut 
zu kauſen a eſonnen find, werden daher aufgefordert, ſich in einem der 
drep Biethungs termine: A 
a t ag den igten Auguſt 1816. er = 


et ini 


ur den 1ötem November 1816. 
tien d e e den ten Februar 1817. 5 
von denen der lebte peremtoriſch i, auf dem Ober⸗ Landesgericht zu Glogau bor 
dem ernannten Commiſſario, Herrn Obet⸗Landesgerichts⸗Rath o. Flanckenbere 
perfonlich oder durch hinreichend informirte und. geſetzlich a Special Bes 
vollmächtigte, wozu bey etwaniger Undekanniſchaft der Hofſiscal Dehmel und Ju⸗ 
ſtizcommiſſarius Becher vorgeſchlagen werden, einzuſinden⸗ ihr Geboth abzugeben 
und hiernächſt die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden zu gewärttgen, 
indem auf die nach Verlauf des letzten Licltationstermins etwa einkommenden Ges 
bothe nicht weiter reflectirt werden, wird. Uebrigens konnen ſämmtliche Tarvers 
handlungen taͤglich in den gewoͤhnlichen Geſchaͤftsſtunden in hieſiger Regiſtratur 


iſiſpiclrt werden.. 8 5 5 
e Kong. Nau Dber: Landesgericht von Niedriſchleſien und 
Nie BT der Lauſitz. 755 ; 
RNReiſſe den sten März 1816. Das Königl. Preuß Fürſtentbums⸗ Gericht 
In Meiſſe macht hlerdurch bekannt, daß die im Fuͤrſtenthum Neiſſe und deſſen Nelſ⸗ 
ber Erelſe gelegene rittermäßige Scholtiſey Schöutelde neoſt Zugehöe, welche von 
der hieſigen Landſchaft nach dier in der bieigen Reglſtratur nachzuſehenden unterm 
27. Mär 801. eee 20693 Nthlr 3 far. 4 d’., den Ertrag zu 
3 dom Hundert berechnet, abgeſchaͤtzt iſt, auf Antrag eines Realgläubigers Iffent⸗ 
lich im Wege der Subhaſtation verkauft werden ſoll. Alle beſitz⸗ und zahlunasfaͤ⸗ 
hide Kaufiuflige werden hierdurch aufgefordert, in dem angeſetzten Biethungsler⸗ 
mine den 17. 11816. „den 1. October 18:64, beſonders aber in letzten und 
„ beremoriſchen Ternune den 20. Januar 1817. vor dem ernannten Deputirten, 
Pe eren Juſtizroth ; v. Gilgenheimb, in dem Partheyenzimmer des unterzeichneten 
et erichts Vormittags um 9 Uhr in Perſon oder durch besollmaͤchtigte unterrichtete 
Stehſsertreter aus der Zahl der biefigen Juſtiztommiſſarien und Gerichts affiſtente n, 
wein ihnen bey ermangelnder Bekanntſchaft der Juſttzcommtſſarius Cirbeg, Ge⸗ 
7 lchtsaſſiſtent Kuchelmeiſter und Koſch Lorgeſchlagen werden, zu erſcheinen ihre 
Gebothe . und zu gewaͤrtigen, daß der Züſchlag an den Meiſt und Beſt⸗ 
biſsthenden erfolgen, auf die nach Ablauf des letzten peremtorſſchen Termins etwa 
noch eingehenden Gebothe aber keine Rückſicht genommen werden wird. 
e Koͤnigl. Preuß Fürſtenthums Gericht. v. Kehler. 
Wau Schweidultz den zoſten Jun 1816. Die in Kletſchkau bey Schwe l d⸗ 
2 nitz liegende, mit 3 Mahl⸗ und 1 Spiägang verſehene, und mit einer bedeutenden 
Land rihſchaft verbundene 16,520 Rthlr. gerichtlich geſchaͤtzte Kuͤhnſche Waſſer⸗ 
1 N 7 N Jun LER HE Rennen: 1205 5 87 ö 5 15 1 mühle 
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„ ET, 
mile ſol in dem neuerdings auf den z iſten Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr 
angeſetzten Biethungs termin veräußert und dey annehmſichem Geboth zugeſchlagen 
werden, weshald wir Kaufluſtige, bey uns zu erſcheinen, auffordern. 
5 Roͤnigl. Land⸗ und Stadegericht. 
b , Carlsruh den 1x. Juni 1816. Das zum Nachlaß des Cafſehan achte 
Toene Haus allhter, torirt auf 450 Rthlr., wird auf den Antrag der Erben 
betlungs halber in Terminis den zoften Juli, 21ſten Auguſt und azſten Septem⸗ 
ber d. Naoͤffentlich an den Meiſtblethenden verkauft, wozu Kauftuſtige eingeladen 
werden. Koͤnigl. herzogl. Eugen Wuͤrtembergſches e 
8 BR runer. 


Rengers zu Naumburg am Bober zugehörigen Realitäten, befchend. 


Wirten 


dem Schloffe zu Naumburg zu erſchelnen, Abele abzugeben und den Zuschlag 

Ic nur Brbln ande Ya Dan 

Aung der Kguſgelder d Depofitum zu gewärtigemgs. dn de AN, 

Sit 5 Qitatio Creditorum. Wein ee WER 

,) Liegnitz den ten Juni 1816, Es ißt uber den Nachlaß dec am 3. = 
tober 4873. in der Schlacht bey Warteburg gedllebenen, ab inteſtatd verſſorbezen, 


hinreichend inſormirte und geſetzlich besollmächtigte eee 
Schloß in Glogau zu erſcheinen, ihre Forderungen an gedachten Nachlaß 1 
taͤts⸗ 


ae a 1240238 
kätsurtheil, im Fall des Auffenbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Uns 
ſprͤͤchen an die Nachlaßmaſſe werden praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Still 

ſchweigen wird auferlegt werden. 85 RI „3 

Koͤnigl. Preuß Ober⸗Landesgericht ven Nlederſchleſien und der Lauſitz. 
e „ Litationes Edictaes. 
Vreslau den 21. Man 1816. Nach nunmehr aufgehobenen Sus penſions⸗ 

„Edier werden in dem von Seiten des hieſtgen Königl. Ober⸗Landes⸗Geriihtg vpn 

Schleſien über den Nachlaß des Nicolalis Joſeph Ferdinand Reichs⸗Graf von Burg⸗ 

haus auf Golkowitz auf den Antrag des Vormaundes feiner minorennen Kinder Zus 
ſiiz⸗Commiſſteus⸗Rath Wichura zu Brieg unterm 26. Jany 1812. eröffneten erb⸗ 

ſchaftlichen Ltquidallous „Prozeß alle diejenigen Militair⸗ Perſonen, welche an ges 
dachten Nachlaß aus irgend elnem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referen⸗ 
dario von Dobſchütz auf den 14. October c. Vormittags um lo Uhr anberaumten 

Liquidations⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗Gerjchts⸗Hauſe perſoͤnlich oder 
durch einen eſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bey etwa ermangeln⸗ 

der Bekaäntſch 3⸗ h 
ebracht werden, an deren einen fie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten 
Anſprüche anzugeben und durch Beweis⸗Mittel zu beſcheluigen. Die Nichterſcheinen⸗ 

den aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verlu⸗ 
ſtig erklärt, und mit ihren Sorderungen nur an das enge, was nach Befriedigung 

der ſich meldenden Gläubiger vou der Maſſe noch übrig: bleiben möchte, werden 

verwieſen werden. ROT Aa 3 8.0) 
verwief VVoöoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes⸗Gericht von Schleſten i 

Breslau den 30. April 1816. he; Er ner e on Koͤnigl. 

‚Her: Landesgerichts wird auf Antrag des Offieii sci der Cantoniſt Aba Janus⸗ 
= REN vor mehrern Jahren heimlich entfernt 1 ii 
bey den Canton» Reviftonen a ee Rückkehr binnen 12 Wochen in 
die Königl. Preuß. Lande hlerdurch aufgefordert; und da zu feiner Verantwortung 
hierüber ein Termin auf den aten September c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem 

Ober⸗Landesgerichts Auscoltaror Krauße anberaumt worden, zu lelbigem auf das 
biefige Ober⸗Landesgert is⸗Haus vorgeladen. Soute Beklagter in dieſem Termine 


aft die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Peterſſon und Sloͤckel in Vorſchlag 


nicht erſcheinen auch nicht wenigſtens schriftlich ſich welden; ſo wird gegen ihn als 
“einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Ausgetretenen a A 155 


Confiscation ſelnes gegenwärtigen als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden % 
gens zum Beſlen des Fisci erkannt werden. f ahn ee IM ERDE: 
Königl. Preuß. Dbers Landesgericht don Schleſten. 
Breslau den zten May 1816. Da von Seiten des hiefiach Königl. 
Ober⸗Landesgerichts von Schlefien in der bey demſelden eröffneten Concurs⸗Ver⸗ 
fahren über das in 9126 Rihlr. beſtehende Vermögen des geweſenen Majors in dem 
vormaligen Graf Henckelſchen Euiraſſier⸗Regiment des Otto Wilhelm b. Lieres 
zufolge der nunmehr erfolgten hAuſebung des Militatr⸗Suspenſtons⸗Edlets vom 
Zoſten Juli 1812. nach Maasgabe der Königl. Cablnets Ordre vom zoften März 


a. c. ein anderweitiger Liqutdationstermin auf den 20ſten Septeinber anberaumt 


worden iſt; ſo werden alle etwanſge iu dem bezogenen Ediet vom zoſten Jul! 
belrichntten Militairperſonen, welche an gedachtes Vermögen Ei / and 2 
. 8 kxLechts⸗ 
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rechtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben vermelnen, bierdurch vorgeladen, 
in dem beſagten Termine vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Referendario v, Dobſchuͤ 
Vormittags um ro Uhr in dem hieſigen Oder⸗Landesgerichts⸗ Hane deten 
öder durch einen gefeplich zufäßigen Bevollmächtigten wozu ahnen bey etwa erman⸗ 
Pan Dekannrſchaft unter den hieſigen Juftticommiſſarten der Juſſtzcommiſfarlus 
eterſſon, Juſtizcommiſſarius Wlocka und Juſtizeommiſſarlus Koblitz in Vor ſchlag 
gebracht werden, au deren einen fie ſich wenden können, zu erscheinen, ihre vers 
meinten Anſprüche anzageben und durch Beweismittel zu beſchelnigen. Die Nicht. 
erſchelnenden aber haden zu gewaͤrtigen, daß fle mit allen ihren Forderungen an 
die Maſſe abgewleſen und ihnen deshalb gegen die ubrigen Eredttores ein ewiges 
Stillſchweigen wird auferlegt werden. we ware 
Koöͤnlgl. Preuß Ober Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den zifien Map 1816. Von dem Koͤnigl. Gericht det Haupt⸗ 
JJ Diejenigen, wilde an die Dertafenfehuf 
des hieſeloſt verſtorbenen Doctoris Medleind Eruſt Samuel Werner aus irgend 
einem rechtlichen Grunde einen An⸗ und Sal a Fe bermelnen, hierdurch 
vorgeladen, ſich binnen einer gwöchentlſchen Frist, ſpäteſtens aber en Termine 
llqutbatlonis peremtorto den 7ten September c. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
geordneten Deputato, Herrn Juſtizrath Beer, an unſeter gewohnlichen Gerichts 
ſtelle entweder in Perſon oder durch zuläßige und mit gehöriger Information der⸗ 
ſehene Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen eventualiter die hieſigen Juſtiztommiſfarik 
Herren Klettke und Müller jun. vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Forbes 
rungen anzuzeigen und ſodann erforderlichermaßen zu verificiten, bey threm Auſ⸗ 
ſenbleiben aber zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verlu⸗ 
fig erklart und mit thren orderungen lediglich an dasjent e, was nach Befriedi⸗ 
gung der ſich gemeldeten Glaͤublger von der Maſſe etwa übrig bleiben möchte, wer⸗ 
de e e ee een zes, Mon den K der e 
Beteg den 2 1816. Von dem Konig Ober Landes 83 
von Oberſchleen werden auf Anſuchen der Gemeine Steub 0 r 1 
ſes alle Diejenigen bierdurch aufg fordert, 1 EI Elke Stehernbnst u 
von der Neuſtädter Creſs⸗Steuer⸗Caſſe am 28. Juli 15 10. üb Pro 84. ausgeftele > 
ten Interimsſcheine Über 110 Rihlr. Realmünze, als den Beytrag d 1 2 a 
Steübendorf zu der am 13. Februar 18 10. ausgeſchrlebenen Staatdanfe be wehe DET! 
Schein der gedachten Gemeine verlohren gegangen iſt, als Elgenthücher, Ee „ 
rien oder ſonſtige Brief Inhaber Anſpruch zu haben glauben, daß ſie ip önnen 
3 Monaten und ſpaͤteſtens in dem 5 e AR EEG 
auf den arſten September d J. eme 
vor dem Deputato, Herrn Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Scheller II., ander aueh" 
Präjudleialtermin Vormittags um 9 Uhr auf den Zimmern des hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichts entweder perſoͤnlich oder durch einen mit Vollmacht verſehenen Matte 
datarium, wozu ihnen bey ermangelnder Bekanniſchaft die J upikeonrmifarien 
Eberhard und Stoͤckel und der Juſtizcommiſſionsrath Wichura hieſelbſt vorgeſchta “ 
gen werden, gehoͤrig melden, ihre Anſpruͤche anzelgen und beſcheinigen, widrigen⸗ 
falls fie nicht welter werden gehört werden, ſondern ing deshalb ein eroiges 
Stillſchweigen auferlegt, und gedachter Interims⸗Anleihe⸗ Schein für moriffieltt 
erklart und ſtatt deffelben ein neuer Schein ausgelertigt werden wird. „ 
5 Aoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von e te 
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vis 


.. Beleg den asſten April 1816. Von dem unterzeichneten Koͤnigt, Ober⸗ 
Fandesgericht wird auf Anſuchen detz Offleiglis fisei der aus Nieder⸗Kühſchmalz 
gebürtige, entwichene, enrollirte Cantoniſt Ignatz Meißner dergeſtalt öffentlich 
vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und bis zum agften September c. 
auf dem gedachten Ober ⸗Landesgerichte vor dem Deputirten, dem Herrn Ober: 
Landesgerichtö-Narh Scheller 11,, geſtellen, von feiner Entweichung Rede und 
Antwort geben und feise Zurückkunft glaubhaft nachwelſen; im Fall ſeiges Aus⸗ 
bleldens aber Hemärtigen foll, daß er feines ſämmtlichen Vermögens und hiernächft 
noch etwa zufallenden Erbſchaſten verluſtig erklart und ſolche dem Fisco zuerkannt 
rn. 8 KRoͤnlgl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſt n. 
Wartenderg den bien May 1816. Da von Seiten des unterzeichneten 
Gerichts Üben den Nachlaß des den 24 May 1814. hierſelbſt verſtorb enen Amts 
mannes Jakob Mennig auf den Antrag der Benefictal: Erben und Gläubiger am 
18. November 874 der erbſchaftliche Liguldationsprozeß eroͤffnet worden; ſo wer⸗ 
den alle dieſenigen, welche im gedachten Vermögens: Nachlaß aus irgend einem 
echtlichen Grunde einige Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
n dem auf den 14 Auguſt 1816, anberaumten Liquidatlonstermine in biefiger 
fuͤrſtlichen Gerichtskanzley perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevoll⸗ 
mächtigten, wozu ihnen dey etwaniger Unbekanntſchaft- unter dem biefigen Juſtiz⸗ 
Perſonale der Burgermeiſter Berliner und Juſtizcommiſſonsrath Safladius in Vor⸗ 
ſchlog gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihte 
vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinfſgen. Die 
Michtericheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte für verluſttg erklart eud mit ihnen Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befeiebigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch uͤbrig dlelben moͤch⸗ 
te, werden Se i Tag „ Nee 
i Fur ſtlich Curlaͤndiſch ten ſtandesherrliches Gericht. Feſſing. 
Schloß Mittelwalde in der Grafſchaft Glatz den zıften Juni 1816. 
Da von Seiten des hir ſigen graͤflich v. Altbanaſchen Gerichtsamtes in dem bey 
demſelben eröffneten, Coucurs⸗ Verfahren über das in 304 Mthlr. beſtehende Ver⸗ 
a Naa geweſenen Haus ler und Hufſchuldt Johann lich zu Schönfeld zufolge 
der nunmehr erfolgten Nufhebung des Militär Suspenſtons⸗Ebtets vom 38. Jull 
1812. e ber Königl. Cabinetsordre vom zcſten März a. enein ander⸗ 
wettiger Liquidatlonstermin auf den zoſten Auguſt c. anberaumt worden; ſo wer⸗ 
den alle etwanige in dem bezogenen Edict bezeichneten Militaͤrperſonen, welche an 
e een aus irgend einem rechtlichen runde Anſpruͤche zu haben ver⸗ 
‚einen „ in befagtem Termine an hiefige Gerichteſſele Vormittags um 8 Uhr vor⸗ 
geladen, um ihte Forderungen anzumelden und zu beſcheinigen, und haden dieje⸗ 
nigen, die ſich nicht gemeldet, die Abwetſung an die Maſſe und dle Auferlegung 
eines immerwaͤhrenden Stillſchweigens zu gewaͤrtigen. 


5 


eee een ee Volmer, Justi. 
Liegnitz den aoflen Mah 1816. In dem über die ed 5 dem 
verſtorbenen Zimmermeifter Carl Fuͤrchtegott Schiffner gehörig geweſenen Hauſes 
per 2655 Athlr. und die von dieſem Fundo vor dem Verkauf gezogenen Nevenden 
per 106 Rthlr. 26 far, 93 durch das Decret vom 6ten Juli 1814. eroͤffneten erbe 
ſchaſtlichen Liquldatlonsprozeß haben wir in Gemaͤßheit der Allerhoͤchſtey Cabinets⸗ 
> - Ordre 


2 (u) . 
Ordre vom aoften März a. e. einen Termin zur Anmeldung der Forderungen unde⸗ 


kannter Gläubiger aus dem Mititärftande auf 
...den erſten September Vormittogs um 11 Uhr f 
vor dem ernannten Deputato, Heren Juſtizrath Sucker, anberaumt, und fordern 
alle unbekananten Gläubiger aus dem Milttärſtande auf, in dieſem Termine ſich 
entweder in Perſon oder durch geſetzliche Bevohmaͤchtigte und mit binlaͤnglicher Iu⸗ 
formation verſehene hieſige Juſtizcommiſſarlen, zu welchen bey etwaniger Unde⸗ 
kanntſchaft der Commiſſionsrath Beling und Scheurich in Vorſchlag gebracht wer⸗ 
den, einzufinden ihre Anfpräche an die Maſſe gebuͤhrend anmelden und zu be 
ſcheinigen, und ſodann die wettern rechtlichen Verhandlungen, im Fall des Aus⸗ 
bleibens aber zu gewartigen „ daß ſie mit ihren Anſyruͤchen an die Kaufgelder ⸗ und 
Revendenmaſſe werden präcladirt, und ihnen damit ſowohl gegen die Känfer des 
Grundſtuͤcks, als auch gegen diejenigen Gläubiger, unter welche die Kaufgelder 
vertheilt werden, ein ewiges Stillſchwelgen wird auferlegt werden. 2 
ENTE RG, Land und Stadtgericht. Knothe. 
Warcbau den rpten Juni 186. Nachdem über das in rog0 Rthir. 
beſtehende Lieſtum für das ad inftantiam unſus Creditoris hypothecaril oͤffent lich 
verkaufte und mit 13 42 Rthlr. Reol⸗Schulden belaſtete Ehriſtopd Kriebeiſche Dauer⸗ 
gut zu Rieder⸗Großhartmannsdorf ein Liquidationd: Verfahren eröffner, und Tek⸗ 
minds zut Anmeldung und Beſcheinigung etwantzer Anſpräche an borgedachte Kauf⸗ 
gelder⸗Maſſe auf den t. Auguſt a c anberaumt worden; ſo werden alle diejenigen, 
welche aus irgend einem Grunde daran Anſprüͤche zu haben vermeinen, biermit zu 


deren Anmeldung und Beſchelnigung früh um TO Uhr in die hieſige gerichtsamtliche 
Canzley unter dem Praͤjudtz vorgeladen, daß dle Aus bleibenden mit ihren Forde⸗ 
fungen ſowobt an das Geundſtüuͤck als auch gegen den Kaͤufer und die zur Perception 
‚gelangenden Gläubiger päcludiret ond ihnen ein tannerwaͤhrendes lſchwelgen 
.. MM ORRÄT Brand anne 
Setaufte, Copulirte An eee dem ü bis 48, Juli 1816. 
Siet za Feen men gelen ncht etaufte. n 1 1 1 1253 
Zu St. Eliſabeth. Des B. Kauf⸗ und Handelsmannes Herrn Melchior Frledrich 
Seni S. Otto Frledrich. Des B und Malers Johang Chriſtaon Witkeths 
In. Aikterbuſch S. Johann Srieduch Otto. Des B. Tuch nachts und Nöſhe⸗ 


N 


% eoiſors Herrn Jeremias Gottlob Gutſche S. Frledtich Wilhelm. Des B. 


und Bateners Johann Gottlieb Börner S. Ernſt Heinrich Robert, Des B. 

und Tifchlerg Motitz Kühne S Carl Albert Alexander: Des B.und Schwarz⸗ 

latcbers Carl Friedrich Reinert T. Maria Ehoriotte. Dis Biund Buchbinder. 

Aaelteſten Herrn Carl Gottlleb Henne T. Henriette Ma hilde. Des B. ud 

Schiſſers Johann Chriſtlan Hübner Zwil. Gottliebe Charlotte Amalſe und Exil 
Ferdinand Alexander tree e ene 

Zu St. Marta Magdaleng. Des B, und Schuhmacher Franz Danitl Gericke S. 
VVV u 
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Zu St. Bernhardin. Des B und Tüchmachers Samuel Scholtz T. Loulſe Amalle. 
Des Koͤnigl. Polizey⸗Sergeants Herrn David‘ Winkler S. Carl Herrmann. 
Bey der evaußel. reform. Gemeinde. Des Königl. Ober⸗Berg⸗ und Huͤttenraths 
Herrn Johann Bernhard Karſten D Emille. Des B. und Goldarbeiters Herrn 
Nicolaus Wagener T. Louiſe Aline. . . 
3 ö Copulirte. a f 
Zu St. Ellſabeth. Der B. und Lohnkueſcher Frledrich Kteſewetter mit Johanna 
Cliſabeth Hollſtein. Der B. und Bäcker Johann Samuel Teichert mit Igfr. 
Johanna Dorothea Jähniſch. Der B und Maler Herr Gorefried David Bilde 
mel mit Jake. Johanna Carolina Hanke. Der B. Kunſt⸗ und Galanterle⸗ 
Drechsler Herr Johann Jakob Rothenbach mit Igfr. Auguſte Amalie Chri⸗ 
Rate More tzky. 2 N 5 N 
Zu St. Marla Magdalena Der Koͤnigl. Eiſenhuͤtten Schreiber zu Gleiwitz Herr 
Carl Heinrich Rudolph Chuchul mit Igfr. Johanne Wilhelunne Schultze. Der 
B. und Kammfetzer Heln ich Gotthelf Henſchel mit Jgft. Anne Juliane Eleos 
nore Weiß. Der Br und Tiſchler Ehriſtlan Gottlieb Laugwitz mit Chriſtlane 
Friedrike Pesko. Der B. und Heeringer Georg Roßemaun mit Igfe. Eliſabeh 
Wirth. Das Mitglied des bieſigen Theaters Herr Johann Georg Kettel mie 
Ftou Caroline Soppie Hentlette Lropoldine geb. v. Burgsdorf verehl geweſene 


BR Der Geftorbene - 
Zu St. Eltfaberh. Der B. und Diſtillateur Herr Gottfried Keyl, alt 65 N 7 M. 
Des B Kauf- und Hondelsmannes Herrn Melchior Friedrich Segnitz S. 
Otto Friedrich, alt 8 . 3 
Zu St. Maria Magdalena: Des Koͤnigl. Marktſcheiders aus Waldenburg Herrn 
Friebrich Chriſttan Lange T Cha lotte Mathilde, lr A ... au &% 
Zu St. Bernhordin. Des weil. Königl. Preuß Obriſſtitut Heer o. Forcade auf 
Schleibltz hintern. Frau Wittwe Frau Johanne Chriſſione Wilhelmine geborne 
v. Koſchembahr, alt 56 J Des weil B. und Brleſtraͤgers Friedrich Kynaſt 
hinter! Wittwe Anne Roſina geb. Weishaupt, alt 63 J. Des B. und Eoffes 
tiers Herrn Carl Rothe S. Julius Robert, alt 19y W 
Zu St. Barbara. Des weill. B. und Poſamentlers Gottlieb Munch hinterl: Witt⸗ 
we Dorocheg geb. Büttner, alt 93 J. Des Doctoris med. Herrn Ernſt Wil⸗ 
belm Wurfbein S. Guſtav, alt 4 N 6 T. Des B. und Fleiſchhauers Georg 
Roͤhrich S. Ferdinand Ludwig, alt 5 J. Des weil. B. und Beckenſchlaͤgers 
Johann Kreiſchmer hinterl. Tochter Chriſtiana Roſina, alt 44 J. Des B. 
und Tiſchlers Johann Georg Uhl T. Carolina, alt 5 J. S M. 15 D. ‘ 
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zu Nro. XXIX. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
. => vom 20. Juli 1816. 8 


N i Zu verkaufen. 

N Breslau. In der Neuſtadt Nro. 15$ 4. ſind verſchledene Sorten ge 
ſchnittenes Birnbaum ⸗, Erlen ?, Bächen, Eichen und Kiefern Nutz Holz, wie 
auch eine ſehr bequeme leichte Handmuͤhle, zu verkaufen. f f 

Hochkiech bey Polckwitz den 26ſten Juni 1816. Zum Öffentlichen 
freywilligen Verkauf der auf 220 Nihlr. abgeſchaͤtzten Carl Reitgebelfchen Toͤpferey 
und Garten iſt Terminus licitatlonis peremtorius auf den ren Auguſſt d. J. anbe⸗ 
raumet worden, an welchem ſich Kaufluſtige des Vormittags um 10 Uhr in der 
pfarrtheillgen Wohnung zu melden haben. Uebriges gereicht zur Nachricht, daß 
ein guter Töpfer bey denen vielen bieher eingepfarrten Dörfern fein binlängliches 

Fortkommen haben kann. Dias Gerichtsamt. ; 

Falkenberg den loten May 1816. Das Koͤnigl. Gericht der Stadt 

ſubhaſtirt auf den Antrag eines intabulirten Glaͤubigers das hieſelbſt fub. Nro. 49. 
belegene Haus, welches auf 826 Rthle. 26 far. 8 d'. gewuͤrdiget worden, in den 

Biethungsterminen den ızten Juni, 17ten Juli, und peremtorte den ıgten Augufb 
a. c. Kauf- und Beſitzfaͤbige werden dahero hierdurch vorgeladen, in den feſtge⸗ 

ſetzten Terminen ihre Gebothe adzugeben und der Meiſt⸗ und Beſtbiethende hat den 

Zuſchlag zu gewärtigen. A u ART, 

g Koͤntgl. Gericht der Stadt. e sim 
Neuſalz den Ziſten März 1816. Zum offentlichen Verkaufe des zum 

Nachlaſſe der verſtorbenen verehelſchten Schiffer John Anne Roſine geb. Piefke all⸗ 

bler geboͤrenden ſub Nro. 35 A auf der Neuftadt hleſelbſt belegenen und auf 

39974 Rihlr. gerichtlich abgeſchaͤtzten halben Hauſes nebſt Zubehör find 3 Bies 

thuagster mine, g . er 

) auf den ıoten Juni a. c. ) N 
„ arena a. ) Vormittags um 10 Uhr 

und z) peremtorie auf den 23ften October ed, „ a e 
angeſetzt worden, in welchen, und deſonders in dem letzten peremtoriſchen Termine, 
ſich deſitz⸗ und zablungs fähige Kaufluſtige auf hieſigem Räthhauſe einfinden, ihre 

Gebothe abgeben und ſodann den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden ohne 

weitete Berückſichtiaung etwanlger ſpäterer Gebothe gemwärtigen können. Webris 

gens iſt bie Taxe dieſes Hauſes bey uns zu jeder ſchicklichen Zeit nachzuſehen. 

Be oͤnigl. Preuß Stadtgericht. N 


„ Schmledeberz den aten Juli 1815. Das allhier ſub Nro. 268. bele⸗ 


gen, brauberechtigte, anf 2480 Rthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus des verſtor⸗ 
denen Backer Trlebeneck, ſol zur Befriedigung der Gläubiger in dem ee 
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auf den 2zſten December e. Vormittags um 11 Uhr anſtehenden peremtoriſch en 
„Termine oͤffentlich an den Meiſtbtethenden in unſerm Gerichtszimmer verkauft wer⸗ 
den. Die hierdurch eingeladenen Kaufluſtigen haben den geſetzlichen Zuſchlag fuͤt 
das Meiſtgeboth zu erwarten. F 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 

) Steinau an der Oder den 29. Juny 1816. Jum Öffentlichen nothwendigen 
Verkauf des auf 330 rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzten Hauſes und Brau⸗Urbars Les 
Bäckermeiſters Chriſtoph Böͤhms ſub No. 4. hieſelbſt iſt Terminus licitationes pe⸗ 
remtorius auf den 8. Detober d. J. aubercumt worden, daher ſich Kaufluflige an 

dieſem Tage des Vormittags um 10 Uhr auf hiefigem Rathhauſe zur Abgabe ih⸗ 
rer Gebothe einzufinden haben und Beſiblethender den Zuſchlag gewartigen kann. 
5 5 888 Königl. Preuß Stadtgericht; 
h Yöwen deu 2. Juli 1816. Das zu Michelau Briegſchen Ereiſes ſub No. . 
gelegene Gaſthaus, wozu 10 Scheffel Acker gehören, und welches deductis deducen⸗ 
dis auf 841 rthlr. 12 ggr. gerichtlich gewürdiget worden iſt, ſoll auf den Antrag 
der RealsCrevitören ſubhaſtirt werden. Hierzu haben wir Termine auf den 7. Au⸗ 
guſt, 9. September und pererntorie den 11. October c. a. Vornuttags um 9 Uhr 
an gewohnlicher Gerichtsſtätte zu Michelau anberaumt, und laden Kaufluſtige uud 
Beſitzfaͤhige unter der Verſicherung hierdurch ein, daß der Meiſt- und Beſtbiethende 
den Zufchlag zu gewärrigen hat. Uebrigens kaun die Taxe und die nähern Bedin⸗ 
gungen in unſerer Regiſtratur nachgeſehen werden. 
8 rk % Das Könige. Juſtizamt zu Michelau. 
) Demnich bey Ramslau den 29. Juny 1810. In Tel mind peremtorid den 


14. October 1816., welcher in dem herrſchaftlichen Wohnhauſe hieſelbſt abgehalten 


werden ſoll, wird die hieſelbſt gelegene, mit zwey unterſchlächtigen Mahlgaͤugen ver⸗ 
fehene, auf 681 rthlr. in Courant gerichtlich abgeſchatzte, auf den Antrag der Real⸗ 
Glaubiger gerichtlich ſubhaſtirte Waſſermuͤhle für daß Meiſigeboth aojudieirt werden, 
welches denenjenigen, welchen au dem Befit dieſer Mühle gelegen iſt, bekaunt ge⸗ 
macht. Der Juſtizrath Frieiſche. 5 
„) Löwen den Sten Juli 18716. Die zu Stroſchwitz Fatkenbergſchen Crei⸗ 
ſes ſub Neo. 10. gelegene Freyſtelle, wou 12 Scheffel Acker und 2 Wieſen von 
11 Fuͤder Heu gehort, welche deductis deducenßis auf 148 Rihlr. gerlchelich ges 
wüͤrdiget worden tt, ſoll im Wege des Concurſes fudhaflire wel den. Hierzu ha⸗ 
ben wir einen Termin auf den toten Septemder c. a. Vormittags mung Uhr an ges 
woͤhnlicher Gerichtsſtaͤte zu Loͤpen anberaumt, und laden Kauftuſtige und Beſitz⸗ 
faͤhige unter der Verſicherung ein, daß der Meiſt⸗ und Beſtbiet ende den Zuschlag 
zu gewaͤrtigen hat. Uebrigens kann die Taxe und die näyern Bedingungen in uns 
ſerer Regiſtratur nachgeſehen werden. BR 

5 Das Gerichtsamt der Herrſchoft Löwen. Friehmel. 


Peerſonen, ſo ihre Dienſte antragen. f 
) Breslau. Es wuͤnſcht eine Perſon, die die kandwirthſchaft verſteht, 
auch ſchon einige Jahre eine große Wirthſchaft verwaltet, bey einer Familie auf 
dem Lande bis Michael d J unterzukommen; die Bedingungen ſagt das Wirth⸗ 
ſchaf samt Görlitz bey Hundsſeld. Auch iſt daſelbſt elne Kammer frau, dle bald uns 
terzukommen wuͤuſcht, zu erfragen. 8 N 
g RE 8 ) Bres⸗ 
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) Breslau. Ein verheuratheter Jager, der auch zugleich die Gärtnerey 
init verſehrn kann, wuͤnſcht zu Miche ell unterzukommen. Das Naͤhere dem 
Kunſtgärtner Mohnhaupt Schwetdmtzer Anger Rio. 185. BER 
8 "AVERTISSEMEN TS. 
Breslau. Mein auf dem Roßmarkt gehabtes Gewoͤlbe mit baumwol 
nen, wollenen und ſeiden en Waarem en gros, verlege ich von jetzt an auf die Carls! 
gaſſe im Haufe des Kaufmannes Herten D. B. Luͤtke ſub Nro. 637. dem golbnen 
Hirſchel ſchreg uͤber; fo wie meine Wohnung fernerhin in demſelben Hauſe ſeyn 
wird. Inden ich ſolches meinen geehrten Kunden hiermit ganz ergebeuſt anzeige, 
empfehle ich mich mit meinem wohl aſſortirten Manufactur⸗Waaren⸗Loger zu den 
billigſten Preiß en und der rerlſten Bedienung. Ruben Wiener. 
Breslau Seine Wohn ungs veränderung zeigt hiermit ergebenſt an 
a Kbeuͤdicke, Doctor med. pract., a 
Ohlauer Gaſſe in den drey Hechten eine Treppe boch. 
Breslau den roten Juli 1816. Bey Ziehung der 3 ;ſten Koͤnigl. 
Meinen Geld⸗kotterie find nachſtehende Gewinne bey mir gefallen, als: 1 Gewinn 
don 100 Rthir. auf Nro. 14801; 1 Gewinn von 20 Reber auf Nro. 448 10; 
3 Gewinne von ro Ahle. auf Nro. 9800 48960 49186; 8 Gewinnne von 
5 Rthlr. auf Neo. 9730 59 14857 85. 23914 68 71 49139; 15 Gewinne von 
3 Rthlr. auf Nro. 9773 14830 78 14900 48 80.55 23930 53.79 86 44825 
48902 49125 98; 27 Gewinne von 2 Rthlr. auf Nro. 9710 27 52 64 72 
25.4817 26 33 1491436 39 62.67 70 92 23983 44564 65 44812 58 
48905 36 79 491147 19 87 Gewinne von 8 Meble anf Mio. 9703 4 
33 53 57.58.60 65 69 83 90 14812 13 29 46 61 66 71 73 77 „ 
14924 26 41 45 69 73 75 78 88 93 23908 16 3436 42 49 59 63 89 91 
44336 62 66 71 73 44874 5 22 23 26 31,32 38 42 50 57 48907 12 
13 16 30 32 35 40 63 65 66 69 76 83 66 93 96 497039 34 55 63 70 
73 74 77 88 93 95, weiche ſogleich in Empfang genommen werdem koͤnnen. 
a 5 Johann David Wentzel. 
) Breslau den Töten Juli 18 6. Zu der 39 ſlen kleinen Geld⸗ Lotterie, 
deren Ziehung auf den 1gten, acoſten und 2ıflen August d. J. feſigeſetzt iſt, und 
wofür der Eines in Courant oder in Mänze nach dem Reductlons Fuß in aſtel 
geleiſtet wird, find ganze Looſe a 1 Rthlr. I gar. bey mir zu haben. Von aus⸗ 
waͤrtigen Jutereſſenten find Briefe und Gelder frauco einzuſenden 5 a 
f . ae Johann David Wentzel. 
) Breslau. Mit guten Reitpferden zu ſebr biligen Lohn⸗Preißen em⸗ 
pfiehlt ſich G. le ’ 5 * 65 
ülchenſtraße 0. 405. 
in der Pfauecke der Reui 20 Pres- 
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* Breslau. Bey Ziehung der 3 8flen kleinen Geld = Potterke find in mein 
Comtoir getroffen: 100 Kıpir. auf Nero. 19662.3 10 Rihlr. auf Nro. 9240 
28738 34626 44878. 5 Rthlr. auf Neo. 19696 63 98 2878491 34644. 


3 Riblit, auf Nro. 2823 27 61 9229 8428719 30.; 2 Rthlr. auf Nro. 2847 


80 80 93 9211 15 69 80 19062 53 28762 72 95 34602 12 84 39003 
15 28 39030 45 64 87 89 44520 6465 76; 15. Rthlr. auf Nro. 2802 7 
9 12.24 31 36 384146 7173 74 85 89 9207 22 26 9228 31 55 5963 
82.87 89.99 9610 24 45 86 94 28718 2828 2933 34 414749 52 63 
65 71 7438776 87 90 98 28800 34627 31 4142.46 49 80 96 34700 
39006 7 1218 38 44 52 62 97 98 445% 13 2123 26 29 39 3136 62 
66 71 73 84 8694. welche ſofort in Empfang zu nehmen ſind im Königl. Por: 
terie⸗Einnabme⸗Comtoir bey 5 Joſtph Holſchau jun, 

; Breslau. Einem hochzuverehrenden Publik zeige ich ganz ergebeafl an, 
daß ich meine Wohnung auf die Autontengaſſe lin weißen Roß Nro⸗ 654. verlegt 
M i UAUrtbrich, Lohnkutſcher. 

) Breslau. In der Buchbandlung bon J. Max und Comp. ift wleder 
angekommen: Etuis Bibliothek der deutſchen Claſſiker. 20 Baͤndchen 16. Vellnp. 
elegant ged. unt Futeral. 12 Rthtr. 12 gr. Cour. 5 Auch iſt daſelbſt zu haben: 

Gruͤniag, Prof. Andr, Hamburgiſcher Beteſſteller für Kaufleute. ate ver beſſerte 
Aufl. 8. Hamburg. 1 Rthlr. 12 gr. Cour Diffen, Vorſchrlften. Erſtes bis 
Siebentes Heft 6 Rthir. 12 gr. Corr. — Die verzaͤg che Zweckmähigkeit und 

Brauchbarkeit dieſes Hamdurgiſchen Belefſtellers bat ſich beym Unterricht in meh⸗ 
teren deulſchen Hendlungsſchulen krwaͤhrt. Auch glebt es bis ist kein ptakliſches 
Halſemitr. “. ett to ſehr geeignet wäre, dem angehenden Kaufmann eine leicht 
fußliche und daten gruͤndliche Ueberſicht des Wiſſenswuͤrdigſten und Unentbehrlich⸗ 
Ren feines Fachs zu berſchaffen, als eben dies in einem kurzen Zellraum dereits 
zum zweytenmat aufgelegte tryffliche Werkchen. Die Vorſchriſten ven dem ſelben 
Verfoſſer gehen io zweckmäßigen Abſaͤtzen durch ſteben Hefte vom Leichten zum 
Schweren, und werden beym Untelricht gewiß mit vielem Erfolg gebraucht werden. 

) Brestau. Bey Ziehung der 3 8ſten Koͤnigl. kleinen Geld botterle trafen 
in meln Comtoir to Rihlr. auf Nro 442245 60 Rihlr. auf No. 3847 
45686; 20 Riblr. anf Nro. 2 1943 42939 10 Rthlr. auf No. 1165 21922 
80 44231; 5 Kthlr. auf Nro. 8908 19 83 21929 75 4422938; 3 Rthle. 
auf Neo. 1126 8909 71.96 13009 17 34 21938 38202 13 44233 39 52 
7679; 2 Rthlr. auf Nro. 1130 43 8950 60 89 94 11035 55 13078 80 
21904 38218 38508 35 45 44227 51 58 87; dle ubrigen Gewinne 
a eg Ribir find aus den gedruckten Gewinn ⸗kiſten zu erfehen, und emoteble mich 
zut 39ſten Geld Lotterie . D. Holſchau der Ältere. ' 

- KR Brea 


(424 0 ) 
) Breslau. Wer einen Kinderwagen mit bogen Rädern zu berkaufen 
hat, der beiiche ſich zu melden Schweidnitzer Straße Nro. 764. zwey Stiegen hoch. 
*) Breslau. Zur 39 ſten kleinen Geld; Lotterle empfiehlt ſich mit Looſen 
im Koͤnigl. Lotterie, Einnahmt⸗Comtoie 8 Joſ Holſchau jun. 

*) Breslau. Ein Relſegeſellſchafter nach Dresden und kelpzig wird auf 
gemeinſchaftliche Koſten geſucht. Das Nähere auf dem Dohm in der Probſley Vor⸗ 
mittags von 6 bis 8 und Nachmittags von 12 bis 2 Uhr zu erfragen. 

*) Breslau. Bey dem Wildprethaͤndier Miller auf dem Kraͤnzelmat kt 
ſind friſche wilde Enten angekommen, und um einen biligen Preiß zu haben. 5 

J ores lau. Zur sten Claſſe 32 ſter Lotterie find 2 Looſe, Rio 1846 
und 28624., verlobren gegangen. Die dacauf getroffene Gewinne werden nur an 
den rechtmaͤßlgen Inhaber der vier sten Claſſen ausgezahlt werden. . 

A ? Joſ. Holſchau ſun. 

7 50 Breslau den loten April 1816. Dem Publiko wird biermit bekannt 

gemacht, daß die Ehefrau des Invaliden Lorenz Duditſch geb. Roitengatter durch 

das am Hren d. M. publicirte Erkenntniß fuͤr eine Verſchwenderln erflärt worden 

iſt, und Jedermann gewarnt, ſich mit ihr in keine Verträge einzulaſſen, indem 
ſolche nur mit ihrem Curator gültig geſchloſſen werden konnen. 

; Zum Koͤnigl. Gerichte hieſiger Haupt: und Reſidenzſtadt verordnete 

N Director und Juffiztathe. b \ 

„ Breslau den gren May 1816. Von dem Koͤnigl. Erifts: uſtizam te 

ad St. Matthlam werden dle bepden für die Jungfer Friederika Gottlieda Wolffin 

aus Ober -Schadam Wartendergſchen Nr. a) ef J | 
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mit ihren etwanigen Realanſprüchen auf beſagtes Grundſtuͤct werden pech ludirt, 
ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt, die beyden Poſten im Hypethe⸗ f 
keubuche des verpfaͤndeten Fundi geloͤſcht, und die dies faͤlligen een, ö 
ca irt erde N 5 5 — Ed 7 N 4 
5 Hai den ziſten May 1816. Von dem unterzeichneten Gerichts unte 5 
wird hierdurch bekannt gemacht, daß die zu Roſenthal Bresiaufchen Creiſes ſud 
Nro, 23, belegene Freyzaͤrtnerſtelle, welche ortsgerichtlich auf 348 Rther. 20 ſgr. 
Cour af tazirt worden , auf den Anırog der Wlttwe Hentſcheln und Vor mundſchaft 
Öffentlich an den Meiſtblethenden deräußert werd n foll. Kaufluſtige und Zablungs⸗ 
fähige werden daher hiermit vorgeladen, fi in dem hiezu anberaumten 5 


2 (2482) 8 
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elſchen Lleitationstermine auf den roten Auguſt d. J. Vormittags um 9 Uhr auf 
dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Roſenthal einzufinden, ihre Gebote abzug eben 
und den Zuſchlag an den Meiſibtethenden zu gewärtigen. Hlerbey werden auch 
die unbekannten Realpraͤtendenten mit vorgeladen, thre Gerecktſame und Anſorüͤche 
dis zu dieſem Termine dem Gerichte anzüzeigen; oder zu gewaͤrtigen, daß fie nach 
erfolgter Adjudication damit gegen den neuen Beſitzer, und in fo fern fie den Fun⸗ 
dum betreffen, nicht weiter werden gehört werden. . 
. Das Geheimde Juſtizrath v. Haugwitz Nofenthaler SN 
8 Ä f N Dittrich. 
Hirſchderg den 27ſten April 18 16, Nachdem von Seiten des unterzeich⸗ 
neten Gerichtsamts über das Vermögen des Kretſchmers und Fleiſchermelſters 
Ehriſtian Gottfried Sturm zu Cammerswaldau heute ſoͤrmlicher Concurs eröffnet 
worden, werden alle diejenigen, welche an dieſes Vermögen. aus irgend einem 
rechtlichen Grunde Anfprüche zu haben glauben, hierdurch aufgerufen, ihre etwa⸗ 
nigen Forderungen baldigſt, ſpaͤteſtens aber in dem am 7fen Auguft d. J. Vormit⸗ 
tags um ro Uhr in Cammerswaldau anſtehenden peremtoriſchen Liquidationster⸗ 
mine bey dem unterzeichneten Gerichtsamte anzumelden und durch Bewelsmittel 
zu beſcheinigen; wogegen fie bey unterlaſſener Anmeldung ihrer Unfprüce zu erwar⸗ 
ien haben, daß fie mit alten ihres Forderungen an die Ereditmaſſe des Kretſchmers 
Sturm werden praͤcludirt werden, und ihnen deshald ein immerwährendes Still⸗ 
ſchweigen ruͤckſichtlich der übrigen Gläubiger auferlegt werden wird. Zugleich 
wird allen denfentgen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Effecten 
oder Brieffehoften bey ſtih haben, oder welche demſelben etwas bezahlen oder lie⸗ 
ſern ſollen, hierdurch angedeutet, daß fie an Niemanden das Mindeſte davon ver⸗ 
abfolgen laſſen dürfen, vielmeht ſolches dem unterzeichneten Gerichtsamte ſofort 
anteigen und die bey ihnen beſtudlichen Gelder, Urkunden und Sachen mit Vor⸗ 
dehalt wrer Anfprüche in deſſen Depoſſtoriüm abliefern muſſen. Diejenigen, wel⸗ 
che gleichwohl Jemanden hiervon etwas bezahlen oder ausantworten, haben zu ges 
wärtigen, daß dies für nicht geſchehen geachter und zum Beſten der Maſſe ander⸗ 
weit beyge trieben werden wird. Wer aber dergleichen verſchweigt oder zuruͤckhaͤlt, 
wird auch ſeines Unterpfands⸗ und ſonſtigen Rechts daran für verluſtig erklärt 
werden. Endlich fol der zur Sturmſchen Creditmaſſe gehörige, zu Cammerswald⸗ 
au unter Nro. 164. des Hypothekenbuchs gelegene und anf 1080 Mthir. Courant 
gerichtlich gewürdigte ſogenannte Feldkreiſcham mit Gaͤrten und Acker, worauf 
außer mehrern andern Gerechtig keiten auch die Brandtweinbeennerey haftet, oͤffent⸗ 
lich an den Mettbierhunden verkauft werden, und Mrd die dies fälligen Biethungs⸗ 
termine auf den 7ten Juni c., fo wie den sten Jult d. J., der letzte und peremto⸗ 
riſche aber auf den yen Auguſt c. angeſetzt worden. Kaufluſtige werden demnach 
aufgefordert, ſich in dieſen Terminen und deſonders in dem letztern, in der gerichts⸗ 
amtlichen Eanzeley in Cammerswaldau einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und 
zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Einwilligung des Curatorts der Maſſe dem Beſi⸗ 
biethenden dle gedachte Beftgung adjunicirt werden wird. 5 
Das Gerichts amt zu Cammerswoldau. Haͤlſchner. 
bveobſchüͤtz den 25ſten April 1816 Von dem Fäͤrſt kichtenſtein Troypvan 
Jägerndorſſchen Frſtenthuns⸗ Gericht wird hierdurch oͤffentlich bekannt gemacht, 
daß über den Nachlaß des verſtorhenen kandesaͤlteſten Carl v. Salis, ri in 
; einiger 


. 


L 
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einiger Mobiſlarſchaft, in den Ritterguͤtern Peterwitz, Bratſch, Cholek und Cattk- 
walde, auch in Kaiſerl. König! Oezerreichiſch Schleſten gelegenen Rittergute Ea⸗ 
detshorf nebſt Zubehör auf den ausdrücklichen Antrag der Vormandſchaft der min⸗ 
derjährigen Carl v. Salisſchen Kinder und Benefistal: Erben, der et bſchaftliche 
Eiqutdationsvrozeß iſt eröffnet worden. Das benaunt Gericht ladet deshalb alle 
diljenigen Milttair⸗Perſonen, welche an den gedachten Nachlaß irgend einen An⸗ 
ſoruch zu haben glauben, biermit vor, in dem vor dem erhannten Deputlrten, 
Ober'Landesgerichts⸗Referendar Kaiſer, auf den 21. Auguſt 1816. anſtehenden 
Termine in dem fürſtlichen Gerichtszimmer allhier ihre Forderungen an den Nach⸗ 
laß entweder in Perſon oder durch zuläßiae mit Vollmacht und dollſtaͤndiger Infor⸗ 
mation verſehene Mandatarten, wozu die Gerichts Aſſiſtenten kautner und Schwenz⸗ 
ner vorgeſchlagen werden, gehörig anzumelden und deren Richtigkeit nochzuwelſen; 
widrigenfalls die in dem gedachten Termin Ausblelbenden aller ihrer Vorrechte 
für verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an dasj nige, was nach Bes 
Artedigung der ſich gemeldeten Glaͤubiger von der den Erben zu verabſolgenden Vers 
laſſenſchafts⸗Maſſe noch übrig bleiden möchte, ſollen verwiefan werden. se 
9 Zürft-Lichtenitein Troppau Jägerndorfer Bürlientbums:Werich 
Preuß. Anthells. 8 Schiller. 
Warthau den 15ten Sant 1816. Das reichsgraͤflich o. Frankenberg⸗ 
ſche Gerichtsamt hieſelbſt ſubhaſſirt das von dem infolvend verſtorbenen Haͤnsler 


weil. George Scholz zu Nleder⸗Greßhartmanns dorf hinterlaſſeue und auf 91 Kchlr. 
gerichtlich gewurdigte Haus ln Ter mino 8 ö Zee 
3 Er den ıflen Auguſt c., a a f 
und ladet Kauftuſtige zur Abgebung ihrer Gebothe ftuͤh um 9 Uhr in dle hieſige Canz⸗ 
ley mit der Zuſicherung vor, daß der Zuſchlag nach erfolgter Zuſtimmung der Glaͤu⸗ 
biger an den Meiſibiethenden geſchehen wird. Zugleich werden die unbekannten 
Gläubiger des gedachten Scholz zu eben dleſem Termine Dehufs der Anmeldung und 
Beſcheinigung ihrer Anforderungen mit der Verwarnigung vorgeladen „daß die Aus⸗ 
bleibenden von der Maſſe ganzlich aus geſchloſſen werden ſollen. Sa 

75 ER Ballen Streckenbach, Juſtlt. 

) Groß⸗Strehlitz den 1. July 1816. Das Czienskowitzer Gerichtsamt 
ſubhaſtiret auf den Antrag der Skowronegſchen Vormünder und der correallter ver⸗ 
bundene Dismembrationd Intereſſenten, die in die Andrens: Skowronegſchen Vers 
laſſenſchaft gehörige zu Grzendz in Coſeler Creiſes belegne Freygartner Stelle, wel⸗ 
che nach der gerichtlich aufgenommenen Tare die in der Gerichtsamtlichen Canzley 
nachgeſehen werden kann, auf 287 rihlr. 22 for. abgeſchaͤtzt worden, nebſt da zu 
‚gehörigen dismembrirten Dominial von 5 großen Morgen 30 QR. an Acker 184 
QR. Wieſe⸗Wachs und 57 QR. Wald wofür das Capltal von 551 Rehlr. 18 gl. 

4 d', an die Creditoren verzinſet wird; und ladet alle Kaufluſtige und Beſitzfähige 
ein, in den zu Abgebung der Gebote anberaumten Terminen den 12. Auguſt, den 
12. Septbr. den 14. Octbr. a. c. zu Czienskowitz anberaumten Terminen, wovon 
der letzte peremtoriſch iſt, entweder perſönlich oder durch gerichtlich Bevollmaͤchtigte 
zu erſcheinen und ihr Geboth abzugeben, wonachſt fie zu gewaͤrtigen haben, daß 
dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden die Poſſeſfion adjudicirt, indem auf An En 
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ehaltenen Licitationstermin eingehenden Geboth nicht welter reflectirt werden ſoll. 
Zugleich werden alle unbekannte Glaͤubiger, welche an dieſe Freygaͤrtnerſtelle oder an 
die zu dieſer Stelle geſchlagenen dismembrirten Dominial⸗Reglitaͤten einen Anſpruch 
zu haben vermeinen vorgeladen, päteſtens in dem anſtehenden peremtoriſchen Ter⸗ 
min den 14. October a. c. zu erſcheinen, ihre Forderung anzuzeigen und zu begrüns 
den, widrigenfalls die Außenbleibenden mit ihren etwanigen Realanſpruͤchen auf 
dieſe Poſſeſſion praͤcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt 
werden. Das Czienskowitzer Gerichts⸗Amt. 


*) Nimptſch den isten Juni 1816. Behufs der Erbthellung fubhaflire 
unterzeichnetes Gerichtsamt die zu Neudorf Nimptſch ſchen Ereifes ſub Nro. 15. ge⸗ 
legene auf 354 Rthlr. 6 fr, 8 d' Cour. gewuͤͤrdigte Goͤppertſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, 
beſtimmt Terminum licitationis auf den Zoſten Juli Vormittags 10 Uhr „wo Kauf⸗ 
luſtige in der gerſchts amtlichen Canzley zu Neudorf ſich einfinden und den Zuſchlag 
gegen das Meiſtgeboth mit Einwiülgung der Erden gewaͤrtigen koͤnnen. Auch ha⸗ 
den ſich die Realpraͤtendenten mit ihren Anſpruͤchen in eben dem Termine deym 
Verluſt derſelben zu melden. 

g Das Hauptmann v. Morozowiej Neudorfer Sand 

* 2 N > ulle, * u k. 

„ Domainenamt Rüben den zien Juli 1816. Die Bauers Wiltſrau 
nna Roſina Gaͤrtich geb. Walsgott in Malmdz hat in dem mit dem Freygutsbe⸗ 
zer George Friedrich Rothe daſelbſt dato errichteten Ebe⸗ und Erbvertrag die 

Gemeinſchaft der Güter ausgeſchloſſen, welche ſonſt unter Edeleuten im Vererbungs⸗ 
falle hler ſtatt findet, wes hald ſolches nach §. 422, Tit. 1. Thl. 2, des allgem. Kands 
rechts bekannt gemacht wird. ö 


*) Pleß den 2aften Juni 1816. Ad Inſtantiam der Hauſenkiſchen Erben 
Behufs der Thellung zwiſchen den Erden und der Belriedigung der Creditoren wird 
das bürgerliche 2 etagige Haus ſub Pro. 12. in der pohlniſchen Gaſſe allbier,, wel⸗ 
ches auf 1060 Rthlr. 20 far. gerichtlich abgeſchaͤtzt iſt, und wovon die Taxe vom 
Sten Februar 1809. in der Registratur des Königl. Stadtgerichts nachgeſehen wer⸗ 
den kann, fubhaflire, und alle diejenigen, welche die Beſitzfaͤbigkeit haben, hler⸗ 
durch vorgeladen, in den hierzu angeſetzten Terminen: den Zıften Juli, aten Sep⸗ 
tember, und in dem letzten und veremtoriſchen Termin i 
f 5 den ıflen October d. J. früh um 9 Uhr ' 
en gewöhnlicher Gerich tsſtelle zu erſcheinen, ihre Gebothe aoͤzugeben und den Zu⸗ 
(alas zu gewaͤrtigen, weil nach Ablouf des letzten peremtorifchen Termins keine 

ebothe mehr an genommen wer den ſollen wozu auch alle Realglaͤubiger des Fundt 


r D 5 
2 Beuthen an der Oder den fen May 1816. Daß auf den 16. October 
a e Vormittags 11 Uhr die Nachlaß maſſe des Toͤpfer Carl Fetedrich B * 
„ Beffen bekannte Gläubiger vertdellt werden ſoll wird zu Folge des H. 7. der Coͤncurs⸗ 
Ordnung hiermit oͤffentlich bekannt gemacht. 
Das Stadtgericht. 


Anhang 
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2 Anhang zur Beplage 0 
zu Nro. XXIX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 20. Juli 1816. 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 


Schmiedeberg den 14 Juni 1816. Bey dem Koͤnigl. Ende 
und Stadtgericht zu Schmiedeberg ſind folgende Kaͤufe confirmirt worden: 
A. Schmiedeberg. 1. Verwit. Ketzler mir Samvel Adolph No: 61, pro 
3470 th. 2. Maria Juliane Weichboth mit Gottlieb Kloſeſchen Erben 
No. 496. pro 6s Rth. 3. Johann George Feſeſe mit Gottfried News 
mann No. 10, pro 510 Rth. 4. Johann Heinrich Auguſt Stumpe mit 
Carl Gottlieb Grunitz Ro. 294. pro 250 Rth. 5. Jacob Thurner mit 
Johann Heinreich Roͤsler No. 561., pro 510 Rth. 6. Carl Gottlieb 
Wezel mit Johann Pauli No. 525., pro 230 Rth. 7. Franz Schmidt 
mit Ithann Gottlob Krebs No. 133., pro 130 Rth. 8. Johann Gott⸗ 
fried Benjamin Wagner mit Joh. George Frieſe No. 75., pro 2350 Rth. 

9. Johann Chriſtian Lorenz mit Johann Gottlieb Rauppach No. 414. 
pro 13200 Rthl. 10 Fiied. Teppe mit Carl Friedrich Schuller no 325, 
pro 800 Rh. 12. Anton Ludwig. Graß mit Gottlieb Koͤppel no. 470. 
pro 100 Riß. 12. Johann Gottlieb Weiß mit Johann Heinzeſchen Er⸗ 
ben no 44, bro o NH." 13. Franz Brunecker mit Gottfried Som- 
mer no, 115. pro 90 Rthl. 14. Stephan Brunecker mit Franz Barth 
no. 56., pro 85 Rthlr. 13. Johann Gottlob Goldberg mit Johann 
Gottwald Stirius no. 440 pro 370 Nth, 16. Anton Rotiſch mit Gott⸗ 
lieb Kirſchke no. 458. pro 330 Rthl. 17. Verwitt. Dietrich geb. Zahn 
mit weil. Gottlieb Dietrich no. 258., pro 1250 Rth. 18. Wilhelm Bars 
chewitz mit Gottfried Rahnefeld no. 483., pro 300 Rh. 19: Dis Ernſt 
Suͤſſenbach mit Ephraim Jahn no. 274., pro 801 Nithl 20. Rudolph 
Brungger mit Brüngger und Schneider no. 425. pro 85 70 Rth. 21. Ver⸗ 
wit Freudenberg mit Johann Gottlieb Weiß no 101. pro 280 Rthlr. 
22. Johann Siegmund Süßenbach mit Chriſtian Gottfried Wiesner no. 53. 
pro 35 Rth. 23. Johann Ehrenfried Breiter mit Johann Gottfr. Breiter 
no. 50., pro 130 Rthl. 24. Benjamin Gottlob Goldner mit Benjamin 
Hampels Erben No. 517, pro 170 Rthl. B. Michelsdorf. 25. ae 
21477 
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Gottfried Finger mit Johann Gottlieb Finger no 7, pro 40 Rth. 26. Jo⸗ 
hann Gottlieb Finger mit Chriſtian Gottlieb Heinzel no. 41., pro 250 th. 
37: Atbrecht Wilhelm Dittmann mit Chriſtian Gottfried Heinzel no. 180., 
pro 1800 Rthl. 28 Friedrich Wilhelm Hoffmann mit Chriſtian Gottlieb 
Türinger no. 202, pro 360 Rth. 29, Johann George Walter mit Sieg⸗ 
mund Riedel no 67., pro 70 Rth. 30. Johann Chriſtoph Heinzel mit 
Johann Friedrich Kloſe no. 173. , pro 100 Rth. 31. Johann Siegmund 
Riedel mit Albrecht Wilh. Dittmann no. 177, pro 200 Rth. C. Herms⸗ 
dorf. 32. Ernſt Wilheim Roß mit Gottlob Leder no. 67. pro go Riehl. 
33 Carl Jentſch mit Chriſtian Gottfried Deuner no. 79, pro 1963 rthl. 
34. Carl Benjamin Grimmig mit Chriſtoph Heinrich Jerkel no. 89., pro 
3200 rthl. 35. Jeſeph Kammler mit Emanuel Berg no. 144. pro 31 rth. 
36. Chtiſtoph Hoffmann mit Joſeph Kammler mo. 144. pro 455 rthl. 
37. Ehrenfried Weber mit George Ernſt Klenner no. 163., pro 30 Rthl. 
38. Johann Gottfried Haring mit Johann George Häring no. 176., pro 
20 rth 39, Johann Gottlob Kunnert mit Gottlieb Kunnert no. 119. pro 
18 rthl. 40. Johann Gottlieb Berger mit Johanne Beate Berger no 77. 
pro 400 rth. D. Dittersbach. 41. Johanne Eliſabeth Ledern mit Gott⸗ 
hold Benjamin Hampe no. 100., pro 260 rth. 42. Beate Rabe geb. Fri⸗ 
bos mit Chriſtian Gottlieb Loͤſche no. 1., pro 101 Rth. 43. Carl Gottl. 
Kuͤnzel mit Johann Herrmann Künzel no. 53 , pro 400 Rth. 44. Johann 
Benjamin Wolf mit Johann Benjamin Hampel no. 87., pro 403 Rthlr. 
E. Haſelbach. 45, Franz Hanausky mit Carl Anton Hanauski no 35. 
pro 6,4 ithl. 46. Auguſt Beier mit Jobanne Beate Buͤrgel no. 65., pro 
100 ıth. 47. Johann Benjamin Küyn mit Marie Elennore Lorenz no. 59. 
pro 200 Rth. 48 Chriſtian Scholz mit Johann Gottlieb Guͤttler no 80., 
pro 92 Rth. 49. Johann Gottlob Krebs mit Gottlieb Benjamin Neunherz 
no. 91, pro 350 rthl. F. Baͤrndorf. 30. Johann Benjamin Frieſe mit 
Gottlieb Opitz no. 67.7 pro 95 rth. G. Hartau. 51. Samuel Weiſt mit 
Johann Chriſtian Blachwitz no. 28, pro 200 rthl. 52. Johann Friedrich 
Lorenz mit Joſeph Lahmer no 6., pro 1ooerth. 53. Samuel Dietrich mit 
Carl Dietrich no. 13., pro rob ſrth. H. Hohenwalde. 54. Job Gottfr. 
Kluge mit Gottfried Kluge no. 17, pro 50 rth. 55. Johann Gottlieb 
Schramm mit Gottlieb Schramms Erben no. 2., pro 100 Rth. i 

*) Prausnitz den 21. Juni 1816 Nachſtehende Käufe find a 1. Jan. 
bis ult. Juni a c hieſelbſt gerichtlich confirmiret worden; 

1. Kauf des Tuchmacher Krug, um das Büchner Herrmannſche Haus, 
pro 193 Rth. f 

2. Des 


3 BD (24 8 


2. Des Lohgerber Lachmann, um das Kabichſche Haus, pro 240 Rth. 

3. Des Lohgerber Hehmann, um das vorſtaͤdtiſche Zimmermannſche 
Haus, pro 200 Rth⸗ 7 e 

4. Deſſelben, um den Zimmermannſchen Garten, Pro 080 Rth. 


5. Verreichung des vorſtädtſchen Kuldiziſchen Hauſes an den Riemer 


Volkmann, pro 64 RKthl. f 
6. Kauf des Tuchmacher Auſt, um das vorſtädtſche Lachmayerſche Hau 8 
pro 240 Rth. f FE 
2. Kauf des Bäder Bokſch, um das vaͤterliche Haus, pro 900 rth. 
KT Das Koͤnigl Stadtgericht. f 


Neufalz den 6. Juni „816. Das Königl. Domainen⸗Juſtizamt 
macht nachſtehende Grundſtuͤckbeſitz-Veraͤnderungen hierdurch bekannt, als: 
1. Den Kauf des George Friedrich Schäfer, um die Riedelſche Haͤus⸗ 
lerſtelle ſub no 40. zu Koͤltſch, pro 94 rthl. f 5 
2. Die Zuſchreibung der von dem Schiffer Jaͤckel aus dem väterlichen 
Nachlaſſe angenommnen Häuslerſtelle ſub no. 5. zu Tſchiefer. 
3. Des Joh Daniel Greifer, um die mütterl. Haͤuslerſtelle ſub no. 15. 
zu Aufhalt, pro 120 rth. 5 3 8 
4. Die Zuſchreibung der von dem Johann Chriſt. Jllmer aus dem 
väterlichen Nachlaſſe angenommnen Haͤuslerſtelle jub Nie, 124. zu 
Tſchiefer. en 
35 Den Kauf des Gottfried Schmidtke, um die väterl. Häuslerſtelle ſub 
no. 76. zu Tſchiefer, pro 120 rth. 5 ae ET 
6. Des Gottlieb Hering, um die vaͤterl. Kutſchnernahrung ſub no. 69. 
zu Koͤltſch, pro 83 Rth. 8 gr. f 5 e 
7. Zuſchreibung der von dem Joh Kochale aus dem väterl. Nachlaſſe 
angenommnen Haͤuslerſtelle ſub no. 57 zu Tſchiefer. Ro 
8. Des Gottlieb Erle, um die Forſchackſche Haͤuslerſtelle ſub no. 23. 
zu Koͤltſch, pro 380 rth. f 2 
9. Des Chriſtian Horlitz, um die Staniegelſche Haͤuslerſtelle ſub uo. 55. 
zu Tſchiefer, pro 140 roh. f REITER 
10. Zuſchreibung der von dem Johann Gottfried Lange aus dem vaͤterl. 
Nachlaſſe angenommnen Haͤuslerſtelle ſub no 35. zu Kuſſer. ö 
II. Zuſchreibung der von dem Chriſtian Klinitzke aus dem vaͤterl Nach⸗ 
laſſe angenommnen Haͤuslerſtelle ſub no. 14 zu Thiergarten. 
12. Des Johann Chriſtian Zarezky, um die väterliche Haͤuslerſtelle 
ſub no. 60. zu Tſchiefer, pro 65 rth. 2 
f 16. Des 
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13. Des Müllers Nappanell, um die Joſeph wech Bauernahrung a 
fub no. 48 zu Kuſſer, pro 1200 rth,. 
14. Des Müllers Rudolph, um die väteitihe Windmüpfennaprung fub 
no. 102. zu Tſchiefer, pro 500 rth. 
15. Des Carl Ernſt Gottlieb Conrad, um die mütter. gutſchnernahrung 
ſub no. 65 zu Tſchiefer, pro 300 rth, und 
Des Mathias Machule, um die vaͤterliche Futfhnernahrung ſub 
no. 465 5 Tſchiefer, pro 150 rt, 
% Auras den 28 Juni 1816. Bey dem Gerichtsamte hieſelbſt find 
a imo Januar bis ult. Juni 1816 folgende Käufe confirmirt worden: 
1. Kauf des Gottlieb Riesmann, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no. 47. zu Rake, pro gırth. 
2. Des Gottlieb Stiebahl, um die vaͤterl. Angerhaͤuslerſtelle no. 18. 
zu Auras, pro 100 rth. 
3. Des Heinrich Schmädtig, um die väterliche Drefihgärtnertele 
no. 73. zu Rake, pro 70 rth. 
4. Der Frau Controlleur Gahl, um die Reiſſeſche Angerhäusletſtell 
no. 76. zu Auras, pro 650 rth. 
5. Des Gottlieb Trippmacher, um die Schmächtigſche che eben 
ſtelle no. 73 zu Rake, pro 100 rthl. 
6. Des Ernſt Gottlieb Schmidt, um den väterl. Neukretſcham no. 2. 
zu Auras, pro 1000 rth. 
2 Des Gottlieb Kluge, um die vͤͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 35. 
zu Auras, pro 34 rth 8 fgr. 67 d. b. Des Heinrich Kernig, um die 


Sch dterſche Dreichgärtnerfirle, 50. 61. in Rake, pro 40, Rthl. 


) Winzig den 28 Juni 1816. Hieſeun ſind nacflchende Käufe 
gerichtlich confirmirt worden: 
Neuvorwerk 1. Schulzes Kauf, um die Freyſtelle no 4, pro 400 th. 
Nisgawe. 2. Burkerts Kauf, um die Groſcherſtelle no. 7 pro 1550 rth. 
Merſine. 3. Kuntmes Kauf, um die Freiſtelle no. 4, pro 206 kthl. 
Kaſchewen. 4. Sprottes Kauf, um die Dreſchgärtnerſtelle no. 17;, 
ro 60 rt. 
15 Dito. 5) Tſchache dito die Mühle no. 14., pro 228 rth. 
Pollgſen. 6 Münſterbergen Kauf, um die Mühle no. 59., pro 1079 rth. 
Alt⸗ Wohlau. 7. Rochowskys Kauf, um die Brennerey no. 28., pro 


1445 Rth. 


8 Dito, um den Kretſcham no. 11. pro oo rth. x 
Rayſchewitz, 9. N um die Freiſtelle no. 24:, pro 2c rth. 
Schleyer, Juſtit. 


